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AMTLICHE NACHRICHTEN 
DES BUNDES MINISTERIUMS FÜR SOZIALE VERWALTUNG UND DES 
BUNDESMINISTERIUMS FÜR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

42. Jahrgang Sondernummer 2/1986 

An den 

Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 

Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

Dem gesetzlichen Auftrag des § 10 Abs. 1 des Arbeitsinspektionsgesetzes 1974 entsprechend, beehre ich mich, 
Ihnen in zusammengefaßter Form den Bericht über die Tätigkeit der Arbeitsinspektion im Jahre 1985 vorzulegen. 
Die Grundlage dieses Berichtes bilden die von den einzelnen Arbeitsinspektoraten dem Bundesministerium für 
soziale Verwaltung, Zentral-Arbeitsinspektorat, erstatteten B erichte über ihre Tätigkeit und Wahrnehmungen auf 
dem Gebiet des Arbeitnehmerschutzes. Die auf dem Gebiet des Bundesbedienstetenschutzes vorgenommenen 
Tätigkeiten und gewonnenen Erfahrungen sind im allgemeinen Teil des Berichtes enthalten ; Einzelheiten sind 
dem gesondert vorgelegten Bericht zu entnehmen. 

. 

Wie dem Zahlenmaterial des Berichtes entnommen werden kann, war die Arbeitsinspektion bestrebt, die ihr 
übertragenen Aufgaben auf dem Gebiet der Wahrnehmung des Arbeitnehmerschutzes zu erfüllen, wenn auch die 
Zahl der Arbeitsinspektoren als unzureichend zu bezeichnen ist. Daß die neuen der Arbeitsinspektion übertrage­
nen Aufgaben bewältigt und auf bestimmten Gebieten Schwerpunkte gesetzt werden konnten, ist den organisatori­
schen Maßnahmen und der hohen Moral eines jeden Arbeitsinspektors zu danken. 

Im Berichtsjahr wurden in 89 646 Betrieben 92 878 Inspektionen durchgeführt, wodurch die Arbeitsplätze von 
I 660 457 Arbeitnehmern erfaßt worden sind. Bei den Inspektionen wurden 105 210 Übertretungen der Vorschrif­
ten zum Schutz des Lebens und der Gesundheit von Arbeitnehmern auf technischem und arbeitshygienischem 
Gebiet festgestellt ; dazu kamen noch 36 698 festgestellte Übertretungen auf dem Gebiet des Verwendungsschutzes. 
Die Arbeitsinspektorate wurden zu 27 289 Kommissionen gel aden, es konnten aber nur 18 363 beschickt werden. 
Die Teilnahme an kommissionellen Verhandlungen ist besonders wichtig, da gerade bei dieser Tätigkeit die 
B elange des Arbeitnehmerschutzes am besten wahrgenommen werden können. 

Außerdem wurden 4 381, das sind 23,31%, vorgemerkte Bundes dienststel len inspiziert und dadurch 
48 384 Bundesbedienstete erfaßt. Näheres kann dem besonderen Bericht über die Wahrnehmung des Dienstes bei 
Bundesdienststellen entnommen werden. 

Wenn auch die Zahl der Unfälle auf 106 476 Fälle  angestiegen ist, so kann ein Absinken der Zahl tödlicher 
Unfälle registriert werden. Die Zahl der letzteren beträgt 211. 

Die Technologien entwickeln sich mit ungewohnter Raschheit und daher ist es notwendig, die bestehenden 
Normen des Arbeitnehmerschutzes den technischen Gegebenheiten anzupassen. Die Arbeitsinspektion ist bemüht, 
neue Schutzvorschriften zu erstellen bzw. die bereits bestehenden zu überarbeiten. In diesem Bemühen wird sie 
von der Arbeitnehmerschutzkommission unterstützt. 

Mit der Bitte um Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis für die Institution erlaube ich mir an Sie, sehr geehrter 
H err Bundesminister, zu appellieren, es der Arbeitsinspektion insbesondere durch einen entsprechenden personel­
l en Ausbau zu ermöglichen, im Rahmen der ihr gebotenen gesetzlichen Möglichkeiten im Interesse der arbeiten­
den B evölkerung Österreichs den Arbeitnehmerschutz wahrzunehmen und so ihr Scherflein zum sozialen Frieden 
in unserem Lande beizutragen. 

Wien, im September 1986 Felix 

100 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 3 

I. Einleitung 

Personal und Organisation 

Mit dem Stichtag 31. Dezember 1985 waren bei den 
Arbeitsinspektoraten insgesamt 263 Arbeitsinspektoren 
tätig, gegenüber 25 1 im Jahr 1984. Die nachfolgende 
Übersicht gibt über die Verteilung dieser Bediensteten 
auf die einzelnen Verwen dungsgruppen Aufschluß. 

Höherer Dienst Gehobener Fachdienst 
technisch medizinisch Dienst 

m w m w m w m w 

78 3 4 8 1 1 3 32 21 4 

8 1  12 1 45 25 

93 

Außer den oben angeführten Bediensteten waren bei 
den Arbeitsinspektoraten 96 Bedienstete des Kanzlei­
dienstes (darunter 92 weibliche, von denen sich neun 
im Karenzurlaub befanden, neun nur halbtags und eine 
als Lehrling beschäftigt wurden) sowie eine Bedienstete 
und ein Bediensteter des Hilfsdienstes tätig. 

Die Arbeitsinspektoren des höheren Dienstes gehö­
ren auf Grund ihrer Ausbildung an Hochschulen bzw. 
Universitäten folgenden Fachrichtungen an : 

Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 
Bodenkultur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
Chemie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19 
Elektrotechni k .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 
Hüttenwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 
Kunststofftechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 
Maschinenbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 
Medizin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12 
Montanwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 
Naturwissenschaft . . . . . . . . . . . . .  : . . . . . . . . . .  I 
Physik . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 
Vermessungswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 

Der bereits angegebene  Personalstand erhöht sich 
noch um 13 Kraftwagenlenker und das Reinigungsper -
sonal. 

. 

Einzelheiten über die Organisation und den Perso­
nalstand der Arbeitsinspektion können dem Teil V die­
ses B erichtes entnommen werden. 

Mit 31. August des Berichtsjahres schied Hofrat 
Dipl.-Ing. Günther K n o  p p, Amtsvorstand des 
Arbeitsinspektorates für Bauarbeiten in Wien, aus dem 
aktiven Dienst. Dipl.-Ing. K n 0 p p studierte nach 
Ableistung seiner Wehrdienstzeit sowie der anschlie­
ßenden Gefangenschaft an der Technischen Hoch­
schule in Wien Bauingenieurwesen und legte am 
9. Dezember 1950 seine zweite Staatsprü fung ab . 
Bereits am 27. Dezember 1950 trat er beim Arbeitsin­
spektorat für Bauarbeiten in Wien in den Dienst der 
Arbeitsinspektion. Im März 1962 wurde Dipl.-I ng. 
K n 0 p p mit der Leitung dieses Arbeitsinspektorates 
betraut und im Jänner 1963 als dessen Amtsvorstand 
besteJlt. Durch seinen langjährigen großen Wirkungsbe­
reich, der die Bauarbeiten im gesamten Raum des 
Gemeindegebietes von Wien und die Ingenieurbauten 

. 
des Bundeslandes Niederösterreich umfaßte, verfügte 
er über eine reiche Erfahrung und ein profundes Fach­
wissen. Ein Umstand, der den auf Baustel len erforderli ­
chen Voraussetzungen für ein bestimmtes Auftreten 
und einer Persönlichkeitswirkung voJl entspricht. Das 
Fachwissen befähigte Dipl . - Ing. K n 0 p p auch, die 
Arbeitsinspektion in verschiedenen Fachnormenaus­
schüssen zu vertreten und als beei deter Sachverständi­
ger für den Technischen Arbeitsschutz und UnfaJlwe­
sen tätig zu sein. In Anerkennung seiner Leistungen 
wurde ihm bereits im Jahr 1983 mit Entschließung des 
H errn Bundespräsidenten das Große Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich verliehen. 
Anläßlich seines Schei dens aus dem aktiven Dienst 
sprach ihm der Bundesminister für soziale Verwaltung 
für seine der Republik Österreich geleisteten l angjähri­
gen treuen Dienste, insbesondere als Amtsvorstand des 
Arbeitsinspektorates für Bauarbeiten, Dank und Aner­
kennung aus. 

Hofrat Dipl.-Ing. Erich M a z 0 h l ,  Amtsvorstand 
des Arbeitsinspektorates für den 7. Aufsichtsbezirk in 
Wiener N eustadt, trat auf Grund seines eigenen Ansu­
chens mit 28. Feber 1985 in den Ruhestand. Dipl.-Ing. 
M a z 0 h I studierte, von Wehrdienstzeit und Gefangen­
schaft unterbrochen, an der Technischen Hochschule in 
Wien Bauingenieurwesen. Seine zweite Staatsprüfung 
legte er am 11. Dezember 1948 ab. Sein Eintritt in den 
Dienst der Arbeitsinspektion erfolgte . bereits am 
16. März 1949 beim anfangs genannten Amt, in dem er 
die ganze Zeit tätig war. Genaue Kenntnisse der ein-
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4 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

schlägigen arbeitsrechtlichen Vorschriften sowie 
umfangreiche technologische und arbeitsschutztechni­
sche Kenntnisse, besonders in bezug auf die Betriebe 
im Aufsichtsbezirk, prädestinierten ihn dazu, daß er im 
Jänner 1969 mit der Leitung dieses Arbeitsinspektora­
tes betraut und im Juli desselben Jahres als dessen 
Amtsvorstand bestellt wurde. Eine ausgeprägte Eig­
nung zur Führung von Verhandlungen mit Arbeitge­
bern und Arbeitnehmern und deren Interessenvertre­
tungen sowie besondere Kontaktfreude, ermöglichten 
es ihm, gerade in einem Industriegebi et mit wirtschaftli­
chen Problemen, eine von Pflichtbewußtsein und Ein­
fühlungsvermögen getragene vermittelnde Tätigkeit bei 
Interessengegensätzen zwischen Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern auszuüben. Sein umfangreiches Fach­
wissen trug auch dazu bei ,  daß er als gerichtlich beei de­
ter Sachverständiger der Gruppe "Unfallverhütung und 
Betriebssicherheit" tätig war. In Anerkennung für sein 
viel jähriges, von beispielgebendem Pflicht- und Verant­
wortungsbewußtsein erfülltes Wirken auf dem Gebiet 
des Arbeitnehmerschutzes wurde ihm im Jahr 1983 mit 
Entschl ießung des H errn Bundespräsidenten das 
Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich verliehen. 

Mit Ende des Berichtsjahres trat Hofrat Dipl.-Ing. 
Roman N e u b a u e r, Amtsvorstand des Arbeitsin­
spektorates für den 12. Aufsichtsbezirk in Leoben, nach 
Erreichung der Altersgrenze in den dauernden Ruhe­
st.and. Dipl.-Ing. N e u b a u e r studierte nach Ablei­
stung seiner Wehrdienstzeit und Rückkehr aus der 
Kri egsgefangenschaft an der Technischen Hochschule  
in  Graz Technische Chemie und legte am 30. April 1953 
seine zweite Staatsprüfung ab. N achdem er bis Mitte 
1958 beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
tätig war, trat er am 7. Juli desselben Jahres beim 
Arbeitsinspektorat für den 12. Aufsichtsbezirk in 
Leoben in den Dienst der Arbeitsinspektion. In der 
weiteren Folge wurde er im Jänner 1969 mit der Lei­
tung dieses Arbeitsinspektorates betraut und im darauf­
folgenden Juli als dessen Amtsvorstand bestellt. Sein 
umfassendes technisches Wissen, Einfühlungsvermö­
gen in die Schutzbedürfnisse der Arbeitnehmer, die 
Bedürfnisse der Betriebspraxis und gründliche Kennt­
nisse der anzuwendenden verwaltungsverfahrensrecht­
lichen Vorschriften versetzten ihn in die Lage, die 
unterschiedlichsten Belange des Arbeitnehmerschutzes 
bestens wahrzunehmen. Es war ihm überhaupt ein ganz 
besonderes Anliegen den Arbeitnehmerschutzgedan­
ken, wie etwa im Rahmen der sicherheitstechnischen 
und betriebsärztlichen Dienste, auf eine  möglichst 
breite Basis zu stellen. Durch eine seh.r genaue Erfas­
sung der M aßnahmen, die zur Verhütung von Unfällen 
und Berufskrankheiten führen sowie durch seine Bei­
träge in Form von Sonderberichten trug er zur Verbes­
serung des Arbeitnehmerschutzes bei.  Sein großes 
Fachwissen w ar auch dafür ausschlaggebend, daß er 
zum Mitglied der Prüfungskommission beim Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung bestellt wurde. In 
Anerkennung seines Wirkens wurden ihm im Jahr 1983 
mit Entschließung des H errn Bundespräsidenten das 
Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 

Österreich und in der weiteren Folge das Große Ehren­
zeichen des Landes Steiermark verliehen. 

Amtsdirektor Regierungsrat Ing. Friedrich P e r ­
c h i  n i g vom Arbeitsinspektorat für den 13. Aufsichts­
bezirk in Klagenfurt trat mit 31. März 1985 in den 
Ruhestand. Ing. P e r c h i  n i g absolvierte, von der 
Arbeits- und Wehrdienstzeit unterbrochen, die Abtei­
lung Maschinenbau der Bundesgewerbeschule in Kla­
gen furt. Selbst kriegsverletzt trat er am 25. Oktober 
1948 beim Landesinvalidenamt für Kärnten in den 
Bundes dIenst. N ach fast zehnjähriger Tätigkeit erfolgte 
sein Wechsel zum gehobenen Arbeitsinspektionsdienst, 
der am I .  April 1958 durch seinen Dienstbeginn beim 
vorgenannten Amt vollzogen wurde. Auf Grund seines 
profunden Wissens, sowohl auf dem Gebiet des techni­
schen Arbeitnehmerschutzes als auch auf dem Gebiet 
des Verwendungsschutzes ,  konnte er neben den Belan­
gen des Technischen Arbeitnehmerschutzes mit den 
besonderen Aufgaben des Verwendungsschutzes 
betraut werden. Eine Tätigkeit die von ihm insbeson­
dere in mittleren und größeren Gewerbebetrieben zur 
vollsten Zufriedenheit ausgeführt wurde. Im Hinblick 
auf di e von ihm erbrachten Leistungen, wurde ihm 
bereits im Jahr 1981 mit Entschließung des H errn Bun­
despräsidenten der Berufstitel Regierungsrat verliehen. 

Fachoberinspektor Alois D ü r vom Arbeitsinspekto­
rat für den 18. Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck, von 
Beruf Bäcker, war seit seinem Eintritt im Jahr 1957 vor­
wiegend mit den besonderen Aufgaben des Bäckerei ar­
beiterschutzes befaßt. Seine Berufserfahrung, ein­
schließlich der M eisterprüfung, gereichten ihm dabei 
sehr zum Vorteil, sodaß er die infolge des Fremdenver­
kehrs gerade in di esem Aufsichtsbezirk schwierige 
Wahrnehmung des Verwendungsschutzes bestens erfül­
len konnte. In Anerkennung seiner Verdienste wurde 
ihm mit Entschließung des H errn Bundespräsidenten 
das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich 
verliehen. Fachoberinspektor D ü r trat mit 31. März 
1985 in den Ruhestand. 

Fachoberinspektor Elfriede R i n n e r vom Arbeits­
inspektorat für den 14. Aufsichtsbezirk in Innsbruck 
war nach einer überwiegend kaufmännischen Tätigkeit 
in der Privatwirtschaft am 1. August 1958 in den Dienst 
der Arbeitsinspektion getreten. Als qualifizierte Fach­
kraft waren ihr vor allem die Belange eines Arbeitsin­
spektors für Frauenarbeit und Mutterschutz sowie 
Angelegenheiten der H eimarbeit übertragen. Fachober­
inspektor R i n n e r leistete auf Grund ihres über­
durchschnittlichen Fachwissens ihren Dienst in vor­
bildlicher Art und Weise und war befähigt, auch bei 
überregionalen Veranstaltungen mitzuwirken. Ihre Ver­
dienste um die Arbeitsinspektion wurden im Jahr 1983 
durch die Verleihung des Goldenen Verdienstzeichens 
der Republik Österreich gewürdigt. Fachoberinspektor 
R i n n e r  befindet sich seit I. Juli 1985 im Ruhestand. 

Fachoberinspektor H ermann S c h i  c k h vom 
Arbeitsinspektorat für den 11. Aufsichtsbezirk in Graz, 
von Beruf kaufmännischer Angestellter und Bäcker, 
war auf Grund seiner Berufserfahrung, seit seinem Ein-
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tritt am 1 .  Jänner 1956, insbesondere auf dem Gebiet 
des Verwendungsschutzes eingesetzt. In diesem Zusam­
menhang bildeten die besonderen Aufgaben des Bäcke­
reiarbeiterschutzes einen maßgebenden Bestandteil. 
Sein überdurchschnittliches Wissen befähigte ihn, auch 
schwierige Aufgaben zu lösen, wobei die teilweise zu 
Nachtzeiten erfolgte Verwendung noch zusätzliche kör­
perliche Belastungen mit sich brachte. Seine Verdienste 
um die Arbeitsinspektion wurden im Jahr 1 983 durch 
die Verleihung des Goldenen Verdienstzeichens der 
Republik Österreich und im Jahr 1984 durch die Verlei­
hung des Goldenen Ehrenzeichens des Landes Steier­
mark gewürdigt. Nicht in Vergessenheit sollen die 
Tätigkeiten und die Bemühungen des Fachoberinspek­
tors S c h i  c k h anläßlich der Feierlichkeiten zur Wie­
derkehr des 1 00jährigen Tages der Gründung der 
Arbeitsinspektion in Graz geraten. Mit geringsten Mit­
teln, aber mit höchstem persönlichen Einsatz, organi­
sierte er eine Veranstaltung, die des Ereignisses würdig 
war. Fachoberinspektor S c h i  c k h schied auf Grund 
seines eigenen Ansuchens mit 30. April 1985 aus dem 
aktiven Dienst. 

Allen vorgenannten Damen und Herren sei an dieser 
Stelle für ihren persönlichen Einsatz sowie ihr stetes 
Bemühen, die Belange des Arbeitnehmerschutzes best -

möglich wahrzunehmen, ganz besonderer Dank ausge­
sprochen. 

Im Berichtsjahr schieden noch weitere Bedienstete 
aus dem Dienst der Arbeitsinspektion, wofür zum Teil 
gesundheitliche Gründe oder berufliche Veränderun­
gen maßgebend waren. 

Mit den in Ruhestand getretenen Bediensteten schie­
den insgesamt 3 Bedienstete des höheren, 6 Bedienstete 
des gehobenen und 6 Bedienstete des Fachdienstes aus 
( 1 5  Abgänge). Neue Dienstverhältnisse wurden im Jahr 
1985 mit, 8 Bewerbern des höheren, 1 7  des gehobenen 
Dienstes sowie mit 2 des Fachdienstes abgeschlossen 
(27 Zugänge). Aus diesen Zahlen ergibt sich, daß der 
Ist-Personalstand am Ende des Berichtsjahres um 
12 Arbeitsinspektoren höher war als zum selben Zeit­
punkt des Jahres 1 984. Erfreulicherweise konnten unter 
den Zugängen auch 3 Ärzte verzeichnet werden. Aller­
dings ist zu bemerken, daß dieser Personalstand bereits 
zum Jahreswechsel 1985/86 durch den weiteren 
Abgang von 2 Bediensteten verringert wurde und 
außerdem durch die altersmäßige Struktur der Bedien­
steten bedingt mit weiteren Abgängen zu rechnen ist. 
Die NeueinsteIlung von Bediensteten mit entsprechen­
der Berufspraxis stößt bei Absolventen der Techni­
schen Universitäten nach wie vor auf Schwierigkeiten. 
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11. Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Im Berichtsjahr 1985 wurden die Aufgaben der 
Arbeitsinspektion, so wie in den vorangegangenen Jah­
ren, vom Zentral-Arbeitsinspektorat im Bundesministe­
rium für soziale Verwaltung, von 1 8  allgemeinen 
Inspektoraten und vom Arbeitsinspektorat für Bauar­
beiten in Wien wahrgenommen. Die Tätigkeit der 
Arbeitsinspektoren hat den Schutz der Arbeitnehmer 
zum Ziel und erstreckt sich auf die Gebiete des techni­
schen und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 
sowie auf den Bereich des Verwendungsschutzes. Um 
diesen Belangen nach besten Kräften zu entsprechen, 
führten die Arbeitsinspektoren im ganzen Bundesgebiet 
über den Schwerpunkt der Besichtigung von Betrieben 
und Bau(Arbeits)stellen hinausgehend, weitere Amts­
handlungen in den Betrieben, besonders in Form von 
Erhebungen in Angelegenheiten des Verwendungs­
schutzes sowie kommissionellen Verhandlungen, durch. 

Zentral-Arbeitsinspektorat 

Die Arbeiten des Zentral-Arbeitsinspektorates waren 
auch im Jahr 1 985 darauf abgestimmt, die Grundlagen 
für den Arbeitnehmerschutz auf legistischem Gebiet zu 
erweitern bzw. die notwendigen Detailregelungen zu 
verbessern oder neu zu schaffen. Auf diese Weise wur­
den die Bemühungen, die dem Schutz der Arbeitneh­
mer dienenden legistischen Maßnahmen dem heutigen 
Stand der Sicherheitstechnik und der Arbeitsmedizin 
sowie des Verwendungsschutzes anzupassen, fortge­
setzt. Ein kurz gefaßteJ; Überblick über diese Entwick­
lung wird im nachfolgenden Teil des Berichtes gege­
ben. 

In diesem Sinne wurden mit der Novelle zum Arbeit­
nehmerschutzgesetz, BGBL Nr. 544/ 1 982, die Bestim­
mungen über die betriebsärztliche Betreuung dahinge­
hend geändert, daß bereits Betriebe mit mehr als 
250 Arbeitnehmern eine betriebsärztliche Betreuung 
einrichten müssen. Beim Vollzug dieser Bestimmungen 
zeigte es sich, daß mit dem vorhandenen Ärztepoten­
tial, das gewillt ist betriebsärztliche Betreuung im Sinne 
der vorgenannten Novelle durchzuführen, das Auslan­
gen nicht gefunden werden kann. Um diesen Mangel zu 
beheben wurden der Entwurf einer Novelle zum Arbeit­
nehmerschutzgesetz vorbereitet, mit der für jene Ärzte, 
die das ius practicandi besitzen, jedoch die Ausbildung 
an der Akademie für Arbeitsmedizin noch nicht vollen­
det haben, eine Übergangsbestimmung geschaffen 
wurde. Die neue Regelung soll Ärzten die Möglichkeit 
bieten, noch vor Abschluß der Ausbildung an der Aka­
demie für Arbeitsmedizin mit der betriebsärztlichen 
Betreuung zu beginnen. Der Entwurf sieht vor, daß bis 
zum 3 1 .  Dezember 1 989 von dem Nachweis der aner­
kannten Ausbildung abgesehen werden kann, wenn der 
Arzt sich bereits einer Ausbildung in der Dauer eines 
Drittels der vorgeschriebenen Ausbildung unterzogen 
hat und bestimmte Vortragsgegenstände bereits absol­
viert hat. 

Die in der Öffentlichkeit geführte Diskussion über 
neue Technologien bewirkte den Wunsch der Interes­
senvertretungen, insbesondere über offene Fragen der 
Bildschirmarbeit eine Klärung herbeizuführen. Aus die­
sem Anlaß veranstaltete das Bundesministerium für 
soziale Verwaltung gemeinsam mit der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte für Wien eine Enquete zum 
Thema "Belastung und Beanspruchung bei Bildschirm­
arbeit." Namhafte Referenten aus verschiedenen Berei­
chen der Wissenschaft nahmen zu den immer wieder 
aufgeworfenen Behauptungen einer allfälligen Strah­
lenbelastung, zu Problemen der Augenbelastung sowie 
allgemeinen ergonomischen Fragen ausführlich Stei­
lung. Die Ergebnisse dieser Enquete wurden in einer 
Broschüre zusammengefaßt. 

Die Verbindlicherklärung einer ÖNORM über Prüf­
vorschriften für Krane und Hebezeuge wurde im Bun­
desgesetzblatt 1 985 unter Nr. 68 kundgemacht und ist 
seit 1 6. Feber des Berichtsjahres in Kraft. M it dem 
Inkrafttreten dieser Verbindlicherklärung ist die Ver­
ordnung, BGBL Nr. 1 9/ 1 966, über die Verbindlicher­
klärung von ÖNORMEN für die Errichtung und Prü­
fung von Kranen, Winden und Flaschenzügen sowie 
für den Betrieb und die Wartung von Kranen, geändert 
durch die Verordnung BGBL Nr. 505/ 1 9 8 1 ,  zur Gänze 
außer Kraft getreten. 

Im Hinblick darauf, daß die Allgemeine Maschinen­
und Geräte-Sicherheitsverordnung gleichzeitig mit der 
Besonderen Maschinen- und Geräte-Sicherheitsverord­
nung in Kraft treten soll, aber die Beratungen des Ent­
wurfes einer Besonderen Maschinen- und 
Geräte-Sicherheitsverordnung in einem Fachausschuß 
der Arbeitnehmerschutzkommission noch nicht abge­
schlossen sind, ergab sich die Notwendigkeit, das 
Inkrafttreten der Allgemeinen Maschinen- und Geräte­
Sicherheitsverordnung, BGBL Nr. 2 1 9/ 1 983, mit I. Jän­
ner 1988 neu festzusetzen. Die Änderung der Verord­
nung wurde im Bundesgesetzblatt 1 985 unter Nr. 575 
kundgemacht. 

In einem Fachausschuß der Arbeitnehmerschutz­
kommission wurden die Beratungen am Entwurf einer 
Besonderen Maschinen- und Geräte-Sicherheitsverord­
nung, welche die besonderen Bestimmungen der 
Maschinen-Schutzvorrichtungsverordnung ersetzen 
soll, weitergeführt. Die 2. Lesung wurde vor allem mit 
den Abschnitten "Maschinen und Geräte zum Beför­
dern von Personen .sowie zum Befördern und Bewegen 
von Lasten", "Maschinen und Geräte für Bauarbeiten", 
"Iand- und forstwirtschaftliche Maschinen und Geräte" 
fortgesetzt und im Dezember 1985 abgeschlossen. Im 
Jahr 1986 wird der Entwurf nach der abschließenden 
Behandlung in der Arbeitnehmerschutzkommission 
dem Begutachtungsverfahren zu�eführt werden. 

Im Berichtsjahr wurde der überarbeitete Entwurf der 
Arbeitsstoff-Kennzeichnungsverordnung von den Bun-
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desministerien für Handel, Gewerbe und Industrie, für 
Gesundheit und Umweltschutz und für soziale Verwal­
tung beraten. Eine nochmalige Prüfung und Überarbei­
tung des Verordnungsentwurfes wird auch im Hinblick 
auf Änderungen von ausländischen Kennzeichnungsbe­
stimmungen notwendig sein. Da in der Zwischenzeit 
auch der Entwurf eines Chemikaliengesetzes vom Bun­
desministerium für Gesundheit und Umweltschutz aus­
gearbeitet wurde, soll diese Verordnung auf Grund des 
Chemikaliengesetzes erlassen werden. Sollte es jedoch 
Verzögerungen bei der parlamentarischen Behandlung 
des Entwurfes eines Chemikaliengesetzes geben, wird 
erwogen, eine Kennzeichnungsverordnung wie 
ursprünglich geplant zu erlassen. 

Bei der konstituierenden Sitzung der Arbeitnehmer­
schutzkommission in der Funktionsperiode 1985/87 
wurde einstimmig ein Fachausschuß zur Begutachtung 
des Entwurfes einer Bauarbeiterschutzverordnung ein­
gesetzt. Die Beratungen an dem Entwurf einer solchen 
Verordnung wurden im Berichtsjahr vom Fachaus­
schuß aufgenommen und werden im kommenden Jahr 
fortgesetzt. Die Bauarbeiterschutzverordnung soll die 
Verordnung über Vorschriften zum Schutze des Lebens 
und der Gesundheit von Dienstnehmern bei Ausfüh­
rung von Bauarbeiten, Bauneben- und Bauhilfsarbei­
ten, die im Jahr 1954 erlassen wurde, ersetzen. 

Die Einarbeitung der im Begutachtungsverfahren 
eingegangenen Stellungnahmen zur Verordnung über 
Lagerung und Abfüllung brennbarer Flüssigkeiten 
wurde im Beisein von Vertretern anderer Ministerien 
und der Interessenvertreter der Arbeitgeber und der 
Arbeitnehmer im Bundesministerium für Handel , 
Gewerbe und Industrie fortgesetzt. 

Im Jahr 1 985 wurde eine von der Bundesregierung 
auf Grund des Bundesbediensteten-Schutzgesetzes, 
BGBI. Nr. 1 64/ 1 977, erlassene Verordnung über die 
gesundheitliche Eignung von Bediensteten für 
bestimmte Tätigkeiten im BGBI. Nr. 2 kundgemacht. 
Nach dieser Verordnung dürfen zu Tätigkeiten, bei 
denen die dabei Beschäftigten Einwirkungen ausgesetzt 
sein können, die nach arbeitsmedizinischen Erfahrun­
gen die Gesundheit zu schädigen vermögen, Bedien­
stete nicht herangezogen werden, deren Gesundheitszu­
stand eine derartige Tätigkeit nicht zuläßt. Die Verord­
nung trat mit I. April 1985 in Kraft. 

Die MAK-Werte-Liste 1 984 wurde im Heft Nr. I der 
Amtlichen Nachrichten des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung und des Bundesministeriums für 
Gesundheit und Umweltschutz am 3 1 .  Jänner 1 985 
kundgemacht. Die kundgemachte Liste entspricht weit­
gehend der deutschen MAK -Werte-Liste, wesentliche 
Abweichungen betreffen aber die Staubgrenzwerte. Auf 
Grund § 16 Abs. 2 der Allgemeinen Arbeitnehmer­
schutzverordnung, BGBI. Nr. 2 1 8/ 1 983, werden MAK­
Werte-Listen in den Amtlichen Nachrichten seit dem 
Jahr 1984 als Kundmachungen veröffentlicht und nicht 
mehr wie bisher im Erlaßwege den Arbeitsinspektora­
ten zur Kenntnis gebracht. 

Die im Jahr 1975 erlassenen Richtlinien für die Vor­
sorgeuntersuchungen nach der Verordnung über die 
gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für 
bestimmte Tätigkeiten, BGBI. Nr. 39/ 1 974, wurden 
unter Berücksichtigung der in der Zwischenzeit gewon­
nenen Erfahrungen und Erkenntnisse der Arbeitsmedi­
zin überarbeitet und dem derzeitigen Stand der Wissen­
schaft angepaßt. Die neuen Richtlinien wurden im Heft 
Nr. 9 der Amtlichen Nachrichten des Bundesministe­
riums für soziale Verwaltung und des Bundesministe­
riums für Gesundheit und Umweltschutz am 30. Sep­
tember 1 985 kundgemacht. 

Auch im Jahr 1 985 wurden Bauartzulassungen auf 
Grund des Strahlenschutzgesetzes und Eignungserklä­
rungen über Schleifkörper für erhöhte Umfangsge­
schwindigkeit erteilt. Außerdem wurden Ermächtigun­
gen zur Durchführung ärztlicher Untersuchungen 
gemäß dem Arbeitnehmerschutzgesetz und dem Strah­
lenschutzgesetz ausgesprochen. 

An zahlreichen Berufungsverfahren nach der Gewer­
beordnung 1973 war auch im Jahr 1 985 das Zentral­
Arbeitsinspektorat in der Ministerialinstanz zur Wah­
rung der Interessen der Arbeitnehmer beteiligt. 

Arbeitsiospektorate 

I n s p e k t i o n s t ä t i g k e i t  

Die nachstehenden Ausführungen beziehen sich auf 
die gesamte Tätigkeit der Arbeitsinspektion, wobei die 
Dienstverrichtungen der Arbeitsinspektoren im Außen­
dienst insbesondere durch die Besichtigung von 
gewerblichen und industriellen Betriebsanlagen sowie 
deren Bau(Arbeits)stellen geprägt waren. Die Überprü­
fung der Dienststellen des Bundes auf Grund des Bun­
desbediensteten-Schutzgesetzes stellt einen Teil der 
Gesamttätigkeit dar, über den im Sinne des § 9 dieses 
Gesetzes das Zentral-Arbeitsinspektorat einen geson­
derten detaillierten Bericht zu erstatten hat. Soweit im 
Text- oder Tabellenteil auf Wirtschaftsklassen Bezug 
genommen wird, sind die Dienststellen des Bundes der 
Wirtschaftsklasse XXIV zugeordnet und werden 
begrifflich von "Betrieben" nicht unterschieden. In der 
weiteren Folge des Berichtes werden die Vergleichs­
werte aus dem Vorjahr ( 1 984) in Klammer angegeben. 

Am Ende des Jahres 1 985 waren bei den 1 9  Arbeits­
inspektoraten insgesamt 197 804 ( 1 92 257) Betriebe 
(einschließlich Bundesdienststellen) und Bau(Arbeits)­
stellen zur Inspektion vorgemerkt. Weiters wurden 
73 1 1 9 (76 2 1 1 )  Betriebe, die nach dem Stand der letz­
ten Erhebung keine Arbeitnehmer beschäftigten, in Evi­
denz geführt. Die vorgemerkten Betriebe und 
Bau(Arbeits)stellen in der weiteren Folge kurz 
"Betriebe" genannt, verteilen sich nach der Zahl der 
jeweils beschäftigten Arbeitnehmer auf die sieben 
Betriebsgrößengruppen wie folgt : 
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V e r t e i l u n g  d e r  v o r g e m e r k t e n  B e t r i e b e  

Jahr 1-4 1 5-19 

1985 .............................. 120 90 5 5 9188 
1984 .............................. 117 335 5 7 40 9  

Zunahme . . .. . . . . . . . . . . . . . . ... . . .. 3 5 70 1 779 
Abnahme .. . .. . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . - -

Aus dieser Aufstellung ergibt sich , daß am Ende des 
Jahres (985 die Anzahl der vorgemerkten Betriebe um 
5 547 größer war als zum selben Zeitpunkt des Vorjah-, 
res. Diese Zunahme ist insbesondere auf die erhöhte 
Anzahl von Betrieben in den bei den Betriebsgrößen­
gruppen bis zu 19 Arbeitnehmern zurückzuführen. 

Im Berichtsjahr wurden von den Arbeitsinspektoren 
in 89 646 (98 1 22) Betrieben 92 8n ( 1 00 47 1 )  Inspektio-

. 
Betriebe mit 

1 20 -50 1 51-250 1 251-750 1751-100011001 u. m. 

Arbeitnehmern 

11 172 5 646 728 63 10 2 
11 0 46 5 5 80 714 78 95 

126 66 14 - 7 
- - - 15 -

nen durchgeführt. Demzufolge wurden 45,3% (5 1 ,0%) 
der bei den Arbeitsinspektoraten vorgemerkten 
Betriebe auf die Einhaltung der den zum Schutz der 
Arbeitnehmer erlassenen gesetzlichen Vorschriften und 
behördlichen Verfügungen überprüft. Der anschließen­
den Tabelle kann die Zahl der in den einzelnen 
Betriebsgrößengruppen inspizierten Betriebe und der 
Prozentsatz derselben von den vorgemerkten Betrieben 
entnommen werden. 

Z a h l  d e r  i n s p i z i e r t e n  B e t r i e b e  u n d  P r o z e n t s a t z  v o n  d e n  v o r g e m e r k t e n  B e t r i e b e n  

1-4 I 5 -19 
Jahr 

1985 .............................. 41 25 4 33 896 
1984 .............................. 46 4 27 370 20 

1985 .............................. 34 ,1 I 5 7,3 
1984 .............................. 39,6 64 ,5 

Durch die Inspektionstätigkeit wurden im Jahr 1 985 
insgesamt I 660 457 (1 68 1 580) Arbeitnehmer erfaßt, 

Betriebe mit 

1 20-50 I 51-250 1251-750 1751-100011001 u. m. 

-
Arbeitnehmern 

Zahl der inspizierten Betriebe 

8 865 4 84 2  634 5 8  97 
9146 4 74 5  624 73 87 

in % von den vorgemerkten Retrieben 

I 79,4 I 85 ,8 I 87,1 I 92,1 I 95 ,1 
82,8 85 ,0 87,4 93,6 91,6 

deren Verteilung nach Alter und Geschlecht der folgen­
den Tabelle zu entnehmen ist. 

V e r t e i l u n g  d e r  A r b e i t n e h m e r  

Arbeitnehmer 

Jahr Jugendliche Erwachsene 

männlich weiblich männlich weiblich 

1985 . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . · · · · · · · · · · · · · · · ·  . 790 96 
8265 9 

39 813 
4 2 4 23 

100 3 925 
I 015 877 

5 37623 
5 40 621 1984 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . · · · · · · · · ·  . 

Zunahme 

Abnahme 3 563 2610 11 95 2 2 998 
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Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Jahr 

inspizierte Betriebe 
Prozentsatz von den vorge­
merkten Betrieben 

T e i l n a h m e  a n  k o m m i s s i o n e l l e n  V e r ­
h a n d I u n g e n, 0 u re h f ü h r u n  g v o n  E r h e -

b u n g e n  

Die Teilnahme an kommissionellen Verhandlungen, 
insbesondere solcher zur Genehmigung von Betriebsan­
lagen, steht hinsichtlich der Bedeutung für den techni­
schen und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutz an 
einer der vordersten Stellen. Bei baurechtlichen Ver­
handlungen ergibt sich für den Arbeitsinspektor die 
Möglichkeit, auf die Ausgestaltung von Betriebsanla­
gen in baulicher und arbeitsschutztechnischer Hinsicht 
bereits im Entwicklungsstadium Einfluß zu nehmen 
und die erforderlichen Anträge zu stellen. Die Arbeits­
inspektorate wurden im Jahr 1 985 zu 27 289 (27 142) 
kommissionellen Verhandlungen geladen; an 1 8 363 
(1 8 200) Verhandlungen dieser Art konnten Arbeitsin­
spektoren teilnehmen. Den größten Anteil hievon nah­
men mit 1 0 7 1 0  ( 1 0  645) kommissionellen Verhandlun­
gen wieder jene ein, die der Genehmigung von 
Betriebsanlagen dienten. Im Zuge des Verfahrens zur 
Genehmigung von Betriebsanlagen haben Vertreter der 
Arbeitsinspektion noch weitere 4 386 (4 608) spezielle 
Erhebungen in Betrieben durchgeführt. Neben dieser 
überwiegend dem vorbeugenden Arbeitnehmerschutz 
dienenden Tätigkeit wurden von den Organen der 
Arbeitsinspektion noch 1 2 232 ( 14 255) spezielle E rhe-

bungen zur Wahrung der Belange des technischen und 
arbeitshygienischen Schutzes der Arbeitnehmer durch­
geführt. 

Die Teilnahme von Arbeitsinspektoren an kommis­
sionellen Unfallerhebungen, in Form von behördlichen 
Verhandlungen, erfolgte in 134 (22) Fällen. Darüber 
hinaus wurden im Zusammenhang mit dem Unfallge­
schehen von den I nspektionsorganen 5 1 9 1  (5 1 59) 
Unfallerhebungen durchgeführt. 

Auf dem Gebiet des Verwendungsschutzes standen, 
wie in den vorangegangenen Jah ren, Arbeitszeitangele­
genheiten betreffende Erhebungen mit 19 988 ( 1 6  85 1 )  
und solche, denen die Beschäftigung von Jugendlichen 
zugrunde lag, mit 5 6 1 7  (5 809) Fällen weiterhin im Vor­
dergrund. In  bezug auf die Einhaltung des Arbeitsruhe­
gesetzes wurden im Berichtsjahr 632 (6 89 1)  Erhebun­
gen vorgenommen. 

Im Bereich der Heimarbeit konnten im Jahr 1985 von 
den Arbeitsinspektoren 2 237 (I 9 1 6) Heimarbeiter, 79 
(52) Zwischenmeister und 708 (548) Auftraggeber über­
prüft werden. Neben dieser Überprüfungstätigkeit wur­
den noch 7 1 7  (648) Amtshandlungen in Angelegenhei­
ten der Heimarbeit durchgeführt. 

Die Arbeitsinspektionsärzte haben an 8 1 0  (633) 
Außendiensttagen 3 384 (3 208) . AmtshandlungeIl in 
Betrieben oder in unmittelbarem Zusammenhang mit 
solchen durchführen können. Detaillierte Zahlenanga­
ben über die Tätigkeit der Arbeitsinspektionsärzte ent­
hält die Tabelle 2 im Teil VI dieses Berichtes. 

G e s a m t e  A u ß e n d i e n s t t ä t i g k e i t  

Der Personalstand der Inspektionsorgane konnte im 
Jahr 1985 von 25 1 auf 263 Beamte erhöht werden. Die 
von diesen im Außendienst tätigen Arbeitsinspektoren 
durchgeführten Amtshandlungen beliefen sich auf ins­
gesamt 204 253 (2 16 274); daraus ergibt sich, daß im 
Durchschnitt 777 (862) Amtshandlungen je Arbeitsin­
spektor durchgeführt wurden. Für diese Tätigkeiten 
sind 30 267 (30 988) Reisetage aufgewendet worden, 
hievon 1 3 376 ( 13  243) für Tätigkeiten am Amtssitz und 
1 6 89 1 ( 1 7 745) für solche außerhalb desselben. 

T ä t i g k e i t  i m  A m t  

Die umfangreichen Aufgaben, die von der Arbeitsin­
spektion auf Grund der Gesetze zu bewältigen sind, 
drücken sich weiterhin in den Tätigkeiten aus, die im 
Innendienst verrichtet werden müssen. Die s er Umfang 
bewirkte auch, daß im Berichtsjahr die Zahl der bei den 
Arbeitsinspektoraten eingelaufenen Geschäftsstücke 
neuerlich auf 4 18 266 (401 53 1 )  anstieg. Von diesen Ein­
laufstücken erforderten wiederum über 20% eine 
schriftliche Erledigung. 

Bei den von den Arbeitsinspektoraten abgefertigten 
94 499 (87 095) Geschäftsstücken handelte es sich um 
63 947 (60 746) Gutachten oder Stellungnahmen in 
Angelegenheiten des Arbeitnehmerschutzes. Auf 
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Grund der Inspektionstätigkeit haben die Arbeitsin­
spektorate gemäß § 6 Abs. 1 des Arbeitsinspektionsge­
setzes 1974 an Arbeitgeber in 1 6 521 ( 1 5 268) Fällen 
schriftliche Aufforderungen zur Herstellung eines den 
gesetzlichen Vorschriften und behördlichen Verfügun­
gen entsprechenden Zustandes gerichtet. 

Die Zahl der von den Arbeitsinspektoraten an Ver­
waltungsbehörden gestellten Anträge auf Erlassung von 
Verfügungen zum Schutz des Lebens und der Gesund­
heit von Arbeitnehmern fiel im Berichtsjahr auf 135  
gegenüber 237 im vorangegangenen Jahr. Auf Grund 
der Feststellung von unmittelbar drohender Gefahr für 
Leben und Gesundheit von Arbeitnehmern mußten im 
Jahr 1985 insgesamt 82 (63) Verfügungen gemäß § 7 
Abs. 3 des Arbeitsinspektionsgesetzes 1 974 getroffen 
werden. 

Durch ihre beratende und aufklärende Tätigkeit 
waren die Arbeitsinspektoren weiterhin bemüht, 
sowohl bei den Arbeitgebern als auch bei den Arbeit­
nehmern für die Notwendigkeit bestimmter Maßnah­
men auf den technischen und arbeitshygienischen 
Gebiet des Arbeitnehmerschutzes sowie auf dem 
Gebiet des Verwendungsschutzes erhöhtes Verständnis 
zu finden und die Kenntnisse auf diesen Gebieten zu 
vertiefen. Da diese Bemühungen bedauerlicherweise 
nicht immer erfolgreich waren, mußten die Arbeitsin­
spektorate wegen festgestellter Übertretungen von 
Arbeitnehmerschutzvorschriften bei den Verwaltungs­
behörden insgesamt 3 388 (2 640) Anzeigen erstatten 
und dabei Strafen in der Höhe von insgesamt 
22 527 550,- S ( 1 7 281 100,- S) beantragen. 

Davon waren 2 358 (1 754) Anzeigen mit einem bean­
tragten Strafausmaß von insgesamt 16 657 350,- S 
( 1 3 200 300,- S) wegen Übertretungen auf dem Gebiet 
des Verwendungsschutzes und 1 030 (886) Anzeigen 
mit einem beantragten Strafausmaß von 5 870 200,- S 
(4 080 800,- S) betrafen Übertretungen von Vorschrif­
ten des technischen und arbeitshygienischen Arbeitneh­
merschutzes. Gegenüber dem Vorjahr stieg die Zahl der 
Anzeigen wegen Übertretungen von Vorschriften des 
Verwendungsschutzes um 34% und die auf dem Gebiet 
des technischen und arbeitshygienischen Sektors um 
1 6%. 

Im Jahr 1 985 waren von den Verwaltungsstrafbehör­
den 1 754 (1 259) Verfahren rechtskräftig abgeschlos­
sen, das verhängte Strafausmaß belief sich hiebei auf 
insgesamt 7 072 320,- S (4 361 700,- S). Wegen Über­
tretungen von Vorschriften auf dem Gebiet des Verwen­
dungsschutzes wurden in I 1 07 (758) Fällen Strafen in 
der Höhe von 4 730 490,- S (2 644 800,- S) verhängt, 
auf dem Gebiet des technischen und arbeitshygieni­
schen Arbeitnehmerschutzes waren es 647 (501 )  Fälle 
mit einem Strafausmaß von 2 341 830,- S 
( I  7 1 6 900,- S). 

Über die bereits angeführten Tätigkeiten hinausge­
hend haben die Arbeitsinspektoren im Sinne der im 
Arbeitsinspektionsgesetz 1974 festgelegten Aufgaben 
durch die Beratung von Arbeitgebern und Arbeitneh­
mern in speziellen Fragen des Arbeitnehmerschutzes 

einen wesentlichen Beitrag zum Schutz der Beschäftig­
ten geleistet. Von ganz besonderer Bedeutung sind hie­
bei immer wieder Fragen, die sich bei der Errichtung 
von neuen Betrieben bzw. bei größeren Veränderungen 
oder Erweiterungen bestehender Betriebe ergeben. 

F ü r  d i e  I n s p e k t i o n  i n  B e t r a c h t  k o m ­
m e n d e  B e t r i e b e  

Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Zahl der bei den 
Arbeitsinspektoraten vorgemerkten Betriebe neuerlich 
erhöht, sodaß eine weitere Annäherung an die im 
Hauptverband der Österreichischen Sozialversiche­
rungsträger erarbeiteten statistischen Werte über den 
Stand der von den Krankenversicherungsträgern erfaß­
ten Betriebe und deren Beschäftigten erzielt werden 
konnte. Demnach wäre die Arbeitsinspektion auf 
Grund der von den Krankenversicherungsträgern 
erfaßten Betriebe und deren Beschäftigtenstand im Jahr 
1 985 ( 1984) für jeweils rund 201 000 (20 I 000) Betriebe 
mit 2 482 000 (2 457 000) Beschäftigen zuständig gewe-

. sen. 

B u d g e t  d e r  A r b e i t s i n s p e k t o r a t e  

Die Ausgaben für die Arbeitsinspektorate betrugen 
im Jahr 1 985 insgesamt rund 1 38,1 ( 1 29,9) Mill. Schil­
ling; hievon entfielen 1 07 ,9 ( 1 04,4) Mil\. Schilling auf 
den Personalaufwand, 7 ,5 (6,5) Mill. Schilling auf die 
Aufwendungen für gesetzliche Verpflichtungen, 22,5 
( 1 9) Mil\. Schilling auf den Sachaufwand und 0,2 auf 
Förderungsausgaben. Die im wesentlichen aus Kom­
missionskosten stammenden Einnahmen erreichten in 
diesem Berichtsjahr eine Höhe von rund 3 ,8 (3,7) Mil\ .  
Schilling. 

S o n s t i g e  T ä t i g k e i t e n  d e r  A r b e i t s i n ­
s p e k t i o n  

Über jene Tätigkeiten , deren Durchführung nicht nur 
dem Zentral-Arbeitsinspektorat oder einem der Arbeits­
inspektorate obliegt, wird im folgenden berichtet. 

Im Jahr 1985 wurden keine weiteren Einrichtungen 
zur Ausstellung von Zeugnissen nach der Verordnung 
über den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten, BGBl. Nr. 44 1 1 1 975, ermächtigt. 

Die 1 9  ermächtigten Einrichtungen haben im 
Berichtsjahr 7 1 2  Ausbildungsveranstaltungen durchge­
führt, an denen 14 301 Personen teilnahmen. An 1 3 5 1 4  
Teilnehmer wurden Zeugnisse ausgestellt, nachdem sie 
eine Prüfung über die jeweils notwendigen Fachkennt­
nisse mit Erfolg abgeschlossen hatten. An den Prüfun­
gen hat nach den Bestimmungen des Arbeitnehmer­
schutzgesetzes jeweils ein Organ des zuständigen 
Arbeitsinspektorates teilgenommen. Arbeitsinspektoren 
haben auch an einzelnen Ausbildungsveranstaltungen 
mitgewirkt. 

Die Ausbildungsveranstaltungen setzten sich im Jahr 
1 985 wie folgt zusammen: 
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Anzahl der 

Ausbildung für Veranstal- Teil-
tungen nehmer Zeugnisse 

Kranführer . . . . . . . . . .  224 3 90 7  3691 

Staplerfahrer . . . . . . . . .  4 5 3  9 830 9 295 

Gasrettungsdienste . . . .  10 75 75 

Sprengarbeiten . . . . . . .  25 4 89 4 5 3  

Summe . . . . . . . . . . . . . .  712 14 301 13 514 

1 985 ist die Zahl der Ausbildungskurse gegenüber 
1984 um zirka 6% angestiegen. Die Anzahl der Kurse 
für Staplerfahrer ist um zirka 17% angestiegen, wäh­
rend sie für Kranführer um zirka 9% gesunken ist; die 
Zahl der Kurse für Gasrettungsdienste und Sprengar­
beiten ist nahezu gleich geblieben. 

Seit dem Jahr 1976 haben insgesamt 5 084 Ausbil­
dungsveranstaltungen stattgefunden ( I  80 1 für Kran­
führer, 2 958 für Staplerfahrer, 54 für Gasrettungsdien­
ste und 27 1 für Sprengarbeiten). An diesen Veranstal­
tungen haben 99 6 1 1 Personen teilgenommen, von 
denen 93 1 55 nach Ablegung einer Prüfung ein Zeugnis 
erhielten. 

Die vom Bundesminister für soziale Verwaltung 
ermächtigte Einrichtung, welche die Möglichkeit bietet, 
den Nachweis der Fachkenntnisse für die Vorbereitung 
und Organisation von bestimmten Arbeiten unter elek­
trischer Spannung über 1 kV zu erbringen, hat 1 985 
keine Ausbildungsveranstaltung durchgeführt. 

Bei der Österreichischen Akademie für Arbeitsmedi­
zin, bei Lehrgängen für die Ausbildung des Fachperso­
nals von sicherheitstechnischen Diensten sowie bei 
Ausbildungskursen von Wirtschaftsförderungsinstitu­
ten für Strahlenschutzbeauftragte wirkten Organe der 
Arbeitsinspektion als Vortragende mit. An den Univer­
sitäten technischer Richtung und bei zahlreichen sonsti­
gen Veranstaltungen wurden Vorlesungen und Vorträge 
auf dem Gebiet des Arbeitnehmerschutzes gehalten. 

Außerdem wirkten Organe der Arbeitsinspektion in 
zahlreichen Ausschüssen des Österreichischen Nor­
mungsinstitutes bei der Ausarbeitung von ÖNORMEN, 
die sicherheitstechnische Regelungen enthalten, wie 
von Normen über Arbeitssicherheitstechnik, Aufzüge, 
Stetigförderer, Flurförderzeuge, Luftreinhaltung, 
Schweißtechnik, Strahlenschutz und Ergonomie sowie 
bei der Ausarbeitung von elektrotechnischen Sicher­
heitsvorschriften beim Österreichischen Verband für 
Elektrotechnik mit. Eine Mitarbeit von Vertretern des 
Zentral-Arbeitsinspektorates war weiters auch bei den 
Beratungen des Elektrotechnischen Beirates, des Öster­
reichischen Arbeitsringes für Lärmbekämpfung, der 
Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ergonomie 
und des Fachbeirates der Österreichischen Staub(Sili­
kose)-Bekämpfungsstelle gegeben. 

So wie in den vergangenen Jahren wurde auch 1985 
im Rahmen der Inspektionstätigkeit der Einhaltung der 

Bestimmungen auf dem Gebiet des Verwendungsschut­
zes, insbesondere des Bundesgesetzes über die Nachtar­
beit der Frauen, des Mutterschutzgesetzes, des Heimar­
beitsgesetzes, des Bundesgesetzes über die Beschäfti­
gung von Kindern und Jugendlichen, des Arbeitszeitge­
setzes sowie des Arbeitsruhegesetzes besondere Beach­
tung geschenkt. 

Im Jahr 1 985 fanden eine Konferenz der Amtsvor­
stände der Arbeitsinpektorate und eine Konferenz über 
die Wahrnehmung des Kinder-, Jugend- und Lehrlings­
schutzes statt, wobei an letzterer Vertreter der Arbeitge­
ber- und Arbeitnehmerorganisationen teilnahmen. Die 
Arbeitsinspektorate hielten, wie in den vergangenen 
Jahren, Aussprachen mit den Interessenvertretungen 
der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer in Angelegen­
heiten ihrer Aufgabenbereiches ab. 

Eine fachliche Aus- und Weiterbildung ist sowohl für 
neu in den Dienst der Arbeitsinspektion eingetretene 
Bedienstete als auch für Bedienstete erforderlich, die 
schon länger dem Personalstand der Arbeitsinspektion 
angehören. Durch diese Veranstaltungen soll den neu 
eingetretenen Bediensteten das notwendige Wissen ver­
mittelt werden und für alle Bediensteten eine spezielle 
fachliche Weiterbildung, die dem Fortschritt auf einzel­
nen Gebieten der Technik sowie der Anwendung neuer 
Rechtsvorschriften Rechnung trägt, ermöglicht werden. 
Die auf diese Weise erworbenen Kenntnisse sollen mit 
dazu beitragen, die Voraussetzungen für ein erfolgrei­
ches Wirken der Institution zu schaffen. 

Im Jahr 1985 waren für die Bediensteten der Arbeits­
inspektion dreizehn interne Ausbildungsveranstaltun­
gen vorgesehen, v_on denen sieben der Grundausbil­
dung und sechs der internen Fortbildung dienten. Im 
Rahmen dieser Fortbildung sind insbesondere die 
Seminare "Arbeitnehmerschutz bei elektrischen Anla­
gen", "Arbeitnehmerschutz auf Baustellen" und 
"Sozialrechtliche Vorschriften im Straßenverkehr" zu 
erwähnen. Im Zuge der letztgenannten Ausbildungsver­
anstaltungen fand auch eine Aussprache mit Vertretern 
der Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen 
sowie mit einem Vertreter der Sicherheitsbehörde über 
Probleme bei der Überwachung der Einhaltung der vor­
genannten Vorschriften und über Möglichkeiten zur 
Verbesserung des Arbeitnehmerschutzes für Lenker 
und Beifahrer statt. Über die internen Ausbildungsver­
anstaltungen hinausgehend wurden für die neu einge­
tretenen Bediensteten organisierte Arbeitsplatzschulun­
gen durchgeführt. In externen Fortbildungskursen wur­
den Strahlenschutzgrund- und Strahlenschutzspezial­
ausbildung vermittelt sowie ein Seminar für Schweiß­
fachleute und ein Sprengbefugtenlehrgang besucht. Im 
Rahmen der berufsbegleitenden Fortbildung an der 
Verwaltungsakademie erfolgte die Teilnahme an den 
Lehrgängen "Rede-, Gesprächs- und Verhandlungsfüh­
rung" und "Neuerungen im Verwaltungsstrafverfah­
ren". 

Insgesamt nahmen 1 58 Bedienstete, davon 1 46 
Arbeitsinspektoren, an Ausbildungsveranstaltungen 
teil. Dies entspricht, unter Zugrundelegung der Jahres-
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durchschnittsleistung von 140 Reisetagen pro Bedien­
steten, einer im Berichtsjahr geminderten Einsatzmög­
lichkeit von etwa 12 (im Vorjahr 1 4) Arbeitsinspekto­
ren. 

Zum Zweck eines intensiven Erfahrungs- und Mei­
nungsaustausches auf verschiedenen Gebieten des 
Arbeitnehmerschutzes nahmen Organe des Zentral­
Arbeitsinspektorates und der Arbeitsinspektorate im 
Berichtsjahr an einer Reihe von internationalen Veran­
staltungen teil. Seitens des Zentral-Arbeitsinspektorates 
waren dies im Rahmen der 7 1 .  Tagung der Internatio­
nalen Arbeitskonferenz die Teilnahme an den Beratun­
gen in den Ausschüssen "Betriebsärztliche Dienste" 
und "Die sichere Verwendung von Asbest" sowie die 
Teilnahme an der 9. Tagung des Beratenden Ausschus­
ses für Angestellte und Geistesarbeiter und der Ersten 
Tagung des Ausschusses für die Forst- und Holzwirt­
schaft der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) in 
Genf. Des weiteren war es möglich, daß zwei Vertreter 
des Zentral-Arbeitsinspektorates einen Erfahrungsaus­
tausch mit dem Staatlichen Hauptinspektorat für 
Arbeitsschutz in Budapest und Wien durchführten. 
Außerdem konnte jeweils ein Organ der Zentralstelle 
an der 1 8. Internationalen Blitzschutzkonferenz in 
München, der Plenarsitzung der Senatskommission zur 
Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deut­
schen Forschungsgemeinschaft in Dortmund sowie der 
Herbstsitzung des Deutschen Schleifscheibenausschus­
ses in Hannover teilnehmen. An Kolloquien konnten 
das 1 2. Internationale Kolloquium über die Verhütung 
von Arbeitsunfällen im Hoch- und Tiefbau in Ham­
burg, das von der Internationalen Sektion für For-

schung über die Verhütung von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten der Internationalen Vereinigung für 
Soziale Sicherheit (IVSS) und dem Berufsgenossen­
schaftlichen Institut für Arbeitssicherheit (BIA) veran­
staltete Kolloquium "Arbeitssicherheit bei Automatisie­
rung und neuer Techniken" in Bonn-HennefiSieg, 
BRD, sowie das 10. Internationale Kolloquium für die 
Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten 
in der chemischen Industrie der IVSS und die 2 1 .  Aus­
stellungstagung für chemisches Apparatewesen, 
ACH EMA 85, in Frankfurt/Main, B RD, besucht wer­
den. Sowohl für einen Vertreter des Zentral-Arbeitsin­
spektorates als auch einen Arbeitsinspektionsarzt 
konnte die Teilnahme am 19. Deutschen Kongreß über 
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin in Düsseldorf ermög­
licht werden. Jeweils ein Vertreter der Arbeitsinspekto­
rate konnte an der Fachtagung "Krankenhaustechnik" 
in Hannover, an zwei Fachsitzungen des VDE-Arbeits­
kreises "Elektrostatische Sprühanlagen" , welche in 
Stuttgart-Sindelfingen/BRD und in St. Gallen/Schweiz 
abgehalten wurden, sowie an der Sitzung des Europäi­
schen Komitees für Elektrotechnische Normung, Tech­
nischen Komitee (CEN-TC 1 1 4), "Sicherheitsgerechtes 
Gestalten technischer Erzeugnisse und Sicherheitsab­
stände" in BerIin/BRD, teilnehmen. 

Auf Grund eines Stipendiums des Europarates 
konnte ein Vertreter des Zentral-Arbeitsinspektorates 
Fragen des Arbeitnehmerschutzes unter dem Titel 
"Arbeitsinspektion : Arbeitsbedingungen und Arbeit­
nehmerschutz bei der Anwendung nichtionisierender 
Strahlung", in Tampere und Helsinki/Finnland, studie­
ren. 
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III. Wahrnehmungen hinsichtlich des Arbeitnehmerschutzes 

Betriebliche Einrichtungen für die Durchführung des 
Arbeitnebmerscbutzes 

Den Bestimmungen des Arbeitnehmerschutzgesetzes 
BGBI. Nr. 234/ 1 972, in der Fassung der Bundesgesetze 
BGBI. Nr. 1 44/ 1 974 und 544/ 1 982 entsprechend, müs­
sen in Betrieben ab einer bestimmten Größenordnung 
Sicherheitsvertrauenspersonen tätig sein, ein sicher­
heitstechnischer Dienst eingerichtet, eine betriebsärztli­
che Betreuung eingeführt und ein Sicherheitsausschuß 
errichtet werden. Die Durchführungsverordnung BGBI. 
Nr. 2/ 1 984 enthält nähere Bestimmungen zur Schaf­
fung der vorgenannten betrieblichen Einrichtungen, 
welche sich auf die Zahl der Beschäftigten und deren 
Tätigkeiten beziehen. 
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(920 035) Arbeitnehmern waren 9 672 (9 988) Sicher­
heitsvertrauenspersonen tätig. Die Zahl der Betriebe, in 
denen ein sicherheitstechnischer Dienst eingerichtet 
war, hat sich gegenüber dem Vorjahr erhöht, sie betrug 
832 (im Vorjahr 76 1 ). Die Einrichtung der betriebsärzt-
lichen Betreuung wies mit 836 (759) Betrieben neuer-
lich eine Zunahme auf. 686 (607) der eben angeführten 
Betriebe hatten beide Einrichtungen. In 594 (6 1 8) 
Betrieben waren Sicherheitsausschüsse errichtet. 

Technischer und arbeitshygienischer Arbeitnehmerschutz 

Unfälle 

Gegenüber den bei den Vorjahren ist im Berichtsjahr 
bei der Gesamtzahl der Unfälle ein Ansteigen festzu­
stellen. Die Zahl der tödlich verlaufenen Unfälle nahm 
durch das Unfallgeschehen außerhalb der Betriebe und 
Bau(Arbeits)stellen ab. Die Arbeitsinspektorate erhiel­
ten von insgesamt 1 06 476 ( 1 00 764) Unfällen Kenntnis, 
von denen 2 1 1 (223) einen tödlichen Verlauf nahmen. 
Die Rate der tödlichen Unfälle (das ist die Zahl der 
tödlichen Unfälle auf je 1 0 000 Unfälle) betrug 1 9,82 
(22, 1 3). 

Über die Entwicklung des Unfallgeschehens in den 
letzten zehn Jahren gibt die anschließende Darstellung 
(rechts oben) Auskunft : 

Der folgenden Übersichtstabelle (Seite 1 4), die nach 
Gruppen von Unfallgegenständen bzw. Unfallvorgän­
gen gegliedert ist, kann entnommen werden, daß sich 
daraus zwei Hauptgruppen ergeben, und zwar Unfälle, 
die in direktem Zusammenhang mit den betrieblichen 
Vorgängen und solche, die sich außerhalb des Betriebes 
oder der Bau(Arbeits)stelle ereigneten. Die zuletzt 
genannte Gruppe hat am Gesamtunfallgeschehen einen 
Anteil vom rund 1 2%. 

1976 7B 80 

Zahl der Unfälle 
Zahl der tödlichen Unfälle 
Rate der tödlichen Unfälle 

82 

Entwicklung des Unfallgeschehens 

8' Jahr 

Im Berichtsjahr haben in unmittelbarem Zusammen­
hang mit der beruflichen Tätigkeit in Betrieben bzw. 
auf Bau(Arbeits)stellen 94 056 (88 982) Arbeitnehmer 
einen Unfall erlitten. In 1 2 1  ( 1 1 2) Fällen führte das 
Unfallereignis zum Tod der Betroffenen. Daraus resul­
tiert für diesen Bereich eine Rate der tödlichen Unfälle 
von 1 2,86 ( 1 2,59). 

Die Zahl der den Arbeitsinspektoraten zur Kenntnis 
gelangten Unfälle, die sich außerhalb von Betrieben 
bzw. deren Bau(Arbeits)stellen ereigneten, war mit 
12 420 ( 1 1 782) ansteigend. Bei den tödlichen Unfällen 
dieser Art zeichnete sich jedoch neuerlich ein beachtli­
cher Rückgang auf 90 ( 1 1 1 ) ab. Die Zahl der Wegun­
fälle, das sind Unfälle auf dem Weg zum oder vom 
Betrieb bzw. zu oder von der Bau(Arbeits)stelle, 
erreichte den Wert von 1 0 322 (9 6 1 3) ;  das sind 83, 1 1 % 
(8 1 ,59%) aller Unfälle, die nicht im Zusammenhang mit 
dem betrieblichen Geschehen standen. Von den 90 
( 1 1 1 ) tödlichen Unfällen waren 57 (74) Wegunfälle ; 3 1  
(37) davon ereigneten sich auf dem Weg zur Arbeit und 
26 (37) auf dem Heimweg. 

Die Wirtschaftsklassen X I I I  "Erzeugung und Verar­
beitung von Metallen" und XIV "Bauwesen" standen 
hinsichtlich der Zahl der Unfälle wiederum an erster 
und zweiter Stelle. Der gemeinsame Anteil am Gesamt­
unfallgeschehen beträgt 52,02% (5 1 ,64%) ; bei den töd­
lich verlaufenen Unfällen liegt dieser bei 37,44% 
(47,53%). 
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1 4  Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Übersichtstabelle 

Unfälle Davon Todesfälle 

Unfallgegenstände, in Prozenten der Summe 
in 

Unfallvorgänge 
Zahl 

Prozenten 
Zahl der Unfälle der aller 

der Unfälle mjt gleicher Summe Todesfälle 
Ursache 

Energieumwandlung und -verteilung . . . . . .  231 0 , 21 7  1 1  5 , 2 1 3 0 ,0 10 4, 762 
Kraftübertragung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75 0 ,0 70 - - - -

Maschinen für die Be- oder Verarbeitung . .  1 1 793 1 1 ,0 76 1 1  5 , 2 1 3  0 ,0 10 0 ,0 93 
Fördereinrichtungen, Transportmittel, 

andere mechanische Einrichtungen . . . . . . 3 299 3,0 98 16 7, 583 0 ,0 1 5 0 , 485 
Handwerkzeuge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 358 5 , 971 - - - -

Gefährliche Stoffe oder Einwirkungen . . . . .  3 370 3, 165 1 1  5 , 213 0 ,0 10 0 , 326 
Sonstige Unfallvorgänge . . . . . . . . . . . . . . . . . 68 930 64, 738 72 34, 1 24 0 ,068 0 , 10 4  
Unfälle außerhalb des Betriebes oder der 

Bau(Arbeits)stelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 2 420 1 1 ,665 90 42,654 0 ,0 85 0 , 725 
Summe . . .  106 476 100 ,000 21 1 100 ,000 0 , 1 98 -

Die im direkten Zusammenhang mit dem betriebli­
chen Ablauf stehenden Unfälle haben in den beiden 
vorgenannten Wirtschaftsklassen bei Unfällen mit töd­
lichem Ausgang einen gemeinsamen Anteil von 50,41 %  
(54,46%), bei der Gesamtzahl dieser Unfälle einen sol­
chen von 54,27% (53,86%). 

Im Zusammenhang mit Tätigkeiten im Betrieb oder 
auf Bau(Arbeits)stellen fanden in der Wirtschaftsklasse 
XII I ,  "Erzeugung und Verarbeitung von Metallen", 1 1  
( 1 4) Arbeitnehmer den Tod. Die Unfallmerkmalgrup­
pen mit den tödlich Verunglückten waren : 

Die Merkmalgruppe "Energieumwandlung und -ver­
teilung" mit einem (2) tödlich Verunglückten, so wie im 
Vorjahr einer durch Ereignisse im Zusammenhang mit 
elektrischem Strom, die Merkmalgruppe "Maschinen 
für die Be- und Verarbeitung von Metallen" mit einem 
(0) tödlich Verunglückten an einer vollautomatischen 
Abkantbiegemaschine, die Merkmalgruppe "Förderein­
richtungen, Transportmittel, andere mechanische Ein­
richtungen" mit 2 (3) tödlich Verunglückten, davon ent­
fiel einer ( I )  auf die Tätigkeit mit Kranen, die Merk­
malgruppe "Gefährliche Arbeitsstoffe oder Einwirkun­
gen" mit 3 ( 1 )  tödlich Verunglückten, die durch giftige 
oder gesundheitsschädliche (mindergiftige) Arbeits­
stoffe zu Schaden kamen, und die Merkmalgruppe 
"Sonstige Unfallvorgänge" mit 4 (7) tödlichen Unfäl­
len, von denen 2 (2) durch Herab- oder Umfallen von 
Gegenständen, Wegfliegen von Stücken sowie 2 (0) 
durch Einklemmen oder Quetschen von Körperteilen 
zustande kamen. Der Anteil der tödlichen Unfälle 
durch die Einwirkung von elektrischem Strom betrug 
9,09% ( 1 6,67%) aller Unfälle dieser Art. 

Die Zahl der tödlichen Unfälle, die sich im Zusam­
menhang mit der beruflichen Tätigkeit in der Wirt­
schaftsklasse XIV "Bauwesen" ereigneten, stieg gegen­
über dem Vorjahr wieder leicht an und ergab 50 (47) 
Tote. Von diesen Unfällen waren 23 (22) durch Absturz 
oder Absprung von Personen, 7 (4) durch Herab- oder 

Umfallen von Gegenständen bzw. Wegfliegen von Stük­
ken, 5 (5) durch Rutschen oder Abstürzen von Erdmas­
sen oder Gestein und 5 (4) durch Zusammenbruch von 
Gerüsten verursacht worden. In der Merkmalgruppe 
"Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere mecha­
nische Einrichtungen" ergaben sich insgesamt 3 (7) töd­
liche Unfälle, davon entfielen 2 (4) auf die Tätigkeit mit 
Baggern, Ladegeräten, Erd- und Straßenbaugeräten 
sowie I ( 1 )  auf die Tätigkeit mit Kraftfahrzeugen. Im 
Zusammenhang mit Kranen war im Berichtsjahr erfreu­
licherweise kein tödlicher Unfall zu verzeichnen ; im 
Vorjahr waren es zwei. Mit 4 (0) Unfällen durch die 
Einwirkung von elektrischen Strom entfielen auf diese 
Wirtschaftsklasse bedauerlicherweise wieder 36,36% 
der Unfälle dieser Art. 

Im Vorjahr betrug der gemeinsame Anteil, den die 
bei den vorgenannten Wirtschaftsklassen an den tödli­
chen Unfällen hatten, die durch "Absturz oder 
Absprung von Personen" sowie "Herab- oder Umfallen 
von Gegenständen" verursacht wurden, knapp 28% der 
Gesamtzahl der Unfälle, die im Zusammenhang mit 
dem betrieblichen Geschehen standen ; der Anteil 
beträgt im Berichtsjahr rund 26%. 

Die Raten der tödlichen Unfälle, die im Zusammen­
hang mit Tätigkeiten im Betrieb oder auf deren 
Bau(Arbeits)stellen standen, liegen in den Wirtschafts­
klassen "Erzeugung und Verarbeitung von Metallen" 
und "Bauwesen" bei 3,80 (5, 1 1 ) bzw. 22,60 (22,9 1 ), die 
Raten der tödlichen Unfälle, die sich außerhalb von 
Betrieben oder deren Bau(Arbeits)stellen ereigneten, 
bei 33, 1 5  (97,70) bzw. 60, 1 5  ( 1 37,32). 

Von den eingangs bereits erwähnten 2 1 1 (223) tödlich 
verlaufenen Unfällen im Berichtsjahr entfielen 1 2  (27) 
auf ausländische Arbeitnehmer; die entspricht einem 
Anteil von 5,69% ( 1 2, 1 1 %). Im Zusammenhang mit der 
betrieblichen Tätigkeit verunfallten 1 0  ( 19) Ausländer, 
bei Unfällen außerhalb des Betriebes oder der 
Bau(Arbeits)stellen fanden 2 (8) ausländische Arbeit­
nehmer den Tod. 

III-5 der Beilagen XVII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 15 von 99

www.parlament.gv.at



Sonder-Nr. 2 Nachrichten 1 5  

Die Aufteilung des Unfallgeschehens nach 
Geschlecht und Altersgruppen ist für die Jahre 1 984 
und 1 985 den nachstehenden Übersichten zu entneh­
men : 

G e s a m t z a h l  d e r  U n f ä l l e  

männliche Arbeitnehmer weibliche Arbeitnehmer 

Jahr 
Erwachsene Jugendliche Erwachsene Jugendliche 

1 985 . . . . . . . . . .  83 5 91 7 4 64 1 3 90 7  1 5 1 4  
1 984 . . . . .. . . . .  78 4 33 7 80 8  1 30 70 1 4 5 3  

T ö d l i c h e  U n f ä l l e  

männliche Arbeitnehmer weibliche Arbeitnehmer 

Jahr 
Erwachsene Jugendliche Erwachsene Jugendliche 

1 985 . . . . . . .. . .  1 79 7 2 1  4 
1 984 . . . . . . . . . . 20 2 6 1 4  1 

Der Tabelle 3 im Teil VI dieses Berichtes können 
weitere ausführliche Angaben über das Unfallgesche­
hen in den einzelnen Wirtschaftsklassen entnommen 
werden. 

Die nachfolgende Auswahl von Kurzberichten soll 
einen Eindruck vom Unfallgeschehen vermitteln. Wie 
den Ausführungen über tödliche Unfälle, Gruppenun­
fälle und bemerkenswerte Unfälle entnommen werden 
kann, ist für die Auslösung von Unfällen sehr oft maß­
gebend, daß die allgemeinen Grundsätze für den 
Schutz des Lebens und der Gesundheit von Arbeitneh­
mern nicht in ausreichendem Maß beachtet werden 
und die positive Einstellung der Menschen zur Unfall­
verhütung nicht immer stark genug ausgeprägt ist. Fehl­
verhalten bildet nach wie vor sehr oft den Ausgangs­
punkt für Unfälle, deren Auswirkungen in ihrer Trag­
weite sehr weitreichend sein können. 

Nach der Schilderung der einzelnen Unfallereignisse 
werden in Klammern Zahlen angeführt, die angeben, 
von welchem Arbeitsinspektorat über das Geschehen 
berichtet wurde ; das Arbeitsinspektorat für Bauarbei­
ten wird mit dem Buchstaben B bezeichnet. 

T ö d l i c h e  U n f ä l l e  

Ein Arbeinehmer eines Kraftwerkes trug nach 
Durchführung von Malerarbeiten an einer Trafostation 
die Alu-Leiter, ohne sie vorher zusammenzuklappen, 
zum nahegelegenen Kraftwerk. Dabei geriet er mit der 
Leiter in eine 30-kV-Freileitung und erlitt tödliche Ver­
letzungen ( 1 0). 

In einem Kraftwerk geriet ein Elektromechaniker­
meister in einer von ihm nicht freigeschaltenen 25-kV­
Schaltanlage im Zug von Revisionsarbeiten mit einem 
Schraubenschlüssel an eine der spannungführenden 
Stromschienen und stürzte mit schweren Verbrennun­
gen von seinem Standplatz etwa 2 m auf den Betonbo­
den ; er war auf der Stelle tot ( 1 4). 

Bei der Durchführung von Reinigungsarbeiten am 
freigeschalteten gekennzeichneten Teil einer I I O-kV­
Freiluftschaltanlage verließ ein Arbeitnehmer eines 
EVUs entgegen den Anweisungen den freigeschaltenen 
Bereich, bestieg einen spannungführenden Sammel­
schienentrenner, geriet dabei in den Stromkreis und 
wurde tödlich verletzt ( 1 4). 

Auf einer Baustelle berührte bei Entladearbeiten der 
auf einem LKW montierte Ladekran eine 20-kV-Freilei­
tung, wodurch ein Reifen des LKWs in Brand geriet. 
Als der LKW-Lenker sein Fahrzeug verlassen wollte, 
erlitt er durch einen Stromschlag tödliche Verletzungen 
(B). 

Auf einer Straßenbaustelle berührte ein LKW-Sattel­
aufleger mit einer maximalen Kipphöhe von 6 m beim 
Entleeren die 5,6 m über dem Boden befindliche 20-kV­
Freileitung und gleichzeitig den Asphalt-Einbauferti­
ger. Als der Arbeitnehmer den metallischen Schalter für 
die Transportschnecke berührte, kam es zu einem Erd­
schluß, worauf er in den heißen Asphalt stürzte und 
nur mehr tot geborgen werden konnte ( 1 6). 

In einem Leuchtenerzeugungsbetrieb wurde bei Ein­
stellarbeiten an einer vollautomatischen Abkantbiege­
maschine ein Arbeitnehmer zwischen dem Manipulator 
und der Rollenbandbegrenzung eingeklemmt und töd­
lich verletzt ( 1 5). 

In einem Schlachtbetrieb wurden beim Schweißen 
eines undichten LKW-Dieseltanks die erforderlichen 
Sicherheitsvorkehrungen nicht eingehalten. Durch die 
auf diese Weise hervorgerufene Explosion erlitt der 
Arbeitnehmer tödliche Verletzungen (9). 

In einem Transportunternehmen wurde beim Zerle­
gen eines alten LKWs im Freien der Dieselöltank auto­
gen abgetrennt, wobei der Tank explodierte ; der diese 
Arbeit ausführende Mechaniker verstarb an den Folgen 
der erlittenen Verbrennungen (8). 

Ein Arbeitnehmer eines Sägewerkes war beim Band­
sägeautomat damit beschäftigt, in einen am Zufuhrwa­
gen liegenden Baumstamm sogenannte S-Haken zu 
schlagen. Ein Arbeitskollege betätigte unabsichtlich 
den Fußkontaktschalter, welcher das Kippen der Über­
gabevorrichtung auslöst. Der Arbeitnehmer wurde ein­
geklemmt und erlitt tödliche Verletzungen im Becken­
bereich (9). 

In einem Papiererzeugungsbetrieb stieg ein Arbeit­
nehmer beim Einbau eines Siebkorbes in einen Druck­
sortierer. Als dieser aus unbekannten Gründen anlief, 
wurde der Arbeitnehmer von bewegten Teilen erfaßt 
und aus der Maschine geschleudert, wobei er tödliche 
Verletzungen erlitt ( 1 1 ). 

Ein Kampagnearbeiter einer Zuckerfabrik sollte mit 
einer Faßschaufel herausgeschleuderte Rohzuckermai­
sche in den Nachproduktmischer schaufeln. Die Schau­
fel dürfte dabei in den Mischer gefallen sein. Beim Ver­
such sie zu bergen, überstieg der Arbeitnehmer das 
Schutzgitter und stürzte in den laufenden Mischer. Die 
Mischerarme verletzten ihn tödlich ( 1 6). 
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1 6  Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Um auf der Baustelle eine Störung bei einer Beton­
mischmaschine zu beheben, stieg ein als Vorarbeiter 
eingesetzter Arbeitnehmer eines Bauunternehmens zwi­
schen den Rahmen der Mischanlage und den Beschik­
ker. Als der Maschinist die halb automatisch arbeitende 
Mischanlage in Gang setzte, wurde der Arbeitnehmer 
zwischen hochgehendem Beschicker und Mischmaschi­
nenrahmen eingeklemmt. Er erlitt dabei tödliche Verlet­
zungen ( 1 0). 

In einem Betrieb der Petrochemie betrat ein Arbeit­
nehmer, um am Arbeitsende routinemäßige Reini­
gungsarbeiten durchzuführen, ohne vorhergehende vor­
schriftsmäßige Abschaltung durch den Hauptschalter, 
den Gefahrenbereich einer automatischen Verpak­
kungsanlage. Hiebei löste er über Lichtschranken einen 
automatischen Arbeitsgang aus und wurde erdrückt (5). 

Ein Arbeitnehmer eines Eternit-Werkes führte unter­
halb einer Rohrerzeugungsmaschine bei laufender 
Anlage Reinigungsarbeiten durch. Er wurde in die 
Maschine gezogen und erlitt tödliche Kopfverletzungen 
(5). 

Eine Arbeitnehmerin eines Textilbetriebes befand 
sich mit drei Transportwagen in einer Aufzugskabine. 
Bei der Abwärtsbewegung verklemmte sich ein Trans­
portwagen an einem losen Verkleidungsblech des Auf­
zugsschachtes und erdrückte die Arbeitnehmerin (9). 

In einem Stahlwerk begann beim Transport eines 
zirka 1 5  t schweren Stranggießverteilers mit einem flur­
gesteuerten Laufkran die Last durch Anstoßen an ein 
Hindernis zu pendeln und drückte den Kranfahrer 
gegen eine abgestellte Schrottmulde. Der Arbeitnehmer 
wurde im Bauchbereich derart eingeklemmt, daß er den 
erlittenen Verletzungen im Unfallkrankenhaus erlag (9). 

Auf dem Gelände einer Autobahnbaustelle kam ein 
Kraftfahrer mit seinem LKW bei der Talfahrt nach 
links ab und fuhr gegen eine Böschung. Ein Arbeitneh­
mer, der außerhalb des Führerhauses auf dem Trittbrett 
mitfuhr und beim Erkennen der Gefahr absprang, 
wurde vom linken Vorderrad des LKWs überrollt und 
tödlich verletzt (9). 

Ein Baggerfahrer fuhr auf einer Baustelle mit dem 
Bagger zu weit über den Rand einer Böschung hinaus, 
wodurch beim Einschwenken der Last der Bagger 
zufolge Gewichtsverlagerung über die Böschung 
stürzte. Der Baggerfahrer sprang aus der Fahrerkabine 
und wurde vom Bagger erdrückt ( 1 2). 

Bei einer Bierschalenhalbfertigungsanlage in einem 
Stahlwerk wollte ein Arbeitnehmer eine vom Horizon­
talförderer herabfallende Halbschale aufheben. Wäh­
rend dieses Vorganges wurde er vom Vertikalförderer 
erfaßt und auf der Stelle getötet ( 1 2). 

. 

In der Sägehalle eines Steinindustriebetriebes wollte 
ein Arbeitnehmer einen auf einem Sägeblockwagen 
befindlichen Steinquader abmessen und für die Bear­
beitung auf der elektronisch gesteuerten Granitkreis­
säge einrichten. Neben dem zu bearbeitenden Block 
befand sich ein bereits aufgeschnittener Quader, der 

nur durch zwei stählerne Rungen gegen ein Auseinan­
derfallen gesichert war. Die hintere Runge war nicht 
ordnungsgemäß in die am Sägeblockwagen angeord­
nete Halterung eingeschoben, sondern in den Spalt zwi­
schen der aus einem Flacheisen verfertigten Versteifung 
für die Halterung und dem Wagenrahmen gesteckt wor­
den. Vermutlich durch eine Erschütterung riß die 
Schweißnaht der Versteifung auf und die Runge fiel 
heraus. Die Stein platten des. aufgeschnittenen Granit­
blockes kippten und drückten den im Gang zwischen 
den bei den Sägeblockwagen befindlichen Arbeitneh­
mer gegen den zur Bearbeitung vorgesehenen Steinqua­
der. Der Verunfallte erlitt dadurch eine tödliche Schä­
delverletzung ( 1 7). 

Beim Spannen des Zugseiles einer Liftanlage 
rutschte das Seilende aus der Flachklemme, wodurch 
die Verbindung zur Spannstelle gelöst wurde. Die 
Flachklemme traf einen Arbeitnehmer am Kopf und 
verletzte ihn tödlich ( 1 4). 

Ein Arbeitnehmer eines Holzwerkes fuhr mit einem 
Hubstapler auf dem leicht abschüssigen Holzlagerplatz. 
Durch die hochgestellte Last kippte das Fahrzeug um 
und erdrückte den Lenker (6). 

Ein Arbeitnehmer einer Gerberei versuchte mit Hilfe 
von Waschbenzin einen Abfallverbrennungsofen in 
Gang zu setzen. Dabei fingen seine Kleider Feuer. Er 
starb an den erlittenen Verbrehnungen (9). 

Ein Arbeitnehmer eines Stahlwerkes stieg mit einer 
Arbeitsgruppe zu seinem Arbeitsplatz im Bereich der 
Cowperpresse auf. Durch einen defekten Mischgas­
schieber strömte Mischgas (Erdgas und Gichtgas) aus. 
Hiedurch erlitt der Arbeitnehmer eine so schwere CO­
Vergiftung, daß er nach mehrwöchigem Krankenhaus­
aufenthalt starb ( 1 2). 

Ein Arbeitnehmer eines Stahlwerkes hatte ohne den 
gassicherheitstechnischen Dienst des Betriebes zu ver­
ständigen, eine Gichtgasreinigungsanlage eines Hoch­
ofens betreten. Durch Ausfall eines CO-Meßgerätes 
wurde der Alarm nicht ausgelöst, obwohl eine stark 
überhöhte Kohlenmonoxidkonzentration vorhanden 
war. Durch das Einatmen des Kohlenmonoxids erlitt 
der Arbeitnehmer eine so schwere Vergiftung, daß er 
während des Transportes ins nächste Krankenhaus ver· 
starb ( 1 2). 

Ein Arbeitnehmer eines Transportunternehmens 
führte Reinigungsarbeiten im Behälter eines Tankwa­
gens, mit dem Rein-Toluol befördert worden war, 
durch. Durch das Einatmen von Toluoldämpfen wurde 
er in einen Rauschzustand versetzt, sodaß er beim Aus­
steigen aus der Kammerluke des Tankfahrzeuges zirka 
3 m tief abstürzte und sich dabei tödlich verletzte ( 1 0). 

Ein Arbeitnehmer einer Baufirma ließ sich mittels 
Baggerlöffel auf die Sohle einer 5 m tiefen, vollkom­
men ungesicherten Künette absenken und wollte mit 
dem Pölzen der Künettenwände beginnen, als eine 
Wand einstürzte und der Arbeitnehmer von den E.rd­
massen bis über den Kopf verschüttet wurde. Er ver­
starb drei Tage nach dem Unfall im Krankenhaus (B). 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 1 7  

Der Polier einer Kanalbaustelle stieg zum Einrichten 
der zu verlegenden Rohre für einen Hauskanaianschluß 
in eine 5 m lange, 0,9 m breite und 2,6 m tiefe Künette, 
die nicht gepölzt war. Von dem kurz darauf einstürzen­
den Erdreich wurde er erdrückt bzw. erstickt ( 1 8). 

Ein Arbeitnehmer trat, obwohl er eine andere Arbeit 
verrichten sollte, zu nahe an den Rand einer maschinell 
ausgehobenen Künette, rutsche ab und wurde verschüt­
tet. Er konnte nur noch tot geborgen werden ( 1 6). 

Ein Arbeitnehmer eines Lieferbetonwerkes wurde 
von zwei Arbeitskollegen zum Zweck der Bergung einer 
Abdeckung eines Drehverteilers in einen Sandsilo abge­
seilt. Als er sich am Seil hängend in zirka 1 0,5 m Tiefe 
befand und die Abdeckung bereits aufgenommen hatte, 
lösten sich von den Silowänden Sandrnassen und 
begruben den Arbeitnehmer bis über den Kopf, was vor 
dessen Bergung zum Erstickungstod führte ( 1 3).  

Beim Abtragen einer alten Niederspannungsfreilei­
tung stürzte infolge des schlechten Holzzustandes im 
Bereich der Mastschrauben und durch einseitigen Lei­
tungszug ein Mast um, auf dem ein Arbeitnehmer mit 
dem Aufbinden der Leiterseile befaßt war. Der Arbeit­
nehmer, der mittels Sicherheitsgurt und Fangseil mit 
dem Mast verbunden war, wurde durch dessen Umfal­
len erschlagen ( 1 8). 

Ein Vorarbeiter einer Spenglerei wollte mit einem 
Seil Material hochziehen. Das Seil verhängte sich, und 
als der Arbeitnehmer fester anzog, löste sich dieses 
plötzlich, wodurch der Verunfallte einen Schritt zurück 
machte, durch eine Well-Plexiglas-Abdeckung brach 
und zirka 5,5 m abstürzte, wobei er sich tödliche Verlet­
zungen zuzog (9). 

Ein Arbeitnehmer einer Papierfabrik war mit dem 
Entladen von Altpapier aus einem Eisenbahnwaggon 
beschäftigt. Dabei stürzte er aus der zirka 1 ,3 m über 
Bodenniveau liegenden Waggontür und starb an den 
erlittenen Verletzungen (9). 

Beim Heruntersteigen von einem Podest stürzte ein 
Arbeitnehmer einer anderen Papierfabrik aus zirka I m 
Höhe derart unglücklich ab, daß er einen Schädelbasis­
bruch erlitt. Dieser Verletzung erlag er zwei Wochen 
später ( 1 8). 

In einem kunststoffverarbeitenden Betrieb stürzte ein 
Arbeitnehmer bei einer Schaltkastenreparatur von einer 
1 ,60 m hohen gesicherten Plattform über die freie, 
60 cm breite Aufstiegsseite ab. Er erlitt schwere Kopf­
verletzungen und verstarb im Krankenhaus (7). 

Beim Abkippen von Abraummaterial fuhr ein Arbeit­
nehmer mit seinem Muldenkipper zu nahe an die 
Abraumkante und stürzte mit diesem zirka 60 m tief 
tödlich ab (9). 

Bei Dachdeckerarbeiten auf einem zirka 300 geneig­
tem Dach mit einer Traufenhöhe von zirka 1 2  m wurde 
von einem Arbeitnehmer der beigestelIte Sicherheits­
gürtel nicht verwendet, sodaß er vermutlich infolge sei­
nes nassen Schuhwerks zirka 3 m oberhalb der Traufe 
ins Rutschen geriet, abstürzte und dabei tödliche Ver­
letzungen erlitt (9). 

Ein Vorarbeiter einer Dachdeckerei stieg bei Dach­
rinnenenteisungsarbeiten von einer Anlehnleiter in 
einer Höhe von etwa 5,5 m in die Dachrinne über, 
damit sein Arbeitskollege die Anlehnleiter überstellen 
konnte. Als er sich mit beiden Füßen in der Dachrinne 
befand, knickte das in die Hausecke führende Rinnen­
teil ab. Der Arbeitnehmer stürzte zu Boden und erlitt 
dabei tödliche Verletzungen ( 1 3). 

Auf einer Baustelle bestieg ein Gerüster eine Gerüst­
scheibe über die Verbandsdiagonalen zu deren oberem 
Ende, um diese zum Zwecke des Abhebens am ausge­
fahrenen Kranarm zu befestigen. Dabei neigte sich 
diese, da die Schrauben der Anschlußverbindungen an 
der gegenüberliegenden Seite gelöst waren, auf die 
Seite, an der der Arbeitnehmer ungesichert aufstieg. 
Dadurch stürzte dieser aus über 20 m Höhe ab und 
erlitt dabei tödliche Verletzungen ( 1 3). 

Ein Maler stürzte von einer im 3. Stock des Stiegen­
hauses aufgestellten Stehleiter zwischen Stiegengelän­
ger und Aufzugsschacht bis ins Erdgeschoß ab ; er erlitt 
tödliche Verletzungen (B). 

Im Zuge von Vermessungsarbeiten benutzte ein Zim­
merer zum Abstieg in die Baugrube eine an der Baugru­
benwand angelehnte Leiter. Aus ungeklärter Ursache 

. stürzte er ab und fiel in eines der parallel zur Baugru­
benwand einbetonierten Steckeisen ; er war auf der 
Stelle tot (B). 

Ein am Kran hängendes Wandschalungselement mit 
einer Windangriffsfläche von 20 m2 wurde von einer 
Windbö erfaßt und drehte sich dadurch in Windrich­
tung. Ein Maurer wurde von dem Schalungselement 
gegen die Umwehrung des Arbeitsplateaus gedrückt 
und stürzte samt der Umwehrung zirka 30 m ab ; er ver­
starb am Unfall ort (B). 

Ein Maurer versuchte mit einer Zahnstangenwinde 
einen Stiegenlauffertigteil einzurichten. Dabei kippte 
die Winde um und der Fertigteil fiel auf den die Winde 
bedienenden Arbeitnehmer herab. Der Arbeitnehmer 
wurde mit schweren Verletzungen ins Unfallkranken­
haus eingeliefert, wo er verstarb (B). 

Ein Vizepolier führte in einem Graben Vermessungs­
arbeiten durch. Während eine Seite des Grabens 
geböscht war, bildete eine Betonwand, die alle Beteilig­
ten für eine Wand eines Heizkanals hielten, die Begren­
zung der anderen Grabenseite. Plötzlich stürzte ein Teil 
der Betonwand in den Graben, sodaß der Arbeitneh­
mer von dem tonnenschweren Betonteil erdrückt wurde 
(B). 

Eine zirka 1 ,35 m tiefe Wasserleitungskünette wurde 
parallel zu einer zirka 1 ,20 m tiefen Betonleitwand her­
gestellt. Ein Arbeitnehmer, der an der Künettensohle 
Schremmarbeiten durchführte, wurde tödlich verletzt, 
als plötzlich die Betonleitwand in die Künette kippte 
und den Arbeitnehmer erfaßte (B). 

In einer Frächterei setzte sich ein LKW bei der Repa­
ratur plötzlich in Bewegung und klemmte den Arbeit­
nehmer zwischen Kotflügel und Torsäule so ein, daß er 
tödlich verletzt wurde ( 1 4). 

2 
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1 8  Nachrichten Sonder-Nr. 2 

G r u p p e n u n f ä l l e  

Ein Brunnenbauunternehmer wollte bei Errichtung 
eines Tiefbrunnens, zur Vermeidung großer Bohrwas­
serverluste, aus einem selbstverfertigten Druckbehälter 
Betonmörtel in das Bohrloch einbringen. Durch den 
wegfliegenden Deckel des als Druckbehälter verwende­
ten Fasses wurden der Arbeitgeber schwer und ein 
Arbeitnehmer leicht verletzt ( 1 8). 

Bei Ablesearbeiten von einem U-Rohr-Manometer 
zur Dichtheitsprüfung der Stadtgasleitung zerbarst das 
Anzeigeglasrohr, wobei drei Arbeitnehmer durch weg­
fliegende Glassplitter an Gesicht und Händen verletzt 
und mit Quecksilber bespritzt wurden ( 1 4). 

, 

In einer Großwäscherei wollten der Maschinist und 
ein Betriebsschlosser nach durchgeführter Reparatur 
ein Dieselstromaggregat anstatt mit Preßluft mit Sauer­
stoff starten, wobei durch zwei kurz hintereinander fol­
gende Explosionen der beaufschlagte Zylinder und das 
Kurbelgehäuse zertrümmert wurden ; die beiden Arbeit­
nehmer erlitten dadurch schwere Verletzungen und 
Verbrennungen ( 1 4). 

In der Nähe einer 1 5-kV-Freileitung wurden Maste 
für eine provisorische Baustromleitung gesetzt. Zwei 
Arbeitnehmer einer Baufirma wollten mittels Winde 
einen Mast in ein Bohrloch heben und bewegten sich 
mit dem Windenseil zu dem in Bohrlochnähe liegenden 
Mast. Dabei berührte das Windenseil die 1 5-kV-Freilei­
tung. Während ein Arbeitnehmer nur leicht verletzt 
wurde, erlitt der andere Arbeitnehmer durch den 
Stromschlag tödliche Verletzungen (B). 

Beim Transport eines Kompressors mit einem Mobil­
bagger geriet der Baggerfahrer mit dem Ausleger in 
eine 30-kV-Freileitung. Ein Arbeitnehmer, der den 
Kompressor führte, brach tot zusammen. Ein Arbeit­
nehmer wurde beim Versuch den Bagger zu besteigen 
durch einen Stromschlag schwer verletzt ( 1 0). 

Ein Arbeitnehmer eines Transportunternehmens 
schweißte ein kleines Leck an einem 800-I-Dieseltank 
eines LKWs ohne Vornahme von Sicherungsmaßnah­
men. Durch die hiedurch ausgelöste Explosion gerieten 
seine Kleider sowie die Kleider eines in zirka 2 m Ent­
fernung arbeitenden Kollegen in Brand. Beide starben 
an den erlittenen Verbrennungen (9). 

Bei Verputzarbeiten an einer Fassade kam es zu einer 
Verstopfung in der Druckleitung der Verputzmaschine, 
welche drei Arbeitnehmer durch Öffnen des Anschluß­
stückes zu beseitigen versuchten und dabei durch den 
explosionsartigen Austritt der Putzmasse schwere 
Augenverletzungen erlitten ( 1 4). 

In einem Betonwerk löste sich ein zirka 7,5 t schwe­
res Glockenmuffenrohr beim Transport mit einem Hal­
lenlaufkran aus ungeklärter Ursache in dem Moment, 
in dem es von zwei Arbeitern pendelnd von der lotrech­
ten in eine waagrechte Lage gerichtet wurde, auf einer 
Seite aus der Anhängevorrichtung, fiel zu Boden und 
verletzte beide Arbeiter ( 1 3). 

Ein Laufkran fuhr - trotz Sprechfunkverbindung 
der beiden Kranführer - auf einen anderen auf, an 
dem noch eine Last hing. Durch das schlagartige Aus­
pendeln der Last wurden zwei mit dem Einrichten der 
Last beschäftigte Arbeitnehmer zur Seite geschleudert 
und verletzt (9). 

Zwei Monteure eines Maschinenbaubetriebes stiegen 
in zirka 7 m Höhe beim Transport einer zirka 3,5 t 
schweren Rindenförderschnecke mit Drehteller mittels 
eines Mobilkranes von einer Fachwerksbrücke auf die 
Förderschnecke über, um den Drehteller an der Fach­
werksbrücke zu befestigen. Während ein Monteur den 
Kranführer von der Förderschnecke aus einwies, riß 
die Kette des Anhängemittels, worauf beide Monteure 
mit der Förderschnecke abstürzten und Verletzungen 
erlitten ( 1 3). 

Zwei Arbeitnehmer eines Elektrounternehmens 
waren mit Installationsarbeiten beschäftigt. Dazu 
wurde ihnen ein elektrohydraulisches Hubgerät mit 
Arbeitskorb zur Verfügung gestellt. Beim Anfahren des 
Arbeitskorbes blieb ein Schaltrelais der Hydraulikan­
lage hängen, sodaß das Einfahren des Mastes nicht 
mehr möglich war. So versuchten die Verunfallten 
durch Schaukeln des Arbeitskorbes ein Lösen des 
Relais zu erreichen. Dabei knickten aber die Ausleger 
und das Gerät stürzte um. Einer der Verunfallten erlitt 
dabei einen Fersenbeinbruch, der andere Hautabschür­
fungen ( 1 7). 

In einer Lackfabrik wurde beim Reinigen eines 
Mischlacktanks ein Lösungsmittelgemisch über eine 
Lanze mit zirka 30 bar eingespritzt ; dabei kam es trotz 
Inertisierung mit Stickstoff zu einer Explosion, wobei 
der wegfliegende Tankdeckel zwei Arbeitnehmer töd­
lich verletzte (9). 

Zwei Arbeitnehmer waren in einem Galvanikbetrieb 
mit der Entsorgung von festen zyanidischen Produkten 
und Lösungen beschäftigt. Die Arbeitnehmer hatten 
den Auftrag, zahlreiche Gebinde, wie Fässer, Kunst­
stoffbehälter u. dgl., die teils beschriftet, teils nicht 
gekennzeichnet waren, in einen Großbehälter zu schüt­
ten. Beide Arbeitnehmer, der eine bereits zehn Jahre im 
Unternehmen tätig, der andere ein Jugendlicher, errich­
teten sich mit Hilfe von Holzdielen ein provisorisches 
Gerüst, auf dem sie stehend die einzelnen Kleingebinde 
in den Großbehälter schütteten. Tage zuvor wurde 
jedoch aus der Produktion ein Menge von zirka 2 000 I 
zyanidischer Lösung in diesen 3-m3-Behälter gepumpt. 
Beide Arbeitnehmer haben obendrein zirka 1 50 kg 
Natrium- und Kalziumzyanid in diesen Behälter gewor­
fen bevor sie andere flüssige Substanzen nachschütte­
ten. In zwei Gebinden zu je 30 kg war Phosphorsäure 
enthalten, die sie ohne vorangehende Prüfung des 
Inhaltsstoffes in den Behälter kippten. Noch während 
dieser Tätigkeit muß durch die chemische Reaktion von 
Zyaniden und Säuren so viel an Blausäuregas entstan­
den sein, daß beide nur noch wenige Meter über die 
Holzdielen flüchten konnten, bevor der Tod eintrat. 
Man fand beide Leichen zirka 4 m vom ursprünglichen 
Arbeitsplatz entfernt in einem mit wenig Regenwasser 
gefüllten oben offenen Galvanikbehälter ( 1 5). 
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Beim Transport von Baustahlgittermatten mittels 
Turmdrehkran löste sich eine Kette, und die dadurch 
ausschwenkenden Matten verletzten vier' Arbeitnehmer 
einer Baufirma zum Teil schwer (B). 

Beim Zusammenbruch eines mangelhaft in einem 
Aufzugsschacht errichteten Montagegerüstes stürzten 
zwei Aufzugsmonteure und drei ihnen zugeteilte Mau­
rerlehrlinge einer Baufirma ab und wurden zum Teil 
schwer verletzt (B). 

Zwei Arbeitnehmer eines Korrosionsschutzbetriebes 
verlegten in einem Becken unter Verwendung eines 
toluolhältigen Drei-Komponenten-Klebers Abdich­
tungsmatten. Vermutlich von einer der über dem Bek­
ken befindlichen Gitterrostebenen wurde ein brennen­
der Zigarettenstummel in die Beckenöffnung geworfen. 
Dadurch kam es zu einer Verpuffung der Lösungsmit­
teldämpfe, was zum Brand der Kleidung der Arbeitneh­
mer führte. Die beiden Arbeitnehmer wurden mit Ver­
brennungen ins Krankenhaus gebracht (B). 

In einer Verzinkerei brach beim Herausziehen eines 
Fasses aus einem Zinkbad die Faßaufhängung des 
Hebezuges, sodaß das Faß in das Zinkbad zurückfiel. 
Durch herausspritzendes flüssiges Zink erlitten zwei 
Arbeitnehmer Verbrennungen ( 1 0). 

Brom wurde durch langsames Auslaufenlassen in 
eine Bisulfit-Lösung vernichtet. Der Bedienungsmann 
sollte den Hahn schließen, hat ihn aber irrtümlich zur 
Gänze geöffnet. Dabei verdampfte das Brom durch die 
Reaktionswärme und führte bei vier Arbeitnehmern zu 
Verätzungen infolge Einatmen (9). 

Bei Wartungsarbeiten an einer Pumpe spritzte Di­
chlorphenol heraus und verätzte zwei Arbeitnehmer, 
welche die vorgeschriebene Schutzkleidung nicht ver­
wendet hatten (9). 

Nach dem kurzzeitigen Öffnen eines Schiebers im 
Hochofenbereich wurde dieser nicht zur Gänze 
geschlossen. Dadurch kam es zum Giftgasaustritt, 
wodurch drei auf der Ofenbühne beschäftigte Arbeit­
nehmer Kohlenmonoxid-Vergiftungen erlitten (9). 

In einem Chemiewerk versuchten die beiden Verun­
fallten mit einigen anderen Arbeitnehmern in einem 
Harnstoffsilo angelegtes Material händisch zu entfer­
nen. Dabei stiegen die beiden in den Silo ein. Als das 
stehende Material abbrach, wurden sie vom nachflie­
ßenden Material verschüttet, wobei ein Arbeitnehmer 
leicht verletzt, ein anderer jedoch nur mehr tot gebor­
gen werden konnte ( 1 7). 

Vier Arbeitnehmer stürzten während der Durchfüh­
rung von Dachdeckerarbeiten mit einem Ausschußge­
rüst, das der Belastung nicht standhielt, zirka 1 0,3 m 
tief ab. Zwei Arbeitnehmer wurden getötet, zwei Arbeit­
nehmer schwer verletzt ( 1 0). 

Bei der Durchführung von Zimmereiarbeiten von 
einem Schutzgerüst aus brach das Schutzgerüst. Drei 
Arbeitnehmer, die auf dem Schutzgerüst standen, stürz­
ten 8,30 m tief ab und wurden schwer verletzt ( 1 0). 

Bei einem Brückenbau wollten drei Arbeitnehmer 
eines Bauunternehmens auf einem selbstgebauten fahr­
baren Hängegerüst stehend einen Stahlträger an der 
Brückenschalung anbringen, als plötzlich die Schweiß­
naht eines die Verbindung zwischen einem der beiden 
freitragenden Stahlträger und dem Hängegerüst herstel­
lenden Flachstahlwinkels brach, .wodurch zwei Arbeit­
nehmer zirka 4 m abstürzten und hiebei schwer verletzt 
wurden ( 1 4). 

Drei Arbeitnehmer eines Bauunternehmens haben im 
Zuge von Fassadenverputzarbeiten selbst einen pfo­
stenbelag zwischen zwei fachgerecht aufgestellten 
Stahlrohrgerüsten verlegt. Dabei wurde keine Siche­
rung gegen unbeabsichtigtes Verschieben dieses Bela­
ges vorgenommen. Durch Verschiebung des Pfostenbe­
lages stürzten die drei Arbeitnehmer aus zirka 4 m 
Höhe ab und zogen sich verschiedene Verletzungen zu 
( 1 7). 

Zwei Arbeitnehmer eines Bauunternehmens waren 
mit dem Entfernen eines Teils der Mauerbank beschäf­
tigt. Das nicht befestigte Gesimse brach unter dem 
Gewicht der Arbeiter und eines aufgelegten Mauerbal­
kens ab. Diesen Massen konnte das Schutzgerüst nicht 
standhalten, so daß die beiden Arbeitnehmer aus 1 5  m 
Höhe abstürzten. Einer der beiden wurde dabei schwer, 
der andere leicht verletzt ( 1 8). 

Bei der Montage einer Hallendachkonstruktion wur­
den zehn Nagelbinder gegeneinander provisorisch ver­
heftet. Durch einen starken Windstoß kippten die Bin­
der um, zerbrachen an den Mauerauflagen und rissen 
vier Arbeitnehmer, die mit dem Ausrichten und Veran­
kern der Binder befaßt waren, zum 6,5 m tiefer gelege­
nen Hallenboden. Alle vier erlitten schwere Verletzun­
gen ( 1 8). 

Zwei Maurer waren damit beschäftigt, eine zirka 2,2 t 
schwere Fertigbeton-Zwischenwand in einem Neubau 
mit Hilfe einer Eisenstange einzurichten. Durch das 
einseitige Anheben der unzureichend gesicherten Zwi­
schenwand, die zu diesem Zeitpunkt vom Kranseil 
gelöst war, geriet diese aus dem Gleichgewicht und fiel 
seitlich um. Die beiden Maurer wurden dabei verletzt, 
ein unbeteiligter Hilfsarbeiter erlitt tödliche Verletzun­
gen ( 1 3). 

B e m e r k e n s w e r t e  U n f ä l l e  

Ein Bediensteter eines EVUs sollte im freigeschalte­
ten Bereich eines Umspannwerkes Kontrollarbeiten für 
eine Übernahmerevision verrichten. Als er entgegen 
den erteilten Weisungen unter Verwendung einer Holz­
stehleiter einen als spannungsführend gekennzeichne­
ten Hochspannungstrenner besteigen wollte, wurde er 
durch einen Stromschlag von der Leiter geschleudert 
und erlitt Strommarken am rechten Arm und am linken 
Fuß ( 1 8). 

Beim Einstellen eines Fließpreßwerkzeuges in einem 
Aluminium-Werk betätigte der Einsteller unwillkürlich 
mit einem in der Hosentasche befindlichen Taschen­
messer den Einrichtetaster und setzte die Presse in 
Bewegung ; dabei kam er mit dem Unterarm zwischen 
Matrize und Fließpreßstempel (8). 
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In einem Drahterzeugungsbetrieb kam es bei einer 
Drahtzugmaschine zu einem Seilriß. Nach dem Anspit­
zen und Zusammenschweißen der Bruchstelle mittels 
der an der anderen Seite des etwa 1 ,5 m breiten Bedie­
nungsganges befindlichen Stumpfschweißmaschine 
legte sich jedoch eine Drahtschlinge um die Anspitzma­
schine. Beim Wiederanlassen des Drahtzuges wurde die 
etwa 300 kg schwere Anspitzmaschine von der sich 
zusammenziehenden Drahtschlinge umgeworfen. Hie­
bei erlitt der diese Maschinen bedienende Arbeitneh­
mer einen offenen Unterschenkelbruch ( 1 3). 

In einer Fleischwarenfabrik führte ein Arbeitnehmer 
eine Kontrollarbeit am zirka 2 m hoch gelegenen 
Fleischwolfbehälter durch und stieg ohne Verwendung 
der elektrisch mit dem Wolfantrieb verriegelten, klapp­
baren Aufstiegsleiter über Konstruktionsteile zum 
Behälter, dabei kam er mit der rechten Hand in die För­
derschnecke des Fleischwolfes und wurde bis zum 
Oberarm eingezogen. Der Oberarm mußte in der Folge 
amputiert werden (7). 

In einer Kfz-Werkstätte wollte ein Arbeitnehmer die 
schadhafte Heizung eines PKWs, welcher sich auf der 
Hebebühne befand, instand setzen. Das Fahrzeug 
wurde zu diesem Zweck abgesenkt, sodaß der Arbeit­
nehmer das Auto besteigen konnte und mit den Repa­
raturarbeiten begann. Inzwischen wurde die Hebe­
bühne von einem zweiten Arbeitnehmer betätigt und 
das Auto in die Höhe gehoben. Der Arbeitnehmer, wei­
cher mit den Reparaturarbeiten an der Heizung 
beschäftigt war, wollte nach Beendigung derselben das 
Fahrzeug verlassen, wobei ihm allerdings nicht bewußt 
gewesen war, daß das Fahrzeug sich nun in gehobenem 
Zustand befand. Er stürzte aus einer Höhe von etwa 
1 ,5 m zu Boden und verletzte sich schwer ( l i ). 

Für eine Leuchtstoffröhrenreparatur wurde ein 
Arbeitnehmer in einem vorschriftsmäßigen Arbeitskorb 
mit dem Hubstapler hochgehoben;  der Arbeitnehmer 
hielt sich beim Hochheben am oberen Rahmen des 
Arbeitskorbes fest ; dabei wurde ihm durch Quetschung 
an einem Deckenträger der kleine . Finger der rechten 
Hand abgetrennt (8). 

In einem Aluminiumerzeugungsbetrieb kam es beim 
Anzünden einer Gasheizung eines Abstechtiegels zu 
einer Verpuffung, da vorher auf Grund der fehlenden 
Zündsicherung Flüssiggas unverbrannt ausgeströmt 
war. Ein Arbeitnehmer erlitt dabei Verbrennungen ( 1 0). 

In einem Holzverwertungsbetrieb bekam ein Arbeit­
nehmer seitens des Gewerbeinhabers den Auftrag, 
einen Rindensilo auszuräumen, dessen Inhalt durch 
Selbstentzündung zu glosen begonnen hatte. Diese 
Arbeit mußte ohne Brandschutzausrüstung und ohne 
geeigneten Atemschutz durchgeführt werden. Dem 
Arbeitnehmer wurde mit dem Verlust des Arbeitsplat­
zes bei Nichtbefolgen der Anweisung gedroht. Nach 
dreistündiger Arbeit erlitt der Arbeitnehmer durch den 
Rauch schwere Atembeschwerden und zog sich Brand­
wunden an den Füßen zu, welche zu einem dreiwöchi­
gen Krankenstand führten ( l i ). 

Infolge der extremen Kälte mußte an einem LKW 
einer Spedition Starthilfe geleistet werden. Diese wurde 
von einem Arbeitnehmer durchgeführt, wobei plötzlich 
die Batterie explodierte und Batteriesäure Verätzungen 
im Gesicht und in den Augen des Arbeitnehmers verur­
sachte ( 1 7). 

Bei Kulturpflegearbeiten einer Forstverwaltung 
spritzte einer Hilfsarbeiterin von einer Tollkirschen­
staude Flüssigkeit ins rechte Auge, was zu einer Läh­
mung des Augenmuskels führte (8). 

In einem Wasserwerk kam es beim Umleeren von 
Chlorlauge (Natriumhyperchlorid) in einen anderen, 
gleich aussehenden Behälter, der jedoch anstatt der ver­
meintlich gleichen Fliissigkeit ein stark saures Reini­
gungsmittel enthielt, fast explosionsartig zu einer star­
ken Chlorgasentwicklung. Hiebei erlitt der mit diesen 
Manipulationen befaßte Arbeitnehmer eine Chlorgas­
vergiftung ( 1 3). 

In einem spanplattenerzeugenden Betrieb war ein 
Arbeitnehmer damit beschäftigt, den Fußboden mit 
einem Polymethanharzanstrich zu versehen. Obwohl 
der Arbeitnehmer über die Gefahren bei dieser Tätig­
keit ausreichend informiert war, mißachtete er die 
erforderlichen Sicherheitsrnaßnahmen (wie ausrei­
chende Belüftung des Raumes und Tragen von Atem­
schutz) und mußte aus diesem Grund wegen Erstik­
kungserscheinungen ins Krankenhaus gebracht werden 
( 1 2). 

In einer zirka 1 ,40 m tiefen Künette war ein Arbeit­
nehmer einer Baufirma mit Pölzungsarbeiten beschäf­
tigt, als eine Sandlinse von einer Wand abstürzte und 
den Arbeitnehmer bis zur Hüfte verschüttete ; er wurde 
mit einer Wirbelverletzung ins Unfallkrankenhaus ein­
geliefert (B). 

Ein Arbeitnehmer eines Installationsuntern�hmens 
war auf einem fahrbaren Metallgerüst in 5 m Höhe mit 
Montagearbeiten beschäftigt. Infolge unzureichender 
Sicherung des Gerüstes verrutschte dieses und brach 
mit einem Rad in eine Überlaufrinne ein. Hiedurch 
stürzte das Gerüst um, wobei der Arbeitnehmer schwer 
verletzt wurde ( 1 3). 

Ein Arbeitnehmer eines Bauunternehmens sollte 
Dacharbeiten verrichten. Zum Aufstieg verwendete er 
eine außen an das Gerüst angebundene Leiter, deren 
Holzsprossen nicht in die Leiterholme eingefügt, son­
dern lediglich gedübelt waren. Da die oberste Sprosse 
unter der Belastung aus den Holmen gerissen wurde, 
stürzte er 1 2  m tief ab und erlitt dabei schwerste Verlet­
zungen ( 1 8). 

Berufskrankheiten 

A l l g e m e i n e s  

Dem Zentral-Arbeitsinspektorat wurden im Jahr 
1 985 96 1 ( 1 072) Personen gemeldet, die bei Ausübung 
ihrer beruflichen Tätigkeit an einer Berufskrankheit im 
Sinne der sozialversicherungsrechtlichen Bestimmun­
gen erkrankten ;  in drei Fällen nahmen die Erkrankun­
gen einen tödlichen Verlauf. 
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I m  Berichtsjahr wurden 697 (792) erwachsene und 1 0  
(7) jugendliche Arbeitnehmer sowie 1 84 (203) erwach­
sene und 70 (70) jugendliche Arbeitnehmerinnen von 
einer Berufskrankheit betroffen. 

Die Verteilung der gemeldeten Erkrankungsfälle auf 
die einzelnen Berufskrankheiten ergibt sich aus der fol­
genden Tabelle : 

durch Lärm verursachte Hörschäden . .  . 
Hauterkrankungen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Infektionskrankheiten, Tropenkrankhei­
ten, von Tieren auf Menschen übertra-
gene Krankheiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Silikosen oder Silikatosen, Siliko-Tuber­
kulosen, Asbestosen, bösartige Neubil­
dungen der Lunge und des Rippenfelles 
durch Asbest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Asthma bronchiale . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
durch chemisch-irritativ oder toxisch 
wirkende Stoffe verursachte Erkrankun­
gen der tieferen Atemwege und der 
Lunge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erkrankungen durch chemisch-toxische 
Stoffe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erkrankungen durch Kohlenoxid . . . . .  . 
Erkrankungen durch Erschütterung bei 
der Arbeit mit Preßluftwerkzeugen und 
gleichartig wirkenden Werkzeugen und 
Maschinen sowie durch Arbeit an 
Anklopfmaschinen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Chronische Erkrankungen der Schleim­
beutel der Knie- oder Ellbogengelenke 
durch ständigen Druck oder ständige 
Erschütterung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erkrankungen durch Arbeit in Druckluft 

494 (568) 
272 (293) 

77 (92) 

35 (40) 
33 (40) 

19 ( 1 4) 

10 (5) 
7 (6) 

7 (4) 

4 (5) 
3 (2) 

Die nebenstehende graphische Darstellung zeigt die 
Entwicklung der Berufskrankheiten in den letzten zehn 
Jahren. 

Die Aufteilung der gemeldeten Fälle von Berufs­
krankheiten auf die einzelnen Wirtschaftsklassen ist der 
folgenden Übersicht zu entnehmen. Wirtschaftsklassen 
mit weniger als zehn Erkrankungsfällen blieben dabei 
unberücksichtigt : 

X I I I  

XXII 

XIV 
XX 

VI I I  

I V  

X I I  

I I I  

Erzeugung und Verarbeitung 
von Metallen . . . .  . .  . .  . . .  . . . .  307 (39 1 )  
Gesundheits- und Fürsorgewe-
sen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Körperpflege und Reinigung; 
Bestattungswesen . . . . . . . . . .  . 
Be- und Verarbeitung von 
Holz; Musikinstrumenten­
und Spielwarenerzeugung . . . .  
Erzeugung von Nahrungsmit­
teln und Getränken ; Tabak-
verarbeitung . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erzeugung von Stein- und 
Glaswaren . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bergbau ; Steine- und Erdenge-
winnung . . . . . . .  : . . . . . . . . . .  . 

1 2 1  ( 1 40) 
90 (96) 

75 (63) 

6 1  (52) 

52 (67) 

46 (49) 

35 (42) 

X I  Erzeugung und Verarbeitung 
von Chemikalien, Gummi und 
Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

V Erzeugung von Textilien und 
Textilwaren (ausgenommen 
Bekleidung und Bettwaren) . . .  

XVI Beherbergungs- und Gaststät-
tenwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

XXIV Einrichtungen der Gebietskör­
perschaften ; Sozialversiche­
rungsträger und Interessenver-
tretungen . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

IX Erzeugung und Verarbeitung 
von Papier und Pappe . . . . . .  . 

VI Erzeugung von Bekleidung, 
Bettwaren und Schuhen . . . . .  . 

X Dru�kerei und Vervielfälti-
gung ; Verlagswesen . . . . . . . .  . 

XV Handel ; Lagerung . . . . . . . . . .  . 

Erkrankungen 

35 (28) 

29 (38) 

22 (23) 

21 (4) 

1 9  (35) 

14 (7) 

1 4  ( 1 1 )  
1 2  ( 17) 

I 500 I-t--t--ffi-/ \-+--+--+---+--+--+--I 

1 300 I-t--H/-+-I\r+--+--+---+--+--+--I 
I \ 

I 100 1--t-----1I'-t--t---H-\ -I---t--t--t--t---I 
/ " \ Ir--........ � 

700 I---+-f"---+---'-+--+-+--+-I---+---l 

3 00 1---+-+--+-+--+-+---+-+--'*.,..---1 

i--V � ..... / ....... ",/ 

100 I-�-��-��-��������� 
t ... :.:.:::-: -.:::: :.- :.0==.-=:.-.: 1-__ .- :.-.: � 

19 76 78 8 0  82 

Insgesamt 
Durch Lärm verursachte Schwerhörigkeit 
Hauterkrankungen 
Staublungenerkrankungen 

Jahr 

Erkrankungen durch chemisch-toxische Stoffe 
Infektionskrankheiten 

Entwicklung bei den Berufskrankheiten 
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1 985 wurden 494 (568) Gehörschäden durch Lärm­
einwirkung gemeldet; davon betrafen 5 ( 1 3) Arbeitneh­
merinnen. Die Zahl jener Fälle, in denen der Hörver­
lust zumindest eine mittelgradige Schwerhörigkeit, d. h. 
eine Minderung der Erwerbsfähigkeit von mindestens 
20% erreichte, betrug 54 (63) und ergibt einen Anteil 
von 1 0,9% ( 1 1 , 1%). 

Wie bisher behält die Wirtschaftsklasse X I I I  infolge 
des hier herrschenden hohen Lärmpegels ihr dominie­
rende Stellung bei, sowohl was die Anzahl der Hör­
schäden als auch die Schwere des Hörverlustes betrifft. 
Auf sie entfielen 240 (3 1 1 ) Meldungen. Die übrigen 
Fälle verteilen sich, nach der Zahl der Meldungen 
geordnet, auf die Wirtschaftsklassen XIV, VIII ,  1 1 1, V, 
X I I, XXIV, IV, XI ,  IX, X, VI. 

Der Häufigkeit nach gereiht liegen die beruflich 
bedingten Hauterkrankungen mit 272 (293) gemeldeten 
Fällen auf dem zweiten Platz. Ihre Zahl sank gegenüber 
1 984 um 7,2%. 

Es überwiegen wie bisher Hauterkrankungen gerin­
geren Grades, vor allem Ekzeme auf Grund von Aller­
gien infolge bestimmter Arbeitsstoffe. In 44 (53) Fällen 
allerdings zwang die Schwere der Erkrankung zu einem 
Arbeitsplatz- bzw. Berufswechsel. Der prozentuelle 
Anteil dieser Fälle an der Gesamtzahl der Hauterkran­
kungen beträgt 1 6,2% ( 1 8, 1 %). 

1 985 waren 77 (99) erwachsene, 8 (5) jugendliche 
Arbeitnehmer und 1 23 ( 1 23) erwachsene sowie 64 (66) 
jugendliche Arbeitnehmerinnen von eine;:r beruflich ver­
ursachten Hautkrankheit betroffen. Im Vergleich zu 
anderen Berufskrankheiten ist der Anteil Jugendlicher, 
im besonderen weiblicher Jugendlicher, an den von 
Hauterkrankungen Betroffenen besonders hoch. Es 
erkrankten im Berichtsjahr 72 (7 1 )  Jugendliche, das 
sind 26,5% (24,2%) der Gesamtzahl ;  diese Jugendlichen 
sind zum überwiegenden Teil im Friseurgewerbe 
beschäftigt. 

Die beruflichen Hauterkrankungen verteilen sich, 
nach der Zahl der Meldungen geordnet, auf die Wirt­
schaftsklassen XX, XXII,  X I I I, XVI, X IV, VIII ,  XI ,  VI, 
XV, XII ,  V, IV, VII ,  X, IX. 

Die Infektionskrankheiten liegen hinsichtlich der 
Zahl der Erkrankten an dritter Stelle in der Statistik. Es 
wurden 72 (89) Erkrankungsfälle gemeldet. Fälle von 
infektiöser bzw. Serumhepatitis überwiegen wie in den 
vergangenen Jahren. Andere Infektionen sind wie bis­
her von geringerer Bedeutung. Die Erkrankten kom­
men, mit einer Ausnahme, aus dem medizinischen 
Arbeitsbereich. Entsprechend ihrer dominierenden 
Rolle im Krankenpflegedienst betrafen 5 1  (62) Erkran­
kungen, das sind 70,8% (67,4%) aller Meldungen, 
Arbeitnehmerinnen, darunter 5 (3) Jugendliche. Bei I I  
(7) Arbeitnehmern sowie 20 ( 1 5) Arbeitnehmerinnen 
verursachte die Schwere der Erkrankungen eine Minde­
rung der Erwerbsfähigkeit von zumindest 20%. 

2 ( 1 )  Arbeitnehmer erlitten bei ihrer beruflichen 
Tätigkeit im Ausland Tropenkrankheiten. Weiters wur­
den 3 (2) Erkrankungsfälle gemeldet, die auf von Tieren 
auf Menschen übertragene Infektionen zurückzuführen 
sind. 

Mit 35 (40) Erkrankungen ist die Zahl der gemelde­
ten Fälle von Staublungenerkrankungen wieder gesun­
ken. Von den Meldungen entfielen 29 (36) auf Siliko­
sen, Silikatosen oder SiJiko-Tuberkulosen, 6 (4) Mel­
dungen betrafen Erkrankungen durch Asbest (As­
bestosen oder bösartige Neubildungen der Lunge und 
des Rippenfelles durch Asbest). 2 Arbeitnehmer ver­
starben an den Folgen bösartiger Neubildungen der 
Lunge und des Rippenfelles durch Asbest. In 1 9  (26) 
Fällen erreichte die Minderung der Erwerbsfähigkeit 
das für eine Rentenzuerkennung erforderliche Ausmaß 
von mindestens 20%; das sind 54,3% (65,0%) der 
Gesamtzahl der Staublungenerkrankungen, ein im Ver­
gleich zu anderen Berufskrankheiten weiterhin hoher 
Anteil. Dies bestätigt, daß Staublungenerkrankungen 
nach wie vor zu den schweren Berufskrankheiten zäh­
len. 

Die Staublungenerkrankungen betreffen vor allem 
Ar1;>eitnehmer der Wirtschaftsklassen XIV und 1 1 1 ,  
gefolgt von den Wirtschaftsklassen XII  und XII I .  

30 (35) erwachsene und ein (2) jugendlicher Arbeit­
nehmer sowie 2 (3) Arbeitnehmerinnen erkrankten im 
Berichtsjahr an beruflich verursachtem Asthma bron­
chiale ; 1 2  ( 1 0) Fälle, das sind 36,4% (25,0%) der Erkran­
kungsfälle, mußten infolge der Schwere des Leidens 
berentet werden. 

1 9  ( 1 4) Meldungen betrafen Erkrankungen der tiefe­
ren Atemwege und der Lunge durch chemisch-irritativ 
oder toxisch wirkende Stoffe. Es wurden 1 0  Arbeitneh­
mer sowie 9 Arbeitnehmerinnen, darunter eine Jugend­
liche, von dieser Berufskrankheit betroffen. Die 
Erkrankten kamen vor allem aus den Wirtschaftsklas­
sen X und XI I I .  In 6 Fällen verursachten die Erkran­
kungen eine Minderung der Erwerbsfähigkeit von 
zumindest 20%. 

7 (5) Arbeitnehmer erlitten durch unfall artige Ereig­
nisse Erkrankungen durch Kohlenoxid. Ein Arbeitneh­
mer verstarb an den Folgen der Vergiftung. 

10 (5) Arbeitnehmer erkrankten durch die Einwir­
kung chemisch-toxischer Arbeitsstoffe. In zwei Fällen 
wurden zufolge der Schwere der Erkrankungen von 
Versicherungsträger Rentenleistungen zuerkannt. 
Erkrankungsursachen waren Einwirkungen durch Blei, 
Benzol, Nitro- und Amidoverbindungen des Benzols, 
Halogenkohlenwasserstoffe sowie Schwefelwasserstoff. 

Weiters wurden noch 7 (4) Erkrankungen durch 
Erschütterung bei der Arbeit mit Preßluftwerkzeugen, 4 
(5) chronische Erkrankungen der Schleimbeutel der 
Knie- oder Ellbogengelenke durch ständigen Druck 
oder ständige Erschütterung sowie 3 (2) Erkrankungen 
durch Arbeit in Druckluft gemeldet. 
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B e m e r k e n s w e r  t e B e r u f  s e r k r a n k u n g e n, 
T o d e s f ä l l e  

Erkrankungen durch Benzol 

Bei einem seit fünfzehn Jahren als Spritzlackierer 
- tätigen Arbeitnehmer wurde anläßlich der regelmäßi­

gen besonderen ärztlichen Untersuchungen gemäß den 
Arbeitnehmerschutzvorschriften eine Leukozytose fest­
gestellt. Auf Grund dieses Befundes wurde ein statio­
näre Durchuntersuchung veranlaßt, welche die Dia­
gnose einer chronischen myeloischen Leukämie ergab. 
Aus der Berufsanamnese ging hervor, daß der Arbeit­
nehmer während seiner Tätigkeit als Spritzlackierer, 
wenn überhaupt, nur in einem sehr geringen Ausmaß 
einem Kontakt mit benzolhältigen Farben, Lacken oder 
Lösungsmitteln ausgesetzt war. Hingegen bestand für 
ihn in der vorangegangenen Lehrzeit, in der er zur Pin­
sel- und Spritzpistolenreinigung mit Nitroverdünnung 
herangezogen worden war, die Möglichkeit einer chro­
nischen Benzolintoxikation sowohl durch Inhalation 
als auch durch intensiven Hautkontakt, da zum damali­
gen Zeitpunkt Nitroverdünnungen einen erheblichen 
Anteil an Benzol aufweisen konnten. Außerberufliche 
Noxen, insbesondere medikamentöser Art, welche für 
die Erkrankung als Ursache hätten in Frage kommen 
können, waren nicht zu eruieren. Das Vorliegen einer 
Berufskrankheit war daher mit überwiegender Wahr­
scheinlichkeit zu bejahen;  die Minderung der Erwerbs­
fahigkeit wurde mit 30% festgesetzt. Nach mehrmaliger 
Chemotherapie, welche jeweils zur Remission führte, 
ist der Arbeitnehmer derzeit wieder, unter Vermeidung 
jeglicher Benzolexposition, im sei ben Betrieb tätig. 

Erkrankungen durch Toluol 

Ein in einem klebstofferzeugenden Betrieb beschäf­
tigter Arbeitnehmer hatte wiederholt den zum Rühren 
des Klebstoffes dienenden Kessel mit Hilfe eines Spa­
tels und unter Verwendung von Toluol als Reinigungs­
mittel innen zu reinigen, wobei er nach eigenen Anga­
ben gewöhnlich keinen Atemschutz trug. Eines Tages 
traten bei Durchführung dieser Tätigkeit plötzlich 
Drehschwindel mit anschließender Bewußtlosigkeit 
auf, aus der er erst im Krankenhaus wieder erwachte. 
Nach Ablegen der mit Toluol durchtränkten Kleidung 
wurde vorwiegend an der rechten Körperhälfte, insbe­
sondere am Gesäß, eine massive Erythrodermie sicht­
bar, zu der sich einige Stunden später eine Epidermoly­
sis im Bereich der rechten Glutealregion gesellte. Außer 
einer vorübergehenden geringen Restriktion dei Lun­
genfunktion zeigten sich keine weiteren Auffalligkeiten. 
Die Hautschädigungen heilten komplikationslos ; Kon­
trolluntersuchungen erbrachten durchwegs im Normbe­
reich liegende Ergebnisse. 

Bösartige Neubildungen der Lunge durch Asbest 

Bei zwei Arbeitnehmern, die in einem asbestverarbei­
tenden Betrieb gearbeitet hatten, fanden sich bösartige 
asbestinduzierte Tumore der Lunge. Es handelte sich 
um Bronchialkarzinome, wobei in beiden Fällen auch 
Asbestoseveränderungen des Lungenparenchyms ge-

funden wurden. Es mußte daher in bei den Fällen die 
Frage nach einem ursächlichen Zusammenhang zwi­
schen beruflicher Asbestexposition und Bronchuskarzi­
nom bejaht werden. In einem Fall war die Latenzzeit 
auffällig kurz, dies ist jedoch durch den in diesem Fall 
vorliegenden starken Nikotinabusus erklärbar. Beide 
Arbeitnehmer sind inzwischen an den Folgen ihrer 
Krankheit gestorben. 

Tropenkrankheiten 

Ein Arbeitnehmer war drei Monate lang als Techni­
ker in Nigeria beschäftigt. Vor Beginn seiner Tätigkeit 
hatte er alle für den internationalen Reiseverkehr vor­
gesehenen Impfungen erhalten, ebenso wurde eine 
Malariaprophylaxe mit Chloroquin durchgeführt. Vier 
Wochen nach seiner Rückkehr aus Nigeria wurde er 
wegen nächtlich auftretender Fieberschübe bis 40° C 
mit vorangehenden Schüttelfrösten sowie Muskel­
schmerzen in Spitalsbehandlung aufgenommen. In den 
nach Giemsa gefarbten Ausstrichen waren keine Mala­
riaerreger nachweisbar, die zunächst vermutete Mala­
riaerkrankung lag daher nicht vor. In den Laborbefun­
den fanden sich neben erhöhten Beta-Globulinen leicht 
erhöhte Leberfunktionsparameter, weshalb wegen des 
Verdachtes auf Cholangitis eine Leberbiopsie durchge­
führt wurde. Diese zeigte neben Zeichen einer reaktiv­
unspezifischen Hepatitis eine Eosinophilie in den Por­
talfeldem und Sinusoiden, hingegen fanden sich keine 
Zeichen einer Cholangitis. Die Eosinophilie legte den 
Verdacht einer Parasitose nahe. Die daraufhin durchge­
führten serologischen Untersuchungen ergaben eine 
deutlich erhöhte Schistosomiasisserologie mit Cerca­
rienantigen sowie einer Eosinophilie von 50%. Diese 
Befunde sprachen für eine kürzlich erfolgte Schistoso­
miasisinfektion. Bei dieser Infektion kommt es im 
Frühstadium vereinzelt zu einer hyperergischen Reak­
tion, dem sogenannten Katayamasyndrom. Alle in die­
sem Krankheitsfall auftretenden klinischen Symptome 
(Fieber, Muskelschmerzen) sowie Laborbefunde 
(erhöhte Blutsenkungsreaktion, erhöhte Leberfunk­
tionsproben) waren damit erklärbar. Der direkte Erre­
gernachweis gelang schließlich mittels Rektumbiopsie, 
da sich reichlich vitale Eier von Schistosoma mansoni 
im Biopsiematerial fanden. Wie der Arbeitnehmer mit­
teilte, hatte er während seines Aufenthaltes in Nigeria 
in einem Süßwassersee gebadet ; dabei hatte er sich 
zweifellos diese Infektion zugezogen. Bei den serologi­
schen Untersuchungen ergab sich des weiteren noch ein 
positiver Titer auf Rickettsia conori ; als Nebenbefund 
wurden im Zuge der Untersuchungen Ascarideneier im 
Stuhl festgestellt. Nach entsprechender Therapie der 
angeführten Infektionen konnte der Arbeitnehmer 
beschwerdefrei entlassen werden. Die Kontrolluntersu­
chungen zeigten bisher keinen Hinweis auf eine Chro­
nizität der Infektionen oder eine Defektheilung. 

Die Reiseroute eines als Kraftfahrer im Fernverkehr 
tätigen Arbeitnehmers führte ihn häufig in Länder des 
Nahen Ostens, wie dem Irak und Jordanien, zuletzt in 
den Iran und nach Israel. Vier Monate nach der Rück­
kehr von seiner letzten Reise erkrankte er an rezidivie-

-. 
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ren dem hohen Fieber mit Schüttelfrost, wobei es jeden 
zweiten Tag zu einem Fieberanstieg kam. Zunächst 
wurde eine grippöse Erkrankung bzw. ein Harnwegsin­
fekt angenommen. Erst als nach einigen Wochen neuer­
lich Fieberschübe auftraten, begab sich der Arbeitneh­
mer in Spitalsbehandlung. Bei der Durchuntersuchung 
im Krankenhaus wurde das Vorliegen einer typischen 
Malaria tertiana festgestellt. Nach entsprechender The­
rapie mit Primaquin war der Patient rasch fieberfrei 
und konnte nach zwei Wochen entlassen werden. Ein 
zwei Monate später auftretendes Fieber mit Schmerzen 
in der Nierengegend und häufigen Harndrang führte 
neuerlich zur Spitalsaufnahme, erwies sich jedoch als 
Harnwegsinfekt mit E. coli und nicht wie ursprünglich 
befürchtet als Malariarezidiv. Nach Abheilung dieses 
Infektes traten keinerlei Beschwerden mehr auf, eine 
Minderung der Erwerbsfähigkeit liegt nicht vor. Auf 
Grund der beruflich bedingten Anwesenheit des Fern­
fahrers in Ländern des Nahen Ostens kann mit hoher 
Wahrscheinlichkeit angenommen werden, daß die 
Infektion während dieser Zeit erfolgte. Die längere 
Latenzzeit bis zum Ausbruch der Erkrankung spricht 
nicht gegen diese Annahme, da die in die Leberzellen 
eingedrungenen Malariaplasmodien viele Monate, ja 
sogar Jahre dort schlummern können und erst nach 
Übertritt derselben in das strömende Blut bzw. in die 
Erythrozyten der typische Malariaanfall eintritt. 

Erkrankungen der tieferen Atemwege und der Lunge 
durch nitrose Gase 

Ein Arbeitnehmer war in seinem Berufsleben als 
Bauarbeiter im Straßenbau, als Hauer im Bergbau und 
zuletzt als Sprengmeister in Stollenbau tätig. Bei diesen 
Tätigkeiten bestand durchaus Quarzstaubexposition, 
des weiteren war er als Sprengmeister im besonderen 
Maße den Sprengschwaden (Bojangase, welche 

. bekanntlich nitrose Gase enthalten) ausgesetzt, insbe­
sondere bei Sprengarbeiten in Schrägstollen, in denen 
eine ausreichende Bewetterung schwer durchführbar 
ist. Anläßlich einer Durchuntersuchung wegen Ver­
dachtes auf Spontanpneumothorax wurde ein alter 
inaktiver spezifischer Prozeß sowie ein Emphysem, das 
sich funktionell noch nicht entscheidend auswirkte, 
festgestellt. Des weiteren fanden sich kleinherdige, 
stark unterschiedliche Verdichtungen vor allem rechts, 
der histologische Befund zeigte Kohlen- und Quarz­
staubspeicherung in einem Mediastinallymphknoten 
ohne reaktive silikotische Veränderungen. Aus diesen 
Befunden konnten in der Begutachtung nicht mit 
Sicherheit Beweise für eine Silikose abgeleitet werden. 
Das Auftreten von Atembeschwerden und blutigem 
Auswurf führte zu einer neuerlichen Untersuchung, 
welche eine erheblich eingeschränkte Lungenfunktion 
ergab. Schließlich entwickelte sich eine sogenannte 
Vanishing-Iung, also ausgeprägter Lungenschwund. 
Eine anlagebedingte Ursache hiefür kann ausgeschlos­
sen werden, da der Arbeitnehmer, keineswegs ein asthe­
nisch, sondern athletisch gebauter Mann, bis zum Aus­
bruch der Erkrankung voll leistungsfähig war und kei­
nen Fermentmangel von Alpha, -Antitrypsin zeigt. Zeit­
lebens hatte er auch wenig geraucht. Eine tuberkulöse 

Infektion war wohl vorhanden ; ein tuberkulosebeding­
tes Emphysem bleibt jedoch auf die Tuberkulosenarben 
beschränkt und zeigt keine derartige Progredienz. Nach 
Meinung der Gutachter ist daher wegen fehlender 
anderer Ursachen die außergewöhnliche emphysema­
töse Umwandlung auf den chronischen Einfluß der 
nitrosen Gase zurückzuführen, wiewohl eine solche 
Entwicklung ungewöhnlich ist. Die Minderung der 
Erwerbsfähigkeit beträgt 1 00%, eine Besserung ist nicht 
mehr zu erwarten. 

Gesundheitliche Eignung von Arbeitnehmern für 
bestimmte Tätigkeiten 

Eine bedeutende Aufgabe der Arbeitsmedizin ist die 
Feststellung und Verhinderung arbeitsbedingter 
Gesundheitsschäden durch vorbeugende ärztliche 
Untersuchungen. Dabei wird die Eignung von Arbeit­
nehmern für bestimmte Tätigkeiten, bei denen Einwir­
kungen oder Belastungen auftreten können, die die 
Gesundheit in oft erheblichem Ausmaß zu schädigen 
vermögen, festgestellt und in der Folge periodisch 
geprüft, ob der Gesundheitszustand der Arbeitnehmer 
eine weitere Beschäftigung mit solchen Tätigkeiten 
zuläßt. 

Auf Grund der Verordnung über die gesundheitliche 
Eignung von Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten 
wurden im Berichtsjahr von den gemäß dem Arbeitneh­
merschutzgesetz ermächtigten Ärzten in 5 27 1 (5 644) 
Betrieben 90 5 1 0  ( 1 05 755) Arbeitnehmer auf ihre 
gesundheitliche Eignung für bestimmte Tätigkeiten 
untersucht ; die Zahl der auf Grund des Strahlenschutz­
gesetzes untersuchten Personen betrug nach Meldung 
des zuständigen Unfallversicherungsträgers 1 7  5 1 8  
( 1 4 936). 

Die folgende Aufstellung zeigt die Verteilung der 
Untersuchungen nach Einwirkungen bzw. Tätigkeiten 
geordnet : 

Lärm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
chemisch-toxische Arbeitsstoffe . .  
quarz-, asbest- oder sonstige sili­
kathaltige Staube, Thomasschlak­
kenmehl, Aluminiumstaub, 
Metallstaub bei der Herstellung 
von Hartmetallen . . . . . . . . . . . . . .  . 
den Organismus besonders bela­
stende Hitze, Tragen von Atem­
schutzgeräten, Tätigkeiten in Gas-
rettungsdiensten . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Stoffe, die Hautkrebs verursachen 
können . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

4 1 067 (5 1 1 53) 
38 66 1 (43 4 1 1 )  

8 1 84 (9 1 20) 

2 1 3 1  ( I  666) 

467 (425) 

Die Zahl der untersuchten Arbeitnehmer verteilt sich 
vor allem auf die nachstehend angeführten Wirtschafts­
klassen ; es sind nur jene Klassen angeführt, in denen 
mehr als 1 000 Arbeitnehmer untersucht wurden. 

XI I I  Erzeugung und Verar-
beitung von Metallen . . . 47 4 1 8  (55 820) 

XI  Erzeugung und Verar­
beitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . 8 674 ( 1 1 5 1 5) 
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VIII  Be- und Verarbeitung 
von Holz ; Musikinstru­
menten- und Spielwa-

X I I  

V 

IV 

IX 

VI 

renerzeugung . . . . . . . .  . 
Erzeugung von Stein-
und Glaswaren . . . . . . .  . 
Erzeugung von Textilien 
und Textilwaren (ausge-
nommen Bekleidung 
und Bettwaren) . . . . . . .  . 
Erzeugung von Nah­
rungsmitteln und Ge-
tränken ; Tabakverarbei-
tung . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erzeugung und Verar­
beitung von Papier und 
Pappe . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Erzeugung von Beklei­
dung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . .  . 

XIV Bauwesen . . . . . . . . . .  ' , . 
X Druckerei und Verviel­

fältigung ; Verlagswesen 
XX Körperpflege und Reini­

gung; Bestattungswesen 
1 1  Energie- und Wasserver-

sorgung . . . . . . . . . . . . .  . 

6 656 (7 7 1 1 )  

5 779 (4 724) 

3 354 (2 994) 

3 29 1  (2 650) 

2 608 (3 400) 

2 1 80 (2 840) 
2 1 06 (3 600) 

2 023 (2 090) 

1 8 1 0  ( 1  842) 

1 203 ( 1  665) 

Auf Grund ärztlicher Untersuchungen gemäß der 
Verordnung über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten wurden 1 78 
( 1 7 1 )  Arbeitnehmer aus 78 (85) Betrieben als für solche 
Tätigkeiten nicht geeignet beurteilt, davon wurden 4 ( 1 )  
Arbeitnehmer nach der Strahlenschutzverordnung für 
eine Tätigkeit unter Einwirkung ionisierender Strahlen 
als nicht geeignet erklärt. In einem (5) Fall mußte das 
Verbot der Weiterbeschäftigung bescheidmäßig ausge­
sprochen werden. 

Für die Durchführung von Untersuchungen gemäß 
§ 8 des Arbeitnehmerschutzgesetzes standen 1 985 604 
(58 1 )  und gemäß § 35 des Strahlenschutzgesetzes 23 1 
(22 1 )  vom zuständigen Bundesminister ermächtigte 
Ärzte zur Verfügung. 

1 985 wurden von der Allgemeinen Unfallversiche­
rungsanstalt als Kostenersatz für die Durchführung der 
Untersuchungen von Arbeitnehmern auf ihre gesund­
heitliche Eignung nach § 8 des Arbeitnehmerschutzge­
setzes 26 939 202,97 S (20 375 047,9 1 S) aufgewendet. 
Für die Honorierung der nach dem Strahlenschutzge­
setz durchzuführenden ärztlichen Untersuchungen wur­
den von den Trägern der Sozialversicherung 
9 41 0 1 26,48 S (7 387 942,93 S) und aus den Mitteln des 
Bundes 4 7 1 3  673,83 S (3 703 050, 1 1  S) ausgegeben. 

Weitere Angaben zu diesem Themenkreis können der 
nach Wirtschaftsklassen gegliederten Tabelle 5 im 
Kapitel VI dieses Berichtes entnommen werden. 

Beanstandungen 

Im Berichtsjahr haben di� Arbeitsinspektoren bei 
ihrer Inspektionstätigkeit in den Betrieben und auf 

Bau(Arbeits)stellen in 1 05 2 1 0  ( 1 08 3 1 2) Fällen festge­
stellt, daß Vorschriften des technischen und arbeitshy­
gienischen Arbeitnehmerschutzes übertreten wurden, 
Bei insgesamt 92 878 ( 1 00 47 1 )  durchgeführten Inspek­
tionen wurden 89 646 (98 1 22) Betriebe und 
Bau(Arbeits)stellen überprüft ; aus diesen Werten und 
den vorher angeführten Beanstandungen resultiert, daß 
im Durchschnitt 1 , 1 3  ( 1 ,06) Beanstandungen auf eine 
Inspektion entfielen. 

Auf dem genannten Gebiet ergaben die Übertretun­
gen im Zusammenhang mit allgemeinen Anforderun­
gen und Maßnahmen mit 43 978 (44 329) Beanstandun­
gen wieder den größten Anteil. Innerhalb dieser Groß­
gruppe erreichten die Beanstandungen bezüglich der 
ausständigen Instandhaltung, Prüfung und Reinigung 
mit 9 2 1 8  (8 498), vor den zu treffenden Brandschutz­
maßnahmen mit 8 337 (8 80 1 ), den höchsten Wert. Im 
Zusammenhang mit Betriebsräumen wurden insgesamt 
1 5 4 1 9  ( 1 4 954) Beanstandungen ausgesprochen, von 
denen 5 930 (5 825) auf nicht ordnungsgemäße Aus­
gänge, Verkehrs- oder Fluchtwege entfielen. Von den in 
der Gruppe Energieumwandlung und -verteilung vorge­
fundenen 1 1  223 ( 1 2 64 1 )  Beanstandungen entfielen 
allein auf elektrische AnlageQ und Einrichtungen 9 093 
( 1 0  1 67). 

In der Großgruppe Betriebseinrichtungen (Maschi­
nen) für die Be- oder Verarbeitung von Metallen, Holz, 
Faserstoffen und Textilien sowie anderen Stoffen erga­
ben sich insgesamt 1 1 3 1 6  ( 1 2 9 1 7) Beanstandungen ; 
Fördereinrichtungen und Transportmittel wurden in 
7 608 (7 674) Fällen beanstandet. 

Die Tabellen 6 und 6 a im Teil VI dieses Berichtes 
enthalten detaillierte Angaben und geben über die Art 
der von den Arbeitsinspektoren festgestellten Übertre­
tungen, nach Wirtschaftsklassen bzw. Arbeitsinspekto­
raten aufgeschlüsselt, genauer Auskunft. 

Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten 

Im Rahmen der Inspektionstätigkeit wurde im ver­
gangenen Berichtszeitraum beobachtet, daß - bei zum 
Teil branchenmäßig schwierigen Situationen - im 
Bereich des Arbeitnehmerschutzes weiterhin Verbesse­
rungen erzielt werden konnten. Insbesondere beginnen 
die zukunftsorientierten Normierungen der jetzt zwei 
Jahre in Kraft befindlichen Allgemeinen Arbeitnehmer­
schutzverordnung ihre Wirkungen zu zeigen und stellen 
somit einen starken Riegel gegen die mit wirtschaftli­
chen Schwierigkeiten begründete Tendenz mancher 
Betriebe, den Arbeitnehmerschutz zu reduzieren, dar. 

So wurden Erweiterungen der arbeitshygienischen 
Maßnahmen in den Betrieben erreicht, Staubmessun­
gen abgeschlossen und der Lärmschutz ausgebaut. 
Betriebe, die in den Geltungsbereich des Nachtschicht-

/Schwerarbeitsgesetzes fallen, bemühen sich in zuneh­
mendem Maß, durch technische Maßnahmen, wie 
Lärmdämmung von Anlagen, Verbesserung der 
Absaugsysteme, den Arbeitnehmerschutz so zu verbes­
sern, daß für die betroffenen Arbeitnehmer eine 
Schwerarbeit gemäß Nachtschicht-Schwerarbeitsgesetz 
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nicht mehr zutrifft. Der Verdrängungs wettbewerb in 
vielen Bereichen, besonders jedoch im Baugewerbe, 
zeitigt nachteilige Folgen für den Arbeitnehmerschutz. 
Im Konkurrenzkampf unterboten sich die Unterneh­
men gegenseitig ; dabei wurde leider wiederholt bereits 
in der Kalkulation auf Maßnahmen der Unfallverhü­
tung verzichtet. Besonders schlechte Beispiele wurden 
im Gerüstbau festgestellt. Die Bereitschaft der Arbeit­
nehmer, den Arbeitnehmerschutz durch persönliche 
Aktivität zu verbessern, hat zugenommen. Über einige 
der im Berichtsjahr durchgeführten technischen und 
arbeitshygienischen Maßnahmen, die geeignet erschei­
nen, das Unfallrisiko zu mindern oder dem Entstehen 
von Berufskrankheiten entgegenzuwirken, wird im fol­
genden berichtet. 

So ist zum Beispiel in einer Schokoladewarenfabrik 
jedes "Fünffach-Walzwerk" mit Notausschaltern an der 
Vorder- und der Hinterseite der Maschine ausgerüstet. 
Weil jedoch die zu knetenden Schokolademassen stän­
dig mit Spachteln händisch von den laufenden Walzen 
gelöst werden müssen und daher die Gefahr des Hin­
eingezogenwerdens der Hände trotz der Einlaufsiche­
rungen nicht ausgeschlossen werden kann, wurde an 
der Bedienungsseite jedes Walzwerkes eine in Körper­
höhe über die gesamte Maschinenbreite reichende bieg­
same Kunststoffstange angebracht, die bei jeder durch 
Berührung hervorgerufenen Durchbiegung einen Aus­
schalter betätigt und dadurch das Walzwerk stillsetzt. 

Bei einer Papierschneideeinrichtung, die zum Schnei­
den von sehr dünnem Kohlepapier dient, wird die 
Rolle auf eine drehende Welle aufgespannt. Eine auf 
einem Handhebel fixierte unbewegte Messerscheibe 
wird durch Hebelbetätigung in SchneidsteIlung 
gebracht und so die Rolle auf die gewünschte Breite 
zugeschnitten. Um zu verhindern, daß der Bedienungs­
mann dieser Einrichtung den Handhebel in Ruhestel­
lung hochklappt und nicht bemerkt, daß dieser in die 
gefederte Halterung nicht richtig einrastet, wurde für 
den Messerhebel eine automatische Rückholvorrich­
tung geschaffen. Die ganze Konstruktion sollte mög­
lichst einfach und damit kaum störungsanfällig sein. Zu 
diesem Zwecke hat man den Hebel über einen Seilzug 
an ein Gegengewicht angeschlossen. Damit wird er 
nicht nur am Herunterfallen gehindert, sondern geht 
beim Loslassen selbsttätig in die Ruhestellung zurück. 
Jeder Schneidevorgang, aber auch jede GefahrensteI­
lung der Messerscheibe, ist jetzt nur mehr durch 
bewußte Überwindung des Gegengewichtzuges mög­
lich. 

In einer Krankenanstalt wurde anstelle der bisher 
üblichen KaItsterilisatoren mit Ethylenoxid-Kartuschen 
eine geschlossene Anlage mit 80prozentigem Ethylen­
oxid und einer Wechseldrucknachspülung aufgestellt. 
Die Verschlüsse dieses Gerätes sind derart verriegelt, 
daß eine Öffnung erst nach Ablauf der Lüftungsphase 
möglich ist. 

Um das UnfaIlrisiko in einem Nährmittelwerk bei 
einer vollautomatischen, programmgesteuerten Sup­
penpulverbeschickungs- und Verpackungsmaschine zu 
mindern, wurde im Erdgeschoß der Bereich, in <lern 
sich die fahrbare Fördereinrichtung befindet, mit einer 

Gitterwand umgeben und der Zugang zum Zwischen­
podest, auf dem der Zuteilmischer und die oberen Teile 
zweier Siloanlagen aufgestellt sind, mit einer Tür ver­
schlossen. Sowohl diese Tür als auch die Tür zur unte­
ren Abschrankung sind mit Kontakteinrichtungen ver­
sehen, die beim Öffnen einer der beiden Türen eine 
vollständige Abschaltung der gesamten Anlage bewir­
ken. 

Ein EVU hat für Arbeiten auf l l O-kV-Freileitungen 
anstelle der normalen Sicherheitsgürtel Brustgeschirre 
angeschafft und die betreffenden Arbeitnehmer mit 
Kletterhelmen ausgerüstet. Für die Durchführung 
immer wieder anfallender Schrämarbeiten wurde der 
lärmstarke Kompressor gegen einen schallgedämpften 
ersetzt. Um im. Brandfall die Bergung von Personal 
schnell und sicher zu gewährleisten, wurde ein schwe­
res Atemschutzgerät angeschafft. 

In einem Brauereibetrieb wurden zusätzlich vier 
Großtanks für die Gärung und Lagerung von Bier auf­
gestellt, wobei die Reinigung der Tanks mittels einer 
CIP-Anlage (cleaning and pi ace) durchgeführt wird, 
sodaß die händische Reinigung zur Gänze entfallt. 
Zudem wurde eine neue 1 00 000er Flaschenfüll- und 
Verschlußkolonne in Betrieb genommen, die wesentlich 
geräuscharmer und bedienungsfreundlicher als die alte 
Anlage funktioniert. Die Anlage wird vollautomatisch 
mittels Prozeßrechner gesteuert ; sie ist durch Endaus­
schalter und Lichtschranken gegen unbeabsichtigtes 
Öffnen der Schutzvorrichtung gesichert. Zur zusätzli­
chen Lärmminderung wurden an der Hallendecke Baf­
fein aus schallschluckendem Material befestigt. Die 
Flaschentransportbänder wurden seitlich mit Plexiglas 
und nach oben mit schalldämmendem . Material ver­
deckt. Die Arbeitnehmer in diesem Betriebsbereich 
wurden mit warmer Unterwäsche und mit Sicherheits­
schuhen ausgestattet. 

In der Arbeitshalle eines lebensmittelverarbeitenden 
Betriebes war es durch die Inbetriebnahme einer neuen 
Verpackungslinie für Konserven möglich, den Arbeits­
lärm in einem solchen Maße zu reduzieren, daß Gehör­
schutzmittel nicht mehr verwendet werden müssen. 

Ein Lodenerzeugungsbetrieb hat an der Ausrüstungs­
straße neue Waschmaschinen aufgestellt und dadurch 
wesentlich bessere luft- und lärmtechnische Bedingun­
gen geschaffen. Weiters wurde die bestehende Brand­
meideanlage auf den letzten Stand der Technik 
gebracht. 

Eine Papierfabrik hat einen neuen Satinierkalander 
angeschafft und diesen mit fahrbaren Bedienungsbüh­
nen ausgestattet. Diese Einrichtung gewährleistet eine 
sichere Bedienung und Wartung der Maschine. Auch 
die Handsortiertische wurden zur Erleichterung der 
manuellen Arbeit mit einer elektromechanischen Ver­
stellung für den Sortierwinkel ausgerüstet. Bei einem 
Zellstofftrommelhacker wurde eine Lärmschutzkabine 
errichtet, wodurch der Lärmpegel beträchtlich gesenkt 
wurde. Bei der Streichmaschine wurde eine Lärm­
schutzwarte errichtet. Bei einem Kalander wurde das 
Schaltpult mit einer wirksamen Lärmabschirmung 
umgeben. Nicht zuletzt wurden die Dieselstapier durch 
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Elektrostapler ersetzt, sodaß nunmehr ein abgasfreier 
Staplerbetrieb gewährleistet ist. 

In einem Kunststoffwerk wurde die Kunststoff-Ober­
fräse zur Bearbeitung von Tiefziehteilen, welche in der 
Arbeitshalle zusätzlich Lärm erzeugte, in einem eigenen 
Raum, der von den übrigen Arbeitsräumen schalldicht 
getrennt ist, aufgestellt. Zudem wurde die Fräse mit 
einer wirksamen Absaugung ausgestattet. 

Ein kunststofferzeugendes Unternehmen errichtete 
für die Abnahme der Endprodukte der Spritzgußma­
schinen einen von der Maschinenhalle völlig getrenn­
ten Raum. Die Produkte werden mittels Förderbändern 
in diesen Raum transportiert. Abgesehen davon, daß 
nunmehr die händische Abnahme der Produkte entfällt, 
sind die Arbeitnehmer keiner Hitze und Lärmbelastung 
mehr ausgesetzt. Zudem können in diesem Raum die 
Komplettierungs- und Verpackungsarbeiten in Hin­
kunft weitestgehend im Sitzen ausgeführt werden. 

In einem Magnesitwerk wurden zur Verbesserung 
der Staubsituation in der Steinschleiferei sowie zum 
Reinigen der Schleiftische und des Bodens Industrie­
staubsauger angeschafft, die sich sehr bewährt haben. 
Eine wirksame Staubminderung wurde auch in der 
Massefabrik, in der Kornfraktionierung und in der Zer­
kleinerungshalle durch die I nstallation von mechani­
schen Abluftanlagen erreicht. In der Temperofenhalle 
wurde eine Brandfrühwarnanlage installiert. 

Ein Magnesitwerk hat zur Verbesserung der Staubsi­
tuation im Bereich der MgO-Förderung einen wirksa­
men Entstaubungsfilter installiert. Auch die Proben­
nahme beim automatischen Sintertransport nach den 
Doppelschachtöfen wurde automatisiert, wodurch in 
diesem Bereich händische Tätigkeiten nicht mehr anfal­
len. An Arbeitsschutzmittel wurden säurefeste Hand­
schuhe für Elektriker in der MgO-Anlage, Säureschutz­
Overalls für den Bereich der Rauchgaswaschanlage, 
beschlagfreie Brillen und Fluchtmasken in der MgO­
Anlage sowie Kapselgehörschützer und Nierenschutz­
gürtel für Staplerfahrer angeschafft. 

In einem Blechwalzwerk wurde die Sortierlinie für 
Schnell stähle mit automatischer Dickenmessung in 
Betrieb genommen. Dadurch wurden händische Mani­
pulationen weitgehendst ausgeschaltet. Zusätzlich 
wurde der Lärm an der Mattieranlage, am Sendzimir­
Walzwerk und an der Imeas-Anlage wirksam gedämmt. 

Ein Landessonderkrankenhaus hat in der Wäscherei 
eine neue Faltmaschine in Verwendung genommen, die 
die Arbeit der dort Beschäftigten wesentlich erleichtert. 
In den OP-Bereichen wurden die elektrischen Anlagen 
völlig erneuert und die Lüftungsanlagen wesentlich ver­
bessert. Der Brandschutz wurde dadurch erhöht, daß 
zwischen den Abteilungen und Stiegenhäusern brand­
hemmende Türen eingebaut wurden. 

Verwendungsscbutz 

Im Jahr 1 985 stellte die Arbeitsinspektion anläßlich 
von Betriebsbesichtigungen 40 723 (34 1 09) Übertretun­
gen von Vorschriften des Verwendungsschutzes ein­
schließlich der Heimarbeit fest; in Klammer sind die 
Zahlen des Jahres 1 984 angeführt. 

B e s c h ä f t i g u n g  v o n  K i n d e r n  u n d  J u ­
g e n d � i c h e n  

Im Bereich Kinder- und Jugendschutz wurden im 
Berichtsjahr 9 \03 (8 32 1 )  Übertretungen festgestellt. 
Davon bezogen sich 1 6  ( 1 1 )  auf verbotene Kinderabeit ; 
7 (3) Fälle betrafen das Beherbergungs- und Gaststät­
tenwesen. Die Bestimmungen hinsichtlich verbotener 
Nachtarbeit für Jugendliche wurden in 872 (608) Fällen 
übertreten ; auf das Beherbergungs- und Gaststättenwe­
sen entfielen 686 (440), auf Betriebe zur Erzeugung von 
Nahrungsmitteln und Getränken 1 56 ( 1 4 1 ). Die Höchst­
grenzen der täglichen und wöchentlichen Arbeitszeit 
für Jugendliche wurden in 3 052 (2 653) Fällen übertre­
ten ; es entfielen 2 03 1 ( 1  7 1 6) auf das Beherbergungs­
und Gaststättenwesen, 24 1 (2 1 1 ) auf Handel und Lage­
rung und 23 1 (2 1 2) auf Betriebe zur Erzeugung von 
Nahrungsmitteln und Getränken. In I 289 ( I  200) Fäl­
len wurden die Vorschriften hinsichtlich der Sonn- und 
Feiertagsruhe bzw. Ersatzruhe für Jugendliche übertre­
ten, jene betreffend die Wochenfreizeit in 786 (766) und 
jene betreffend den Urlaub für Jugendliche in 22 1 ( 1 48) 
Fällen. Von diesen Übertretungen wurden jeweils 1 1 96 
( 1  \ 08), 674 (685) und 1 48 (34) im Beherbergungs- und 
Gaststättenwesen festgestellt. 

B e s c h ä f t i g u n g  w e i b l i c h e r  A r b e i t n e h ­
m e r  

Die Bestimmungen des Bundesgesetzes über die 
Nachtarbeit der Frauen wurden im Jahr 1 985 in 87 (68) 
Fällen übertreten. Diese Übertretungen fanden in 22 (8) 
Fällen in Betrieben des Handels und der Lagerung 
statt, in 2 1  (22) Fällen in Betrieben zur Erzeugung von 
Nahrungsmitteln und Getränken und in \0 (6) Fällen 
im Beherbergungs- und Gaststättenwesen. 

Von der Arbeitsinspektoraten wurden 96 ( 1 1 3) Mel­
dungen über zulässige Nachtarbeit von Frauen entge­
gengenommen bzw. diesbezügliche Ausnahmegenehmi­
gungen erteilt. Von diesen Ausnahmen entfielen 33 (26) 
auf Betriebe zur Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken, 17 (45) auf Handel und Lagerung und 7 ( 1 )  
auf das Geld- und Kreditwesen. 

M u t t e r s c h u t z  

Im Jahr 1 985 wurden den Arbeitsinspektoraten 
24 886 (24 8 1 7) Meldungen werdender Mütter übermit­
telt, davon 24 1 7 1  (24 690) von Arbeitgebern und 7 1 5  
( 1 27) von anderen SteHen. Die Zahl der Betriebe, in 
denen insgesamt 1 2  482 ( 1 3  607) besondere Erhebungen 
auf dem Gebiet des Mutterschutzes vorgenommen wur­
den betrug 8 577 (8 628) ; es wurden 1 4 854 ( 1 6  1 78) 
Arbeitsplätze von Arbeitnehmerinnen, die unter das 
Mutterschutzgesetz fallen, inspiziert. Die Zahl der 
Arbeitnehmerinnen, für die die Einhaltung der Schutz­
bestimmungen kontrolliert werden konnte, betrug 
1 5 243 ( 1 6 928). 

Im Berichtsjahr wurden 2 347 (1 934) Übertretungen 
des Mutterschutzgesetzes festgestellt, davon I 848 
( I  444) anläßlich besonderer Erhebungen. 336 (287) 
dieser Übertretungen entfielen auf das Stehverbot 
gemäß § 4 Abs. 2 Z. 2, 1 75 ( \ 07) auf das Bewegen von 

III-5 der Beilagen XVII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)28 von 99

www.parlament.gv.at



28 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Lasten gemäß § 4 Abs. 2 Z. I und 1 05 (73) auf gesund­
heitsschädliche Einwirkungen gemäß § 4 Abs. 2 Z. 3 
und 4 des Mutterschutzgesetzes 1 979. 

Von den Arbeitsinspektionsärzten wurden 2 1 44 
(2 1 1 8) ärztliche Begutachtungen auf dem Gebiet des 
Mutterschutzes vorgenommen. Die Zahl der von ihnen 
ausgestellten Zeugnisse gemäß § 3 Abs. 3 des Mutter­
schutzgesetzes 1 979 betrug 2 024 (2 020) für 1 959 
( 1  956) Arbeitnehmerinnen. 

Die Amtsärzte der Bezirksverwaltungsbehörden steil­
ten 2 875 (2 376) derartige Zeugnisse für 2 846 (2 329) 
Arbeitnehmerinnen, die in Betrieben beschäftigt sind, 
die unter die Aufsicht der Arbeitsinspektion fallen, aus. 
Für 1 1 1 4 (756) Arbeitnehmerinnen, in Betrieben 
beschäftigt, die nicht unter die Aufsicht der Arbeitsin­
spektion fallen, wurden 1 1 26 (759) FreisteIlungszeug­
nisse ausgestellt. 

A r b e i t s z e i t  

Im Jahr 1 985 wurden 22 774 ( 1 8 7 1 3) Übertretungen 
der Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes festgestellt. 
Diese Übertretungen betrafen in 2 644 (2 420) Fällen 
die Arbeitszeit, in 1 7  723 ( 1 4  504) Fällen die Sonderbe­
stimmungen für Lenker und Beifahrer von Kraftfahr­
zeugen und in 1 248 ( 1  05 1 )  Fällen die Einhaltung von 
Ruhepausen und Ruhezeiten. In der Wirtschaftsklasse 
Verkehr- und Nachrichtenübermittlung wurden 1 5 0 1 6  
( 1 2 357) Übertretungen festgestellt, i n  Handel und 
Lagerung 2 676 ( 1 863), im Bauwesen I 1 54 ( 1 03 1 )  und 
im Beherbergungs- und Gaststättenwesen 1 005 (1 1 93). 

Wie in den Vorjahren führte die Arbeitsinspektion im 
Jahr 1 985 gemeinsam mit Organen der öffentlichen 
Sicherheit Fahrzeugkontrollen auf den Straßen und an 
den Staatsgrenzen durch, insgesamt 1 9 383 ( 1 7  1 26). 
Des weiteren wurden in vierteljährlichem Abstand 
Schwerpunktkontrollen hinsichtlich der Einhaltung 
sozialrechtlicher Vorschriften im grenzüberschreiten­
den Verkehr durch jeweils 24 Stunden pro Kontrolle 
abgehalten. Anläßlich dieser Kontrollen an den Staats­
grenzen wurden 1 1  1 00 ( 1 0 788) Kraftfahrzeuge auf 
Einhaltung der Arbeitszeitvorschriften für Lenker und 
Beifahrer überprüft; davon waren 1 0 423 ( 1 0 095) Last­
kraftwagen und 677 (693) Autobusse. Von diesen über­
prüften Kraftfahrzeugen wiesen 4 572 (4 695) ein öster­
reichisches, 2 509 (2 O l l )  ein deutsches, 1 981  ( 1  553) 
Kennzeichen anderer Länder der EG und 2 0�8 (2 529) 
Kennzeichen anderer Länder außerhalb der EG auf. 

Anläßlich dieser Fahrzeugkontrollen wurden zahlrei­
che Übertretungen der Sondervorschriften des Arbeits­
zeitgesetzes für Lenker und Beifahrer festgestellt, wobei 
an erster Stelle das Nichtführen von Fahrtenbüchern 
stand, gefolgt von Übertretungen der Vorschriften über 
Höchstgrenzen der Einsatz- und Lenkzeiten bzw. die 
Einhaltung von Ruhezeiten. Lenker, bei denen Über­
müdungsverdacht bestand, wurden den Organen der 
öffentlichen Sicherheit übergeben. Diese Schwerpunkt­
überprüfungen auf den Straßen und an den Staatsgren­
zen tragen nicht nur zur effizienten Kontrolle der 
Arbeitnehmerschutzbestimmungen bei, sondern auch 
zur Verbesserung der Sicherheit des Straßenverkehrs. 

Im Jahr 1 985 wurden von den Arbeitsinspektoraten 
639 (932) Ausnahmebewilligungen von Vorschriften des 
Arbeitszeitgesetzes erteilt bzw. auf Gf11nd des Gesetzes 
erstattete Meldungen entgegengenommen. 

A r b e i t s r u h e  

Die Zahl der Übertretungen der Bestimmungen über 
die Arbeitsruhe für erwachsene Arbeitnehmer betrug 
663 (757) ; es entfielen auf die Wirtschaftsklasse Handel 
und Lagerung 359 (430) und 77 (76) auf Betriebe zur 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen. 

V e r  w e n  d u n  g s s c h u t  z i m B e h e  r b e r g  u n g s­
u n d  G a s t s t ä t t e n w e s e n  

Die Zahl der im Jahr 1 985 von den Arbeitsinspekto­
raten überprüften Betriebe des Beherbergungs- und 
Gaststättenwesens betrug 1 0  1 45 ( 1 0  789) ; in diesen 
Betrieben waren 68 8 1 5  (68 559) Arbeitnehmer beschäf­
tigt, davon 20 465 ( 1 9 2 1 5) männliche und 38 082 
(38 455) weibliche erwachsene Arbeitnehmer. Die Zahl 
der beschäftigten jugendlichen männlichen Arbeitneh­
mer betrug 4 786 (5 206), jene der weiblichen jugendli­
chen Arbeitnehmer 5 482 (5 683). Es wurden 8 083 
(7 393) Übertretungen auf dem Gebiet des Verwen­
dungsschutzes festgestellt, das sind 22,06% (23,52%) der 
Gesamtbeanstandungen im Bereich des Verwendungs­
schutzes. In Relation zu · den Gesamtinspektionen 
betrug der Anteil dieser Wirtschaftsklasse 1 2,92% 
( 1 2,37%), jener der Arbeitnehmer, bezogen auf die ins­
gesamt erfaßte Arbeitnehmerzahl 4,48% (4,40%). 

B e r u f s a u s b i l d u n g  

Die Zahl der Beanstandungen im Bereich Berufsaus­
bildung betrug 1 287 ( 1  1 63) ;  es entfielen 28 1 (3 1 0) auf 
die Lehrlingsausbildung, 1 80 (3 1 0) auf den Lehrvertrag, 
1 23 ( 1 1 4) auf die Lehrlingshaltung und 64 (45) auf die 
Bezahlung der Lehrlingsentschädigung. 

H e i m a r b e i t  

Im Jahr 1 985 waren bei den Arbeitsinspektoraten 
1 1 5 1  ( 1  1 48) Auftraggeber, 9 89 1  (9 623) Heimarbeiter 
und 1 87 ( 1 45) Zwischenmeister vorgemerkt. 

Die Zahl der überprüften Auftraggeber betrug 708 
(548), jene der Heimarbeiter 2 237 ( 1  9 1 6) und jene der 
Zwischenmeister 79 (52). Bei den überprüften Auftrag­
gebern waren 265 ( 1 63) männliche und 6 028 (4 767) 
weibliche Heimarbeiter bzw. 78 ( 1 1 ) männliche und 1 04 
(23) weibliche Zwischenmeister beschäftigt. 

353 (225) Auftraggeber wurden zu Nachzahlungen in 
Gesamthöhe von 5 952 893,45 S (2 930 8 1 0,47 S) verhal­
ten. 

Die Zahl der von den Arbeitsinspektoren festgestell­
ten Übertretungen der speziellen Schutzbestimmungen 
für Heimarbeiter und Zwischenmeister betrug 4 025 
(2 677) ; es entfielen 2 3 1 2  ( 1  52 1 )  auf den Entgeltschutz, 
1 0 1 8  (6 1 0) auf die Führung der Abrechnungsnachweise 
und 255 (239) auf die Listenführung. 
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IV. Zusammenstellung der gesetzlichen Vorschriften 

und internationalen Übereinkommen sowie von Kundmachungen, Richtlinien und Grundsätzen, die für den 
Arbeitsinspektionsdienst von Bedeutung sind, nach dem Stand vom 1 .  Jänner 1 986 

Arbeitsaufsicht 

Bundesgesetz vom 5. Feber 1 974, BGBL Nr. 1 43, über 
die Arbeitsinspektion (Arbeitsinspektionsgesetz 1 974 
- ArbIG 1 974). 

Verordnung vom 1 8. März 1 950, BGBL Nr. 80, über die 
Aufsichtsbezirke der Arbeitsinspektion, in der Fas­
sung der Verordnungen BGBL Nr. 56/ 1 954, 
256/ 1954, 1 07/1956 und 422/1 970. 

Bundesgesetz vom 23. März 1 977, BGBL Nr. 1 64, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der in 
Dienststellen des Bundes beschäftigten Bediensteten 
(Bundesbediensteten-Schutzgesetz - BSG), in der 
Fassung des Bundesverfassungsgesetzes BGBI. 
Nr. 323/ 1 977. 

Bundesgesetz vom 20. Mai 1 952, BGBL Nr. 99, über die 
Verkehrs-Arbeitsinspektion (Verkehrs-Arbeitsinspek­
tionsgesetz - Verkehrs-ArbIG), in der Fassung der 
Bundesgesetze BGBI. Nr. 80/ 1 957, 234/ 1 972, 
1 74/ 198 1 und 449/ 1 984. 

Bundesgesetz vom 1 1 . April 1 975, BGBI. Nr. 259, über 
den Bergbau und über die Änderung der Gewerbe­
ordnung 1 973 (Berggesetz 1 975), in der Fassung der 
Bundesgesetze BGBI. Nr. 1 24/ 1 978 und 520/ 1 982. 

Kundmachung vom 9. Juli 1 984, BGBI. Nr. 287, mit der 
das Landarbeitsgesetz wiederverlautbart wird. 

Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1 948, BGBI. 
Nr. 1 39, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Berufsvertretung. 

Bundesgesetz vom 1 0. Juli 1 963, BGBI. Nr. 204, über 
militärische Sperrgebiete. 

Technischer und arbeitshygienischer Arbeitnehmerschutz 

Arbeitnehmerschutzgesetz 
Bundesgesetz vom 30. Mai 1 972, BGBL Nr. 234, über 
den Schutz des Lebens, der Gesundheit und der Sitt­
lichkeit der Arbeitnehmer (Arbeitnehmerschutzge­
setz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBI. 
Nr. 144/ 1 974 und 544/ 1 982. 

Durchführungsvorschriften zum Arbeitnehmerschutz­
gesetz 
Verordnung vom 9. Feber 1 973, BGBI. Nr. 82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkom­
miSSIOn. 

Verordnung vom 25. Juli 1 973, BGBI. Nr. 50 1 ,  über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Arbeitnehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei 
Taucherarbeiten (Druckluft- und Taucherarbeiten­
Verordnung). 
Verordnung vom 25. Juli 1 973, BGBI. Nr. 502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Verordnung vom 14. Dezember 1 973, BGBI. 
Nr. 39/ 1 974, über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten. 
Verordnung vom 6. Juni 1 975, BGBI. Nr. 441 ,  über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten. 
Verordnung vom 20. Feber 1 976, BGBI. Nr. 1 1 6, über 
die Betriebsbewilligung nach dem Arbeitnehmer­
schutzgesetz. 

Verordnung vom 20. Feber 1 976, BGBI. Nr. 1 1 7, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für Bol­
zensetzgeräte. 
Verordnung vom 29. November 1 976, BGBI. Nr. 696, 
über Beschäftigungsverbote und -beschränkungen 
für weibliche Arbeitnehmer. 
Verordnung vom 24. Oktober 1 978, BGBI. Nr. 558, 
über Ausstattung und Betriebsweise von gewerbli­
chen Betriebsanlagen zum Betrieb von Flüssiggas­
Tankstellen (Flüssiggas-Tankstellen-Verordnung). 
Verordnung vom 24. September 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 505, 
über die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN über 
Bauvorschriften für Krane und Windwerke sowie 
über Betriebs- und Wartungsvorschriften für Krane. 
Verordnung vom 24. September 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 506, 
über die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für die 
Verwendung künstlicher Schleifkörper. 
Verordnung vom 29. Oktober 198 1 ,  BGBI. 
Nr. 1 0/ 1 982, über den Nachweis der Fachkenntnisse 
für die Vorbereitung und Organisation von bestimm­
ten Arbeiten unter Spannung über 1 kV, in der Fas­
sung der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
BGBI. Nr. 1 8 1 / 1 983. 
Verordnung vom 1 1 . März 1 983, BGBI. Nr. 2 1 8, über 
allgemeine Vorschriften zum Schutz des Lebens, der 
Gesundheit und der Sittlichkeit der Arbeitnehmer 
(Allgemeine Arbeitnehmerschutzverordnung 
AA V)*), in der Fassung der Verordnung BGBI. 
Nr. 9 1 / 1 984, sowie der Kundmachung (Druckfehler­
berichtigung) BGBI. Nr. 486/ 1 983.  
Verordnung vom 3.  November 1 983, BGBI. 
Nr. 2/ 1 984, über Einrichtungen in den Betrieben für 
die Durchführung des Arbeitnehmerschutzes. 
Verordnung vom 5. Dezember .1 984, BGBI. 
Nr. 68/ 1 985, mit der eine ÖNORM über Prüfvor­
schriften für Krane und Hebezeuge verbindlich 
erklärt wird. 

Anstreicher-, Lackierer- und Malerarbeiten 
Verordnung vom 8. März 1 923, BGBI. Nr. 1 86, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben mit 

*) Inkrafttreten des § 37 am 1. Jänner 1988 
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Anstreicher-, Lackierer- und Malerarbeiten beschäf­
tigten Personen erlassen werden, in der Fassung der 
Verordnungen BGBL Nr. 39/ 1 974 und 696/ 1 976. 

Arbeitnehmerschutzkommission 

Verordnung vom 9. Feber 1 973, BGBI. Nr. 82, über 
die Geschäftsordnung der Arbeitnehmerschutzkom­
mission. 

Arbeitnehmerschutzverordnung, Allgemeine 
Verordnung vom 1 1 . März 1 983, BGBI. Nr. 2 1 8, über 
allgemeine Vorschriften zum Schutz des Lebens, der 
Gesundheit und der Sittlichkeit der Arbeitnehmer 
(Allgemeine Arbeitnehmerschutzverordnung 
AA V)*), in der Fassung der Verordnung BGBL 
Nr. 9 1 1 1 984, sowie der Kundmachung (Druckfehler­
berichtigung) BGBI. Nr. 486/ 1983. 

Arbeitsstoffe, gesundheitsschädliche oder feuergefährli­
che 
Gesetz vom 25. März 1 939, GBIÖ. Nr. 4 1 9, über 
gesundheitsschädliche oder feuergefährliche Arbeits­
stoffe. 

Aufzüge 
Verordnung vom 1 5. Juni 1 943, RMinBI. S 46, über 
die Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen (Auf­
zugsverordnung), in der Fassung der Berichtigung 
RMinBI. S 8 1 .  

Azetylen 

Verordnung vom 20. Dezember 1 950, BGBI. 
Nr. 75/ 1 95 1 ,  über die gewerbsmäßige Lagerung und 
Zerkleinerung von Karbid und über die Erzeugung 
und Verwendung von Azetylen (Azetylenverord­
nung), in der Fassung des Bundesgesetzes BGBL 
Nr. 50/ 1 974, und der Verordnung BGBL 
Nr. 696/ 1 976, sowie der Kundmachung BGBL 
Nr. 70/ 1 958. 

Bauarbeiten 
Verordnung vom 1 0. November 1 954, BGBI. Nr. 267, 
über Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit von Dienstnehmern bei Ausführung von 
Bauarbeiten, Bauneben- und Bauhilfsarbeiten, in der 
Fassung der Verordnungen BGBI. Nr. 50 1 / 1973 und 
39/ 1 974. 

Beschäftigungsverbote und -beschränkungen 
Verordnung vom 29. November 1 976, BGBI. Nr. 696, 
über Beschäftigungsverbote und -beschränkungen 
für weibliche Arbeitnehmer. 
Verordnung vom 2. Oktober 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 527, 
über die Beschäftigungsverbote und -beschränkun­
gen für Jugendliche. 

Betriebsbewilligung 
Verordnung vom 20. Feber 1 976, BGBI. Nr. 1 1 6, über 
die Betriebsbewilligung nach dem Arbeitnehmer­
schutzgesetz. 

*) Inkrafttreten des § 37 am 1 .  Jänner 1 988 

Blei- und Zinkhütten 
Verordnung vom 8. März 1 923, BGBI. Nr. 1 83, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in den der Gewerbeordnung unterlie­
genden Blei- und Zinkhütten und Zinkweißfabtiken 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas­
sung der Verordnungen BGBI. Nr. 39/ 1 974 und 
696/ 1 976. 

Bleiwarenerzeugung 
Verordnung vom 8. März 1 923, BGBI. Nr. 1 84, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben zur Erzeu­
gung von Bleiverbindungen, Bleilegierungen und 
Bleiwaren beschäftigten Personen erlassen werden, 
in der Fassung der Verordnungen BGBI. Nr. 39/ 1 974 
und 696/ 1 976. 

Bolzensetzgeräte 
Verordnung vom 20. Feber 1 976, BGBI. Nr. 1 1 7, über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für Bol­
zensetzgeräte. 

Brennbare Flüssigkeiten ; Mineralöle 

Verordnung vom 7. Feber 1 930, BGBI. Nr. 49, betref­
fend grundsätzliche Bestimmungen über die Lage­
rung von brennbaren Flüssigkeiten in gewerblichen 
Betriebsanlagen, in der Fassung der Verordnung 
BGBI. Nr. 52/ 1 966. 
Verordnung vom 23. Jänner 1 90 1 ,  RGBI. Nr. 1 2, 
betreffend den Verkehr mit Mineralölen, in der Fas­
sung der Verordnung RGBI. Nr. 1 79/ 1 9 1 2. 

Verordnung vom 2 1 .  März 1 975, BGBI. Nr. 24 1 ,  über 
das Verwenden von Doppelwandbehältern aus Stahl 
zur Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten in 
gewerblichen Betriebsanlagen. 

Buchdruckereiarbeiten 
Verordnung vom 8. März 1 923, BGBI. Nr. 1 85, womit 
Vorschriften zum Schutze des Lebens und der 
Gesundheit der in gewerblichen Betrieben mit Buch­
und Steindruckerei- sowie Schriftgießereiarbeiten 
beschäftigten Personen erlassen werden, in der Fas­
sung der Verordnungen BGBI. Nr. 39/ 1 974 und 
696/ 1 976. 

Bürodrehstühle 
Verordnung vom 30. Jänner 1 985, BGBI. Nr. 7 1 ,  mit 
der der Verkauf von mit gefährlichen Gasfedern aus­
gestatteten Bürodrehstühlen und ähnlichen Stühlen 
verboten wird. 
Verordnung vom 7. Mai 1 985, BGBI. Nr. 1 92, betref­
fend die Benützung von in Bürodrehstühlen und ähn­
lichen Stühlen eingebauten Gasfedern. 

Bundesbedienstetenschutz 
Bundesgesetz vom 23. März 1 977, BGBI. Nr. 1 64, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
in Dienststellen des Bundes beschäftigten Bedienste­
ten (Bundesbediensteten-Schutzgesetz - BSG), in 
der Fassung des Bundesverfassungsgesetzes BGBI. 
Nr. 323/ 1 977. 
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Verordnung vom 13 .  Dezember 1 977, BOB!. Nr. 680, 
betreffend allgemeine Regelungen des Bundesbe­
dienstetenschutzes - Allgemeine Bundesbedienste­
ten-Schutzverordnung (ABSV). 

Verordnung vom 1 1 . Dezember 1 984, BOB!. 
Nr. 2/ 1 985, über die gesundheitliche Eignung von 
Bediensteten für bestimmte Tätigkeiten. 

Dampfkessel 

Artikel 48 des Bundesgesetzes vom 2 1 .  Juli 1925, 
BOB!. Nr. 277, über die Vereinfachung der Verwal­
tungsgesetze und sonstige Maßnahmen zur Entla­
stung der Verwaltungsbehörden (Verwaltungsentla­
stungsgesetz - V.E.O.), in der Fassung des Bundes­
gesetzes BOB!. Nr. 55/ 1 948. 

Bundesgesetz vom 2 1 .  Jänner 1948, BOB!. Nr. 55, 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften des 
Deutschen Reiches auf dem Oebiete des Dampfkes­
selwesens. 
Verordnung vom 1 7. April 1948, BOB!. Nr. 83, betref­
fend Dampfkessel, Dampfgefäße, Druckbehälter und 
Wärmekraftmaschinen (Dampfkesselverordnung -
DKV.), in der Fassung der Verordnungen BOB!. 
Nr. 396/ 1972, 383/ 1 974, 626/ 1 975, 657/ 1976, 
596/ 1977, 578/1 983, 292/ 1984 und 444/ 1 984. 

Verordnung vom 29. September 1 949, BOB!. Nr. 264, 
betreffend Werkstoff- und Bauvorschriften für die 
Herstellung von Dampfkesseln (W.B.V.), in der Fas­
sung der Verordnungen BOB!. Nr. 524/ 1 973, 
39/ 1 977, 48 1 / 1 977, 67/ 1979, 55/ 1 984 und 201 / 1 984, 
sowie der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
BOB!. Nr. 1 03/ 1 950. 

Dienstnehmerschutzverordnung, Allgemeine 

Verordnung vom 1 0. November 195 1 ,  BOB!. Nr. 265, 
über allgemeine Vorschriften zum Schutze des 
Lebens und der Oesundheit der Dienstnehmer (All­
gemeine Dienstnehmerschutzverordnung), in der 
Fassung der Verordnungen BOB!. Nr. 32/ 1962, 
39/ 1 974, 1 1 7/ 1 976, 696/ 1976 und 2 1 8/ 1 983, sowie 
der Kundmachung BOB!. Nr. 3 1 / 1965. 

Verordnung vom 13. Dezember 1 977, BOB!. Nr. 680, 
betreffend allgemeine Regelungen des Bundesbe­
dienstetenschutzes - Allgemeine Bundesbedienste­
ten-Schutzverordnung (ABSV). 

Druckgaspackungen 

Verordnung vom 19. Juli 1982, BOB!. Nr. 435, über 
die Lagerung von Druckgaspackungen in gewerbli­
chen Betriebsanlagen. 

Druckluft 

Verordnung vom 25. Juli 1 973, BGB!. Nr. 50 1 ,  über 
den Schutz des Lebens und der Oesundheit der 
Arbeitnehmer bei Arbeiten in Druckluft sowie bei 
Taucherarbeiten (Druckluft- und Taucherarbeiten­
Verordnung). 

Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

Verordnung vom 3. November 1983, BGB!. 
Nr. 21 1 984, über Einrichtungen in den Betrieben für 
die Durchführung des Arbeitnehmerschutzes. 

Eisen- und Stahlhütten 

Verordnung vom 3 1 .  März 1955, BOB!. Nr. 1 22, über 
den Schutz des Lebens und der Oesundheit von 
Dienstnehmern in Eisen- und Stahlhüttenbetrieben, 
in der Fassung der Verordnungen BGB!. Nr. 39/ 1 974 
und 696/ 1976. 

Elektrotechnik 

Bundesgesetz vom 1 7. März 1 965, BOB!. Nr. 57, über 
Sicherheitsmaßnahmen, Normalisierung und Typi­
sierung auf dem Oebiete der Elektrotechnik (Elektro­
technikgesetz - ETO), in der Fassung des Bundesge­
setzes BGB!. Nr. 662/1983. 
Verordnung vom 3. Mai 1965, BGB!. Nr. 1 4 1 ,  über 
die Geschäftsführung und Organisation des Elektro­
technischen Beirates ( I .  Durchführungsverordnung 
zum Elektrotechnikgesetz), in der Fassung der Ver­
ordnung BGB!. Nr. 254/ 1979. 

Verordnung vom 2. Juli 1985, BGBI. Nr. 343, über 
die Normalisierung, Typisierung und Sicherheit elek­
trischer Betriebsmittel und Anlagen sowie sonstiger 
Anlagen im Oefahrdungs- und Störungs bereich elek­
trischer Anlagen (Elektrotechnikverordnung 1 985 -
ETV 1 985). 

Verordnung vom I .  August 1 985, BGB!. Nr. 369, über 
die Prüfung elektrischer Betriebsmittel ( I .  PTÜf­
zwangverordnung zum Elektrotechnikgesetz) *) 

Verordnung vom 1 0. Jänner 1966, BGB!. Nr. 5, über 
die statistische Erfassung von PersonenunHillen 
durch elektrischen Strom sowie durch Blitzschlag. 

Bundesgesetz vom 6. Feber 1 968, BOB!. Nr. 70, über 
elektrische Leitungsanlagen, die sich auf zwei oder 
mehrere Bundesländer erstrecken (Starkstromwege­
gesetz 1 968). 

Bundesgesetz vom 6. Feber 1 968, BGB!. Nr. 7 1 ,  über 
elektrische Leitungsanlagen, die sich nicht auf zwei 
oder mehrere Bundesländer erstrecken. 

Fachkenntnisse 

Verordnung vom 6. Juni 1 975, BGBI. Nr. 44 1 ,  über 
den Nachweis der Fachkenntnisse für bestimmte 
Arbeiten. 

Verordnung vom 29. Oktober 1 98 1 ,  BGB!. 
Nr. 1 0/ 1 982, über den Nachweis der Fachkenntnisse 
für die Vorbereitung und Organisation von bestimm­
ten Arbeiten unter Spannung über I kV, in der Fas­
sung der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
BGBI. Nr. 1 8 1 / 1983. 

Flüssiggas 

Verordnung vom 8. März 197 1 ,  BGB!. Nr. 1 39, über 
den Schutz der Nachbarschaft und der Dienstnehmer 
beim Betrieb von Anlagen, in denen Flüssiggas gela­
gert, abgefüllt oder verwendet wird (Flüssiggas-Ver­
ordnung). 

Verordnung vom 24. Oktober 1 978, BOB!. Nr. 558, 
über Ausstattung und Betriebsweise von gewerbli­
chen Betriebsanlagen zum Betrieb von Flüssiggas­
Tankstellen (Flüssiggas-Tankstellen-Verordnung). 

*) Außerkrafttreten mit 3 1 .  Dezember 1988 
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Garagen, Einstellplätze 

Verordnung vom 1 8. November 1 939, GBIÖ. 
Nr. 1 447, über Garagen und Einstellplätze, in der 
Fassung des Erlasses vom 13 .  September 1 944, RABI. 
Teil I S 325. 

Gase 

Verordnung vom 1 8. Juli 1906, RGBI. Nr. 176, mit 
welcher Vorschriften für die Herstellung, Benützung 
und Instandhaltung von Anlagen zur Verteilung und 
Verwendung brennbarer Gase erlassen werden (Gas­
regulativ), in der Fassung der Verordnungen BGBI. 
Nr. 63/ 1 936 und 236/ 1 936, sowie der Kundmachung 
BGBl. Nr. 75/ 1 936. 

Gesundheitliche Eignung 

Verordnung vom 14. Dezember 1973, BGBl. 
Nr. 39/ 1 974, über die gesundheitliche Eignung von 
Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkeiten. 

Verordnung vom 1 1 . Dezember 1984, BGBl. 
Nr. 2/1985, über die gesundheitliche Eignung von 
Bediensteten für bestimmte Tätigkeiten. 

Gifte 

Kundmachung vom 1 8. September 1 95 1 ,  BGBl. 
Nr. 235, über die Wiederverlautbarung des Gesetzes 
über den Verkehr und über die Gebarung mit Gift 
(Giftgesetz). 

Verordnung vom 20. Dezember 1928, BGBl. Nr. 362, 
über den Verkehr und die Gebarung mit Gift (Gift­
verordnung), in der Fassung der Verordnungen 
BGBl. 11 Nr. 392/ 1 934, BGBl. Nr. 1 77/ 1 935, GBIÖ. 
Nr. 5/ 1 939, BGBl. Nr. 54/ 1954, 2 1 1 1 1958 und 
397/ 1 968, sowie der Kundmachung BGBI. 
Nr. 306/ 1 935. 

Kundmachung vom 1 8. September 195 1 ,  BGBl. 
Nr. 234, über die Wiederverlautbarung des Bundes­
gesetzes über den Verkehr und die Gebarung mit 
Suchtgiften (Suchtgiftgesetz), in der Fassung der 
Bundesgesetze BGBl. Nr. 27 1 / 197 1 ,  422/ 1 974, 
532/ 1 978, 3 1 9/ 1 980 und 1 84/ 1985. 

Verordnung vom 1 5. Mai 1 979, BGBl. Nr. 390, über 
den Verkehr und die Gebarung mit Suchtgiften 
(Suchtgiftverordnung 1979), in der Fassung der Ver­
ordnungen BGBl. Nr. 469/ 1980, 248/ 1983, 202/ 1984 
und 365/ 1 985. 

Glashütten 

Verordnung vom 23. Dezember 1 938, d RGBl. I S 
1 961  (GBlÖ. Nr. 1 003/ 1 939), über Glashütten, Glas­
schleifereien, Glasätzereien, Glasmalereien, Glasha­
fenfabriken und verwandte Betriebe (Glashüttenver­
ordnung), in der Fassung der Verordnungen dRGBl. 
1940 I S 1 246, BGBl. Nr. 39/ 1 974 und 696/ 1 976, 
sowie des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 1 46/ 1948. 

Kälteanlagen 

Verordnung vom 2 1 .  Juli 1 969, BGBl. Nr. 305, über 
den Schutz der Dienstnehmer und der Nachbarschaft 
beim Betrieb von Kälteanlagen (Kälteanlagenverord­
nung). 

Krane, Wind werke 

Verordnung vom 24. September 1 98 1 ,  BGBl. Nr. 505, 
über die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN über 
Bauvorschriften für Krane und Wind werke sowie 
über Betriebs- und Wartungsvorschriften für Krane. 

Verordnung vom 5. Dezember 1984, BGBl. 
Nr. 68/ 1985, mit der eine ÖNORM über Prüfvor­
schriften für Krane und Hebezeuge verbindlich 
erklärt wird. 

Maschinen- und Geräteschutz 

Verordnung vom 19.  Jänner 196 1 ,  BGBl. Nr. 43, über 
Maschinen, die nur mit Schutzvorrichtungen in den 
inländischen Verkehr gebracht werden dürfen 
(Maschinen-Schutzvorrichtungsverordnung). 

Verordnung vom 2 1 .  März 1 983, BGBl. Nr. 2 1 9, über 
allgemeine Schutzvorrichtungen und Schutzmaßnah­
men anderer Art bei Maschinen und Geräten (Allge­
meine Maschinen- und Geräte-Sicherheitsverord­
nung - AMGSV) in der Fassung der Verordnung 
BGBI. Nr. 575/ 1985. *). 

Schädlingsbekämpfung 

Verordnung zur Ausführung der Verordnung über 
die Schädlingsbekämpfung mit hochgiftigen Stoffen 
vom 25. März 193 1 ,  dRGBl. I S 83, in der Fassung 
der Verordnungen dRGBl. 1 932 I S 539, dRGBl. 1 936 
I S 444 und dRGBl. 1 943 I S 1 79, sowie des Bundes­
gesetzes BGBl. Nr. 50/ 1974. 

Verordnung über die Verwendung von Phosphorwas­
serstoff zur Schädlingsbekämpfung vom 6. April 
1936, dRGBl. I S 360, in der Fassung der Verordnung 
dRGBl. 1936 I S 633. 
Verordnung über den Gebrauch von Äthylenoxyd 
zur Schädlingsbekämpfung vom 25. August 1 938, 
dRGBl. I S 1 058, in der Fassung der Verordnung 
d RGBl. 1941  I S 69. 

Verordnung über den Gebrauch von Tritox (Tri chlor­
acetonitril) zur Schädlingsbekämpfung vom 2. Feber 
1 94 1 ,  d RGBl. I S 72. 

Schleifkörper 

Verordnung vom 23. Jänner 1 969, BGBl. Nr. 8 1 ,  über 
die Verbindlicherklärung von ÖNORMEN für 
Schleifkörper, geändert durch die Verordnung BGBl. 
Nr. 506/ 1 98 1 .  

Verordnung vom 24. September 1 98 1 ,  BGBl. Nr. 506, 
über die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für die 
Verwendung künstlicher Schleifkörper. 

Sicherheitsfilme 

Bundesgesetz vom 9. November 1 966, BGBl. Nr. 264, 
über den gewerbsmäßigen Verkehr mit Laufbildfil­
men (Sicherheitsfilmgesetz). 

Verordnung vom 2 1 .  Dezember 1 966, BGBl. 
Nr. 34/ 1 967, über die Voraussetzungen der Anerken­
nung als Sicherheitsfilm, das Prüfungsverfahren und 
die Kennzeichnung von Laufbildsicherheitsfilmen 
(Sicherheitsfilmverordnung). 

*) Inkrafttreten am I .  Jänner 1 988 
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Sicherheitsgürtel 

Verordnung vom 25. Juli 1 973, BGBI. Nr. 502, über 
die Verbindlicherklärung einer ÖNORM für Sicher­
heitsgürtel und Zubehör. 

Sodawassererzeugung 
Verordnung vom 29. November 1 9 1 0, RGBI. Nr. 2 1 2, 
mit welcher das Gewerbe der Sodawassererzeugung 
an eine Konzession gebunden wird, in der Fassung 
des Bundesgesetzes BGB\. Nr. 50/ 1 974. 

Sprengwesen 

Verordnung vom 19. Mai 1 899, RGBL Nr. 95, mit 
welcher Anordnungen betreffend den Verkehr mit 
sprengkräftigen Zündungen erlassen werden. 

Bundesgesetz über Schieß- und Sprengmittel 
(Schieß- und Sprengmittelgesetz), BGB\. 
Nr. 1 96/ 1 935, in der Fassung des Artikels I der Ver­
ordnung GBIÖ. Nr. 483 / 1 938, des Gesetzes GBIÖ. 
Nr. 227/ 1 939, der Verordnung dRGBI. 1 942 I S 37, 
sowie der Bundesgesetze BGBL Nr. 232/ 1 959, 
1 69/ 1 973, 92/ 1975 und 209/ 1 979. 

Verordnung BGBL Nr. 203/1935, über die Anwen­
dung der Monopolvorschriften auf Fälle der Verar­
beitung von Schieß- und Sprengmitteln und über die 
beschränkte Anwendung des Schieß- und Sprengmit­
telgesetzes auf Schieß- und Sprengmittel, die zu arz­
neilichen Zwecken bestimmt sind, in der Fassung des 
Artikels I I  der Verordnung GBlÖ. Nr. 483/ 1 938. 

Verordnung BGBL Nr. 204/ 1935 zur Durchführung 
des I. Hauptstückes des Schieß- und Sprengmittelge­
setzes, BGBL Nr. 196/ 1 935 (Schieß- und Sprengmit­
telmonopolsverordnung), in der Fassung der Arti­
kel I I I  und IV der Verordnung GBIÖ. Nr. 483/ 1 938, 
und des Bundesgesetzes BGBI. Nr. 209/ 1 979. 

Verordnung vom 7. Dezember 1 939, GBIÖ. Nr. 1 448, 
über die Einführung -von Vorschriften über die Her­
stellung von Knallkorken. 

Verordnung vom 7. Jänner 1 954, BGBL Nr. 77, über 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Dienstnehmer bei der Ausführung von Sprengarbei­
ten, in der Fassung der Verordnungen BGBI. 
Nr. 77/1 965 und 441 / 1 975. 

Steinbrüche 
Verordnung vom 25. Oktober 1 955, BGBI. Nr. 253, 
über den Schutz der Dienstnehmer und der Nachbar­
schaft beim Betrieb von Steinbrüchen, Lehm-, Ton-, 
Sand- und Kiesgruben sowie bei Haldenabtragun­
gen. 

Strahlenschutz 
Bundesgesetz vom 1 1 . Juni 1969, BGB\. Nr. 227, über 
Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der 
Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende 
Strahlen (Strahlenschutzgesetz). 

Verordnung vom 1 2. Jänner 1 972, BGBL Nr. 47, über 
Maßnahmen zum Schutz des Lebens oder der 
Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nach­
kommenschaft vor Schäden durch ionisierende 
Strahlen (Strahlenschutzverordnung). 

Textilbetriebe 

Verordnung vom 5. September 1956, BGBL Nr. 194, 
über den Schutz des Lebens und der Gesundheit von 
Dienstnehmern in Textilbetrieben. 

Thomasmehl 

Verordnung über die Herstellung, Verpackung, Lage­
rung und Einfuhr von Thomasmehl vom 30. Jänner 
1 93 1 ,  dRGBI. I S 1 7, in der Fassung der Verordnun­
gen d RGBI. 1 93 1  I S 525 (GBIÖ. Nr. 1 436/ 1 939) und 
BGBI. Nr. 39/ 1974. 

Zelluloid 

Verordnung vom 1 5. Juli 1 908, RGBL Nr. 1 63, betref­
fend den Verkehr mit Zelluloid, Zelluloidwaren und 
Zelluloidabfällen, in der Fassung der Bundesgesetze 
BGBI. Nr. 196/ 1935 (§ 46 Z 20) und 50/ 1 974. 

Zündwaren 

Gesetz vom 13 .  Juli 1 909, RGBL Nr. 1 1 9, betreffend 
die Herstellung von Zündhölzchen und anderen 
Zündwaren. 

Verwendungsschutz 

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch 

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, vor allem 
Zweiter Teil, 17. und 26. Hauptstück sowie Dritter 
Teil, 4. Haupstück. 

Angestellte (Journalisten, Privatangestellte, Schauspie­
ler) 

Gesetz vom 1 1 . Feber 1 920, StGBI. Nr. 88, über die 
Rechtsverhältnisse der Journalisten (Journalistenge­
setz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBI. 
Nr. 295/ 192 1 ,  1 83/ 1 925, 388/ 1 926, 1 58/ 1 955, 
1 08/ 1 958, 390/ 1 976 und 8 1 / 1 983. 

Bundesgesetz vom 1 1 . Mai 192 1 ,  BGBI. Nr. 292, über 
den Dienstvertrag der Privatangestellten (Angestell­
tengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBL 
Nr. 229/ 1 937, 1 74/1 946, 1 59/ 1 947, 1 08/ 1 958, 
253/ 1 959, 292/ 1 97 1 ,  3 17/ 1 97 1 ,  4 1 8/ 1 975, 390/ 1 976, 
1 0711 979, 144/ 1983 und 544/ 1 983, sowie der Kund­
machung (Druckfehlerberichtigung) BGBL 
Nr. 4 1 1 / 1 97 1 .  

Bundesgesetz vom 1 3 .  Juli 1 922, BGBI. Nr. 44 1 ,  über 
den Bühnendienstvertrag (Schauspielergesetz), in der 
Fassung der Bundesgesetze BGBL Nr. 1 08/ 1 958, 
462/ 1 969 und 234/ 1972. 

Arbeiterabfertigung 

Bundesgesetz vom 23. Feber 1 979, BGBL Nr. 1 07, mit 
dem Abfertigungsansprüche für Arbeiter geschaffen 
sowie das Angestelltengesetz, das Gutsangestellten­
gesetz, das Vertragsbedienstetengesetz und das Insol­
venz-Entgeltsicherungsgesetz geändert werden 
(Arbeiter-Abfertigungsgesetz). 

Arbeitsruhe 

Bundesgesetz vom 3. Feber 1 983, BGBL Nr. 144, 
über die wöchentliche Ruhezeit und die Arbeitsruhe 
an Feiertagen (Arbeitsruhegesetz - ARG). 

Verordnung vom 1 8. Jänner 1 984, BGBL Nr. 1 49, 
-
betreffend Ausnahmen von der Wochenend- und 

3 
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Feiertagsruhe (Arbeitsruhegesetz-Verordnung 
ARG-VO), in der Fassung der Verordnungen BGBL 
Nr. 270/1 984 und 545/ 1 985. 

Verordnung vom 29. Oktober 1 945, StGBl. Nr. 2 1 2, 
über die Lohnzahlung an Feiertagen, in der Fassung 
der Bundesgesetze BGBL Nr. 1 05/ 1 96 1  und 
1 44/ 1 983. 
Kundmachung vom 1 8. Juni 1 957, BGBL Nr. 1 53, 
über die Wiederverlautbarung des Feiertagsruhege­
setzes, in der Fassung der Bundesgesetze BGBL 
Nr. 264/ 1 967 und 1 44/ 1 983. 

Arbeitsverfassung 

Bundesgesetz vom 1 4. Dezember 1 973, BGBL 
Nr. 22/ 1974, betreffend die Arbeitsverfassung 
(Arbeitsverfassungsgesetz - ArbVG), in der Fassung 
der Bundesgesetze BGBL Nr. 360/ 1 975, 387/ 1 976, 
5 19/ 1 978, 354/ 1 98 1 ,  48/ 1 982, 1 99/ 1 982 und 
55/ 19-85, sowie der Kundmachung BGBL 
Nr. 47/ 1 979. 

Durchführungsvorschriften zum Arbeitsverfassungsge­
setz 
Verordnung vom 22. Mai 1 974, BGBL Nr. 3 19, über 
die Vorbereitung und Durchführung der Wahl zum 
Betriebsrat, Zentral betriebsrat und Jugendver­
trauensrat sowie die Bestellung und Tätigkeit von 
Wahlkommissionen und Wahlzeugen (Betriebsrats­
Wahlordnung 1 974 - BRWO 1 974). 

Verordnung vom 24. Juni 1 974, BGBL Nr. 354, mit 
der die Geschäftsführung der Einigungsämter, des 
Obereinigungsamtes und der Schlichtungsstellen 
geregelt wird (Einigungsamts-Geschäftsordnung 
1 974 - EA-Geo. 1 974), in der Fassung der Verord­
nung BGBL Nr. 56 1 / 1 975. 
Verordnung vom 24. Juni 1 974, BGBL Nr. 355, über 
die Geschäftsführung der Betriebs(Gruppen-, 
Betriebshaupt)versammlung, des Betriebsrates, des 
Betriebsausschusses, der Betriebsräteversammlung, 
des Zentralbetriebsrates, der Jugendversammlung 
und des Jugendvertrauensrates (Betriebsrats­
Geschäftsordnung 1 974 - BRGO 1 974), in der Fas­
sung der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) 
BGBL Nr. 38 1 / 1 975. 

Arbeitszeit 

Bundesgesetz vom 1 1 . Dezember 1969, BGBL 
Nr. 46 1 ,  über die Regelung der Arbeitszeit (Arbeits­
zeitgesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBL 
Nr. 238/1 97 1 , 2/ 1 975, 354/ 198 1 und 1 44/ 1 983. 

Bundesgesetz vom 1 1 .  Dezember 1 969, BGBL 
Nr. 462, mit dem Arbeitszeitvorschriften abgeändert 
und ergänzt werden. 

Kundmachung vom 2. Juni 1 970, BGBL Nr. 1 63, 
betreffend Zeitpunkt einer Arbeitszeitverkürzung für 
den überwiegenden Teil der Arbeitnehmer in öffent­
lichen Heil- und pflegeanstalten (Krankenanstalten) 
der Gebietskörperschaften. 

' 

Verordnung vom 1 2. August 1 975, BGBL Nr. 46 1 ,  
über das Fahrtenbuch (Fahrtenbuchverordnung -
FahrtbV). 

Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des 
im internationalen Straßenverkehr beschäftigten 
Fahrpersonals (AETR), BGBL Nr. 5 1 8/ 1 975. 

Bäckereiarbei ter 

Bundesgesetz vom 3 1 .  März 1 955, BGBL Nr. 69, über 
die Regelung der Arbeit in Betrieben, in denen Back­
waren erzeugt werden (Bäckereiarbeitergesetz), in 
der Fassung der Bundesgesetze BGBL Nr. 1 1 6/ 1 960 
und 348/ 1 975. 

Betriebsräte 

Siehe Arbeitsverfassungsgesetz und Durchführungs­
vorschriften. 

Entgeltfortzahlung 

Bundesgesetz vom 26. Juni 1 974, BGBL Nr. 399, über 
die Fortzahlung des Entgelts bei Arbeitsverhinde­
rung durch Krankheit (Unglücksfall), Arbeitsunfall 
oder Berufskrankheit (Entgeltfortzahlungs�esetz -
EFZG), in der Fassung der Bundesgesetze BGBL 
Nr. 775/ 1974, 621 / 1 977, 664/ 1 978, 58 1 / 1980, 
596/ 1 98 1 , 647/ 1 982, 590/ 1 983 und 484/ 1 984 *). 

Gewerbeordnung, arbeitsrechtliche Vorschriften 

Bundesgesetz vom 29. November 1 973, BGBL 
Nr. 50/ 1 974, mit dem Vorschriften über die Aus­
übung von Gewerben erlassen werden (Gewerbeord­
nung 1 973 - GewO 1 973), § 376 Z 47 Abs. 1 , 2 lit. a, 
3 und 4. 

Hausbesorger 

Siehe "Sonstige Vorschriften". 

Hausgehilfen und Hausangestellte 

Siehe "Sonstige Vorschriften". 

Heimarbeit 

Kundmachung vom 2 1 .  Juni 1960, BGBL 
Nr. 1 05/ 1 96 1 ,  über die Wiederverlautbarung des 
Heimarbeitsgesetzes, in der Fassung der Bundesge­
setze BGBL Nr. 3 1 7/ 1 97 1 ,  303 / 1 975, 39 1 / 1976 und 
84/ 1 983. 

Verordnung vom 1 2. Dezember 1930, BGBL 
Nr. 3/ 1 93 1 ,  über die Verarbeitung von Zelluloid in 
der Heimarbeit. 

Verordnung vom 23. Oktober 1 975, BGBL Nr. 565, 
betreffend Form und Inhalt der Anzeige bei erstmali­
ger Vergabe von Heimarbeit, der Listen der mit 
Heimarbeit Beschäftigten sowie der Ausgabe- und 
Abrechnungsnachweise, in der Fassung der Verord­
nungen BGBL Nr. 639/ 1976, 527/ 1 983 und 
522/ 1 984. 
Verordnung vom 2 1 .  Jänner 1983, BGBL Nr. 1 78, mit 
der die Verwendung von gefährlichen Stoffen oder 
Zubereitungen in Heimarbeit verboten wird, in der 
Fassung der Kundmachung (Druckfehlerberichti­
gung) BGBL Nr. 486/ 1 983. 

Verordnung vom 4. Juli 1 969, BGBL Nr. 264, betref­
fend die Errichtung von Heimarbeitskommissionen, 
in der Fassung der Verordnung BGBL Nr. 1 32/ 1 978. 

.) Außerkrafttreten mit dem Ende des Beitragszeitraumes 
Dezember 1 986 
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Invalideneinstellung 
Bundesgesetz vom 1 1 . Dezember 1 969, BGBI. 
Nr. 22/ 1 970, über die Einstellung und Beschäftigung 
Invalider (Invaliden einstellungs gesetz 1 969), in der 
Fassung der Bundesgesetze BGBI. Nr. 329/ 1 973, 
399/ 1 974, 96/ 1 975, 1 1 1 / 1 979, 360/ 1 982 und 
567/ 1 985. 

Kinder- und Jugendschutz 
Bundesgesetz vom 1 .  Juli 1 948, BGBl. Nr. 1 46, über 
die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, in 
der Fassung der Bundesgesetze BGBI. Nr. 45/ 1 952, 
70/ 1 955, 1 1 3/ 1 962, 462/ 1 969, 33 1 / 1 973, 50/ 1 974 
(§ 380 Abs. 1 ), 390/ 1 976, 1 1 0/ 1 979, 229/ 1 982 und 
8 1 / 1 983. 
Verordnung vom 2. Oktober 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 527, 
über die Beschäftigungsverbote und -beschränkun­
gen für Jugendliche. 

Kollektivvertragswesen, Mindestlohntarife und Be­
triebsvereinbarungen 
Siehe Arbeitsverfassungsgesetz. 

Land- und Forstarbeiter des Bundes 
Bundesgesetz vom 1 8. Juni 1 980, BGBl. Nr. 289, über 
das Dienstrecht der Land- und Forstarbeiter des 
Bundes (Land- und Forstarbeiter-Dienstrechtsge­
setz). 

Mutterschutz 
K�ndmachung vom 17 .  April 1 979, BGBI. Nr. 22 1 ,  
mit der das Bundesgesetz über den Mutterschutz 
(Mutterschutzgesetz) wiederverlautbart wird, in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBI. Nr. 2 1 3/ 1 984, 
sowie der Kundmachungen (Berichtigungen) BGBI. 
Nr. 409/ 1 980 und 577/1 980. 

Nachtarbeit der Frauen 
Bundesgesetz vom 25. Juni 1 969, BGBI. Nr. 237, ü

"
ber 

die Nachtarbeit der Frauen, in der Fassung des Bun­
desgesetzes BGBI. Nr. 235/ 1 972. 

Nachtschicht -Schwerarbeiter 
Bundesgesetz vom 2. Juli 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 354, über 
Schutzmaßnahmen für Nachtschicht-Schwerarbeiter 
durch Änderung des Urlaubsgesetzes, des Arbeits­
zeitgesetzes, des Arbeitnehmerschutzgesetzes und des 
Arbeitsverfassungsgesetzes sowie durch Maßnahmen 
zur Sicherung der gesetzlichen Abfertigung, der 
Gesundheitsvorsorge und Einführung eines Sonder­
ruhegeldes (Nachtschicht-Schwerarbeitsgesetz 
NSchG), in der Fassung der Bundesgesetze BGBI. 
Nr. 544/ 1 982 und 666/ 1 983. 
Verordnung vom 29. Juli 1 98 1 ,  BGBI. Nr. 356, betref­
fend Konzentrationen von inhalativen Schadstoffen 
im Sinne des Art. VII Abs. 2 Z 8 des Nachtschicht­
Schwerarbeitsgesetzes. 

Pri vat -Kraftwagenführer 
Bundesgesetz vom 20. Dezember 1 928, BGBI. 
Nr. 359, über die Regelung des Dienstverhältnisses 
der Privatkraftwagenführer (Privat-Kraftwagenfüh­
rergesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBl. 
Nr. 1 74/ 1 946, 50/ 1 948, 3 1 3/ 1 964, 3 1 7/ 1 97 1 ,  
390/ 1 976 und 1 44/ 1 983. 

, 

Sonn- und Feiertags-Betriebszeiten 
B.undes�esetz �om 7. März 1 984, BGBI. Nr. 1 29, über 
die Betnebszelten gewerblicher Betriebe an Sonnta­
gen und Feiertagen (Sonn- und Feiertags-Betriebszei­
tengesetz - BZG). 

Teilzeitbeschäftigung 

B.und�sgese.tz vom 3. Juli 1 975, BGBl. Nr. 4 1 8, über 
die Embezlehung von teilzeitbeschäftigten Arbeit­
nehmern in das Angestelltengesetz und in das Guts­
angestelltengesetz. 

Urlaub 
Bundesgesetz vom 7. Juli 1 976, BGBl. Nr. 390, betref­
fend die Vereinheitlichung des Urlaubsrechtes und 
die Einführung einer Pflegefreistellung, in der Fas­
sung der Bundesgesetze BGBI. Nr. 354/ 198 1  und 
8 1 / 1 983. 
Bundesgesetz vom 1 1 . Mai 1 92 1 ,  BGBl. Nr. 292, über 
den Dienstvertrag der Privatangestellten (Angestell­
tengesetz), in der Fassung der Bundesgesetze BGBI. 
Nr. 229/ 1937, 1 74/ 1 946, 1 59/ 1 947, 1 08/ 1 958, 
253/1959, 292/ 197 1 ,  4 1 8/ 1 975 und 390/ 1 976, sowie 
der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) BGBl. 
Nr. 4 1 1 / 1 97 1 .  
Bundesgesetz vom 25. Oktober 1 972, BGBI. Nr. 4 1 4, 
betreffend den Urlaub für Arbeitnehmer in der Bau­
wirtschaft (Bauarbeiter-Urlaubsgesetz 1 972 
BArbUG 1 972), in der Fassung der Bundesgesetze 
BGBI. Nr. 393/ 1 976 und 83/ 1 983. 
Verordnung vom 17. April 1 984, BGBI. Nr. 1 80, 
betreffend die Festsetzung des Zuschlages zum Lohn 
sowie der Anwartschaft auf die Zuschlagswerte nach 
dem Bauarbeiter-Urlaubsgesetz 1 972. 
Bundesgesetz vom 1 3 .  Juli 1 97 1 ,  BGBI. Nr. 3 1 7, mit 
dem Urlaubsvorschriften geändert werden, in der 
Fassung der Kundmachung (Druckfehlerberichti­
gung) BGBI. Nr. 4 1 1 / 1 97 1 .  
Bundesgesetz vom 3 .  Feber 1 983, BGBI. Nr. 8 1 ,  mit 
dem urlaubsrechtliche Bestimmungen im Urlaubsge­
setz, Journalistengesetz, Hausbesorgergesetz und im 
Bundesgesetz über die Beschäftigung von Kindern. 
und Jugendlichen sowie das Hausgehilfen- und 
Hausangestelltengesetz geändert werden. 

Sonstige Vorschriften 

Arbeiterkammern 
Bundesgesetz vom 19 .  Mai 1 954, BGBI. Nr. 1 05, über 
?.ie Kammern für Arbeiter und Angestellte und den 
Osterreichischen Arbeiterkammertag (Arbeiterkam­
mergesetz - AKG), in der Fassung der Bundesge­
setze BGBJ. Nr. 89/ 1960, 236/ 1 965, 25/ 1 969, 5/ 1 97 1 ,  
380/ 1 973, 622/ 1 977, 5 19/ 1 978, 55 1 / 1 979 und 
202/ 1 982, sowie der Kundmachungen BGBl. 
Nr. 47/ 1 979 und 482/ 1 979. 

Arbeitsmedizinische Betreuung 
Novelle zum Ärztegesetz vom 14. Dezember 1 983, 
BGBI. Nr. 660 (§ 2 1  und § 2 m). 
Verordnung vom 9. März 1 984, BGBJ. Nr. 1 3 1 ,  über 
die arbeitsmedizinische Ausbildung von Ärzten. 
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Ausländerbeschäftigung 

Bundesgesetz vom 20. März 1975, BGBI. Nr. 2 1 8, mit 
dem die Beschäftigung von Ausländern geregelt wird 
(Ausländerbeschäftigungsgesetz - AusIBG). 

Bäderhygiene 

Bundesgesetz vom 6. Mai 1976, BGBI. Nr. 254, über 
Hygiene in Bädern und Sauna-Anlagen (Bäderhygie­
negesetz). 
Verordnung vom 26. Juli 1 978, BGBI. Nr. 495, über 
Hygiene in Bädern. 

Berufsausbildung 

Bundesgesetz vom 26. März 1 969, BGBI. Nr. 1 42, 
über die Berufsausbildung von Lehrlingen (Berufs­
ausbildungsgesetz), in der Fassung der Bundesge­
setze BGBI. Nr. 221 1 974, 399/ 1 974, 475/1 974 und 
232/ 1978. 
Bundesgesetz vom 17. Juni 1 982, BGBI. Nr. 3 1 6, über 
Maßnahmen im Bereiche der Berufsausbildung. 

Durchführungsvorschriften zum Berufsausbildungsge­
setz 
Verordnung vom 1 4. Mai 1 975, BGBI. Nr. 268, mit 
der die Lehrberufsliste erlassen wird, in der Fassung 
der Verordnungen BGB\. Nr. 262/ 1 980, 278/ 1 98 1 ,  
1 8 1 1 1 982, 1 60/ 1 984, 419/1984 und 333/ 1 985. 
Verordnungen, mit denen Ausbildungsvorschriften 
für Lehrberufe erlassen und geändert wurden : BGB!. 
Nr. 190/ 197 1 ,  BGB\. Nr. 73, 74, 75, 1 1 6, 1 7 1 ,  299, 
300, 430, 43 1 ,  432/1 972, BGB!. Nr. 276, 49 1 ,  
492/1973, BGB!. Nr. 1 7 1 ,  696/ 1 974, BGB\. Nr. 347, 
497, 547, 593/1975, BGB!. Nr. 95, 1 40, 5 10, 533/ 1 976, 
BGB\. Nr. 68, 253/ 1 977, BGB!. Nr. 35/1978, BGB!. 
Nr. 29 1 1 1979, BGB\. Nr. 1 �, 277, 386, 387/ 1 980, 
BGB!. Nr. 37, 305/ 198 1 ,  BGB!. Nr. 244, 578/ 1 982, 
BGBI. Nr. 253, 435/ 1 983, BGB!. Nr. 1 6 1 ,  440/ 1984 
und BGB!. Nr. 334/ 1 985, sowie der Kundmachung 
(Druckfehlerberichtigung) BGB!. Nr. 142/ 1 973. 

Eisenbahn 

Bundesgesetz vom 13 .  Feber 1 957, BGB!. Nr. 60, 
über das Eisenbahnwesen (Eisenbahngesetz 1 957), in 
der Fassung der Bundesgesetze BGB!. Nr. 1 1 3/ 1963, 
20/ 1 970, 274/ 1 97 1  und 305/ 1 976, sowie der Kund­
machung BGBI. Nr. 422/1 975. 

Emissionen 

Verordnung vom 23. Juni 1 975, BGB!. Nr. 437, über 
die Begrenzung der Emission von Trichloräthylen 
und Tetrachloräthylen aus Chemischreinigungsma­
schinen. 
Verordnung vom 1 1 . Juni 1 976, BGB!. Nr. 378, über 
die Begrenzung von Emissionen aus Aufbereitungs­
anlagen für bituminöses Mischgut. 
Bundesgesetz vom 27. November 1 980, BGB!. 
Nr. 559, über die Begrenzung der Emissionen von 
Dampfkesselanlagen (Dampfkessel-Emissionsgesetz 
- DKEG). 
Verordnung vom 1 5. Mai 1 984, BGBI. Nr. 209, über 
die Begrenzung der Emissionen von Dampfkesselan­
lagen (2. Durchführungsverordnung zum D KEG) *). 

*) Inkrafttreten zum Teil am 1 .  Jänner 1 987 

Gefährliche Produkte 

Bundesgesetz vom 3. März 1 983, BGB!. Nr. 1 7 1 ,  zum 
Schutz vor gefährlichen Produkten (Produktsicher­
heitsgesetz). 

Gewerbeordnung 

Bundesgesetz vom 29. November 1 973, BGBI. 
Nr. 50/ 1 974, mit dem Vorschriften über die Aus­
übung von Gewerben erlassen werden (Gewerbeord­
nung 1 973 - GewO 1973), in der Fassung der Bun­
desgesetze BGBI. Nr. 259/ 1 975, 253/1 976, 233/ 1 978, 
66/ 1 979, 223/1 980, 486/ 1 9 8 1 ,  6 19/1981 ,  630/ 1 982, 
1 44/ 1983, 1 85/ 1 983, 567/ 1983 und 269/ 1985, sowie 
der Kundmachung BGB!. Nr. 379/ 1 978. 

Gleichbehandlung 

Bundesgesetz vom 23. Feber 1 979, BGB!. Nr. 1 08, 
über die Gleichbehandlung von Frau und Mann im 
Arbeitsleben (Gleichbehandlungsgesetz), in der Fas­
sung des Bundesgesetzes BGB\. Nr. 290/ 1985. 

Handelskammern 

Bundesgesetz vom 24. Juli 1 946, BGB\. Nr. 1 82, 
betreffend die Errichtung von Kammern der gewerb­
lichen Wirtschaft (Handelskammergesetz - H KG), 
in der geltenden Fassung. 

Hausbesorger 

Bundesgesetz vom 1 1 . Dezember 1969, BGB!. 
Nr. 1 6/ 1 970, über den Dienstvertrag der Hausbesor­
ger (Hausbesorgergesetz), in der Fassung der Bun­
desgesetze BGB!. Nr. 3 1 4/ 1 97 1 , 399/ 1 974, 390/ 1976, 
8 1 1 1983 und 55/ 1985. 

Hausgehilfen und Hausangestellte 

Bundesgesetz vom 23. Juli 1 962, BGB!. Nr. 235, über 
die Regelung des Dienstverhältnisses der Hausgehil­
fen und Hausangestellten (Hausgehilfen- und Haus­
angestelltengesetz), in der Fassung der Bundesge­
setze BGBI. Nr. l 04/ 1 965, 94/ 1 969, 462/ 1 969, 
399/ 1 974, 390/ 1 976, 342/ 1978 und 8 1 1 1 983. 

Inso1venz-Entgeltsicherung 

Bundesgesetz vom 2. Juni 1 977, BGB!. Nr. 324, über 
die Sicherung von ArbeitnehmeranspfÜchen im Falle 
der Insolvenz des Arbeitgebers (Insolvenz-Entgeltsi­
cherungsgesetz - IESG), in der Fassung der Bundes­
gesetze BGBI. Nr. 1 07/ 1 979, 580/ 1 980, 647/1 982 und 
6 1 3/ 1 983 sowie der Kundmachung BGB!. 
Nr. 209/ 1 98 1 .  

Kraftfahrwesen 
Bundesgesetz vom 23. Juni 1 967, BGBI. Nr. 267, über 
das Kraftfahrwesen (Kraftfahrgesetz 1 967 - KFG. 
1 967), in der Fassung der Bundesgesetze BGB\. 
Nr. 285/ 1 97 1 ,  286/ 1 974, 352/ 1 976, 6 1 5/ 1 977, 209/ 
1 979, 345/ 1 98 1 ,  3621 1 982, 63 1 1 1 982, 253/ 1 984, 
45 1 1 1 984 und 552/ 1984, sowie der Kundmachungen 
BGBI. Nr. 240/ 1970, 549/ 198 1 ,  237/ 1 984 und 
1 98/ 1 985. 
Verordnung vom 30. November 1 967, BGB!. Nr. 399, 
über die Durchführung des Kraftfahrgesetzes 1 967 
(Kraftfahrgesetz-Durchführungsverordnung 1 967 -
KDV. 1967), in der Fassung der Verordnungen BGBI. 
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Nr. 77/ 1 968, 204/ 1 968, 476/ 1 97 1 ,  1 77/ 1 972, 356/ 
' 1 972, 450/1 975, 396/ 1977, 279/ 1 978, 2 1 5/ 1980, 1 6/ 
1 98 1 ,  380/ 1 98 1 ,  36/ 1982, 485/ 1 983, 69/ 1 985, 
1 0 1 / 1985 *), 1 6 1 / 1985 **), 395/ 1 985 ***) und 
433/ 1985 ****), sowie der Kundmachungen BGB!. 
Nr. 256/1 970, 2571 1 970 und 201 / 197 1 .  

Maß- und Eichwesen 

Bundesgesetz vom 5. Juli 1 950, BGB!. Nr. 1 52, über 
das Maß- und Eichwesen (Maß- und Eichgesetz), in 
der Fassung des Bundesgesetzes BGB!. Nr. 1 74/ 
1 973, sowie der Kundmachungen BGB!. Nr. 40/ 1957 
und 561 / 1 973 (Druckfehlerberichtigung). 

Normenwesen 

Bundesgesetz vom 1 6. Juni 1 97 1 ,  BGB!. Nr. 240, über 
das Normenwesen (Normengesetz 1 97 1 ). 

Pyrotechnische Gegenstände 

Bundesgesetz vom 3. Mai 1974, BGB!. Nr. 282, mit 
dem polizeiliche Bestimmungen über pyrotechnische 
Gegenstände und das Böllerschießen getroffen wer­
den (Pyrotechnikgesetz 1 974). 

Verordnung vom 1 .  August 1 977, BGB!. Nr. 5 1 4, über 
die Lagerung pyrotechnischer Gegenstände in 
gewerblichen Betriebsanlagen. 

Rohrleitungen 

Bundesgesetz vom 3. Juli 1 975, BGB!. Nr. 4 1 1 ,  über 
die gewerbsmäßige Beförderung von Gütern in Rohr­
leitungen (Rohrleitungsgesetz). 

Sozialversicherung 

Bundesgesetz vom 9. September 1955, BGB!. Nr. 1 89, 
über die Allgemeine Sozialversicherung (Allgemeines 
Sozialversicherungsgesetz - ASVG), in der gelten­
den Fassung. 

Straßenverkehrsvorschriften 

Bundesgesetz vom 6. Juli 1 960, BGB!. Nr. 1 59, mit 
dem Vorschriften über die Straßenpolizei erlassen 
werden (Straßenverkehrsordnung 1 960 - StVO. 
1 960), in der Fassung der Bundesgesetze BGB!. 
Nr. 204/ 1 964, 229/ 1965, 209/ 1 969, 274/ 1 97 1 ,  
2 1 / 1 974, 402/ 1 975, 4 1 2/ 1 976, 1 1 5/ 1 977, 6 16/ 1 977, 
209/ 1 979, 275/1982, 174/ 1 983, 253/ 1 984 und 
450/ 1 984, sowie der Kundmachungen BGB!. 
Nr. 228/1963, 1 63/ 1 968, 405/ 1 973 und 576/ 1 976 
(Druckfehlerberichtigung). 

Verordnung vom 26. Feber 1966, BGB!. Nr. 83, über 
Straßenverkehrszeichen (Straßenverkehrszeichenver­
ordnung), in der Fassung der Verordnungen BOB!. 
Nr. 340/ 1 969 und 703/ 1 976, sowie der Kunrlma­
chung (Druckfehlerberichtigung) BGB!. Nr. 1 68/ 
1 979. 

*) Inkrafttreten zum Teil am I .  Juli 1 986, I .  Jänner 
1 987, I .  Oktober 1 989 

**) Inkrafttreten zum Teil am I .  Jänner 1 989 
.. *) Inkrafttreten zum Teil zu verschiedenen Zeitpunkten 

.... ) Außerkrafttreten mit Ablauf des 30. April 1986 

Transportvorschriften 

Bundesgesetz vom 23. Feber 1979, BGB!. Nr. 209, 
über die Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße und über eine Änderung des Kraftfahrgeset­
zes 1 967 und der Straßenverkehrsordnung 1 960 
(GGSt.). 

Verordnung vom 5. September 1 979, BGB!. Nr. 403, 
über die Ausbildung der Lenker von Kraftfahrzeugen 
zur Beförderung gefährlicher Güter, in der Fassung 
der Verordnungen BGB!. Nr. 14 1/ 1 98 1  und 
229/ 1985. 

Verordnung vom 25. April 1980, BGB!. Nr. 200, über 
die Ausrüstung von Kraftfahrzeugen und Anhängern 
zur Beförderung gefährlicher Güter. 

Verordnung vom 1 4. Dezember 1 967, BGB!. Nr. 400, 
über Kraftfahrzeuge und Anhänger zur Beförderung 
gefährlicher, entzündbarer Flüssigkeiten und über 
den Verkehr mit solchen Fahrzeugen (Tankfahrzeug­
verordnung 1967), in der Fassung der Verordnung 
BGB!. Nr. 201 / 1 980. 

Verordnung vom 9. Mai 1980, BGB!. Nr. 205, über 
Verpackungen und Versandstücke zur Beförderung 
gefährlicher Güter auf der Straße (Verpackungsver­
ordnung), in der Fassung der Verordnungen BGB!. 
Nr. 25/ 1982 und 1 95/ 1985. 

Verordnung vom 13. Mai 1980, BGB!. Nr. 206, über 
Ausnahmen vom Anwendungsbereich der GGSt. 
(Kleinmengenverordnung), in der Fassung der Ver­
ordnungen BGB!. Nr. 5 1 6/ 1980, 39 1 / 1 982 und 
230/ 1 985 *). 

Verordnung vom 9. Mai 1980, BGB!. Nr. 207, über 
Änderung der Kennzeichnungsvorschriften des ADR 
(3. Ausnahmeverordnung), in der Fassung der Ver­
ordnung BGB!. Nr. 1 42/ 1 98 1 .  

Verordnung vom 1 3 .  März 1 98 1 ,  BGB!. Nr. 1 40, über 
die Beförderung gefährlicher Güter auf bestimmten 
Straßenstrecken in der Fassung der Verordnungen 
BGB!. Nr. 23 1 / 1 985 und 576/ 1 985 *). 

Verordnung vom 13 .  März 198 1 ,  BGB!. Nr. 1 43, über 
die Zuweisung einer Kurzbezeichnung an Sachver­
ständige und Prüfstellen. 

Europäisches Übereinkommen über die internatio- ' 
nale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
(ADR), BGB!. Nr. 522/ 1 973, in der Fassung der 
Kundmachungen BGB!. Nr. 523/1973, 377/ 1 974, 
249/ 1975, 250/ 1 975, 25 1 / 1 975, 26 1 / 1 975, 522/ 1 975, 
352/1 978, 353/ 1978, 354/ 1 978, 520/ 1 978, 404/ 1 980, 
5821 1 98 1 ,  247/ 1982, 1 95/ 1 983, 263/ 1983, 1 90/ 1 984 
und 1 54/ 1985. 

Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des 
im internationalen Straßenverkehr beschäftigten 
Fahrpersonals (AETR), BGB!. Nr. 5 1 8/ 1975. 

Verfassung 

Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1 929, 
BGB!. Nr. 1 / 1 930 in der geltenden Fassung. 

*) Außerkrafttreten mit Ablauf des 3 1 .  Dezember 1 986 
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Bundesverfassungsgesetz vom 2. Juni 1 948, BGBI. 
Nr. 1 39, betreffend die Zuständigkeit des Bundes auf 
dem Gebiete des Arbeiterrechtes sowie des Arbeiter­
und Angestelltenschutzes und der Berufsvertretung. 

Verwaltungsverfahren 

Kundmachung vom 23. Mai 1 950, BGBI. Nr. I 72, 
über die Wiederverlautbarung von Rechtsvorschrif­
ten auf dem Gebiete des Verwaltungsverfahrens. 

Anlage I :  
Einführungsgesetz zu den Verwaltungsverfahrensge­
setzen - EGVG. 1 950, BGBI. Nr. 1 72, in der Fas­
sung der Bundesgesetze BGBI. Nr. 92/ 1 959, 
1 75/ 1 963, 275/ 1 964, 1 43/1969, 224/ 1 970, 1 93/ 197 1 ,  
422/ 1 974, 232/ 1 977 und 248/1 978. 

Anlage 2 :  
Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz - AVG. 
1950, BGBI. Nr. 1 72, in der Fassung der Bundesge­
setze BGBI. Nr. 275/ 1 964, 45/ 1 968, 569/ 1 973 und 
1 99/ 1 982. 

Anlage 3 :  
Verwaltungsstrafgesetz VStG. 1 950, BGBI. 
Nr. 1 72, in der Fassung der Bundesgesetze BGBI. 
Nr. 1 29/ 1 958, 23 1 / 1 959, 2 1 8/ 1 960, 275/ 1 964, 275/ 
1 97 1 ,  1 0 l / 1977, 1 1 7/ 1 978, 264/ 198 1 ,  1 76/ 1 983 und 
299/ 1 984, sowie der Kundmachungen BGBI. 
Nr. 1 88/1976 und 2 1 7/ 1 977. 

Anlage 4: 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz VVG. 1 950, 
BGBI. Nr. 1 72, in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBI. Nr. 275/ 1 964. 

Bundesgesetz vom I .  April 1 982, BGBI. Nr. 200, über 
die Zustellung behördlicher Schriftstücke (Zustellge­
setz). 

Verordnung vom 23. April 1 985, BGBI. Nr. 300, über 
die bei der Handhabung der Verwaltungsverfahrens­
gesetze zu verwendenden Formulare (Verwaltungs­
fQrmularverordnung 1 985). 

Verordnung vom 30. November 1 982, BGBI. Nr. 600, 
über die Formulare für Zustellvorgänge (Zustellfor­
mularverordnung 1982). 

Verordnung vom 2 1 .  Dezember 1982, BGBI. 
Nr. 24/ 1983, über die Verwaltungsabgaben in den 
Angelegenheiten der Bundesverwaltung und über die 
Art ihrer Einhebung bei den Bundesbehörden (Bun­
des-Verwaltungsabgabenverordnung 1 983), in der 
Fassung der Verordnung BGBI. Nr. 235/ 1 984, sowie 
der Kundmachung (Druckfehlerberichtigung) BGBI. 
Nr. 1 8 1 / 1 983. 

. 

Verordnung vom 24. August 1 97 1 ,  BGBI. Nr. 349, 
über Organstrafverfügungen, in der Fassung der Ver­
ordnungen BGBI. Nr. 367/ 1 977 und 360/ 1 984. 

Verordnung vom I .  Juni 1976, BGBI. Nr. 246, mit der 
Bauschbeträge für die bei Amtshandlungen der Bun­
desbehörden außerhalb des Amtes von den Beteilig­
ten zu entrichtenden Kommissionsgebühren festge­
setzt werden (Bundes-Kommissionsgebührenverord­
nung 1976 - BKommGebV 1976). 

Internationale Übereinkommen der Internationalen 
Arbeitskonferenz, die von Österreich ratifIZiert wurden 

Übereinkommen (Nr. 4) über die Nachtarbeit der 
Frauen, BGBI. Nr. 226/ 1 924. 

Übereinkommen (Nr. 5) über das Mindestalter für die 
Zulassung von Kindern zur gewerblichen Arbeit, 
BGBI. Nr. 279/ 1936. 

Übereinkommen (Nr. 6) über die Nachtarbeit der 
Jugendlichen im Gewerbe, BGBI. Nr. 226/ 1 924. 

Übereinkommen (Nr. 1 3) über die Verwendung von 
Bleiweiß zum Anstrich, BGBI. Nr. 226/ 1 924. 

Übereinkommen (Nr. 26) über die Einrichtung von Ver­
fahren zur Festsetzung von Mindestlohntarifen, 
BGBI. Nr. 293/1 974. 

Übereinkommen (Nr. 33) über das Alter für die Zulas­
sung von Kindern zu nichtgewerblichen Arbeiten, 
BGBI. Nr. 280/ 1 936. 

Übereinkommen (Nr. 8 1 )  über die Arbeitsaufsicht in 
Gewerbe und Handel, BGBI. Nr. 225/ 1 949. 

Übereinkommen (Nr. 89) über die Nachtarbeit der 
Frauen im Gewerbe, BGBI. Nr. 229/ 1 950. 

Übereinkommen (Nr. 1 02) über die Mindestnormen der 
Sozialen Sicherheit, BGBI. Nr. 33/ 1 970 (Teile 1 1, IV, 
VI I und VIII). 

Übereinkommen (Nr. 1 03) über den Mutterschutz 
(Neufassung vom Jahre 1 952), BGBI. Nr. 3 l / 1 970, in 
der Fassung der Kundmachung (Druckfehlerberichti­
gung) BGBI. Nr. 284/ 1970. 

Übereinkommen (Nr. 1 35) über Schutz und Erleichte­
rungen für Arbeitnehmervertreter im Betrieb, BGBI. 
Nr. 88/ 1 974. 

Übereinkommen (Nr. 144) über dreigliedrige Beratun­
gen zur Förderung der Durchführung internationaler 
Arbeitsnormen, BGBI. Nr. 238/1 979. 

Kundmachungen, Richtlinien und Grundsätze betreffend 
den technischen und arbeitshygienischen Arbeitnehmer­

schutz 
Ärztliche Untersuchungen 

Durchführung der besonderen ärztlichen Untersu­
chungen nach der Verordnung vom 1 4. Dezember 
1 973, BGBI. Nr. 39/ 1 974, über die gesundheitliche 
Eignung von Arbeitnehmern für bestimmte Tätigkei­
ten ; Erlaß des Bundesministeriums für soziale Ver­
waltung vom 5. August 1 985, Zl. 6 1 .023/4-4/85, 
kundgemacht in den Amtlichen Nachrichten dieses 
Bundesministeriums, Nr. 9 vom 30. September 1985. 

Untersuchung von Arbeitnehmern, die der Einwir­
kung besonders belastender Hitze ausgesetzt sind ; 
Beurteilung raumklimatischer Verhältnisse ; Erlaß 
des Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 
1 9. Juni 1 975, Zl. 6 1 .7 1 0/5-4/ 1 975, kundgemacht in 
den Amtlichen Nachrichten dieses Bundesministe­
riums, Nr. 9 vom 30. September 1975. 
Ärztliche Untersuchungen bei Einwirkung durch 
Aluminiumstaub ; Erlaß des Bundesministeriums 
für soziale Verwaltung vom 1 8. Jänner 1977, 
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Zl. 6 1 .02 1 / 1 -4/77, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, Nr. 3 vom 
3 1 .  März 1 977. 

Ärztliche Untersuchungen nach den Strahlenschutz­
vorschriften ;  Untersuchungsvordrucke und sonstige 
administrative Regelungen ; Erlaß des Bundesmini­
steriums für soziale Verwaltung vom 29. Mai 1 978, 
Zl. 6 1 .730/ 1 5-4/78, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, Nr. 7 vom' 

3 1 .  Juli 1 978. 

Arbeiten auf Holzmasten 

Richtlinien zur Verhütung von Unfällen bei Arbeiten 
auf Holzmasten ; Erlaß des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 2. April 1 963, Zl. ZAI-
1 29.082-34/ 1 962, kundgemacht in den Amtlichen 
Nachrichten dieses Bundesministeriums, Nr. 4 vom 
30. April 1 963. 

Dissousgas-Schweiß- und Schneideanlagen 

Sicherheitstechnische Richtlinien für Dissousgas­
Schweiß- und Schneideanlagen ; Erlaß des Bundes­
ministeriums für soziale Verwaltung vom 2. Mai 
1 977, Zl. 6 1 .33012- 1 /77, kundgemacht in den Amtli­
chen Nachrichten dieses Bundesministeriums, Nr. 6 
vom 30. Juni 1977. 

Gesundheitsschädliche Arbeitsstoffe 

Kundmachung des Bundesministers für soziale Ver­
waltung vom 2 1 .  Dezember 1984, Zl. 6 1 .7 1 0/ 14-4/84, 
über Maximale Arbeitsplatzkonzentrationen und 
Technische Richtkonzentrationen (MAK-Werte-Liste 
1 984), kundgemacht in den Amtlichen Nachrichten 
dieses Bundesministeriums, Nr. I vom 3 1 .  Jänner 
1985 *). 

Hebebühnen 

Sicherheitstechnische Richtlinien für Hebebühnen ; 
Erlaß des Bundesministeriums für soziale Verwal­
tung vom 5. Juni 1 970, Zl. 6 1 .550/6-45/ 1970, kundge­
macht in den Amtlichen Nachrichten dieses Bundes­
ministeriums, Nr. 9 vom 30. September 1 970. 

Nachweis der Fachkenntnisse 

Grundsätze für die Ausbildung nach der Verordnung 
über den Nachweis der Fachkenntnisse für 
bestimmte Arbeiten, BGBl. Nr. 441 / 1 975 ;  Erlaß des 
Bundesministeriums für soziale Verwaltung vom 
6. April 1 976,. Zl. 6 1 .022/36- 1 /76, kundgemacht in 
den Amtlichen Nachrichten dieses Bundesministe­
riums, Nr. 6 vom 30. Juni 1976. 

*) Verlautbarung am 3 1 .  Jänner 1 985 
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40 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

v. Organisation des Arbeitsinspektionsdienstes 

Personal der Arbeitsinspektion 
nach dem Stand vom 3 1 .  Dezember 1985 

mit den innerhalb dieses Standes bis 3 1 .  März 1986 eingetretenen Änderungen 
Oberste Leitung des Arbeitsinspektionsdienstes 

Bundesministerium für soziale Verwaltung (Sektion VI, Zentral-Arbeitsinspektorat), 
Kundmanngasse 2 1 ,  1 030 Wien, Telephon 0 22 2/75 76 1 1 - 1 4 

Leiter des Zentral-Arbeitsinspektorates Organe des Zentral-Arbeitsinspektorates 

M e  r k I Karl, Dipl.-Ing., Ministerialrat, Sektionsleiter-Stell-
vertreter 

S u s t Alfred, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
V 0 g t Herbert, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
P o l  z e r  Herbert, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
P f l e g  e r Johannes, Dipl.-Ing., Ministerialrat 
H o  h e n b e r g  Johann-Klaus, Dipl.-Ing., Oberrat 
F i n d i n g Rolf, Dr. phil., Oberrat 
H e r  r m a n  n Bernd, Dr. phil., Oberrat 

. F e  I i x Ferdinand, Dipl.-Ing., Mag., Dr. jur., 
Sektionschef 

S z y m a n  s k i  Eva-Elisabeth, Mag., Dr. jur., Oberrat 
R u  d 0 I f Josef, Mag., Dr. jur., Rat 
M a r a  t - T u s s e t  s c h i  ä g e r  Eva, Mag. jur., Dr. phil., 

Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

Oberkommissär 
K 0 s c h i  Helmut, Dipl.-I ng., Vertragsbediensteter 
T 0 I p e  i t Elisabeth, Dr. med., Vertragsbedienstete 
J a  u e r n  i g Peter, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
K 0 s t n e r Liselotte, Mag., Dr. jur., Vertragsbedienstete ')  
S t r u t z e n  b e r g  e r Ernst, Amtsrat 
K 0 u d e i  k a Edeltraud, Amtsrat 2) 
P i  n t  e r i t s Pranz, Ing., Vertrags bediensteter 
D r a h  0 z a I Johann, Vertragsbediensteter 
E b e r I Edith, Oberkontrollor 
M 0 r s c h i  Eveline, Oberkontrollor 

')  Dienstantritt am 1 1 . November 1985 
') Versetzt vom Arbeitsinspektorat für den 3. Aufsichtsbezirk mit I. Juli 1985 

Arbeitsinspektorate 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet des 1 ., 1 1 . ,  I I I .  und XX. Gemeinde­
bezirkes von Wien 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse I I  
Telephon 0 22 2/72 6 1  36 bis 72 6 1  39 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 1 I  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1  39 

I. Wien 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rett gedruckt) 

H e r  z k a Friedrich, Dipl.-Ing., Hofrat ') 
M 0 r s c h i  Paul, Dr. phil., Ob errat, Arntsvorstand-Stellvertre-

ter 
H a  d j  i i 0 a n n 0 u Georgios, Dipl.-Ing., Oberrat 
S c  h 0 r n  Helmut, Dipl.-Ing., Rat 
D e n  k Walter, Dipl.-Ing., Rat 
H e r  m a n n Otto, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S t r e i e  c Raymund, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S c h n a b e l  t Rudolf, Amtsrat 
L a u  b e r Erich, Ing., Revident 
H a i  d e r  Franz, Ing., Revident 
P e s  t a l  Johannes, Revident 
P ö t z Günther, Vertragsbediensteter 2) 
M a r i n g e r  Gertrude, Fachinspektor 
J a n d e r  Wilfried, Oberkontrollor 

S t e n z e I Elfriede, Dr. med., Hofrat 
S a I v a b e r g  e r Erwin, Dr. med., Hofrat 
S e d i a  t s e h e  k Christa, Dr. med., Vertragsbedien-

stete 
l .rn  m e r v o l l  Heike, Dr. med., Vertragsbedienstete 3) 
R a  b a d  y Susanne, Dr. med., Vertragsbedienstete 4) 
H u b  e r Eisbeth, Dr. med., Vertragsbedienstete S) 

')  I m  Ruhestand mit 3 1 .  März 1 986 
') Dienstantritt am 16. Oktober 1985 
J) Dienstantritt am 4. März 1 985 
') Dienstantritt am 3. Juni 1 985 
') Dienstantritt am I .  August 1 985 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 4 1  

Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

2 

3 

4 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet des IV., V., VI., X. und XI.  Gemeinde­
bezirkes von Wien 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1 39 

Gebiet des VIII ., IX., XVI., XVII ., XVIII.  und 
XIX. Gemeindebezirkes von Wien 

10 I 0 Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1 39 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1 39 

Gebiet des VII., X I I I., XIV. und XV. Gemein­
debezirkes von Wien 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1 39 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rell gedruckt) 

M a y e r h o  f e r Franz, Dipl.-Ing., Hofrat 
H i I t s c  h e r  Winfried, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-

Stellvertreter 
H u b  e r Erich, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
e i e  s i e  I s k i  Erich, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
F r  i t s e h e  Erich, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S p r e  i t z  h o f  e r  Hildegard, Amtsdirektor, Regierungsrat 
K a u  f m  a n n A1fred, Ing., Amtssekretär 
D W 0 r a k Heinz, Revident 
H e d i g e r  Franz, Revident 
H a u  e r Ferdinand, Vertragsbediensteter I) 
S a i I e r Harald, Vertragsbediensteter 2) 
')  Dienstantritt am 2. Mai 1 985 
') Dienstantritt am 24. Juni 1985 

M a s e  r Sonja, Dipl.-Ing., Hofrat 
G u r  a Werner, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
H e j k r  I i k Ingrid, Mag. rer. nat., Vertragsbedienstete 
K § i c a Franz, Dipl.-Ing., Dr. techn., Vertragsbediensteter I) 
R Ö l l  i g Wilhelm, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
H r u  z a Johannes, Ing., Amtsdirektor 
R e  i t e r Walter, Ing., Revident 
F 0 u e h e  Gerhard, Ing., Revident 
P e r  t I Günther, Revident 
H e r  t e n b e r g  e r Marion, Revident 
S a f r a  n e k Martin, Ing., Revident 

K 0 u d e i  k a Edeltraud, Amtsrat 2) 
R e i t e r e r Leopoldine, Revident 
W a g n e r - K r  e i t s e h e  k Gerda, Vertragsbedien-

stete 
H ö r  i t s e h  Brigitte, Vertragsbedienstete 
N e m e t  h Monika, Vertragsbedienstete 
H 0 j a s IIse, Vertragsbedienstete 
H a n s  e I Elisabeth, Vertragsbedienstete 3) 

')  Dienstantritt am 2. September 1985 
2) Versetzung zum Buodesministerium rür soziale Verwaltung, Zentral·Arbeitsin­

spektorat mit I. Juli 1 985 
') Dienstantritt am 14. Oktober 1 985 

L u  k s c h Walter, Dipl.-Ing., Hofrat 
M u s  t e r 1 e Rudolf, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 
D 0 r a Siegmund, Dr. techn., Vertragsbediensteter I) 
P a m p e r  1 Leopold, Ing., Amtsrat 
S c h W e i g e r  Robert, Ing., Oberrevident 
S c  h m i d Peter, Ing., Revident 
F r  i t z  Josef, Ing., Revident 
M a i  e r Thomas, Vertragsbediensteter 2) 
D e j m e k Johanna, Oberkontrollor 
W e t s e h  a u e  r Johann, Vertragsbediensteter 3) 
')  Dienstaustritt mit 3 1 .  Jänner 1 986 
') Dienstantritt am I. Jänner 1985 
') Dienstaustritt mit 3 1 .  Oktober 1 985 
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42 

Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

5 

6 

Arbeits­
inspekto­

rat für 
Bauarbei­

ten 

7 

Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rell gedruckt) 

11. Wien und Niederösterreich 

Gebiet des XII.  und XXIII .  Gemeindebezirkes 
von Wien und der Bezirkshauptmannschaften 
Bruck a. d. Leitha, Mödling und Tulln sowie 
das auf dem rechten Donauufer liegende 
Gebiet der Bezirkshauptmannschaft Wien-

Umgebung 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1  36 bis 72 6i  39 

Gebiet des XXI. und XXII.  Gemeindebezirkes 
von Wien und der Bezirkshauptmannschaften 
Gänsemdorf, Hollabrunn, Komeuburg und 
Mistelbach sowie das auf dem linken Donau­
ufer liegende Gebiet der Bezirkshauptmann-

schaft Wien-Umgebung 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1  36 bis 72 6 1 39 

Gesamtes Gemeindegebiet von Wien und hin­
sichtlich der Ingenieurbauten das Land Nieder­

österreich 

1 0 1 0  Wien, Fichtegasse 1 1  

Telephon 0 22 2/72 6 1 36 bis 72 6 1 39 

H e r  b r ü g g e n  Horst, Dipl.-Ing., Hofrat 
S c  h ü l l  e r Paul, Dipl.-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
H u t  t e  r e r  Walter, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
P e t  z e n  k a Peter, Dipl.-Ing., Vertrags bediensteter 
H e  m m e I m e i e  r Peter, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter I) 
S c h r e i b e r  Os wald, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
T r e i s  z Walter, Ing., Amtsrat 
Z i m m e I Hans, Ing., Amtssekretär 
B i e d e r  m a n  n Gerhard, Ing., Oberrevident 
M c D 0 w e I l  Gabriele, Revident 
H o l  I e n t h 0 n e r Peter, Revident 
o n d r e j k a Erwin, Revident 
K l e i  n s z i g Rudolf, Ing., Revident 2) 
B a u  e r Gerhard, Vertrags bediensteter 
S c h u h m e i s  t e r Peter, Vertragsbediensteter l) 
H e i n  r i c h  Adolf, Oberkontrollor 
')  Dienstantriu am 2 1 .  Oktober 1985 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für Bauarbeiten mit 18. April 1 985 
J) Dienstantritt am I .  März 1985 

G e  y e r Robert, Dipl.-Ing., Hofrat 
B a n  g e r  I Anna, Dr. phil., Ob errat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
N o  i b i n  g e r  Horst, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
P a  u I Yves, Mag., Vertragsbediensteter 
P a n  g e r  I Margarete, Amtsdirektor 
G i e f i n g Anton, Amtsrat 
S t e f a n i c s Hans-Jürgen, Ing., Oberrevident 
Z a u n e  r Herbert, Ing., Oberrevident 
P f n i s s  Helmut, Ing., Revident 
W u g g e n  i g Erich, Ing., Revident 
M a c  h a � Dagmar, Vertragsbedienstete 
H u b  e r Andrea, Vertragsbedienstete I) 
B i s  z t r 0 n Herbert, Vertragsbediensteter 2) 
') DienstantriU sm 4. November 1985 
') Dienstaustriu mit 3 1 .  März 1 986 

K n 0 p p  Günther, Dipl.-Ing., Hofrat I) 
P e t  r i Peter, Dipl.-Ing., Dr. techn., Oberrat 2) 
G r i m m Wilhelm, Amtsdirektor, Regierungsrat 
P r  a n z I Johann, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
B u r  g e r  Karl, Amtsdirektor, Regierungsrat 
K 0 P s Irmbert, Ing., Amtsrat 
K l e i  n s z i g RlJdolf, Ing., Revident l) 4) 
D i t t e n b e r g e r Christian, Vertragsbediensteter S) 
H a j e k Eduard, Kontrollor 
')  Im Ruhestand mit 3 1 .  August 1985 
') Amtsvors18nd mit I. Jänner 1 986 
') Versetzt vom Arbeitsinspektorat für den 5. Aufsichtsbezirk mit 18. April 1 985 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für den 15.  Aufsichtsbezirk mit I .  Jänner 1 986 
') Dienstantriu am 1 1 .  Feber 1 985 

III. NIederösterreich 

Gebiet der Stadt Wiener Neustadt und der 
Bezirkshauptmannschaften Baden, Neunkir­

chen und Wiener Neustadt 

2700 Wiener Neustadt, Engelbrechtgasse 8 

Telephon 0 26 22/3 1 72 

S c  h a b  a u e  r Reinhard, Dipl.-Ing., Hofrat I) 
T i  1 I  e r Karl, Dipl.-Ing., Oberrat 
H a  n d I Heribert, Dipl.-Ing., Oberkommissär, Amtsvorstand-

Stellvertreter 2) 
H a n s  e 1 Brunhilde, Amtsdirektor, Regierungsrat 
G r ü 1 J Friedrich, Amtsdirektor, Regierungsrat 
V o r  a u e  r Alfons Peter, Ing., Revident 
E b e r h a r t  Erich, Ing., Vertragsbediensteter 
M ü l l  n e r Hans, Ing., Vertragsbediensteter 
G r e m  e 1 Hermann, Vertragsbediensteter 
E c k  h a r d t Ludwig, Fachoberinspektor 
')  Amtsvorstand seit I. April 1985 
') Amtsvorstsnd-Stellvertreter ab 3. Oktober 1985 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 43 

Nr. des 
Aursichts­

bezirkes 

8 

1 7  

9 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet der Städte St. Pölten und Waidhofen 
a. d. Ybbs und der Bezirkshauptmannschaften 
Amstetten, Lilienfeld, Melk, Scheibbs und 

St. Pölten 

3 1 00 St. Pölten, Josefstraße 5 

Telephon 0 27 42/63 2 25, 63 2 5 1 

Gebiet der Stadt Krems a. d. Donau und der 
Bezirkshauptmannschaften Gmünd, Horn, 
Krems a. d. Donau, Waidhofen a_ d. Thaya und 

Zwettl 

3500 Krems a. d. Donau, Kasernstraße 29 

Telephon 0 27 32/3 1 56, 70 7 2 1 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rett gedruckt) 

M a i  w a l  d Erich, Dipl.-Ing., Hofrat 
L e m b e r g  e r Kurt, Dipl.-Ing., überrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter t) 
S t e f k  e Gottfried, Dipl.-Ing., überrat 
M o  h e r  n d  I Herbert, Dipl.-Ing., überrat 
M a y e r Erwin, lng., Amtsdirektor, Regierungsrat 
K y s e i  a Amand, Amtsrat 
M e n a p a c e  Gerhard, lng., überrevident 
D a t z  i n g e r  Friedrich, Ing., Revident 
F i s  e h e  r Werner, Revident 
D e s  b a i  m e s Erika, Revident 
F r a  n k e Werner, überkontrollor 
I) Versetzung in den Ruhestand mit 3 1 .  März 1986 

L 0 D S k y Herbert, Dipl.-Ing., Dr. nato techn., Hofrat 
P f a d  e n h a u  e r Berthold, Dipl.-Ing., überrat, Amtsvor-

stand-Stellvertreter 
F ü r  n k r a n z Johann, lng., Amtsdirektor, Regierungsrat 
N a g y Kaiman, Amtsrat 
M u n a r e  t t 0 Hans-Jörg, Ing., Amtsrat 
P e r  g h e r  Helmut, Ing., Amtssekretär 
K u c h a r Heinrich, lng., überrevident 
H a n  l e i  t h n e r Johann, Ing., Revident 
Z a I 0 u d e k Sonja, Vertrags bedienstete ') 
I) Dienstantritt am 30. Jänner 1985 

IV. Oberösterreich 

Gebiet der Städte Linz, Steyr und Wels und der 
Bezirkshauptmannschaften Eferding, Freistadt, 
Grieskirchen, Kirchdorf a. d. Krems, Linz­
Land, Perg, Rohrbach, Steyr-Land, Urfahr-

Umgebung und Wels-Land 

40 1 0  Linz, Hauptplatz 8 

Telephon 0 73 2/27 45 1 1 1DW 561 

, 

K e p l i  D g e r  Walter, Dipl.-lng., Hofrat 
H u b  e r Gerhard, Dipl.-Ing., überrat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
S e i  d I Hermann, Dipl.-Ing., überrat 
N a  g I Friedrich, Dipl.-lng., überrat 
J ä g e r  Helmut, Dipl.-Ing., überrat 
H a u  k A1fred, Dipl.-Ing., überrat 
N o  v a k Gerd, Dipl.-Ing., Mag. rer. nat., Rat 
H a s 1 i n g e r  Walter, Dr. med., Vertragsbediensteter 
T o t  z a u e  r Harald, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter ')  
M a s e  h e r  Josef, lng., Amtsdirektor, Regierungsrat 
S c h m i d t Nikolaus, Amtsrat 
G a m s j ä g e r  Johann, Ing., Amtsrat 
R i c h  t e r Liselotte, Amtssekretär 
H a s 1 a u e  r Haymo, Ing., Amtssekretär 
N a g 1 Siegfried, Ing., Amtssekretär 2) 
G a t t e r m a y e r Robert, lng., Revident 
W i e  s a u  e r Wolfgang, Ing., Revident 
D r a t  I e h n e r Sabine, Revident 
N 0 v a k Eva Maria, Revident 
H a r t  I A1fred, Vertragsbediensteter ') 
B e y  d a Andrea, Vertragsbedienstete 4) 
D e i  M e d i e  0 Kurt, Fachoberinspektor 
H o f  s t ä t t e r Harald, Vertragsbediensteter 5) 
I) Dienstantritt am 24. Juni 1985 
') Versetzt zum Arbeitsinspektorat für den 18. Aursicht,hcLirk mit I. November 

1985 
J) Dienstantritt am I .  Oktober 1 985 
') Dienstantritt am I .  Oktober 1 985 
J) Dienstantritt am 3. Juni 1 985 
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Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

1 8  

1 0  

1 1  

Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Braunau 
am Inn, Gmunden, Ried im Innkreis, Schär­

ding und Vöcklabruck 

4840 Vöcklabruck, Ferdinand-Öttl-Straße 1 2  

Telephon 0 76 72/27 69, 66 2 40 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Oie Namen der Amtsvorstände sind rett gedruckt) 

N a g I Gernot, Dr. phil., Hofrat 
C a r 0 w Heinz, Dr. phiL, Rat, Amtsvorstand-Stellvertreter 
P a n  t I i t s e h  k 0 Reinhard, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
B a  c h m a y e r Josef, Dipl.-Ing., Vertrags bediensteter ')  
H i n  t e r h o  I z e r  Erich, Ing., Amtssekretär 
Z i e g I Karl, Ing., Revident 2) 
B e r g t h a I  e r Heinz, Ing., Revident 
S e h  ö g I Josef, Ing., Revident 
N a g I Siegfried, Ing., Amtssekretär 1) 
B e r g  t h a i  e r  Margarita, Vertragsbedienstete 
G r a d  i s a  r Verena, Vertragsbedienstete 4) 
W o  I f s g r u b e r Horst, Vertragsbediensteter ') 
') Dienstantritt am 2. Dezember 1985 
') Dienstaustritt mit 30. September 1985 
') Versetzt vom Arbeitsinspektorat für den 9. AufsichlSbezirk mit I. November 1985 
') Dienstantritt am 24. Juni 1 985 
') Dienstantritt am I .  März 1985 

V. Salzburg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Salzburg 

5020 Salzburg, Schießstattstraße 4 

Telephon 0 66 2/3 1  5 6 1  

S e m  r a d  Peter, DipL-Ing., Dr. nat. techn., Oberrat 
M o  i k Helmut, DipL-Ing., Oberrat, Amtsvorstand-Stellvertre-

ter 
H a  r t l  Friedrich, Dipl.-Ing., Rat 
K u r  z Franz, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
F i e d I e  r Solveig, Dr. med., Vertragsbedienstete 
G e b h a r t  Gert, Amtsrat 
B e r k 0 v c Johannes, Ing., Oberrevident 
R e i s  c h i  Edith, Revident 
H ö I I b a c h  e r Matthias, Revident 
D e r  i g 0 Susanne, Vertragsbedienstete ') 
F e i e  h t e r Franz, Fachoberinspektor 
S t a d i e  r Erich, Kontrollor 
J a n s  e r Heribert, Vertragsbediensteter 
') Dienstantritt am 17. April 1 985 

VI. Steiermark 

Gebiet der Stadt Graz und der Bezirkshaupt­
mannschaften Deutschlandsberg, Feldbach, 
Fürstenfeld, Graz-Umgebung, Hartberg, Leib-

nitz, Radkersburg, Voitsberg und Weiz 

80 I 0 Graz, Opernring 2 

Telephon 0 3 1  6/73 1 22, 77 6 73 

P r  i e s  c h i  D g Dieter, Dipl.-Ing., Dr. techn., Hofrat 
H o f  e r  Rudolf, Dipl.-Ing., Hofrat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
S c  h w a r  z Johann, Dipl.-Ing., Oberrat 
W o  s c h n a g g Norbert, Dipl.-Ing., Ob errat 
R e  i n b e r g e r Erich, Dipl.-Ing., Rat 
T h o  m Dieter, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
G r a f f Rainer, Dipl.-Ing., Oberkommissär 
K r  a x n e r Hans, Dr. phiL, Vertragsbediensteter 
B a u  e r Hannes, Dipl.-Ing., Vertragsbediensteter 
W e n  e r Ernst, Dr. med., Vertragsbediensteter 
0 0  r n a u e  r Gottfried, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat ') 
G r e  i n e r Johann, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
F r i t z Ludwig, Ing., Amtsrat 
Z ö h r  e r Reinhold, Ing., Amtssekretär 
P a n  g r a t  z Gudrun, Revident 
E d i e  r Rainer, Revident 
W e i ß  Mario, Revident 
F e  I d b a c h  e r Martin, Vertragsbediensteter 2) 
S e h  0 I z Manfred, Vertragsbediensteter 1) 
S c h i  c k h Hermann, Fachoberinspektor 4) 
P 0 m m e r Andreas, Fachoberinspektor 
K a g e r  Maria, Fachoberinspektor 
') Dienstaustritt mit 3 1 .  Jänner 1 986 
') Dienstantritt am I .  April 1 985 
') Dienstantritt am 4. November 1985 
') Dienstaustritt mit 30. April 1985 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 4S 

Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

1 2  

1 3  

1 4  

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Gebiet der Bezirkshauptmannschaften Bruck 
a. d. Mur, Judenburg, KniUelfeld, Leoben, 

Liezen, Mürzzuschlag und Murau 

8700 Leoben, Erzherzog-Johann-Straße 6/8 

Telephon 0 38 42/42 2 65, 43 2  1 2  

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind reU gedruckt) 

N e u  b a u  e r Roman, Dipl.-Ing., Hofrat ') 
W a l  t e r Adalbert, Dip!.-Ing., überrat 
S c  h i n  d i e  r Erwin, Dip!.-lng., überrat 2) 
Z e i l  b a u  e r Heinz, Dipl.-Ing., überrat 3) 
B 0 h u n o  v s k y Gottfried, Dip!.-Ing., Dr. mont., üb errat 
T r a f 0 i e r Alois, Amtsdirektor, Regierungsrat 
G r a d  i s a  r Heinz, Amtsrat 
C a v a l  a r Harald, Ing., überrevident 
H a s e  n h ü t I Hannes, lng., Revident 
R e h  s c h ü t z e g g e r  Brigiua, Revident 
G e r  s t n e r Karl, lng., Vertragsbediensteter 
G e l  b m a n  n Konrad, Fachoberinspektor 
L e h o f  e r Hans, Vertragsbediensteter 
') Im Ruhestand mit 3 1 .  Dezember 1985 
') Amtsvorstand mit I. Jänner 1986 
') Amtsvorstand-Steilvertreter mit I .  Jänner 1986 

VII. Kärnten 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Kärnten 

9020 Klagenfurt, Burggasse 1 2  

Telephon 0 42 22/56 4 1 3, 56 5 06, 

56 5 52 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Tirol 

6020 Innsbruck, Arzler Straße 43 a 

Telephon 0 52 22/64 9 04 bis 64 9 06 

Außenstelle Lienz 

9900 Lienz, Billrothstraße 3 

Telephon 0 48 52/28 39 

K a i  t Johann, Dip!.-lng., Hofrat 
T h u i I e Franz, Dipl.-Ing., Hofrat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
K n o  p p Josef, Dip!.-lng., üb errat 
ü r a s  c h e  Stefan, Dip!.-lng., Rat 
S i  n g e r  Wilhelm, Dip!.-lng., überkommissär 
G h a f 0 u r i K h a  r a z i Yaghoub, Dr. med., Vertragsbedien-

steter ') 
M ü l l  e r Germann, lng., Amtsdirektor, Regierungsrat 
F i s  e h e  r Maximilian, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
P i k  I Herbert, Ing., Amtsrat 
R 0 s e n  b e r g e r Klaus, Ing., überrevident 
H e r  k 0 Hugo, lng., überrevident 
D 0 r n e r Edda, überrevident 
F i s  c h e r  Peter, Ing., überrevident 
K a n a t s c h n i g Gemot, Ing., Revident 
L 0 n d e r  Gerhard, Revident 
G a r  b e r Helga, Revident 
W a l  k e r Kurt, Vertragsbediensteter 2) 
K o r  a k Franz, Fachoberinspektor 
W i d e r  Robert, Kontrollor 
') Dienstaustritt mit 3 1 .  März 1 986 
') Dienstantritt am I .  Oktober 1985 

VIlI_ Tirol 

W o  r s c h Herbert, Dip!.-lng., Hofrat 
W e n  g e r  Herbert, Dr. phi!., lng., Hofrat, Amtsvorstand-Stell-

vertreter 
H e n n Diether, Dr. phi!., üb errat 
J 0 c h u m üskar, Dr. phi!., Rat 
H u b  e r Klaus, Dipl.-Ing., überkommissär 
W a  c h t e r Gerhild, Dr. med., Vertragsbedienstete 
P i e  s e h e  Josef, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
E b e n  b i c h  I e r Fridolin, Ing., Amtsdirektor, Regierungsrat 
H i p  P a c h  e r Annelie, Amtssekretär 
K e i d  e r b a c h  e r Herbert, Ing., überrevident 
W e b  e r Friedrich, Ing., Revident 
E t z I s t  0 r f e  r Johann, Ing., Vertragsbediensteter 
M i k s c h Ramona, Ing., Vertragsbedienstete 
T s c h i  d e r  e r Thomas, Vertragsbediensteter 
R a s  e h e  n b e r g  e r Daniela, Vertragsbedienstete 
T r 0 g e r  Notburga, Vertragsbedienstete 
R i n n e r Elfriede, Fachoberinspektor ') 
P e y r e r Helmut, Fachinspektor 
S t e r n  Raimund, Vertragsbediensteter 
') Dienstaustritt mit 30. Juni 1985 
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46 

Nr. des 
Aufsichts­

bezirkes 

1 5  

1 6  

Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Umfang des Aufsichtsbezirkes und Sitz des 
Arbeitsinspektorates 

Name und Dienstcharakter der Arbeitsinspektoren 
(Die Namen der Amtsvorstände sind rell gedruckt) 

IX. Vorarlberg 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Vorarlberg 

6900 Bregenz, Rheinstraße 32 

Telephon 0 55 74/38 6 0 1 

D 0 p p I e  r Bernd, Dipl.-Ing., Rat 
P e  e i n  a Raimund, Dipl.-Ing., Rat, Amtsvorstand-Stellvertre-

ter 
E n g  I Hermine, Dr. med., Vertragsbedienstete 
P a s  I e r ütto, Amtsdirektor 
D e i  a z e r  Gerhard, lng., überrevident 
L e n z i Helmut, Ing., Revident 
A i c h  h o l  z e r  Gerlinde, Revident 
S t a d e  I m a n  n Peter, lng., Revident 
K o s t  y a k  Wolfgang, Revident 
G s t e u Manfred, Revident 
K l e i  n s z i g Rudolf, lng., Revident ') 
M a i  e r Elvira, Vertragsbedienstete ') 
N e t z e r  Franz, Vertragsbediensteter 
' )  Versetzt vom Arbeitsinspektorat für Bauarbeiten mit I .  Jänner 1 986 
') Dienstantritt am 10. September 1985 

X. Burgenland 

Gesamtes Gebiet des Bundeslandes Burgen­
land 

7000 Eisenstadt, Franz-Schubert-Platz 2 

Telephon 0 26 82/45 06, 47 59 

H o  1 1  u b a  Herbert, Dipl.-lng., Hofrat 
C a  d i l e k  Leo, Dipl.-lng., überrat, Amtsvorstand-Stellver-

treter 
U r  b a n  Horst, Dipl.-lng., überrat 
N i e  b a u  e r Franz, I ng., Amtsdirektor 
F i I k a Walter, Ing., Amtsrat 
H o f  e r  Walter, Ing., Amtsrat ')  
Z e h  e n t h o f  e r Franz, Amtssekretär 
K a r  n e r Edmund, Ing., Vertragsbediensteter 
K ° c h Helga, Fachoberinspektor 
P i  n i e  I Rudolf, Vertragsbediensteter 
') Außer Dienst gestellt (Abgeordneter zum Niederösterreichischen Landtag) 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 47 

VI. Tabellen 
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48 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

1 Tätigkeit der Arbeitsinspek-

Inspiziene Betriebe I) 

davon mit 

Winschaftsklasse 1 -4 5-19  20-50 5 1 -250 251 -750 751 - 1000 1001 und 
Insgesamt mehr 

Arbeitnehmern 

1 2 3 4 5 6 7 8 

I Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . .  1 68 75 45 29 1 9  
1 1  Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . .  552 1 5 1  1 5 1  108 1 1 9 2 1  2 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 439 244 1 50 35 1 0  
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakve'rarbeitung . . . . . . . .  , 4 1 9 1 1 826 1 699 363 260 4 1  2 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und BettWa-
ren) . , . .  , . . . .  , . . .  , . , , . .  , , . . . .  , , , , , . 765 290 2 1 3  99 1 3 5  25 2 1 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  , 1 460 635 342 2 17 239 24 2 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 66 65 63 1 7  20 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . .  4 53 1  1 764 2 095 465 1 90 1 4  1 2 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 237 65 6 1 44 46 1 4  5 2 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  834 252 302 1 70 88 2 1 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . .  1 034 242 340 221 1 95 26 4 6 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . , . . .  1 087 339 439 1 85 98 23 1 2 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 8 879 2 829 3 764 1 303 767 1 47 22 47 
XIV Bauwesen . . . . . . .  , . . . . . . . . . . . . . . . .  , . . . 6 320 1 539 2 799 1 225 700 53 I 3 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . .  , . . .  24 255 1 4 525 7 485 1 592 6 1 7  33 I 2 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . , . . .  1 0 145 6 402 3 055 545 138 5 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . .  2 788 1 245 1 0 1 8  362 158 5 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung 2 725 870 1 2 1 5  367 228 38 4 3 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 565 706 576 193 84 5 I 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . .  , . . . . . . . . . . .  , . . . . . . . . . .  , . . .  2 937 2 004 764 88 67 1 2  2 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . ,  . . . .  , . . .  477 231 1 60 33 40 10 1 2 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . .  , . .  , 1 328 596 303 1 52 19 1 63 6 1 7  
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . 203 5 1  97 34 1 5  6 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ;  1 1 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  , . , . 1 424 264 485 323 297 46 3 6 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . .  , . . . . . . . . . , . . .  10 8 I I 

Summe . . .  78 520 37 2 1 8  27 622 8 170 4 722 633 58 97 

,.')  Soweit die  Arbeitsinspekcion zust1ndig ist. 
1) Mehr als einmal inspizierte Betriebe sind nur einmal gezählt. 
J) Die Zahlen beziehen sich auf den Zeithunkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes 0 er die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr, 81/1983, 
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Sonder-Ne. 2 Nachrichten 49 

torate in den Betrieben 1 
In den Betrieben Arbeitnehmer in den inspizierten Betrieben Z) 

durchgefuhne Inspektionen davon 
an behörd-

davon vorgenom· lichen Ver- " 

mene handlungen InsgesWlt mlnnliche weibliche .. 

Insgesamt erste wei�re Erhebungen teilge- :;;: 
"ommen Ju�nd- � 

Erwachsene Jugendliche ') Erwachsene -" Inspektionen lic e ') u 
2 

9 10 1 1  1 2  13  14 15  1 6  17  1 8  ii 

168 168 173 23 3 170 2 356 83 663 68 I 
552 552 469 229 28 377 23 353 1 100 3 786 138 1 1  
448 439 9 588 307 3 484 3 1 44 33 288 1 9  III 

4 200 4 1 9 1  9 4 075 806 7 1 745 42 776 3 763 23 8 1 4  1 392 N 

770 765 5 1 5 1 4  1 22 32 177 1 4  874 698 1 5 850 755 V 

1 464 1 460 4 2 443 1 48 52 002 9 224 524 36 783 5 47 1  VI 

168 166 2 277 36 3 825 1 330 1 49 2 \ 8 1  1 65 VII 

4 549 4 53 1  1 8  3 095 1 099 64 536 45 4 1 4  7 834 1 0 699 589 VIII 

238 237 1 645 162 1 8 869 1 3 805 554 4 293 2 1 7  IX 

834 834 823 192 27 102 1 6 3 1 9  773 9 458 552 X 

1 039 1 034 5 2 1 94 651 63 304 43 430 1 274 1 7 949 65 1 XI 
1 096 1 087 9 1 220 362 34 332 26 327 1 1 1 8 6 537 350 XII 
8 9 1 1  8 879 32 9 778 2 340 335 864 236 1 68 27 9 19 68 275 3 502 XlII 
6 340 6 320 20 4 366 626 1 5 1  539 124 1 42 1 4 823 1 1 750 824 XN 

24 264 24 255 9 1 1  740 2 989 2 16 0 1 3  88 260 6 875 1 07 691 13 1 87 XV 

1 0 1 53 1 0 1 45 8 8 144 4 877 68 8 1 5  20 465 4 786 38 082 5 482 XVI 
2 790 2 788 2 1 5  1 2 1  566 38 967 30 559 796 7 220 392 XVII 
2 726 2 725 1 1 123 1 47 72 086 37 357 372 33 901 456 XVIII 

1 565 1 565 736 1 60 23 497 13 1 50 103 9 970 274 XIX 

2 94 1  2 937 4 1 553 388 26 767 5 42 1  3 1 7  1 8  558 2 47 1  XX 
477 477 6 1 5  - 448 13 996 8 945 45 4 98 1  25 XXI 

1 329 1 328 1 3 033 944 10 1 475 24 083 304 74 560 2 528 XXII 
203 203 346 53 5 404 2 687 253 2 42 1  43 XXIII 

1 424 1 424 2 642 529 77 549 49 499 469 27 326 255 XXN 
XXV 

1 0  1 0  26 22 73 68 5 XXVI 

78 659 78 520 1 39 76 739 1 8 226 1 534 968 883 1 56 74 965 537 041 39 806 

I 

4 
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50 Nachrichten 

l a  

ArbeitSinspektorat für Insgesamt 1-4 5-19  

I 2 3 

den 1 .  Aufsichtsbezirk 4 237 1 98 1  1 1 55 

den 2. Aufsichtsbezirk 5 074 2 8 1 1  1 566 

den 3. Aufsichtsbezirk 3 223 1 755 875 
inWien . . . . . . . . . . . .  

den 4. Aufsichtsbezirk 3 352 1 759 1 1 33 

den 5. Aufsichtsbezirk 2 775 1 1 35 984 

den 6. Aufsichtsbezirk 4 557 2 297 1 669 

den 7. Aufsichtsbezirk in W r. Neustadt . . . . . . . . . . .  4 265 2 327 1 352 

den 8 . Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . . .  5 7 1 5  2 979 2 084 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 095 2 0 1 9  2 3 1 2  

den 1 0 .  Aufsichtsbezirk i n  Salzburg . . . . . . . . . . . . . .  3 786 1 324 1 586 

den 1 1 . Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 683 4 308 3 1 8 1  

den 12 . Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  5 289 2 935 1 762 

den 1 3. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . . .  6 083 2 838 2 202 

.den 14 . Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  4 5 1 3  1 830 1 8 1 4  

den 15 .  Aufsichtsbezirk i n  Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  3 446 1 446 1 380 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . .  2 676 1 429 920 

den 1 7. Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  2 860 1 542 955 

den 1 8 .  Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  1 849 502 689 

Bauarbeiten in Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  42 1 3 

Summe . . .  78 520 37 2 1 8  27 622 

I )  Mehr als einmal inspiziene Betriebe sind n u r  einmal gezählt. 

Sonder-Nr. 2 

Tätigkeit der Arbeitsinspek­
Nach Arbeitsin-

Inspizierte Betriebe I) 
davon mit 

20-50 51 -250 251 -750 75 1 - 1000 1001 und 
mehr 

Arbeitnehmern 

4 5 6 7 8 

645 367 7 1  7 1 1  

409 238 4 1  2 7 

4 1 8  1 42 28 2 3 

288 1 44 2 1  1 6 

353 254 42 2 5 

400 1 57 23 4 7 

348 2 1 1  1 8  4 5 

408 209 28 2 5 

1 0 1 8  655 7 1  8 1 2  

50 1 333 36 2 4 

656 462 58 9 9 

375 1 74 34 2 7 

666 335 34 2 6 

5 1 8  3 1 8  27 1 5 

353 223 38 5 1 

200 1 1 1  1 6  

227 1 2 1  1 4  1 

373 244 33 5 3 

1 4  24 

8 1 70 4 722 633 58 97 

-

-

2) Die Zahlen beziehen sich auf den Zeiqbunkt der ersten Inspektion. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes U er die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 8 1/1983. 
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Sonder-Nr. 2 

torate in den Betrieben 
spektoraten geordnet 

In den Betrieben 

durchgefOhne Inspektionen 

davon 

Insgesamt erste weitere 

Inspektionen 

9 10 1 1  

4 237 4 237 

5 074 5 074 

3 225 3 223 2 

3 357 3 352 5 

2 775 2 775 

4 560 4 557 3 

4 283 4 265 1 8  

5 747 5 7 1 5  32 

6 106 6 095 1 1  

3 786 3 786 

8 700 8 683 1 7  

5 303 5 289 14 

6 094 6 083 1 1  

4 5 1 3  4 5 1 3  

3 455 3 446 9 

2 676 2 676 

2 866 2 860 6 
1 857 1 849 8 

45 42 3 

78 659 78 520 139 

a n  behörd-
vorgenom- lichen Ver-

mene handlungen 
Erhebungen teilge-

nommen 

12  13  

3 249 1 325 

2 506 738 

i 588 1 399 

2 699 764 

3 362 1 460 

2 545 933 

3 090 828 

2 674 570 

6 1 84 566 

5 586 1 309 

1 2 434 1 800 

4 373 7 1 1  

7 369 1 694 

5 00 1  1 345 

4 333 806 

2 488 883 

2 7 17 6 1 1 
3 506 484 

35 

76 739 1 8 226 

Nachrichten 5 1  

l a  

Arbeitnehmer in den inspizierten Betrieben I) 

davon � 
� Insgesamt männliche weibliche � 

Ju�nd- Ju�nd- .� 
Erwachsene lic e ') Erwachsene lic e ') 'ü 

.L> 
..( 

14  15  16 17  1 8  

I-

, 

126 5 1 4  68 927 2 439 53 1 80 1 968 f. d. L AB 

8 1  1 50 45 440 2 394 3 1 924 1 392 f. d. 2 . AB 

57 1 09 28 608 1 4 19 25 905 1 177 f. d. 3. AB 

54 371 25 307 1 490 26 582 992 f. d. 4. AB 

7 1 7 1 3  43 410 2 036 25 429 838 f. d. 5. AB 

7 1  869 42 635 3 735 24 2 1 2  1 287 f. d. 6. AB 

68 360 4 1 080 3 266 22 424 1 590 f. d. 7. AB 
79 4 1 3  46 1 68 5 404 25 487 2 354 f. d. 8 . AB 
194 032 1 1 5 725 10 779 6 1 2 1 4  6 3 1 4  f. d. 9. AB 

89 480 49 107 4 024 33 804 2 545 f. d. 10. AB 
1 56 0 1 5  92 384 8 5 1 7  50 820 4 294 f. d. 1 1 . AB 

80 474 50 1 37 4 970 22 599 2 768 f. d. 12 . AB 

103 688 58 427 7 058 34 932 3 27 1  f. d. 1 3 .  AB 

85 951 48 452 5 170 29 602 2 727 f. d. 14 . AB 

69 060 40 656 3 28 1  2 3  1 70 1 953 f. d. 15 . AB 
34 48 1 1 8 331 2 195 12 90 1 1 054 f. d. 16. AB 
39 126 22 331 2 408 13 343 1 044 f. d. 1 7. AB 
69 406 43 354 4 372 19 442 2 238 f. d. 1 8 . AB. 
2 756 2 677 8 7 1  f. Bauarbeiten 

1 534 968 883 156 74 965 537 041 39 806 
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52 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Tätigkeit der Arbeitsinspektorate auf Baustellen 

Nach S 5 der 
Inspizierte Bau(Arbeits)stelien ') 

Verordnung 
davon mit BGBI. Nr. 

267/1954 

Wiruchaftsklasse bzw. Gruppe gemeldete 
Arbeitsstel- lnsgesamt 1-4 5- 19 20-50 5 1 -250 5 1 -750 

len 
(Baustellen) Arbeitnehmern 

1 2 3 4 5 6 7 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . .  99 8 1  1 8  

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 99 474 233 1 99 30 1 1  1 

Hochbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 1 6 1  5 080 1 322 3 289 398 71 

Tiefbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 059 2 634 571 1 798 233 32 

Zimmerei und Holzkonstruktionsbau . . . . .  48 259 1 47 1 12 

Dach- und Schwarzdeckerei . . . . . . . . . . . .  1 2  253 1 78 75 

Glaserei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 1  26 - 5 

Malerei und Anstreicherei . . . . . . . . . . . . . .  54 284 1 7.6 105 3 

Fußboden-, Platten- und Fliesenlegerei, 
Ofensetzerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 1 48 1 04 44 

-
Bauspenglerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 1 80 1 40 39 1 

Übriges Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . . . .  1 3  279 1 34 1 39 5 1 

Gas-, Wasser- und Sanitärinstallation . . . . .  6 409 227 1 73 9 

Heizungs- und Lüftungsinstallation . . . . . .  8 1 8 1  1 12 65 4 

Elektroinstallation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22 505 323 167 · 1 1  4 

Sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 1 0  262 46 1 1 

Summe . . .  1 2 488 1 1 1 26 4 036 6 274 695 120 1 

") Außerhalb von Betrieben gelegene Arbeitsstellen scheinen in den Tabellen 1 und 1 a nicht als Betriebe auf. 
') Mehr als einmal inspizierte Bau(Arbeits)stelien sind nur einmal gezilhlL 
2) Arbeitnehmer, die auf verschiedenen Bau(Arbeits)stellen angetroffen bzw. bei weiteren Inspektionen neuerlich erfaßt werden, sind mehrfach gezählt. 
') Im Sinne des S 3 des BundesgesetZes uber die Beschilftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Nr. 81/ 1983. 

751- 1001  und 
1000 mehr 

8 9 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 53 

und Arbeitsstellen außerhalb von Betrieben .) I b  
Auf den Bau(Arbeits)stelien Durch Inspektionen erfaßte Arbeitnehmer ') 

durchgefuhrte Inspektionen davon " 

davon vorgenom· � 
mene Insgesamt männliche weibliche :;; 

Insgesamt erste weitere Erhebungen � 
� 

Inspektionen Erwachsene Jugendliche ') Erwachsene Jugendliche ') E � 
10  1 1  12  1 3  1 4  1 5  1 6  1 7  1 8  

108 99 9 6 365 336 28 1 VIII 

584 474 1 10 88 6 706 6 602 7 1  33 XIII 

7 1 49 5 080 2 069 1 1 69 69 946 66 649 3 0 1 7  280 

3 299 2 634 665 689 34 223 33 879 232 1 12 

285 259 26 4 1  1 263 1 1 52 1 09 2 

286 253 33 56 1 0 1 1  942 67 2 

33 3 1  2 4 1 10 107 3 

320 284 36 33 1 529 1 452 73 . 4 
\ 

XN 
1 56 148 8 1 2  636 598 37 1 

192 1 80 12 22 64 1 583 56 2 

306 279 27 1 0 1  1 732 1 709 22 1 

443 409 34 33 2 273 2 135 1 38 

204 1 8 1  23 1 4  1 1 40 1 062 76 2 

539 505 34 20 2 93 1  2 728 1 99 4 

3 1 5  3 1 0  5 24 983 835 3 138 7 Son-
stige 

14 2 19 1 1 126 3 093 2 3 1 2  1 25 489 1 20 769 4 13 1  582 7 
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S4 Nachrichten 

2 

G � .. 
'ö c a .0 .<: 
.<: c  " 

Wiruchaftsklasse 
� � � .&> .. " c e 
" " '" 
� '"  .0 
E ;  c 

� -E  a 
.<: c � .!! 'ii > " 

f- '" 
1 2 

I Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . .  
II Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . 

III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 
Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  4 

V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 
(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . . 1 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . 3 1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . .  1 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 5 8 
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  1 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . .  1 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung 2 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
XXI Kunst; Unterhaltung und. Sport . . . . . . . . . .  3 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . .  7 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . .  
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
XXVI Hauswanung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . .  25 20 

11) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig in. 

5�� § E�:c G �> � .. c B-5 � t E ·a ::l § ;; E '� � � ,-= :r:  ,:; ",x § § � E
" 'ä � 'c 5 ....l 

3 4 

4 8 

5 1 8  

20 9 

5 2 

28 31 

1 5 

16 8 

69 40 
1 5  1 7  

1 5 1  120 
6 2 
10 4 
1 
2 1 
3 

4 

2 1  1 
7 2 
1 3  3 
7 1 

1 1  4 

399 276 

Sonder-Nr. 2 

Tätigkeit der Arbeits­
In Betrieben oder unmittelbar im 

�E 5 ,, " .. 
� t" 5  � E -fi 
-5� � 
=-5 '5 � 
'i:j ..D ::>  � < � 
c - .<: 

�� � .. 

5 

1 
3 

3 

12 

1 1  

9 

27 

5 

10 

57 
22 

1 53 
20 
2 
1 
1 

1 8  
3 

73 
7 

1 5  

453 

Amtshandlungen (Erhebungen) 

- , 

ii� " 0 -:.: n <  
� ..Ll  t � - .. � ." " -
.;�� c � � 

:s ...c: ..c L.o "'Q .� N U c - .... E ��.fi� t) il '" c:: 
> 

6 

4 

5 

5 

4 
2 

1 4  
2 
1 

1 

1 3  
1 

3 

55 

" 

.0 c " � 
b � � E �:< 
� �  N 'O - .<:  " " 

� �  � u  
.&> 

7 

2 

5 

1 3  

1 2  

1 

4 

2 

1 

28 
4 

88 
3 
1 

1 
2 

1 

1 
53 
2 

4 

228 

-
� E 

'5 1i 
.<: C  

5 '� ""-<J 
� < ö 
� E 5 
� g  '0 U ..c 
� " " 
c c � 

� 

8 

1 
2 
1 

19 

29 

26 

9 

34 

1 2  

23 

1 34 
45 

220 
23 
1 8  
1 
2 
4 

4 

1 6  
1 0  
33 
7 

24 
1 

698 
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Sonder-Nr" 2 

inspektions ärzte 
Zusammenhang mit solchen 

in bezug auf 

• c 5 " " '" = '" c '" c " - "  -" c � 
::J ';,  � " � � � u II � > '" c u  .:: "tl � 'ii � c 0 
..0 '" Vl 

9 10 1 1  

1 
3 

1 1 

6 1 7  

2 8 24 

3 8 24 
, 

3 2 

1 1 3  52 

9 1 9  

2 1 23 

2 27 1 0 1  
1 1 5  42 
6 74 243 

16 41 
3 8 3 1  

1 3 
1 
3 

5 

1 2  29 
, 1 9 

3 1 1  89 
7 

1 2 220 

25 2 15 990 

il 
" 

� c 
!l e "i; 

..c ii -" 
� 5 

� a  -" 
.:: � < ll 00 '" 
'" ..... 

1 2  13  

46 
20 

26 1 8  

80 5 

2 45 

8 

35 1 0 1  

7 33 

6 6 

9 1 50 
1 1  5 1  
6 1  8 1 7  
1 7  54 
1 7  9 
10 2 

4 

27 29 

33 1 3  

40 

341 1 45 1  

Nachrichten 5 5  

2 
Ärztliche Begutachtungen in bezug auf 

� .... " 
.; c "§ ." ..0 

� C «: !l "e 
::2 c  r<") a  'ü '" "" � �  � c  '" c " ..... � 

!j �� � � " " 
E !l "'..c " 

E !j � �  � 'ü ",'0 u 
..c � " - ..c  .... u c e "' �  u c � .... c " " � g  � � ", ,,, u � :i2 

_ .. � :E �  . �  � J! .... ..c �:::. �ü Ö b  "' -c ";> '" .. � §  ", " .� � c �  ..c 
.... '" ij :::' c -c u 
� Jl Si Si E N � 

14 15  1 6  1 7  18  

12 1 I 
6 II 

2 III 

57 1 7  3 N 

2 33 17 27 49 V 

7 1 1 8 10 4 VI 

6 VII 

2 1 7  2 1  VIII 

1 3  2 IX 

1 27 X 

3 65 8 3 XI 
1 1 5  4 XII 

1 1 7  129 1 5  66 XIII 
1 9  2 XN 

460 25 7 XV 
220 1 4  3 XVI 
29 2 XVII 

1 1 8 4 XVIII 

85 XIX 

1 1 47 1 3  3 XX 
1 7  2 XXI 

4 288 22 9 XXII 
20 5 XXIII 

2 1 37 28 38 XXN 
4 1 XXV 

2 1  1 XXVI 

5 70 1 947 197 2 14 
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56 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

Unfallgegenstlinde, 

Unblle im Betrieb und auf 

Energieumwandlung und -verteilung Kraftübertragung 

5 5 'i '� g ��  
.., ..0 ." C '"' � 

u' e e . 5,5 5'1 .... u .... 

:!l 3 � ." ." 
Wiruchafuklasse 'ü § B � ' � j:� 0 e � � :;; � � " � =8 ... -0 " -

-5 � � .� .� :! '<> Q. Q. � 'i c � e � 5 es E 5 .� '"' s� 5 e u 
0 � ..c U  ::I Q. ... C e  " .<>  -;; E -;; o � .: u u t; Q. '�i] a� N . � Q. � -J.E ::I e � V) V) .� a V) " .- 0 � � I <� � 5 � ,. ..c �  � � .., � 

�� � u u 0 u u u j� il � &' 5 c =:1 :5  ." � . �:::E ." ü � ." 
.<> � 5� � b '= u E � Q. E  � 5." ' S  E --e:-e E � ö  � e  ]� § '5:"'8 '8 ' §� E ... � � � � E E " -;; 

0 es iil � i5 " 
� :r: � V) V) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  

I Land- und Forstwinschaft *) . . . . . . . .  , . . . 1 2 2 5 1 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) . . . .  , . .  1 3 6 20 6 24 1 1 2 2 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 1 1 1 3 1 1 
N Erzeugung von Nahrungsmitteln und -

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . .  1 3 1 5 3 1 4 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2 3 6 6 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung 2 4 3 9 1 2  1 2  

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . .  , . . .  , . .  , . . . " . . . . . .  1 1 3 5 3 1 4 2 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 3 3 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . .  1 3 3 7 3 1 4 2 2 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . 2 2 3 7 7 2 9 1 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 3 1 8  6 1 32 1 59 12 3 1 5  28 37 
XN Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27 25 4 29 4 8 1  4 1 5 2 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 3 3 1 4 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . .  1 3 4 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . .  1 1 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung . . .  , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Winschafts-

dienste . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  , 1 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2 2 5 2 2 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . .  
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . .  1 2 3 1 1 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . .  
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 3 1 1 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Summe . . .  9 67 44 1 1  1 1 1  1 1  2 3 1  62 1 3  75 33 44 

. 

• ) Soweit die Arbeitsinspekcion zuständig ist. 
') Todeslllle sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angeführten Zahl enthalten. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 57 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) 3 
Unfallvorgange 

Arbeitssullen außerhalb desselben 

Maschinen fUr die Be· oder Verarbeitung von 

Metallen Holz 

c: 

..:1 : � c: C '" 5 .IJ :l :0 ..l< 5 c: 5 u :.a � '" " c: c: Ci � � 5 c: c: � c: ..c: � 5 .� u -;; � 5 .. :.a Vl c: 

� 5 .. E � ." c.. " c: c: c: � 0 .. c: Vl 
i'f c: 

� :l :.a :.a � :.a Vl 
� 

u .... "" :::E " " 5 c: Vl u.. � "" ." " 

� c: :; . " � i'f " . .. ::;;: � E E ..!. .. .� E bI) E .E 5 ü 'ü '5: .;:; 'a ü ..c: .IJ .IJ 

J: .. ..c: ::! ..c: 0 =§ c: 
-5 E � ; c: 0 ..c: " 

'" u 0 0 " 0 0 -5 Vl Vl 0 '" :t Vl Vl Vl Vl '" Vl :t '" E 
1 1  12  1 3  1 4  1 5  16  1 7  1 8  1 9  20 2 1  2 2  2 3  H 25 � 

2 1 1 4 1 43 I 
3 4 2 6 1 7  6 29 3 22 94 7 1 3  2 II 
1 1 2 5 1 1 1 1  1 2 III 

2 2 9 10 1 1 5  1 1 1 1  1 5 1  1 2 4 IV 

1 1 1 6 2 2 1 3  3 2 V 

3 1 1 2 2 1 1 1  6 2 2 VI 

2 1 1 1 1 6 1 1 3 VII 

6 6 2 3 1 4  1 6  44 2 19 1 12 569 1 54 163 446 46 VIII 

1 1  3 1 2 1 3  3 1 0  45 5 4 1 5 IX 

3 1 3 1 8 2 X 

1 8  9 3 2 1  1 5  1 4  35 1 1  2 1  1 5 1  1 4  6 2 10 1 XI 
1 5  3 2 1 7  20 8 64 2 16 148 24 2 1 6 2 XII 

1 335 1 57 99 577 546 246 1 1 94 293 62 1 1 4 1 33 1 02 29 16 32 8 XIII 
1 9  25 1 8  1 6  1 5 1  1 2  ,224 6 1 93 62 1 545 23 95 74 28 XIV 

8 2 5 1 7  20 1 1 3  66 33 3 9 1 1  1 XV 

1 1 3 2 7 1 1  4 2 XVI 
1 1 1 7 1 6  3 9 3 35 6 4 XVII 

I XVIII 

1 2 1 4 1 3 XIX 

1 2 2 5 2 2 XX 
3 4 7 3 2 1 1 XXI 

1 1 1 6 1 1 1  2 23 1 0  2 3 5 1 XXII 
3 2 4 5 1 1 5  3 1 1 1 XXIII 

1 3 1 1 1  10 2 1 5  1 1 1  55 25 3 1 5  1 2  4 XXIV 
' � XXV 

XXVI 
1 4 18 225 132 680 828 3 1 7  1 709 381 4 858 S 5 625 1 372 1 130 382 640 92 

. 
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3 

I 
II 
III 
IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 

XI 

XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 

XIX 

XX 

XXI 
XXII 
XXIII 
XXIV 

XXV 
XXVI 

58 Nachrichten 

Holz 

� 
Wirtschaftsklasse ii :c 

c 

� N 
ii c " � c 

.� :.c .. , � 0.. Vl 
"ö " � c.. ::E " - 1;:, " 
..!. E 'ü 'a 
:c c E 
u 0 � Vl Vl Vl 

26 27 28 

Land- und ForstwirtSchaft ") . . . . . . . . . . . .  2 46 
Energie- und Wasserversorgung ") . . . . . . .  1 23 
Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 3 
Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken ; Tabakverarbeitung . . . . . . . .  1 8 
Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6 

Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 2 1 4  

Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und LederersatzstOffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . 78 223 1 1 599 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 1 9  

Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . .  4 7 44 

Erzeugung von Stein--und Glaswaren . . . .  1 4 40 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 1 7  1 6  220 
Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 4  4 1  820 
Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 60 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . .  1 1 8  
Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . .  10 
Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Realitätenwesen; Rechts- und WirtSchafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 
Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . .  1 8 
Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . .  2 1  
Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . .  1 7 
Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 4 64 

Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Summe . . .  120 309 1 3 045 

-
" ...:: 

� E"' c"& c " Vl -
�:E .s" ...:: 

U 
:; � g, 'S c 
E " E Vl " � "  i:.2 � ·ü � 5 .c u  
u O::: .. c u � 

�4�:g cl:j 
t.I o '" "" .f� � � � E 

() � 
29 30 

56 

3 

1 

1 

I 

6 1  

Sonder-Nr. 2 

Den Arbeitsinspektoraten zur 

Faserstoffen und Textilien 

� " " 0 
::; c ii 'E � -'" 
Q..� u 
0.. = o � < c � " 1- "  '; N  c":.§ 

.D - ,, ;... ,:; fi  ::: N ..... c t; I"� c � 
.c �  � E u " 
:; E _ 0  

" � � � 
3 1  32 

1 

56 1 4  6 

19 1 4 

1 

5 

I 

2 

1 1 

1 
1 

3 

1 

1 

77 1 8  23 

Unfaligegen.Lände, 

Unfälle im Betrieb und auf 

Maschinen für die Be-

.... .... 
:c 
� 

ii c 
� c 

� .. 
0.. Vl � " 

" " 

.� E 
c E 0 � Vl Vl 

33 34 

2 3 

1 10 242 

231 258 

5 6 

7 7 

39 44 

3 3 

4 7 
1 1 
7 10 

5 6 
2 3 

5 8 

2 3 

3 4 

426 605 

1: gi g � g '" � 

. � �  ... � � u ..,  
� " E"-g� 

�]-i;" 
� ," 2 c 

]�� :  2� ·g � 
0 

35 

1 

1 

1 

1 4  

76 

1 6  
5 

1 3  

1 

5 

5 

138 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zust1ndig ist. 
I) Todesf�lIe sind durch Kursivschrift ausgewiesen; sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angefühnen Zahl enthalten. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 59 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorgllnge 

Arbeitsstellen auBerhalb desselben 

oder Verarbeitung von Fördereinrichtungen, Transponmittel, 

anderen Stoffen 
andere mechanische EinrichlUngen 

li r: t: . 
N -0 " e e 0 

� ... e " 5l- � �  r: :.c :ö " � . " !i " c.. 
e � . � >! -'"  üj �  :.c ß :Q " .. '" � �  r: ...c c OO E  E� 5 � �.ß 5 U '� u " ", 
.. � -0 li o e  li e i� c6 c .� :t .� ::: E " 'ü • e � " e � .� u " " ..c ..c " - E  li e 

.:, :i:  " e � -;; " ..c  e 

��  � -5 -0 ' - " Ü • 
-5 e ._ ..c � ..c c :;: ..o OO e  " � c..

E � :<:-5 
c.. *3-e t:;"a:; :; �  E .. e '" 00 " '" � �-ß " " 

e � 
. � '" " � " 

E 0 !j ..c  !j -0 " '" " '" � � ii: t,I ..o  j� t: ).." � � 
"'.:: '" t t t� " r�� � '" ca :;; . "  e 

" -0 c".� '2 �  "-,,, '" ,, � 

� 
" e " " -e ü ::;;; .. � � 'ü 'e .� Ei .. . .., '" " 

� e ...< � ." ] " � g.� �b _ -0  E � :-:  � .� .g 'E � ::;;; 0 :;; e .. � 
..c Q.. :! 

" :' ''' -a � E '" .e � il :v> 'ö:] CI :.2 'E tX ; 0  
c.. " .. 0 " " � � ,,- " ..c 
'" '" Q.. :t N 0<: '" '" «: '" Vl '" li: 2 

36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 � 

2 1 6 9 2 8 3 2 3 I 
5 2 1 9 1 7  2 4 7 2 4 2 5 II 
2 1 2 5 1 0  1 1 1 1 2  4 2 III 

3 6 1 35 1 0  1 1 8  1 79 1 351 3 2 6 1 24 1 8 1  N 

1 1 2 1 1  1 6  2 22 V 

3 1 27 1 5  1 1 76 1 25 1 1 1 2 1 0  VI 
-

1 4 2 23 30 2 3 VII 

2 5 4 1 26 39 8 7 3 1 39 1 1 56 VIII 

6 1 8  1 3 1 79 1 1 2 1  2 6 3 1 1 5  3 52 IX 

1 1 1  16 2 55 1 6 1  1 2 2 1 5  X 

3 1  2 16 2 1  6 5 1 1 54 1 251 1 1 3  1 1  22 3 94 XI 
7 20 9 4 8 1 43 1 96 1 20 2 5 25 1 8 5 1  XII 

1 7  1 5  1 4  24 2 5 1 04 194 1 4  1 476 8 1  1 2  1 44 12 271 XIII 
1 60 1 0  4 1 32 80 1 286 28 1 3 1  66 2 199 22 1 3  52 XN 

432 5 2 56 496 7 1 3  20 1 4  3 1 36 XV 
1 1 27 4 3 1 1  146 1 XVI 

4 1 2 7 1 1 3  1 3  6 1 1 2 47 XVII 

1 2 1 1 1 0  1 XVIII 

1 1 2 2 1 2 XIX 

1 5 5 1 1  2 1 XX 
1 1 1 3 6 1 2 1 XXI 

65 4 3 1 8  90 1 1  2 2 8 XXII 
5 2 7 1 XXIII 

1 1 1 7  1 1 1  36 3 3 7 2 2 1 8 XXN 
XXV 

1 1 XXVI 

53 200 1 16 920 1 51 1 80 1 960 5 2 51 8  1 79 1 695 243 J 246 4 224 1 52 1 917 

, 
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I 

60 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

3 Den Arbeitsinspektoraten zur 

Unfallgegenst�nde, 

Unfälle im BeU'ieb und auf 

Fördereinrichtungen, Transportmittel, Gefährliche 
andere mechanische Einrichtungen Einwir-

� " 
1; §� :ri 'i -0 II c '" � '� .§ g: .. . .. ti: t' 

Wiruchaftsklasse � :i5 ::: ; �  Cl c � "'3 �  ... .., .. u ::e '"' ... 90 u �� 5  � ..c 
.:! � ..c "  " c ] �� .�� � �o� 9 
� il .. � 'E l: V) 'i Ei t! " ".D 0. il -0 '§ � .� " � c 'ü il ..c "§ .� :t Vl c :� 'g .D " � N " ä.CI .-2 .( t! '" " "" N ,, 0  " � fl !f -0 � II - u -0 " E ..c " - " " " 

.;! .., � .., .. E .. b� 2 �-g � -0 ..::: 'öl " C � -0 C C .. C -0 " " E c � -gV5 � � :.lii: " 
� 0 .:! � .., " " 0. ::t 

Vl Vl l: Vl « l: ,« 

5 1  5 2  53 54 55 56 57 58 '59 

I Land- und Forstwinschaft *) . . . . . . . . . . . . 6 5 29 5 1  2 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . .  1 3  4 1 44 1 1 6 1 26 1 0  
III Bergbau; Steine- u. Erden-Gewinnung *) . . 1 3  1 33 34 1 6 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . .  24 1 0  4 1 1 55 797 3 1 1 6 68 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 9 34 87 20 26 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 2 1 1 1 9  60 1 25 3 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuh� . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 7 1 3  1 2 3 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . 1 4  1 1  3 2 1 42 3 1 0  6 43 2 1  

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 8 3 1 98 76 45 33 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 7 32 2 8  4 6 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . 1 3  1 9  1 177 279 1 2 5 1 34 1 06 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . 1 6  4 1 1 1 33 1 49 2 60 40 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 99 56 1 2  2 1 077 1 965 2 37 1 080 202 
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 37 33 6 3 687 1 3 1 1  3 23 1 265 283 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  57 22 7 279 450 1 4 69 1 6  
XVI Beherbergungs- und GastsCättenwesen . . . .  1 7 9 248 2 1 34 1 9  
XVII Verkehr; Nachrichtenübermitdung *) . . . . 2 69 2 3 3 1 57 54 1 1 1 25 7 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversiche-

rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 1 5 1 1  6 2 
XIX Realitätenwesen; RechtS- und WinschaftS-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 1 1 1  1 8  4 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 1 5 1 1 6  1 7  1 3 1 9  1 3  
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . .  2 2 8 1 6  1 2 2 
XXII GesundheitS- und Fürsorgewesen *) . . . . . . 5 7 2 37 1 44 2 1 09 35 
XXIII UnterrichtS- und Forschungswesen "') . . . . . 2 1 4 26 6 3 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  65 1 1  4 1 06 98 4 2 1 6  1 3  

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 

Summe . . .  3 568 1 227 48 16 3 299 6 358 1 1 3. 3 95 2 2 2 1 7  912 

, 

"') Soweit die Arbeitsinspektion zust1ndig ist. 
I) "'Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen j sie sind auch in der jeweils in Normalschrift angefohrten Zahl enthalten. 
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Sonder-Nro 2 Nachrichten 6 1  

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 3 
Unfallvorg�nge 

Arbeitsstellen .ußerh.lb desselben 

Arbeitsstolle oder Sonstige Unfallvorgllnge 
kungen 

-,; b  u c Ü c 
..., � 6 �·ü .<: '" 0 c o.  c u c' c lj 
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'ü u- .<: � � u '" c o � " .<: "" � B \!l  c c c &. c ... .,.!. � E � O' c  "' 0" :1 � c l; t;  � �-ti � � � 5l- 3� c� O ll  II U) 1I ::1  cd u P.  � u 
� '§ .<: c .. <'" t; .fi � :i  -ti c  .D ;-ß< ....l E c' ..!!- C "' :-:  

� 0 < ::> u c "' u  � "' u  � C 0. " u "" '- ... c 0 0  0 1:: c:::: V) u c "'8:2-; e � � ��-g � "' u  til >  u 
t; .5 " 0  � E � " u  .D U -g �  b ;; -ti c"..§ 5 e- u 

� � o � 5 n� t: c '" "' E  "" u c :; u c � 5 5� "' ': 0 E '"  :; o �.., "" :1  :J .� '" E .. ° c �  u -
u 'ü C -"' c  u E t:! 00 0  � � � o U V) � .. E :><:  :;;; �::= � .D " � .. E -5� :a C E.!! E � =ij-ß  �.!! .D " c :.!! 'C .ll c .E :c 'i � " � �� � u � " '"  � u .!i :C � �  E �  f: � -"' 0  il< .. c O  E 5 tLl  E � � � ;; 0 .r; P.  c > .. 

Jl " " .<: C3 < iii V) 0:: iii N < :c :c < iii 2 
60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 7 1  7 2  � 

1 1 5 3 9 1 23 49 1 1 5 8  1 72 42 I 
1 1 39 1 1 1 9 1 04 1 25 1 70 346 86 II 

I 8 8 I 1 24 28 73 69 50 III 

1 1 0  1 98 3 4 1 74 391 353 929 294 IV 

1 1 48 2 39 1 33 1 44 1 240 144 V 

2 3 1  1 20 64 60 1 60 65 VI 

1 1 6 . 1 1  3 9 1 4  1 4  VII 

1 5 76 32 1 0  1 2 1 5  499 1 644 569 348 VIII 

4 2 84 1 6 3 2 60 1 38 1 86 307 232 IX 

1 1 1  1 I 1 7  3 8  47 1 5 1  80 X 

2 7 2 255 1 9 7 2 1 39 322 366 557 283 XI 
1 1 1 04 1 4 1 1 0  3 2 1 32 322 1 370 385 240 XII 

3 1 4  1 7  1 7  3 1 369 48 44 898 2 637 2 3 937 3 536 2 2 56 1  XIII 
5 4 7 1 1 591 5 1 1 1  43 5 1 5 1  23 2 28 1  1 656 1 3 507 3 776 1 1 887 XIV 
1 1 1 93 1 7 1 8  382 628 643 1 223 389 xv 

2 2 1 59 I 64 69 97 586 49 XVI 
1 3 2 37 2 8 I 2 1 7  224 206 3 5 1  2 1 44 XVII 

8 22 18  25 1 3 1  2 1  XVIII 

1 5 I 44 28 27 1 58 22 XIX 

I 1 36 5 87 37 45 259 45 xx 
5 2 42 45 39 1 1 8 7  2 9  XXI 

1 2 3 1 52 1 1 67 174 1 44 804 223 XXII 
9 1 1 1  23 25 92 10 XXIII 

2 1 3 1 40 1 3 5 1 44 1 3 1  2 1 5  1 145 1 3 5  XXIV 
1 xxv 

1 1 1  1 1 53 1 XXVI 
3 36 2 5 1  29 1 7  1 1  3 370 6 1 3 1  3 1 82 6 271 31 5 229 7 783 12 11 491 2 1 6 200 5 7 394 
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3 

I 
II 
III 
IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 

XI 

XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 

XIX 

XX 

XXI 
XXII 
XXIII 
XXIV 

XXV 
XXVI 

62 

c .. �� 
Winschaftsklasse � :::1 C 

'g � � 

e-Jf � 
"' � u � � l? 
C � t � c tl 
c � 'ö.. 
u .t: � 

� :e t  � U "'O c CQ  0 

« 

73 

Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . .  59 
Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . .  1 84 
Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 37 
Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken ; Tabakverarbeitung . . . . . . . .  1 075 
Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Betrwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 1 3  

Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . .  1 62 

Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1  

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikin-
strumenten- und Spielwarenerzeugung . 685 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  304 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 94 

Erzeugung und Verarbeitung von Chemi-
kalien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . 587 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . .  457 
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 5 1 5 1  
Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 583 
Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  987 
Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . .  302 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . 1 47 
Geld- und Kredirwesen; Privatversiche-

rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  45 
Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  52 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 26 
Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . .  76 
Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . .  633 
Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . .  5 1  
Einrichtungen der Gebietskörperschaften ;  

Sozialversicherungsträger und Interes-
senvertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 1 6  

Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 

Summe . . .  1 5  546 

Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Den Arbeitsinspektoraten zur 

Unfall gegenstände, 

Unfälle im Betrieb und auf ArbeiLmelien außerhalb desselben Unfälle 

SonStige Unfallvorgänge 

C � 
� 
'E 
co � C " 'a co 
E C 

0 ::J Vl 

74 75 

9 37 J 
7 J 82 2 

20 J 

67 1 64 

57 J 

28 

5 

2 1 29 2 

1 64 3 

1 3 1  

1 1 3 1  3 
1 1 7  5 

8 1 056 4 
1 0  72 1 4 1  
1 3  4 206 4 

9 J 105 1 
4 75 2 

3 J 23 J 

1 25 

4 42 
23 98 1 

6 225 
1 93 

1 1 5  882 

2 

285 7 4 41 8  72 

'" 
"-

:D 
'" 
'" 

� -;; Q. Vl 
� u 

"'0 

E 
e 
::> Vl 

76 

562 J 
1 1 1 5  8 

3 1 0  2 

3 454 3 

1 072 J 

560 J 

67 J 

3 1 33 5 

1 301 5 

46 1 

2 402 6 
2 040 7 

1 9 876 1 1  
1 7 726 50 

4 497 4 
1 282 J 
1 379 10 

288 J 

358 

650 2 
541 1 

2 278 
307 

3 1 92 1 
2 

77 

� 
.J:l ...o vi' :D  u - "-.- C"I C 

���§ 
.5 ; Jr:b 
u c t ........ � � -o  ..... / '- u u .. 

:§ .� � �  ... I-. U ::::I r""I U ..!l V')  ..,.. 
� < ';;.' ..t: ..... u "'" C"I ::::I ..o .. 
!j C'C t) �  �-g E ci' 
� ::J -o r04  l? 

77 

7 1 2  
1 474 

4 1 3  

5 026 

1 527 

1 079 

1 4 1  

5 439 

1 797 

7 1 0  

3 577 
2 727 

28 9 1 8  
22 128 

5 954 
1 876 
1 68 1  

322 

403 

754 
591 

2 752 
375 

3 599 
2 

79 

68 930 121 94 056 

c � " u 
"- E "'O 
"- o e 
u > 0 

� cfi! � � Q. c "'O u  
Vl '- 0 "'0 

C U 0 
.- E E � 
C E ::> ::> 

..!! ::> 
N N 

.t: � � � �  " C 
N �  � ..o  � � -;; U Q. .D �  "'O Vl  � '5 'Y 
'il tl  ��� r ::> 
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78 79 

0,757 3 43 
1 ,567 1 80 
0,439 2 8  

5,344 2 489 

1 ,624 2 2 1 3  

1 , 1 47 2 2 1 8  

0, 1 50 1 2  

5,783 3 346 

1 ,9 1 1  1 1 2 5  

0,755 2 165 

3,803 J 464 
2,899 203 

30,746 7 2 79 1  
23,526 4 1 1 1 9 

6,330 1 1  1 1 66 
1,995 J 3 5 1  
1 ,787 4 1 56 

0,342 2 279 

0,429 1 55 

0,802 3 2 1 7  
0,628 95 
2,926 4 578 
0,399 1 79 

3,826 4 849 
0,002 1 
0,083 

100,000 57 10 322 

. )  Soweit die Arbeiuinspektion zuständig ist. I) Todesfälle sind durch Kursivschrift ausgewiesen j sie sind auch in der jeweils in Normalschrift an�efUhrten Zahl enthalten. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes über die Beschlftigung von Kindern und Jugendlichen, BGB . Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. NT. 8 1 / 1983. 
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Sonder-Nr, 2 Nachrichten 

Kenntnis gelangte Arbeitsunfälle 1) (Fortsetzung) 

Unfallvorglnge 

auBerhalb des Betriebes oder der Arbeitsstelle 

� 
il "" 

� l; ;'j � 
� '" 

� 
E 

� 
-" 
� 
80 

1 2  
37 

4 1 

1 67 

1 1 2  

8 

2 45 

8 

29 

40 
1 1 7  
3 175 
3 179 1 
4 1 79 
2 23 
10 1 70 

1 95 

56 

26 
2 1 9  

84 
6 

1 307 

31 1 598 2 

u 
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..c � --; .;;! ..c u  � ..c u � <; <  
.. :; �." � ti  
c ."  
" 0 � � ]-ß .( 'S 
� ':;: � g." Vl 

8 1  

I 3 
8 
1 1 

1 9  3 

4 3 

3 2 

1 4  5 

4 1 

29 2 

7 1 
8 1 

5 1  1 0  
32 8 
34 15  

3 3 
47 1 4  

1 2  3 

7 

7 3 
7 2 

3 1  4 
2 1 

1 69 5 

500 90 

u 

:e ] _  -E '5 ;; 
c§�:E � '" 
u t ,...., 

=""0 C .!J ti� 
;:J] � ti �� 
"' ..c u 
_ u ." 
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82 

56 
225 

33 

575 

229 

229 

1 2  

405 

1 37 

223 

5 1 1  
228 

3 0 1 7  
1 330 
1 379 

377 
373 

386 
, 

2 1 8  

250 
1 2 1  
693 

87 

1 325 
1 

1 2 420 

Gesamtzahl der  Unfälle 
." C .. ,:::-
::J E "" 

..c ..c u 
.�] � 
� � o. u u Vl "' .,, � 

N � .... E :9 �  00 ;f.  OO ;f.  . ��� � C ." � C 
"ii '- c -g:: - � c 
o. U  " :!! � ::J  

Vl E  .... Vl E  :5 � g c E 
.... 

c E c c o  . - " � 
.- " � � �  c � c � � 5  -;; u c 

..c ""  0. :c� �.�1 .. .. Vl .. .. 
N o.  � N o.  ti�  u ti�  '9 � c ." ti < � ." u  E ." u  ." ." ""0 ....... S ü c 'ü c E u " u c: .. c: .. � .. 

..c 
" < Vl < 

83 84 85 86 

0,451 4 768 0,72 1 1 4,04 
1 ,8 1 2  8 1 699 1 ,596 54,27 
0,266 3 446 0,4 1 9  48,42 

4,630 6 5 60 1  5,260 5,97 

1 ,844 4 1 756 1 ,649 6,55 

1 ,844 3 1 308 1 ,228 9,27 

0,097 1 1 5 3  0,1 44 70,92 

3,26 1 1 0  5 844 5,489 9,19 

1 , 103 6 1 934 1 ,8 1 6  27,82 

1 ,795 2 933 0,876 

4,1 1 4  7 4 088 3,839 1 6,77 
1 ,836 8 2 955 2,775 25,67 

24,291 21 3 1 935 29,993 3,80 
1 0,709 58 23 458 22,03 1 22,60 
1 1 , 1 03 1 9  7 333 6,887 6,72 

3,035 4 2 253 2, 1 16 5,33 
3,003 24 2 054 1 ,929 59,49 

3 , 1 08 4 708 0,665 3 1 ,06 

1 ,755 62 1 0,583 

2,0 1 3  5 1 004 0,943 26,52 
0,974 3 7 1 2  0,669 1 6,92 
5,580 4 3 445 3,236 
0,700 1 462 0,434 

1 0,668 6 4 924 4,625 2,78 
0,008 3 0,003 

79 0,074 

100,000 211 106 476 100,000 1 2,86 

63 

3 

Von Unf�lIen betroffene 

'-; männliche weibliche .. 
l; 
b<> 
0 ... � ü • = 00  � � 
::> � 0. 
c Vl  
u � 

..c u 
� :;; .,,- ::' ::' '" c u u u u � � ::>  & � & ..c 
u o  .� :;;; = 0  ;'j :;; ..c :;; " 0  " ..E u o  .. l; .. l; � � .. ;O - b<> b<> 

2, " -" 
..: o.l o.l -, " 

2 
87 88 89 90 91 i3 

52,08 4 707 1 4  40 7 I 
47,08 7 1 52O 87 1 88 4 II 
67,26 3 428 1 1  7 III 

1 0,72 4 3 924 390 2 1 1 32 1 55 N 

22,77 3 970 92 1 647 47 V 

22,94 1 352 34 1 777 1 1 45 VI 

65,35 1 89 1 2  49 3 VII 

1 7, 1 1 9 4 775 1 659 375 35 VIII 

3 1 ,02 6 1 638 88 1 78 30 IX 

2 1 ,44 1 685 30 1 209 9 X 

1 7 , 1 2  7 3 435 1 1 3 5 1 1  29 XI 
27,07 8 2 727 88 1 36 4 XII 

6,58 1 8  26 605 1 3 1 44 2 2 023 1 63 XIII 
24,73 55 21 376 3 1 658 394 30 XN 
25,9 1 12 4 389 2 393 5 2 089 462 XV 

1 7,75 1 995 3 1 5  3 782 1 6 1  XVI 
1 1 6,85 23 1 92O 29 1 99 6 XVII 

56,50 4 395 7 303 3 XVIII 

388  14  207 1 2  XIX 

49,80 3 486 25 459 2 34 XX 
42, 1 3  2 5 1 6  1 2  1 1 69 1 5  XXI 
1 1 ,6 1  3 1 206 29 1 2 1 22 88 XXII 
2 1 ,64 1 55 1 1 3 1 1 46 48 XXIII 

1 2, 1 8  4 3 887 1 07 1 906 1 24 XXN 
3 XXV 

23 56 XXVI 

1 9,82 179 83 591 7 7 464 21 1 3  907 4 1 514 
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4 

I 
II 
III 
N 

V 

VI 
VII 

VIII 

IX 
X 
XI 

XII 
XIII 
XN 
XV 

XVI 
XVII 
XVIII 
XIX 
XX 
XXI 
XXII 
XXIII 
XXN 

XXV 

XXVI 

64 Nachrichten 

ii � "" 
c c " � '& c 

'öo � .� � � ." � .. 5 0 � "" � � 
C 0 oe c  .� .., ] -il  c. 

] u c 
� :ä  'ü 0' :;  0:; '" 

.., c .., .., >  � � l:! u � 
Wiruchaftsklasse 

� " 
� c � � ." 

.,, � ." c .,, 0 ." � c c c ""  c c 
� � c " � 

.. � "" .. c " c ." C C 
� > � c � � ..., .- � .� c � c ..o " " '" � " "" � ."  �> � �  -':: 0 
i'l i'l � 

1 2 3 

Land- und Forstwinschah *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . . . . . . . . . .  

Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; 
Tabakverarbeitung . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0  0 0 0 0 

Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenom-
men Bekleidung und Bettwaren) . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen 0 0 0 

Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederer-
satzstoffen (ausgenommen Schuhe) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten-
und Spielwarenerzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe . .  0 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen . . . . . . .  

Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, 
Gummi und Erdöl 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 • • •  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren 0 • 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 
Bauwesen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  1 

Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . . . . . . . . . . .  

Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschaftsdienste . . . . .  

Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen . . . . . .  

Kunst; Unterhaltung und Sport 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . . . . . . . . . . .  

Unterrichts- und Forschungswesen *) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Einrichtungen der Gebietskörperschaften; Sozialversi -
cherungsträger und Interessenvertretungen *) . . . . . .  

Haushaltung *) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 • 0 

Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. 
Summe 0 0 0  2 

Sonder-Nro 2 

Berufs­
(Gemäß § 1 77) Anlage 1 des Allgemeinen 

, c � �  
� � 0 � � -� c c > 0 

c .� .� � � O E  � os: C C � o  c � '5! ':l �: ' !2  � � � � ." ." � � � ." 0 0 � " .,, � � 0 ." ." ." E E 0 0 c o _  
0 :i � � E 

� �  
'E ö g� t, ii "" � e .. c ." � " " .., ii z�� :::a :<: '" u '" 

.., .., .., .., .., .., .., 0 E l:! l:! l:! l:! � � � 5] � � � � � � 
." C  ." C  ." c ." C  ." C  ." "' ", ..0  

��  � " " " c ""  c ""  c ""  c ""  c c c � < � c " c � c " c � � � �  "" � "" � "" � "" � "" .. C � c ." c ." c ." c ." c o  
� ]  � c � c � c � c  � - � c � ..., . - ..., . - ..., . - "" 0 - ", 0  "' '' ''' c ..o ;b c ..o  c ..o  c -€  c E  ; �� .s � " � " � 

�> " 0 �> 
� " �> �:r: � � c 

� > -,:: > �." � 
i'l i'l i'l i'l i'l i'l i'l 

4 5 6 7 8 9 10 

0 ' 

1 1 

1 

1 

2 2 

.) Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
Die Tabelle enthält die im Bericht�ahr dem Zentral-Arbeitsinspektorat und den Arbeitsinsrektoraten zur Kenntnis gelangten Berufskrankheiten. Todesfälle sind durch 
Kursivschrift ausgewiesen; sie sin auch in der jeweils in Normalschrift angefohrten Zah enthalten. 
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a ..... ..... 

• 
stoffe 

Erkrankungen durch Halogen-Kohlenwasser-

11 
;::; I Erkrankungen durch Salpeters�ureester 

.:: I Erkrankungen durch Schwefelkohlenstoff 

:;: I Erkrankungen durch Schwefelwasserstoff 

ü; 
I 

Erkrankungen durch Kohlenoxid 

;; I Erkrankungen durch ionisierende Strahlen 

Hautkrebs oder zur Krebsbildung neigende 
_ I Hautver�nderungen durch Ruß, Paraffin, ....., Teer, Anthrazen, Pech, Mineralöle, Erdpech 

und ähnliche Stoffe 

:;; 
Krebs oder andere Neubildungen sowie 

Schleimhaulveränderungen der Harnwege 
durch aromatische Amine 

11 

11 

11 

11 
11 

en e[ 
� � 

�. � � 0 
.., _ .  "' ... _ . 0 
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Aufgabe schädigender Erwerbsarbeit zwin- '-" 
gen , 

Erkrankungen durch Erschütterung bei der 
Arbeit mit Preßluftwerkzeugen und gleich-

t5 anig wirkenden Werkzeugen und Maschinen 
(wie zB Motorsägen) sowie durch Arbeit an 
Anklopfmaschinen 

Erkrankungen durch Arbeit in Druckluft 

:::: I Drucklähmungen der Nerven 

'" Chronische Erkrankungen der Schleimbeutel 
'" der Knie- oder Ellbogengelenke durch ,�n-

digen Druck oder ,�ndige Erschutterung 

'" Abrißbruche der WirbeidornfortS�tze ... 

Meniskusschäden bei Bergleuten nach minde-
stens dreijllhriger re�elmäßiger Tätigkeit 

'" '" unter Tag und bei an eren Personen nach 
mindestens dreijähriger reselmäßiger, die 11 Kniegelenke in gleicher Welse in Anspruch 
nehmender Tätigkeit 

Wirtschaftsklasse 
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66 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

Berufs-
(Gemäß § 1 77, Anlage 1 des Allgemeinen 

Winschafcsklasse 

Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . . . . . . . . . . 
Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; 

Tabakverarbeitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenom-

men Bekleidung und Bettwaren) . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen . . .  
Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederer-

satzstoffen (ausgenommen Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . .  
Be- und Verarbeitung von Holz ; Musikinstrumenten-

und Spielwarenerzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe . . .  
Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen . . . . . . .  
Erzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, 

Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . . . . . . . . . . .  
Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . . . . . . . . . .  
Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . . . . . . . . . . . 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . . . . . . . . . . . .  
Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . . . . . . . . . .  
Realitätenwesen ;  Rechts- und Wirtschaftsdienste . . . . . 
Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen . . . . . .  

Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . , . . . . . . . . . .  
Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . . . . . . . . . . .  
Einrichtungen der Gebietskörperschaften; Sozialversi-

cherungSträger und Interessenvertretungen *) . . . . . .  
Haushaltung *) 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Hauswartung •. ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Summe . . .  
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1 
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c ;3 
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..5 '�� t -5 �  
c 2 � 
� o t-;-
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:0 � 

3 '� § !1� < 
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u .o 0 � 0 > 

<: 
27 a 

2 2 

2 2 

II � ,  
u c ." "'O :.ö 

." .,, � 
c 5 >  � 

�� u 
.., u u  c � � 
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u c ' � c 
.., u  -'" u u 'E g; c .., ..,  " c c 
�� � � � � � -o  '" Ul 

27 b 28 

3 
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4 

� C: u ." .. '" ." 
c u ." 
� -;; c 
u :C  :.c � 

" u "' u  c -'" u E � ;; � c � u .0 Ü C � -'"  " Cl u ...l � E .., 
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29 30 31 

30 

1 

2 

33 

.. ) Soweit die Arbeitsinspektion zustä..ndig ist. 
-

Die �abell� enthält d!e im B�ric�tSjahr d�m Zen�ral-�r�eitsinspektora� und den Arbeitsinsrektoraten zur Kenntnis gelangten Berufskrankheiten. Todesfälle sind durch 
KurSivschrift ausgewiesen ; sie Sind auch In der Jeweils In Normalschnft angeführten Zah enthalten. 
') Im Sinne des S 3 des Bundesgesetzes uber die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen, BGBI. Nr. 146/1948, in der Fassung BGBI. Ni. 8 1/1983. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 67 

krankheiten (Fortsetzung) 
Sozialversicherungsgesetzes [ASVG], BGBI. Nr. 1 89/ 1955) 4 

..c e  -" i: .:. � g  � , u � 
U 0 e .. e c • "' '13  Zahl der gemeldeten Berufserkrankungsflile . '  � b .. :r: .-' � ", ,,  ; Vl  � � t ;  'ü ..c ..c 2�� .., §ä:  -" � � � u 'E u u � .. " > .., 5 on c c u u 'C " , '- " � '" '" 0 .. .., ] r� E ..c �� � u Hievon betrafen 

� � ,, " � 'i y.; .E E ...!. 
" � �  u e >. � ö  � ..c < {l .0 .0 � < .:s  -5 < �  ::c 

tg '" u U <;: � c:: ... e E '" � Vl u <.: E .., 00 ",  -" 5 5 '��.� u "  ..c männliche weibliche � � ..c .. 0 � .. .� � 5 u �� ..c � E .� ii; i;l e 

l�) 
.. � u C " 8 .. .. � e ....l ..c C ':J 0 

:: C "'0 0 -; ,; � � " � o:: " � � 'ü :s ::c 2 .. � 0 � ..c :; " u i;l '5� �  .., .., ..c  u 
� =-ä c:: 'ü -" :; u C " 0  ..c C 5 .0  5 ..c C � '" 

..c c ..c -" � -" .. .. i;l u " 'ü u C � � 
E U ' _ � 5 � � :; -E � .. " ���� .. 

� 
.. '" �� � u u u u u 

;g C !1 C C � ..c C ..c .:l Vl � C �� ��:g � " " C 5 ,� ::: ,� � ��:s � .� -" -" u !:l �  � �  5 0 :; � C � §1  
N '13 � '13 � ..c u ':J � E '"  e J! � � .l!  " ��10 c.. -" �-g'g � .. a�  E 5 .. 5 .. � C U � E  � '" � .. " � e o ..c " -t .....,J .., .. .. ..c 

0 :r: � I- .s > <LI 6 � .... <LI Cl .s <LI " <LI " u ..., ..., 2 
33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 ' 46 47 48 49 50 � 

2 2 0,208 2 II 
27 35 3,642 35 III 

1 6  2 52 5,4 1 1  48 3 IV 

24 . 1 29 3,0 1 8  25 3 1 V 
4 14 1 ,457 5 7 2 VI 

4 0,41 6  2 VII 

47 6 1  6,348 55 5 VIII 
1 4  2 19 1,977 1 9  IX 

6 5 1 4  1 ,457 8 4 X 

1 6  2 35 3,642 3 1  1 2 XI 
23 1 2 46 4,787 2 4 1  · 1 4 XII 

240 5 1 307 3 1 ,946 282 2 22 XIII 
54 90 9,365 90 XIV 

12 1 ,249 2 4 6 XV 
22 2,289 5 1 1  5 XVI 

2 0,208 2 XVII 
XVIII 
XIX 

2 75 7,804 2 3 1  4 1  XX 

XXI 

7 1  1 2 1  1 2,591 24 86 1 1  XXII 
XXIII 

1 9  2 1  2 , 1 8 5  2 1  XXIV 
XXV 

XXVI 
494 2 72 3 1 9  J 961 1 00,000 J 697 10 1 8 4  70 
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68 Nachrichten 

5 

WirtSchafts klasse 

I Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . .  

11 Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und Getränken; Tabakverarbeitung . . . . .  . 

V Erzeugung von Textilien und Textilwaren (ausgenommen Bekleidung und 
Bettwaren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder und Lederersatzstoffen (ausgenom-
men Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musikinstrumenten- und Spielwarenerzeu-

IX 
X 
XI 
XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 
XIX 
XX 
XXI 
XXII 
XXIII 
XXIV 

xxv 

XXVI 

gung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Erzeugung und Verarbeitung von Papier und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

�rzeugung und Verarbeitung von Chemikalien, Gummi und Erdöl . . . . . . .  . 

Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschaftsdienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Körperpflege und Reinigung; Bestattungswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . .  

Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; Sozialversicherungsträger und 
Interessenvertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Summe . . .  

.) Soweit die Arbeiuinspektion zu�ndig ist. 

Sonder-Nr. 2 

Gesundheitliche Eignung von Arbeit-
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68 

80 

1 7 1  

1 02 

98 

43 

540 

4 1  

97 

384 

259 

1 927 

285 

46 

3 

8 

7 

6 

767 

27 

94 

1 5  

203 

5 271 

Anzahl der Arbeitnehmer, die untersucht wurden 

� g 
:l 

';; 
.D .( 

u il 
.� ? � 
-� 
..c u 

2 

350 

38 

200 

1 0 1  

1 733 

280 

3 039 

365 

770 

4 797 

1 39 1  

20 895 

1 1 58 

336 

26 

1 02 

64 

1 788 

245 

408 

98 

477 

38 661 

E ... ..... 

3 

567 

404 

3 082 

3 234 

447 

65 

3 527 

1 807 

1 235 

3 406 

2 390 

1 9 841  

614  

161  

43  

17  

18  

5 

1 

1 1  

3 1  

1 6 1  

41 067 

J5 .. 
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";J E .:! � .., 0 c u :5� 'E :r: 
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� ü<� � 
��-"'ü :::: . !! -fi A l1 :;; U') e..c  E � .�� � � "'..--; � =; ::C  H -5 ::::c � c 
�L� � �  � " 
<T 

4 

1 7  

1 8 0  

63 

73 

7 

3 1 8  

1 658 

5 349 

329 

27 

1 1 9 

1 0  

34 

8 1 84 

I) Jeder Betrieb ist nur einmal gezählt. bie Anzahl der FlilIt, in denen eine Weiterbeschäftigung von Arbeitnehmern vom Arbeitsinspektorat durch Bescheid untersagt wurde, ist in Kursivschrift angegeben ; sie ist 
auch in der jeweils in Normalschrift angefühnen Zahl enthalten. 

2) Insgesamt wurden laut Mitteilung des Unfallversicherungsträge.rs 17 5 1 8  Personen untersucht. 
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Sonder-Nr. 2 

nehmem für bestimmte Tätigkeiten 

wegen Einwirkung durch 

6 

249 20 2 

2 

9 

1 9  

4 1 0  

4 23 5 2 

356 7 2 

1 1  I 
1 50 3 6 1 1  

144 1 96 7 1 

1 1 16 2 1 7  38 83 

5 3 2 

1 6  

1 5  3 

37 

2 13 1  467 78 1 1 13 

Nachrichten 

Anzahl der auf Grund der Untersuchungsergebnisse fUr eine Tätigkeit 
mit Einwirkung durch 

�b ·.!. ·ti t: � 
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r: 
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" " ·e � " ·N U ':J 0..0 � .., u .., . - :r " 

;�� � t]  'c "'g e ·::: c 
" � 

� � < � � �j E '''� ::: E :C "3 O� c ·� fi ü E 
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er " Vi 

nicht geeigneten Arbeitnehmer 

9 1 0  1 1  12  1 3  

2 

2 

3 

7 

6 

2 4 
3 4 22 

1 

2 

1 1  1 1  39 

69 

5 

ionisierende 
Strahlen bei ') 

� " 
.<: �.� "'5.= ·c .!::2 � 
E 

Anwendung " 
" 

I :il 
J! " .<: u 
2 

1 4  � 

II 
III 
IV 

V 
VI 

VII 

VIII 
IX 
X 
XI 
XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 
XIX 
XX 
XXI 

2 XXII 
XXIII 

XXIV 
XXV 

XXVI 

2 2 
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70 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Belriebsräume 
Energieumwandlung 

und -veneilung 

.J' g 5 5 'ü . 5 .. 
..c 

.� � 
on .; c c � c �� bb 

f 
� "" a � � .. �..c c :;; � � � ." :;; c'" c ��-3 � I- c 

Wiruchaftsklasse ..c � o a - u � "-
� c E  c ..c 0. ..c c 0. C .� C C u .. ���  ..c � � E � � "' .. �:J � � c 

� 
0 u � E 'B� <i 0 "  c' c " c 

ü § .. ..c � ü �  0. c .: u u � �  0. 

3'3 5 � t "' u  � " � > � Vl .s.E � c � Vl " E .- 0 - � � .. ..c � -fi� � 
e .g  g .. u � :..::: � .; � u � u u 0 u �c: ii � �  § ü .-" � .. � ." � E'  :; ;:;:  ." 
� 00-5 -55 � E .!:! c ..c E .D § ."  . � ' C: E � .... E � c c � � � u 0. " U !:: c 
.. � � 

-; � :r: E � o � c  � � E ; < " .... o.l :.: z  ; '" � :! � 
cll � � 

< ;:;: ,..J < Vl 0 :.:: <il Vl 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0  1 1  

I Land- und ForstwirtSchaft ") . . . . . . . . . . . . .  2 5 1 2 1 1 1  1 5 6 
II Energie- und Wasserversorgung ") . . . . . . . .  3 1  1 2  1 5  7 37 102 6 9 7 4 1  63 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) . 1 6  1 5  3 1 3  9 56 1 1 4  I 47 63 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  1 2 5  77 75 192 254 723 22 5 1  1 2  462 547 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24 51 33 6 1  76 245 1 5  22 1 1 2  1 49 

VI Erzeugung von, Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30 27 40 69 1 33 299 1 5  26 205 246 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 1 0  6 1 0  2 1  5 1  1 3 34 38 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 172 254 1 32 253 405 1 2 1 6  1 8  174 5 697 894 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  84 75 29 82 94 364 8 1 9  5 1 47 1 79 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  44 22 34 77 99 276 1 5  1 48 1 63 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  70 45 41 143 1 3 8  437 36 50 5 207 298 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  48 101  43 83 76 351  7 54 2 205 268 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen - . 576 368 276 886 798 2 904 58 5 1 2  20' 1 730 2 320 
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  194 164 1 36 1 7 8  597 1 269 9 1 1 5 7 1 067 I 1 98 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 1 3  67 362 567 1 725 3 334 35 1 90 1 2  1 946 2 1 83 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  195 56 235 354 592 1 432 78 1 74 1 8  883  1 1 53 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung ") . . . . . .  2 1  20 28 73 1 54 296 86 1 8 5  2 7 1  
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 23 1 1  84 79 1 0 1  298 97 97 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und WirtSchafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  29 1 9  50 8 1  1 79 6 128 1 34 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  45 12 2 1  1 32 88 298 29 24 7 1 92 252 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  23 2 2 1  36 55 1 37 25 2 94 1 2 1  
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen "') . . . . . . . 54 9 33 103 1 05 304 · 1 6  40 2 1 73 2 3 1  
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . . 3 3 4 9 1 9  1 1 23 25 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen ") . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 56 26 1 1 0 244 282 8 1 8  5 48 6 264 323 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
XXVI Hauswartung *) 1 - 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . . 2 582 1 429 1 780 3 698 5 930 1 5 4 1 9  359 1 659 1 1 2  9 093 1 1 223 

.)  Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 7 1  

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes 6 
Betriebseinrichtungen (Maschinen) für die Be- oder Verarbeitung von 

Kraftobertragung 
Metallen Hol. 

� .�� .� �� .� � � ::! � :G 
I,/ :i -ß i- u ." -." !i 'ii,,'Sjr 0 c � E :B " A /, - c:� � � � 
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E E N E .c u 'ü t; � c  ." 1: 0 E 3 ',:::; E .. :;t .c � .c .0 :c c .c .. E � c .. 
" '" /:l d: u 0 0 u 0 u " .. .c 0 Cl <I) :t: <I) <I) '" :t: <I) <I) <I) <I) '" u 

2 
12  13  1 4  1 5  16  1 7  18  19  20 21  22  23  24 25 26 27 28 � 

1 1 1 2 1 2 6 6 1 I 
37 8 45 2 3 3 3 1 6  4 1 9  50 6 1 II 
62 9 7 1  2 1 1 4 1 0  2 1 2  32 4 III 

225 34 259 1 8 2 6 1 5  1 5  27 74 1 9  2 N 

1 1 4 1 6  1 30 2 1 2 5 1 4 1 5  5 2 V 

1 1 4  1 6  1 30 1 1 3 3 3 1 1  2 1 VI 

32 9 4 1  2 1 3 4 1 0  3 2 VII 

4 1 3  32 445 1 1 3  4 1 1 2  6 73 8 1 9  1 37 854 246 VIII 

60 9 69 6 2 1 1 1 2 5 1 5 24 1 0  2 IX 

28 6 34 2 1 3 3 9 3 X 

68 25 93 5 1 1 5 4 7 2 25 25 23 98 1 5  1 1  XI 
124 22 · 1 46 8 3 1 0  9 1 1  6 37 1 7  3 0  1 3 1  27 2 XII 
781  1 80 961 62 45 503 1 79 298 1 86 1 50 96 567 289 929 3 304 69 1 7  XlII 
269 75 344 1 1 7  3 5  5 1  1 4  48 36 1 52 24 263 641 638 37 XN 

89 7 96 2 8 7 1 4  1 6 1 9  3 2  1 2  64 1 6 5  4 3  1 1  XV 
39 39 1 2 5 2 6 1 6  5 XVI 
1 9  1 20 1 1 5 8 4 32 48 2 60 1 6 1  1 9  1 XVII 

XVIII 
, 

. .  XIX 

20 1 2 1  1 1 2 XX 
2 2 1 1 2 1 2 XXI 

1 8  2 20 8 9 1 9 27 4 XXII 
1 1 1 2 2 2 7 2. XXIII 

1 6  2 1 8  1 1 4 6 2 1 9 2 8 34 1 3  8 XXN 
XXV 
XXVI 

2 532 454 2 986 68 56 557 254 402 228 300 166 1 020 4 1 6  1 489 4 956 1 748 346 
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72 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Betriebseinrichtungen (Maschinen) 

Holz Faserstoffen und Textilien 

� -"i5 l; - u � � i: " 
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l; ... c"·S � :; C :c c u ..c C 
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C V"l .!! :.E .. -" - u >- :; !f ö .. ..c u  _ C ::: N :.c :::E - ..c u C u � " u :::E V"l ..:: � '" u t.X : ü cl:j ,,", c  t; u .. � u " �Ji e- , .. � u 

"" .� E C � "" 
'a ü E 'ü ���  .i.g ..c � u � 'a u .. N C 
C -" ..c :;: C E :; E _ 0  C 0 u V"l  " � 0 :t 

0 u 0 :> 0 � � � 0 
V"l '" VI V"l V"l V"l 

29 30 3 1  32 33 34 35 36 37 38 39 

I Land- und ForstwirtSchaft *) . . . . . . . . . . . . .  1 3  1 1 2 24 
II Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . .  4 2 3 3 1 9  
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 4 
N Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  1 4 1 1 6 34 1 1 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 2 1 2  55 69 65 56 69 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 3 9 1 3 1 1  1 1  52 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 3 3 1 3  1 4 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 1 04 575 1 50 330 227 2 486 1 4 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 5 3 1 0  3 1  1 4  2 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 5 1 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  5 4 7 9 9 60 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  1 4 3 5 4 46 2 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 1 1  22 6 28 3 1  1 8 4  2 
XN Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  33 80 29 44 6 1  922 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 1 1  4 8 4 89 4 1 1 1 9 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . . 2 7 3 1  5 2 
XVII Verkehr; NachrichtenUbermittiung *) . . . . . .  1 1 22 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und WirtSchafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20 1 0  1 4  
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  1 1 5 1 
XXII Gesundheits- und FUrsorgewesen *) . . . . . . . 3 7 8 3 3 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . .  1 1 1 5 1 
XXN Einrichtungen der Gebietskörperschaften; -

SozialversicherungSträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 3 5 35 2 2 2 

XXV Haushaltung ") . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

XXVI Hauswartung ") . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
, Summe . . .  1 79 730 209 442 365 4 01 9  61 75 140  1 04 1 7 1  

• 

.. ) Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist . 
. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 73 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 
für die Be- oder Verarbeitung von Fördereinrichtungen, Transportmittel, andc:re 

anderen Stoffen mechanische Einrichtungen 

. ..,< . u ,  " "'" ii ;f " t: . 
� � u E � b " "  c c 0 ..c � � ... c " 0. � � 

u "  c ..!. E J: :.c � ,:, ""� c � �  :.c " � " 0.'" :; � :.l " Q. ", c  � w � on 0 � E -5  5 i - ü ri .:l c � .... U ';:: c 1l � 'e ... bO E <2 �  ... ..c c " '" 
c 'ii !!  � 

;f 
<Il �  " 0 . ii c �� E �� u ':! u '� :I: � c .. � E co 'ü <Il � .� u c: iii C c . " Ü c " " ..c .. :.c c � ii c . :.c " ..c c E,� � ..c ,, '- " ü • 

.Si'� � '"  ..c c ..c _ ..c  u c ::2 ..o bO C  0. � � N U bO � :.l Q. �3�  � �  -2 a� " " <Il "§ g � � E  c <Il c e  ..; 5 � 
<Il 

�� � �  � � E � 1l " " " " � i:i: u ..o t \.0" " : .!: <Il � c � .E " j ii 5�� " ... � " � c " .- " c·�::C � �  ,, "'" 
] ] ],  E ..c  " . 5 �  " ..c " " ]� � E � � �  bO E bO �S 0 " !jo bO :.l  ..,< ,, �  '51 " " " � � " 5 � :!E u � .� ... ... � E  � c 

] �'i bO � �C5 -;; § e tI) f- .�;; � E  u -a E  c E � 1:"" ." 0 :.c 'E tX .t :t 0 " " 
� 

,, �  u ..c <Il Cl <Il <Il N � V) <Il < '" Vi <Il ii: u 

2 
40 4\ 42 43 44 45 46 47 48 49 50 5\ 52 53 54 55 56 � 

1 1 6 7 1 1 3 I 
8 24 1 4  1 6 9 11 

7 3 3 1 8  6 7 44 4 1 7  1 6  2 1  46 2 7 III 

2 1 1 2 2 85 49 77 1 1 0 327 4 1  1 0  96 2 65 1 47 IV 

3 1 4  3 2 1 3 9 9 1 1 0  2 1 5  V 

78 2 2 1 1  7 1 2  34 8 9 1 2 VI 
, 

5 1 7 3 2 1 1 2  26 3 1 0  1 5  1 4  VII 

5 5 3 5 6 1 1  30 37 66 1 1 7 69 38 1 5  143 VIII 

1 6  23 24 1 3  3 5 4 1  1 09 1 1  1 9  8 1 4 2 26 IX 

2 52 5 1 7  3 1 6  93 1 3  6 5 1 1  X 

4 8 1  8 48 25 1 1 8 26 56 266 20 1 8  57 32 1 46 XI 
2 4 5 1 9 1 8  29 66 1 2  26 39 1 0  67 5 53 XII 
2 7 23 2 32 2 1 5  36 1 1 7 162 3 1 7  64 1 6 26 8 2 1 5  XIII 

2 1  3 6 3 1 45 23 20 1 473 652 308 261 78 7 1 86 XIV 
1 6  1 8  5 92 1 0  1 0  72 207 253 35 1 8 5  9 25 6 273 XV 
38 86 24 25 57 1 92 123 6 1 2  2 2 6 XVI 

5 5 1 3  66 54 2 3 79 XVII 
1 1 38 2 1 1 XVIII 

5 1 4 5 2 1 XIX 

44 9 9 3 3 2 XX 
1 1 1 1 2  4 3 XXI 

1 4  6 1 3 1 8  28 27 5 XXII 
1 1 1 1 3 3 XXIII 

6 2 1 1 1 1 1  1 6  46 4 26 1 4 2 4 XXIV 
XXV 
XXVI 

551 91 1 16 62 151 351 151 334 534 1 790 1 32 1  1 288 1 628 384 408 54 1 1 36 
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74 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Fördereinrichtungen, Transpon-
minel, andere mechanische Ein- Beim Umgang (wie Lagerung, Verwendung) 

richtungen 

co, C � " " " 
e- .. ." .,; , � � " 0. "  0 !l:; � �(j '" 

.� � 5. lj .., 
� Q E  ." u 

" :;; Ei �  .. c .- a.. J! 5� � c c iil ll :.2  � " ':l lj 'ü E 
Wiruchaftsklasse '" u� 1.0 e .,, � ::: .., .. 

..c: �·c O e  �;g � " ..c: " "  e ] � " ..c: " 9 .. . �� � . 2� � c .. " .. il 'E " " Ei :; � c: ,,' .. " � (j  � 0. .. '" .2 .� � 
'ü """ " .. " ,, -"  " -" e  il � ..,c . - ::I Vl " c -" � .�� � � :t � ... '" � u .( � "" " -" N � c � c -f; ;- c � - E ..c: " : ii" � '" � . 

5tt: 5 �  d-gtt: 
lj ::E .. E .:. 6 S 'ü 'E: � .... '" � ��� � ." 

Oo-fi -"  � § b u � 9 e 

� c E c � ..o V")  � ��< 0 c � .. " " 0. e Vl < Vl :t Vl " ..c: .. 'So 

57 58 59 60 61 62 63 64 65 66 

I Land· und ForstwirtSchaft *) . . . . . . . . . . . . .  4 2 4 2 8  4 4 1 3 
II Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . .  3 2 8 75 4 6 1 0  3 4 
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 5 8 1 26 9 1 7  3 7 1 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  1 4  7 93 376 46 2 2 8  22 14 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1  48 10 1 3  30 27 5 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 0  30 3 1 1  1 8  6 2 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 45 4 6 4 6 5 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 1 3 122 6 1 1  58 8 1 90 1 06 9 1 4  

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1  82 2 25 2 1  1 4  5 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 40 8 25 31 7 1 1  

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  3 3 1  208 1 2  1 82 1 09 80 62 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  2 27 241  5 7 28 3 1  22 1 4  
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 1 1  8 283 1 677 1 22 344 2 1 4  108  1 1 5 
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 8  26 1 1 1  2 1 20 1 3 1  47 20 1 69 20 6 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 1 3 1 3  1 107 25 147 89 48 32 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  53 204 1 5  274 27 5 4 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . . .  1 1  1 1  77 3 1 6  9 36 1 4  3 2 
XVIII Geld- und Kreditwesen ; Privatversicherung . 1 0  52 2 ' I 1 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 9 2 1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 1 3  1 3  1 1  1 0  1 5  
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  3 4 26 3 1 4  4 35 1 6  
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . .  1 1 1  44 5 1 3 1  1 6  1 1  1 5  
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . .  2 5 2 1 4 2 7 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38 1 25 8 34 44 9 6 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . .  

XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Summe . . .  77 66 1 246 7 608 477 95 1 51 7  883 441 343 

,.') Soweit die Arbeitsinspektion zuständig iSl. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 75 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 

mit oder durch Einwirkung von Bei verschiedenen ArbeiLSvorglingen 

;; 
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2 
67 68 69 70 7 1  72 73 74 75 76 77 � 

1 9 4 2 3 9 I 
5 28 7 8 28 8 3 54 II  
1 29 1 25 8 23 3 5 1 64 III 

4 70 1 4 24 56 1 2  97 IV 

1 6  9 1  1 1 0  1 9  3 33 V 

20 1 58 9 26 3 38 VI 

8 29 4 5 9 VII 

67 1 395 1 3  56 1 59 1 1 7  246 VIII 

22 3 90 5 1 5  46 4 70 IX 

25 1 1 00 8 2 8  5 4 1 X 

64 5 . 403 5 1 2  35 57 1 0  1 1 9 XI 
. 

33 135 14 8 43 44 1 1 1  1 2 1  XII 
207 6 1 995 9 125 2 1 5  348 52 749 XIII 

23 366 999 2 255 880 250 1 87 4 472 XIV 
45 2 363 5 5 1 49 370 2 38 569 XV 

1 6 3 1 7  1 1 2  1 30 6 1 49 XVI 
4 59 7 8 42 5 62 XVII 
1 2 7 4 1 5  1 9  38 XVIII 

6 2 1 1  1 1 2  1 3  26 XIX 

49 4 1 02 9 \ 7 1 7  4 37 XX 
5 1 75 8 1 6  23 47 XXI 

26 103  1 204 1 6 27 4 38 XXII 
1 1 1 6  2 1 2 5 XXIII 

23 1 1  1 35 1 34 36 9 80 XXIV 
XXV 

1 1 XXVI 

657 148 3 4 087 1 175 2 46 1  1 594 1 724 5 3 1 5  7 274 

I' 
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76 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

6 Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen 

Allgemeine Anforderungen 
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78 79 80 8 1  8 2  83 84 85  86 87 

I Land- und ForstwirtSchaft *) . . . . . . . . . . . . . 1 4 1 1 2  1 1  3 8 
II Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . .  9 2 5 9 1 35 37 1 1  8 2 
III Bergbau; Steine- und Erden-Gewinnung *) 7 1 8  26 1 9  46 23 26 26 8 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  1 6  2 0  37 44 1 2  1 8 1  277 231  135  4 1  
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 4  1 2  34 1 7  6 35 62 45 19 9 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 1 6  3 0  2 2  2 22 1 65 1 1 5 43 14 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 9 1 0  1 9 1 9  1 5  2 2 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz ; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 85 97 3 1 2  1 1 1  60 300 764 496 1 99 94 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 6  2 1 9  40 1 1 9 82 50 52 1 3  

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlagswe-
sen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 1 2  42 2 1  22 205 97 42 7 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  32 25 72 76 3 89 1 69 86 31 16 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  55 1 8  50 60 9 1 23 122 77 43 25 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen . 1 27 1 24 6 1 6  279 3 1  968 1 1 02 630 351  1 40 
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  248 91 1 1 8 780 52 1 430 5 1 7  722 456 1 50 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 39 5 24 54 22 3 1 1  2 322 1 1 6 1  724 1 47 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  1 45 28 1 1 1  92 1 475 269 28 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . . .  25 2 29 3 48 260 1 1 7 64 1 9  
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 8 175 74 42 1 4  
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und WirtSchafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 3 206 1 29 47 25 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 1 8  1 4 1  6 7 93 254 1 5 1  1 1 2 1 6  
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  1 1 8 2 23 86 47 15 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . .  5 20 1 36 36 43 1 86 1 5  48 2 1  
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . .  4 1 7 1 8  1 0  4 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

SozialversicherungSträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 3 1  1 0  49 354 6 1  1 70 23 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 

Summe . . .  795 486 1 7 1 4  1 68 1  240 4 088 8 337 4 844 2 906 8 1 8  

. )  Soweit die Arbeitsinspektion zustlndig ist. 
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Sonder-Nr, 2 Nachrichten 77 

und arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 6 

und Maßnahmen Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 
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E � � � � S t::i : E :>: C: c -':;; b-€  " .0 � 'S; � �'i3 � ..c " � .. " . �< o .0 .. c <  � o:: c:: c E -5 ..c ..c E 
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� 0 � u .l:l u " N .o � ..c 
::J .5 ce < V'l V'l Vi Vi Vi :> V'l e 

88 89 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 � 

2 4 1 2  2 6 3 69 2 2 I 
33 I 9 1 5  1 77 I I 5 2 9 II 

I 4 28 7 1 9  1 1  269 3 1 4 III 

9 5 5 1 3  1 4  1 66 208 1 909 27 I 6 34 N 

5 1 1 1  2 38 26 435 1 2  9 1 1  - 32 V 

1 35 1 55 52 676 2 1  5 9 1 36 VI 

23 2 5 1 7  1 1 6 I I VII 

2 6 576 76 234 239 3 65 1  36 3 2 4 1  VIII 
. 

2 I 1 1 6 3 1 07 622 6 6 1 2  IX 

147 6 48 73 725 7 5 4 I 2 1 9  X 

I 2 3 1  1 5  6 8  1 1 6 1 030 19 4 6 29 XI 
3 2 2 1 8  6 52 67 930 9 5 6 1 2 1  XII 

1 2  1 0  1 878 66 469 743 7 546 1 0 1  38 5 1  3 9 202 XIII 
91 40 1 082 660 463 508 7 408 91 1 5  1 6  4 9 1 35 XN 

4 4 2 084 51  933 834 8 8 1 9  3 1  4 5 4 44 XV 
85 1 2  928 58 56 1 296 3 8 1 8  1 8  2 4 24 XVI 

4 2 1 1  1 0  1 8 8  8 1  1 06 1  1 4  1 4  XVII 
1 00 6 46 40 505 8 5 2 1 5  XVIII  

I 68 2 86 59 630 3 I 2 6 XIX 

2 270 8 89 1 1 8  1 293 12 3 2 I 1 8  XX 
49 6 1 4  2 8  2 8 0  5 2 3 4 1 4  XXI 

5 1 96 1 5  36 1 1 4  876 38 33 5 1  6 U8 XXII 
14 1 7 9 75 XXIII 

3 1 92 1 1 9  1 37 1 054 6 5 4 1 1 6  XXN 
XXV 

3 4 XXVI 

226 94 9 21 8  1 01 6  3 614 3 901 43 978 471 141 196 24 24 856 
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Arbeitsinspektorat fOr ..c 
� 

0:) .. " c 
5� 
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1 

den 1 .  Aufsichtsbezirk 76 

den 2. Aufsichtsbezirk 172 

den 3. Aufsichtsbezirk 53 
in Wien . . . . . . . . . . . .  

den 4. Aufsichtsbezirk 1 56 

den 5. Aufsichtsbezirk 1 1 0 

den 6. Aufsichtsbezirk 1 36 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . . . . . . . . .  87 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . .  43 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . .  9 

den 10 .  Aufsichtsbezirk in Salzburg . . . . . . . . . . . . . .  1 39 

den 1 1 . Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . .  78 

den 1 2. Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  734 

den 13. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . . .  222 

den 1 4. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  327 

den 1 5 . Aufsichtsbezirk in Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  27 

den 1 6. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . .  1 1  

den 1 7. Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  1 52 

den 1 8 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  50 

Bauarbeiten in Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . . 2 582 

Nachrichten Sonder-Nr. 2 
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2 

39 

32 

2 

1 

8 1  

1 4  

62 

1 4  

53 

55 

30 

231 

204 

221  

1 0 1  

47 

1 99 

43 

1 429 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebsräume Energieumwandlung und -verteilung 
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3 4 5 6 7 8 9 1 0  1 1  

87 205 745 1 152 1 6  5 8  35 807 9 1 6  

1 1 3 361 758 1 436 20 1 38 2 1 042 1 202 

48 260 548 9 1 1  2 7 499 508 

36 107 445 745 1 1 4  755 869 

1 23 257 277 848 7 1  1 1 3  1 0  464 658 

6 50 240 446 1 687 688 

70 1 37 240 596 20 89 8 399 5 1 6  

2 6  73 273 429 1 9  9 7  4 528 648 

89 1 1 2 42 305 4 54 7 289 354 

168 234 208 804 30 1 02 2 363 497 

30 67 1 69 374 2 1 3  260 275 

78 429 351  1 823 8 1 37 542 687 

226 365 355 1 372 35 1 56 7 882 1 080 

329 5 1 3  367 1 757 89 3 1 1  26 667 1 093 

74 1 06 144 452 1 9  87 4 198 308 

1 6  7 1  6 1  206 1 8  1 97 2 1 5  

1 77 276 303 1 1 07 1 1  63 5 336 4 1 5  

24 72 1 44 333 1 2  1 02 2 88 204 

60 3 260 323 90 90 

1 780 3 698 5 930 1 5 4 1 9  359 1 659 1 1 2  9 093 1 1 223 
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Sonder-Nr. 2 

und arbeits hygienischen Arbeitnehmerschutzes 
spektoraten geordnet 

Nachrichten 

Betriebseinrichtungen (Maschinen) fUr die Be- oder Verarbeitung von 
Kraftübertragung 

�j� '� 
��!�. � � c :� "B c :)  .� �· = U  i;; =j .�.� 5 c b ·  .� 5 .. t � a 5-g i'.,�:E C c � t :: �& � 1 E 3 ' .  

12  

83 

1 62 

84 

49 

1 06 

287 

1 22 

1 33 

1 06 

1 92 

30 

202 

2 1 3  

1 0 1  

209 

95 

277 

62 

19 

2 532 

u 
." 0 
� 
" .<: u  " .D N .t: 
.�� ü r!  � �  
'§ � 
l:l 

13  

6 

23 

5 

4 

63 

1 4  

3 1  

4 

29 

1 2  

3 2  

1 2  

3 9  

4 1  

36 

77 

1 3  

1 3  

454 

:::: 
." " " 
::! 
c 
::I 

.. 
0. 

Vl 
� u 

." 

E 
E " 

Vl 

1 4  

89 

1 8 5  

8 9  

5 3  

1 69 

301 

1 53 

1 37 

1 3 5  

204 

62 

2 1 4  

252 

1 42 

245 

95 

354 

75 

32 

2 986 

� � .. .. 

� 0. s 0. N 
.. S E � N " c 

� !l u 
-" Vl .: � E f E N 

. �  :i: .t 
1 5  1 6  1 7  

I 20 

1 3  36 

I 1 8  

1 24 

1 2 38 

1 5  

5 3 23 

9 62 

4 1 0  25 

9 5 25 

8 20 

55 

2 26 

2 1  3 47 

1 3  4 28 

1 1 1 3  

3 70 

1 3 1 2  

68 56 557 

, 

Metallen 

u 
-" 
,; S .D -" S c U 

/ � " " eS :.c � " 

.§ lf s .. 
� c c 

� :.c 'l! ö 
U '" p.. 
:; c .. 

E E ..!. 
" � ] 'ü u ij � .<: .<: 0 :E 

u eS 0 u 
Vl Vl ., :r: Vl 

18  19 20 21 22 23 

2 1 0  2 I 20 

1 1  49 20 34 4 79 

1 5  1 1  3 1 37 

5 9 2 3 20 

1 8  42 1 9  22 37 44 

1 0  1 4  1 70 1 9  40 

1 2  2 0  1 3  1 4  7 68 

1 2  1 8  6 6 3 48 

1 1  3 10  4 9 43 

1 3  1 1  7 1 2  4 48 

1 9  1 3  9 6 7 42 

7 1 6  1 5  3 8 53 

1 4  55 2 1  64 1 4  126 

25 45 40 22 14 177 

1 5  1 4  2 1  1 9  2 5  1 1  

1 3 1 5 2 25 

53 54 31 3 3 92 

1 1  1 5  9 1 3  6 47 

254 402 228 300 166 1 020 

79 

6 a  

.,.. 
N 

:.ö u 
." :!:! 
'ü S " " 

" .<: ::I u 
:.c Vl .. U 0. 
:; ." Vl " � e ::E " 

c:0 5 u 8 u ." ii ,� .- .. E u " 0. C � c:  C 
ij " E 0 " ':; Vl Vl Vl 

'ü 
.D 

24 25 26 ..( 

1 0  34 100 f. d. I. AB 

39 66 3 5 1  f. d .  2.  AB 

5 8 99 f. d. 3. AB 

1 1  75 f. d. 4. AB 

36 8 1  340 f. d. 5. AB 

7 1 40 3 1 6  f. d. 6. AB 

1 8  76 259 f. d. 7. AB 

36 143 343 f. d. 8 .  AB 

40 76 235 f. d. 9. AB 

8 60 202 f. d. 1 0 .  AB 

25 65 2 1 4  f. d .  1 1 .  AB 

1 0  1 04 271 f. d. 1 2. AB 

22 1 54 498 f. d. 1 3. AB 

107 1 66 667 f. d. 1 4. AB 

26 40 2 1 6  f. d. 1 5 .  AB 
2 24 78 f. d. 16.  AB 

2 168 479 f. d. 17. AB 

1 2  8 1  2 1 0  f. d .  1 8 . AB 

3 3 f. Bauarbeiten 

416 . 1 489 4 956 
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80 

6 a  

Arbeitsinspektorat fUr 

den I .  Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien . . . . . . . . . . . .  

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . . . . . . . . .  

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . .  

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 0 .  Aufsichtsbezirk i� Salzburg . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 1 . Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . .  

den 12.  Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 3 . Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . . .  

den 14 .  Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  

den 1 5 . Aufsichtsbezirk in Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . - . . . . . . .  

den 17 .  Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 8 .  Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  

Bauarbeiten in Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . .  

5 
� 
� 
27 

1 3  

7 8  

24 

1 3  

46 

7 1  

8 9  

1 46 

92 

1 55 

1 52 

93 

1 56 

1 78 

1 04 

49 

1 2 3  

7 3  

9 3  

1 748 

Nachrichten Sonder-Nr. 2 

5 co 'il 
"C C .. '" 
28 

3 

1 2  

6 

24 

10 

18  

29 

12 

25 

31 

6 

1 9  

46 

1 8  

1 6  

56 

1 5  

346 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Betriebseinrichtungen (Maschinen) fUr 

Holz Faserstoffen und 

Jl 
..., ö 5 -

� ,.,t ..., _ c � 5 :ö ci' 5 :.2 ::; c 
""C U '0 " 

c c '" .S :; � - " co  
" :.c N ,.,t � � 
c � �  � 0..."= 

:.c 
u 5 c u "' t>  

u :; c � E 5"'·§. '5 c::: < c  :; 5 .� :.c " Vl "  .:;-� 5 � u '" CO C Vl t� C :; Vl .!! :.c .. 
.D -

:f 'l! Ö ..c u C ..c u  � c :.c � u � '" " Vl u.. ::: C- u � :; ü d:] u.. c 
" - .. - u "C 

� .. � E , .. :.g co 
E 

co E ..c � 
.� Ü 'ü -� ���  ,".� u .. 
C .D ..c =5 C E .D �  :; E 0 u Vl  
0 

:r: 
0 0 � 

0 � � Vl '" Vl Vl Vl 

29 30 31 32 33 34 35 36 37 

3 1 20 9 

4 32 2 1 8  9 1 55 7 

3 1 1  2 4 2 52 

I 3 5 22 1 

1 1  20 1 0  1 6  23 1 50 4 4 2 

7 28 1 5  1 9  3 1 53 

1 6  30 1 1  24 1 8  206 3 4 8 

9 50 3 1 8  1 06 361 I 6 

2 2 1  1 0  8 1 2  1 57 8 1 0  1 0  

7 50 7 53 1 3  3 1 0  4 3 I 

26 67 23 6 1  54 4 1 4  

1 1 5  1 6 9 1 3 1  1 

43 72 24 30 38 382 2 28 

21 102 26 45 20 438 4 8 1 4  

1 1  5 8  1 1  1 7  42 26 1 27 34 39 

5 40 1 1  1 5  2 1 3 8  2 2 

I 98 46 85 4 4 1 3  9 7 1 3  

1 1  29 7 1 8  9 162 1 

1 94 

1 79 730 209 442 365 4 01 9  6 1  75 140 

III-5 der Beilagen XVII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 81 von 99

www.parlament.gv.at



Sonder-Nr. 2 Nac richten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

die: Be- oder Verarbeitung von 

Textilien 

� " 
." � 0 

� :ö 
-" '" u .... 
o � � c: � " 

f- ."  c: II 
c� � .� ,, ;... V"l ::: N � ::E � i� " ." " c: � '" E " � 'a N c: - 0 c: E " � 

� 0 " V"l V"l 

38 39 40 

2 9 20 

9 20 36 

3 3 

6 7 

4 1 3  27 

3 3 

8 1 4  37 

10 1 4  3 1  

1 1  6 45 

1 9 

2 ·3 5 

1 

7 7 44 

4 1 0  40 

39 46 1 8 5  

9 1 3  

7 6 42 

1 1 3 

1 04 1 7 1  551  

, 

-

� ," " "'"  
� u ." " -" �  u ."  " � '" c: 0 
V ' � C .� !:! � c� E " 0.. c ,-� 

�g 2 " � .,, E "' -� .� ,� 
2 Vl f-o 

Cl 

4 1  

1 1  

29 

2 

5 

1 2  

2 

4 

1 

4 

3 

4 

6 

6 

2 

9 1  

anderen Stoffen 

� 
::: � c: 

:E 8 
::; E c: � :E 
c: ...!o E � E " 0..'" � E-5 � ·e � � i � " V"l o;; ." 0 

·v V"l c: c" � E c: -� � o.. -" N U '" :.c e  c: " V"l c: E u "  !l ." � : .: V"l «> c:  c: 
" " E -" " c: "' � "' �  § ·v :l :l � .. .. :i: .- � :C E  � � o.. .. r:J 0.. u V"l V"l J: 

42 43 44 45 46 

23 1 2  

1 5  1 1 9  39 7 

2 9 1 2 

2 4 1 

1 1  25 27 25 

2 1 6  3 32 6 

1 1  7 1 3  1 9  1 1  

1 2 4 29 7 

20 1 0  2 7  3 5  1 3  

6 2 35 16 

21  20 3 6 

1 4 3 

4 1 6  6 57 1 1  

4 2 4 27 2 

1 0  5 7 4 8 

1 1 7 9 4 

2 2 9 

6 4 1 8 

1 16 62 1 5 1  3 5 1  1 5 1  

..c � 
:i 

-

� 
.. r 5 �� � * -g E  

� 

47 

1 2  

36 

2 

1 8  

1 6  

1 5  

1 6  

29 

33 

2 

2 

38 

6 

5 

29 

40 

6 

29 

334 

8 1  

6 a  
Fördereinrichtungen, Transhon-

mittel, andere mechanisc e 
Einrichtungen 

.� I � ." 
.... � J:  c: " 

�·i .. :ö ""E 
:; ""' "' c:  '" " E c: N c: i�  II c: E �  :E <i -" u  �� � 0.. � � V"l � ." " " ::E � tt: ..8 c ..:3"5 " � ." 

.� " - " " E � ��� �; J 
� N 

c: E '; . : .....1 ..0 � c: 
0 " 

� ·5 V"l V"l « '" ·v 

48 49 50 5 1  52 53 � 

20 78 83 1 7  70 f. d. I .  AB 

94 240 1 40 29 90 7 f. d. 2.  AB 

80 98 20 3 7 f. d. 3. AB 

39 5 1  1 9  1 0  f. d. 4. AB 

45 163 1 29 78 1 29 1 2  f. d .  5. AB 

4 8 1  7 7 53 3 1  f. d. 6. AB 

34 1 1 4 49 60 75 1 8  f. d. 7. AB 

36 96 36 102 161 4 f. d. 8. AB 

3 1 4 1  3 1  1 1 8 69 14 f. d. 9. AB 

1 8  1 1 3  1 33 94 156 44 f. d. 10. AB 

1 0  62 30 8 1  8 3  22 Cd. 1 1 .  AB 

6 1 6  164 270 1 49 79 f. d. 12.  AB 

2 1  1 57 64 1 1 6 1 1 4 1 9  f . d. 1 3 .  AB 

30 8 1  103  54  1 8 0  8 f. d. 1 4 .  AB 

42 87 69 79 57 26 f. d. 1 5 .  AB 
23 74 5 14 29 9 f. d. 16.  AB 

4 57 1 0  24 98 64 f. d. 17. AB 

25 52 62 1 02 75 6 f. d. 1 8 . AB 

29 1 67 40 23 21 f. Bauarbeiten 

534 1 790 1 32 1  1 288 1 628 384 
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6 a  

�-� � � "0 C .. '" 
Arbeitsinspektorat fUr .� 

t� 
� � � U 
i� 
öl '"  Vi 
5� 

den I .  Aufsichtsbezirk 8 

den 2. Aufsichtsbezirk 57 

den 3. Aufsichtsbezirk 4 
in Wien . .

.
. . . . . . . . . 

den 4. Aufsichtsbezirk I 

den 5. Aufsichtsbezirk 48 

den 6. Aufsichtsbezirk 5 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . . . . . . . . .  2 1  

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . .  56 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 7  

den 1 0. Aufsichtsbezirk i n  Salzburg . . . . . . . . . . . . . .  5 

den 1 1 .  Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 1  

den 1 2 .  Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  37 

den 1 3. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . . .  33 

den 1 4. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  1 9  

den 1 5 .  Aufsichtsbezirk in Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  1 1  

den 16 .  Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . .  1 4  

den 1 7 .  Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  1 9  

den 1 8 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  1 9  

Bauarbeiten i n  Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

Summe . . .  408 

Nachrichten Sonder-Ne. 2 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

Fördereinrichtungen, Transportmittel, andere 

.�� 
ol e- �  5 1i  ': Vl  
� �  
�� c :.:  " ..c � �  
fi'B 5 
c C U ..c ·- ü  ... ..c u .o u Vl 

55 

, 

2 

I 

1 0  

I 

4 

4 

I 

2 

2 

1 5  

5 

3 

4 

54 

mechanische Einrichtungen 

U 
Ci 

-b 
� '" U ..!! � .. 

Ul ..!! C 
u o.. .. 

..c .� a � U .. _.0 il u " U � � .. U _ il ..c ... C .. � U � '" U � "O �  ..c U � .. .. .. 0 '"  :E .� 't: ü  
" � .. c 

;i; :.:: 0 Vl 
56 57 58 

48 

100 I 

I 

6 

65 21 

1 1 5  

49 6 

1 09 I 

84 2 1  

56 3 

50 7 

28 

1 1 6 1 7  

64 

62 

36 

79 

68 

1 1 36 77 

1 1  

6 

I 

I 

1 0  

1 5  

9 

6 

4 

3 

66 

C U 
" u 

� i  C .. .- C Ul " 
C 

u ·� � ..c "O 0 u U u 
� .o 0.. ·c 7t .!::-� �  u O:: � U U 
E 'i� 
� c .. -g -g �  
« 

59 

49 

1 06 

1 9  

5 

6 1  

45 

50 

1 83 

25 

100 

40 

37 

1 22 

1 1 8  

74 

32 

1 1 1  

69 

1 246 

Beim Umg,mg 

C - , u C C  
..c � t.I � e-S � ..c '"  �O 5 

:;; .. -..c 
0 c� .� '" C .g �.fi  C ] � U 'E %V'} � " 
0.. .. "0 n 'i � " Vl 

� 
C � '" 0.. U N c .... c "0 -

� �� �� E .:. "0 E E C � v; c3 � .. " :x: 0.. c Vl Vl .. 
60 6\ 62 63 

275 1 4  67 

532 78 1 05 

55 1 I 62 

4 1  4 

564 7 87 

270 26 I 2 

333 25 1 3  76 
, 

657 I 74 

389 69 9 76 

592 32 6 9 1  

36 1 36 79 

775 2 3 207 

622 80 27 1 30 

5 5 1  20 1 0  249 

385 5 1  22 42 

1 42 29 

409 1 8 

401 21 2 79 

254 14 50 

7 608 477 95 1 5 1 7  
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

(wie Lagerung, Verwendung) mit oder durch Einwirkung von 

� 

� .� u 
5 

" 0 .. u ..r= '" c 
5 ..r= .D .!< '" � .( 1l " � A .. � c .:! � .. 

� �  
c u c ..r= N t; 

O e  � ..r= u  � '" 
c �  9 -g ; � c 5" ." u u EI � .- c !l .D 

"; Ü' c: � e.o  :g E  � <i � '" .., U  Q. t; -" c " c � 
.D � " � � Vl "" u tt:: .( 1.1 .= � 

0 ·e c" 5 --5 ; 8  u � .. � 
"'8 .§.. c �.� u -fi.fi � .. �� 5 e.o " 
c c� 5 0 E " U u =2� C u u u u� � .D  L e �.B-g c 1-fi � � .(  u � -" E "' Vl  tl ... c V) � � .: ..r= .. .. Vl 

64 65 66 67 68 69 70 71 

, 

59 26 26 5 1 1  1 94 

4 1  44 37 5 1  46 324 1 

58 14  17  9 1  1 244 1 

3 3 4 8 22 

70 20 30 70 6 283 17 

1 1 4  2 20 20 

46 2 1  1 2  37 9 2 2 1 6  5 1  

5 2 20 35 1 36 25 

1 1 3  47 53 30 6 334 220 

8 1 8  8 39 8 1 1 79 42 

1 7  1 9  1 3  2 4  1 2  1 64 49 

52 5 1 8  47 7 339 1 35 

9 1  37 25 35 1 8  363 79 

1 87 94 48 55 7 650 49 

1 04 29 1 3  1 7  6 233 64 

8 1 0  3 43 1 0  103 74 

5 35 1 6  33 98 8 8  

1 5  3 35 1 1 35 47 

50 2 1 3  

883 441 343 657 148 3 4 087 1 1 75 

C 
� '2 l5 
;; .. 
72 

2 

1 6  

25 

1 1 8 

1 1 1  

229 

97 

1 2 8  

309 

1 50 

77 

66 

8 1  

74 

55 

923 

2 46 1  

8 3  

6 a  

Bei verschiedenen Arbeitsvorgängen 

li 
tl " .. � c 0.. '" 

" � .... c .., � !! j A Vl 
c ·s ·s ;:: 
!l .., .., c ..r= '" C c !l 
� .. .. <i ..r= ..r= Cl. E 5 � Vl .. 
� E E � 

E E " � � " 
" � � u E .� :; � c � Cl. 

N u N C C E ;; .., 
.§  .§ � 

� ·5 .. Vl '" 
.D 

73 74 75 76 77 .( 

74 173 40 287 f. d. I. AB 

58 1 3 1  24 2 1 6  f. d .  2.  AB 

64 1 59 3 7 234 f. d. 3. AB 

2 2 1 5 f. d. 4. AB 

82 67 1 1 7  200 f. d. 5. AB 
49 68 7 1 69 f. d. 6. AB 
82 80 24 355 f. d. 7. AB 
94 75 1 306 f. d. 8. AB 
72 1 02 1 4  637 f. d. 9. AB 
36 1 1 9 8 302 f. d. 1 0. AB 

1 1 9 97 27 420 f. d. 1 1 . AB 

1 9 1  235 77 947 f. d. 12 .  AB 

1 37 1 67 1 24 558 f. d. 1 3 . AB 

32 69 3 230 f. d. 14 .  AB 
91 43 34 298 f. d. 1 5 .  AB 
25 1 2  1 92 f. d. 16. AB 

4 1  70 I 274 f. d. 17. AB 

9 1  5 5  6 254 f. d. 18. AB 
254 1 390 f. Bauarbeiten 

1 594 1 724 5 3 15 7 274 

/ 
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84 

6 a  

ArbeitsinspeklOrat fUr 

r 

, 

den 1 .  Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 

den 3. Aufsichtsbezirk 
in Wien . . . . . . . . . . . .  

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsicht!>bezirk 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . . . . . . . .  

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . .  

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . .  

den 10 .  Aufsichtsbezirk in Salzburg . . . . . . . . . . . . .  

den 1 1 .  Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . .  

den 12 .  Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 3. Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . .  

den 1 4. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . .  

den 1 5 .  Aufsichtsbezirk in Bregenz . . . . . . . . . . . . .  

den 16 .  Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . .  

den 17 .  Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 8 . Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  

Bauarbeiten in Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . . 

, � 
.c o �� C 1i � .� 
� " " � E.D b ii < 
= .2 � 
"'U J; �  C � � ::I < �  
. E� � 5 b c c "  c " c " "' 0 -'" c � 
.c " " � \.o ..o "-

78 

33 

1 4  

1 
42 

4 

43 

55 

3 1  

9 1  

7 1  

57 

57 

87 

79 

2 

77 

5 1  

795 

Nachrichten Sonder-Nr. 2 
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c " C .., i;j " � .c "  
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" c .c �  

-o 'ü C .D � ..(  Cl 
79 

1 

49 

1 

, 29 

5 

24 

1 5  

2 4  

7 

39 

4 

7 1  

89 

52 

5 

3 

1 6  

52 

486 

Beanstandungen auf dem Gebiete des technischen und 
Nach Arbeitsin-

� E 
5 il 5 .. 'ü C .D " ..( .c " " � ::: " 
� 

" 
.., C C ;:J ;; " .� .c " :;; � N c :< ;:J 

80 8 1  

69 6 

87 38 

7 1  1 0  

39 

54 90 

95 1 8  

8 3  70 

94 22 

30 1 35 

1 1 0 29 

1 07 55 

1 40 520 

1 26 1 2 8  

1 77 1 33 

9 1  9 1  

43 1 0  

1 9 1  5 5  

93 1 4  

1 4  257 

1 714 1 68 1  
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u 0 5 tI.O .., .-" " " 
.�� C C � .,3 ::1 �  c l.o :.E �� � ,, " " 
>-

82 

1 
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1 8  
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1 2  
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5 1  

1 
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83 84 

85 904 

164 909 

1 1 4 1 1 8 4  

42 926 

247 253 

1 5 5  39 1 

1 57 3 1 2  

196 623 

263 19 

2 1 1  107 

270 2 1 6  

577 405 

2 17 599 

490 648 

1 8 6  250 

82 95 

226 271  

141  1 8 1  

265 44 

4 088 8 337 

Allgemeine Anforderungen und 
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85 86 87 8 8  

, 

1 5 8  1 43 20 5 

747 332 36 3 

492 394 55 1 

320 197 12 

1 83 1 1 1  57 3 

1 24 1 3 1  1 5  3 

206 1 25 39 1 0  

237 1 4 1  9 2 

1 30 1 5  1 3  1 3  

232 122  90 27 

2 1 1  86 55 9 

274 204 50 1 8  

374 264 1 1 8 26 

501 1 88 8 1  35 

1 8 2  62 26 1 8  

1 1 7 23 34 7 

1 9 1  1 36 58 1 

1 32 88 42 1 7  

33 1 44 8 2 8  

4 844 2 906 8 18 226 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 

arbeitshygienischen Arbeitnehmerschutzes (Fortsetzung) 
spektoraten geordnet 

Maßnahmen 

C 0 
> 

� OD .., 
u C '" 

..c: " C 
l;! bÖ ." J! II ;Ö :;; C i OD 'C � 

� .E ..c: C '" 
.t bÖ l;! " 

C ." " C (; C � � " � -;; �� bÖ OD C  > :.: u  C 0. C 
r� C � V) " " " OD  �� "" c  0 u {; � " > '" 'c ,;;! ..c: .. � .� II u ." 

.D U ""0 '2 .D u OD E � .D  C ' _ .�� t' .� � <  !l U 
� ..:  c: c e .s " 0 " ::> '" < Vl Vl 

89 90 9 1  92 93 94 

-

4 165 242 1 27 1 929 

5 1 726 1 7  274 409 4 830 

1 387 70 376 1 003 5 1 73 

635 1 1 5  5 2 193 

4 370 8 5  1 9 1  1 6 4  1 952 

693 5 28 1 255 2 1 76 

1 1  359 53 165 140 1 804 

1 696 74 70 301  2 539 

3 42 35 40 1 2  823 

4 3 8 1  66 339 1 6  1 858 

327 47 168 1 62 1 824 

572 163 42 620 3 646 

1 8  4 1 8  1 45 542 1 5 8  3 273 

8 594 39 527 302 3 945 

3 1  394 42 86 1 65 1 758 

124 20 80 1 0  652 

1 25 24 85 3 1 497 

5 88 69 64 49 1 0 5 1  

122  61  27 1 055 

94 9 218 1 0 1 6  3 614 3 901 43 978 

€ 
C 
0 E � 
II " l! 
t: � � '0; 
� 
..c: u 
Vi 

95 

24 

38 

32 

2 

27 

1 1  

1 2  

26 

34 

24 

1 9  

2 4  

63 

52 

7 

22 

1 8  

20 

16 

471 

85 

6 a  

Durchführung des Arbeitnehmerschutzes 

l! II u 
'e OD 
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5�-i � '" 
II OD '" 

C E ';! t; 0 " ;Ö " e e " 
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j 'S: '5� on 
u '" 

..c: "" �� § C 
l;! " � 'e u ..c: � eJ! -;; ..c: � ..c: u 0. u '5 " OD C � V) � � t! .� c:: u 9 

" � � u � '0; II "'O ::; �  ." 
� {l � 5 �  E � � ;l < ..c: '5 -5 e c u .ll " '5 Vi Vi > Vl '0; 
96 97 98 99 100 � 

1 4  1 9  57 f. d, 1. AB 

1 0  6 2 56 f. d. 2. AB 

1 0  9 7 58 f. d. 3 ,  AB 

5 1 2  1 9  f ,  d, 4, AB 

1 4  1 1  52 f. d. 5. AB 

1 1 1 3  f. d. 6.  AB 

3 7 1 23 f. d. 7. AB 

1 0  9 45 f. d. 8.  AB 

1 4  23 7 78 f. d. 9. AB 

2 2 1 6 35 f. d. 1 0. AB 

5 5 4 33 f. d. 1 1 . AB 

9 1 9  52 f. d. 12. AB 

6 1 3  6 88 f . d. 1 3. AB 

9 19 3 83 f. d. 1 4. AB 

1 6  1 2  9 44 f. d. 1 5 .  AB 

3 4 29 f. d. 16.  AB 
2 6 26 f. d. 1 7. AB 

8 19 1 1 49 f. d. 1 8 .  AB 

1 6  f . Bauarbeiten 

141 196 24 24 856 

7 
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86 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

7 Beanstandungen auf dem Gebiete 

Beschäftigung von Jugendlichen 

� � 
c W � -0 

'ü u c 1; :l .<: " 
2 � 

oe 
Wiruchafuklasse 

.<: c " l:l. .f fi  " 
'ü 0:: -0 
... 'ü -0 g u oe  c 
:l ... c > c � 

'ü :l 'ü 'ü � " " oe..., c 

� 'ü 
c u. ... C e  .. 

'ü � ] u 

� l:: u -0 �� "" 
u " .<: c :.2-5 S 1; " " 1; u .<: " !:l c l?  ,.. � .J:l .. 

.!I .<: e- il 
.<: .<: u  " ';;: -0 öD v .<: c " v V .J:l  " 

� 0 0 c .. " " o � .:: ' 23 0 
!-< � 0:: Z '" � "" '" 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0  

I Land- und Forstwirtschaft *) . . . . . . . . . . . . .  
II Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . 1 2 
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 1 1 1 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  1 42 89 1 02 1 56 20 23 1 1  1 3  203 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 3 1 1 1 1 1 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 17 1 2 1 3 1 6  22 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 4 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 57 38 8 2 3 9 1  8 65 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 2 3 1 1 2 5 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 0  8 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  2 7 
XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen ' . 1 2 5  76 2 8  4 2 4 1 46 29 1 7 1  
XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 0 1  53 1 5  1 6  7 67 6 96 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 34 1 07 30 1 3  49 66 1 0  1 3  1 79 
XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  7 1 0 1 2  1 0 1 9  533 686 1 1 96 674 37 148 874 
XVII Verkehr; Nachrichtenübermittlung *) . . . . . .  7 2 1 2 9 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 2 
XIX Realitätenwesen ; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  I 2 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  27 20 1 3  7 1 5 6 60 
XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  9 6 2 
XXII Gesundheits- und Fürsorgewesen *) . . . . . . .  5 2 2 3 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . . 1 2 1 1 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften ; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

XXV Haushaltung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
XXVI Hauswartung *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . . 1 6  1 622 1 430 738 872 1 289 786 408 221 1 72 1  

... ) Soweit die Arbeitsinspektion zustä.ndig ist. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 

des Verwendungsschutzes 

Mutterschutz 
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1 1  12 13  1 4  1 5  16 1 7  1 8  

1 6 7 1 
3 2 2 1 6  
3 2 1  

759 1 4 1  52 94 2 1  1 60 

10 44 I 3 1  76 2 1 0 1  

69 90 93 1 83 7 33 

6 1 20 1 0  3 1  1 9 

272 1 4 33 38 82 

1 7 4 1 1  2 25 

17 1 1 6  1 8  3 5  6 47 

1 9  1 2  2 2  3 4  2 49 
9 1 2  5 1 7  1 48 

585 2 54 1 77 1 34 7 390 
361 1 7 36 44 40 1 
60 1 23 1 53 375 551  22 395 

6 1 79 23 1 1 1  378 5 12 1 0  460 
2 1  1 1 2 1  2 3  257 

2 1 7  29 46 2 1 9  

3 3 1 35 39 2 30 

1 39 2 9 1  1 27 220 2 60 
8 1 2  1 2  5 

1 2  5 1 30 90 225 3 1  
5 4 4 2 

3 2 4 6 2 

3 3 

9 087 65 813 2 1 467 2 347 87 2 644 
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39 
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39 
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1 1  
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1 159 

87 

7 

N 
:D 
� 
" 
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Vl « " 
2 

'22 23 � 

25 I 
2 1  11 
75 2 III 

452 9 IV 

1 5 1  1 5  V 

75 2 VI 

1 7  VII 

4 1 2  7 VIII 

64 4 IX 

84 X 

1 1 7 8 XI 
1 90 1 1  XII 
936 77 XIII 

1 1 54 55 XIV 
2 676 359 XV 
1 005 76 XVI 

1 5 0 1 6  2 1  XVII 
33 1 0  XVIII 

6 1  2 XIX 

1 50 3 XX 
1 4  XXI 
38 2 XXII 

2 XXIII 

6 XXIV 
XXV 
XXVI 

22 774 663 
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8 8  Nachrichten Sonder-Nr. 2 

7 Beanstandungen" auf dem Gebiete 

c 
BlckereiarbeiterschutZ 1;:, :;; 5 c " 1;:, t' � 

.:r:: -. 
u C 

.... ..c E .� N C E 
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5 :B � c u 
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Wiruch.ftskl.sse -tl c N C � -;:; � 
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� � .., � Q. :l .., c 

c c 3 u 5 Vl .., ..c " 
·5 :l � c � u -; " '" u 1! .., :2 'E .;; .., 'E � " 'ii .. c 
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..c " 1;:, � ], " -;:; � -e u c c E " 'N ..c " 0 � c �-5 c 0 � < Z iil Vl Vl < \Ll Vl � < 

24 25 26 27 28 29 30 31  32 33 34 

I Land- und Forstwirtschaft "") . . . . . . . . . . . . .  2 1 
11 Energie- und Wasserversorgung *) . . . . . . . . 
III Bergbau ; Steine- und Erden-Gewinnung *) 
IV Erzeugung von Nahrungsmitteln und 

Getränken; Tabakverarbeitung . . . . . . . . .  53 26 1 4  174 267 1 1 0  5 2 1 0  24 
V Erzeugung von Textilien und Textilwaren 

(ausgenommen Bekleidung und Bettwa-
ren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 

VI Erzeugung von Bekleidung, Bettwaren und 
Schuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 1 

VII Erzeugung und Verarbeitung von Leder 
und Lederersatzstoffen (ausgenommen 
Schuhe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 

VIII Be- und Verarbeitung von Holz; Musik-
instrumenten- und Spielwarenerzeugung . 6 1 1 3  35 

IX Erzeugung und Verarbeitung von Papier , 
und Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

X Druckerei und Vervielfältigung; Verlags-
wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 1 1 

XI Erzeugung und Verarbeitung von Chemika-
lien, Gummi und Erdöl . . . . . . . . . . . . . . . .  1 

XII Erzeugung von Stein- und Glaswaren . . . . . .  7 7 5 

XIII Erzeugung und Verarbeitung von Metallen 24 1 1 8  2 8  

XIV Bauwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 5  1 1  35 
XV Handel; Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  I I  1 1 9  73 

XVI Beherbergungs- und Gaststättenwesen . . . . .  , 23 1 1  1 0  33 67 
XVII Verkehr; NachrichtenUbermittlung ") . . . . . . 5 
XVIII Geld- und Kreditwesen; Privatversicherung . 
XIX Realitätenwesen; Rechts- und Wirtschafts-

dienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
XX Körperpflege und Reinigung; Bestattungs-

wesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 5 1 3  

XXI Kunst; Unterhaltung und Sport . . . . . . . . . . .  
XXII Gesundheits- und FUrsorgewesen *) . . . . . . . 3 
XXIII Unterrichts- und Forschungswesen *) . . . . . . 
XXIV Einrichtungen der Gebietskörperschaften; 

Sozialversicherungsträger und Interessen-
vertretungen *) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

XXV Haushaltung ") . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
XXVI Hauswartung ") . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . / 2 

Summe . . .  53 26 14 174 267 3 1 15 1 8  1 5  1 23 281 

' )  Soweit die Arbeitsinspektion zuständig ist. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 89 

des Verwendungsschutzes (Fortsetzung) 7 

Berufsausbildung Arbeitsverfassung 
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35 36 37 38 39 40 4 1  42 43 44 45 � 

II 
III 

2 9 1 0  2 37 94 N 

2 2 V 

29 30 3 3 VI 

2 8 VII 

3 1 6  3 43 1 1 3 VIII 

2 2 IX 

2 8 1 1  X 

5 5 XI 
4 1 6  XII 

30 2 1 09 1 89 XIII 
24 2 55 1 27 1 XN 
56 2 3 1 78 3 3 1  3 XV 

5 35 42 7 5 49 243 7 XVI 
6 6 XVII 
3 3 ' XVIII 

7 7 XIX 

6 3 7 1  98 XX 
XXI 
XXII 
XXIII 

2 2 XXN 
. XXV 

XXVI 

10 1 80 64 1 1  8 610 1 287 5 6' 1 3  
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90 Nachrichten 

7 a  

i 

c 
� 
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Arbeitsinspektorat fUr ..c 

" 
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.� -ti Cl. 
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." ..c c � 0 " 
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1 2 3 4 

den 1 .  Aufsichtsbezirk 1 5  5 1 0  

den 2. Aufsichtsbezirk 20 1 1  3 

den 3. Aufsichtsbezirk 1 8 7 6 
in Wien . . . . . . . . . . . . 

den 4. Aufsichtsbezirk 6 4 3 

den 5. Aufsichtsbezirk 70 �7 53 

den 6. Aufsichtsbezirk 39 1 7  2 1  

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . . . . . . . . . .  85 95 23 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . .  1 64 69 5 

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 50 68 47 

den 10. Aufsichtsbezirk in Salzburg . . . . . . . . . . . . . .  1 02 88 20 

den 1 1 . Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 50 92 22 

den 1 2 .  Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 02 1 34 7 

den 1 3 .  Aufsichtsbezirk in Klagenfurt . . . . . . . . . . . .  1 3  1 88 1 62 77 

den 1 1 .  Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  79 69 1 5  

den 1 5 .  Aufsichtsbezirk i n  Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  405 409 362 

den 16. Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . .  32 26 6 

den 1 7. Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . .  8 3 8 

den 1 8._ Aufsichtsbezirk in Vöcklabruck . . . . . . . . . .  99 1 1 4 50 

Bauarbeiten in Wien .' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

, Summe . . .  1 6  1 622 1 430 738 

Sonder-Nr. 2 \ 
Beanstandungen auf dem Gebiete 

Nach Arbeits-

Beschäftigung von Jugendlichen 

� 
.5 -0 
" c 5 ..c " 
2 � 

"" c 
� -e E  " 

-0 

E c ,, "" � > c .� .� � " "".>: -c 
... N C e  " 

" -0 ] " .. � "" �  ..c c :.E ...c: " " ::; .� tl , �  :(1f � -" ..c -ti ..c " " c " C " " -"  " 

Z § � 0 � , :5 0 Vl � 00 Vl 

5 6 7 8 9 1 0  

2 1  4 2 8 

27 9 7 1 35 

1 3  9 1 1  5 1 16 

4 4 2 5 

55 68 79 8 246 

1 0  1 7  9 1 3 66 

1 6  96 1 4  1 7  6 47 

36 69 26 28 3 1 5 1  

1 5  1 0  32 195 4 245 

48 49 54 6 3 93 

8 1  8 1  25 4 7 4 1  

29 1 46 56 7 84 

65 229 1 44 28 49 255 

39 75 23 1 1 1 7  

324 277 2 1 0  22 1 35 2 
, 

29 42 1 1 2  8 1 3  

2 3 4 1 5  1 5 

58 105 85 56 1 292 

872 1 289 786 408 221 1 72 1  
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Sonder-Nr. 2 

des Verwendungs schutzes 
inspektoraten geordnet 

Mutterschutz. 

� ." 
� .s: u 

o �  :I �  .. 
:;; - ..,  - ... C 

u '"  N � �  !l 
e � 0 ':'  .e :n'  C -€ � JO u  !l t ::: .. � o  u ",  . :1  . �  0- �;:E � ... Vl ... ;:E 
C u C u C C 

� " " u .�� .�-g """" ." � u  �� � .= E ... ." " -9  .s: � .s: u  .s: c 
E U u 

� �  i>l o.l  :: � " .:l Vl '" '" 

1 1  12 13 14 

65 3 1  

1 1 3 1 5  

175 1 8  

2 8  1 5  

636 5 

1 83 1 0  

399 26 

451  7 

766 59 

463 1 6 1  

503 63 

565 8 1  

1 1 97 6 1  

3 1 9  64 241 

2 1 46 43 2 

1 69 1 7  

49 38 

860 22 

9 087 65 813 2 

Nachrichten 

� 
5 :;; 5 ... !:! C " " :! C ." ..... C !l � .. C 

0- e C Vl • .. 
.:l � 

u .;:; .;:; ." -€ U N ... E :l :J '5l ..c .;:; 
E u C � e " " 

Vl Vl z 

1 5  1 6  17 18 

1 34 1 65 108 

40 55 2 1  323 

66 84 5 45 

47 62 2 1 7  

1 25 1 30 2 1 53 

64 74 4 

58 84 241 

48 55 3 46 

40 99 1 8  129 

1 4 1  203 8 1 1 0 

96 1 59 1 6  299 

1 32 2 1 3  5 39 

265 326 305 

1 1 4  4 1 9  1 120 

35 80 1 07 

1 1  28 1 1 3  

8 46 344 

43 65 5 127 

1 1 4  

1 467 2 347 87 2 644 

Arbeiuzeitangelegenheiten 

C 
!l 

. ;:; N u 
.s: " 
..: 
." 
C " 

� " .. 
e-

.s: " 
..: 

1 9  

88 

1 49 

6 

1 0  

1 38 

2 

63 

1 

53 

82 

95 

24 

64 

24 

9 

1 4  

1 92 

234 

1 248 

C 
0 

� . Z �  
C ..c U .. 

� � 
E '" " 

-5§ � � .s: 
u � .. 
-e�� u c " 

g�� 
Vl 

20 

7 1  

1 32 

56 

40 

357 

267 

1 527 

340 

1 095 

335 

4 646 

824 

1 259 

3 634 

1 076 

1 3 1  

104 

1 821  

8 

17 723 

5 ... 
C " ." 
C � 
C .. u '" 
u 
... ." 
:'l e 

Vl 

2 1  

207 

25 

1 85 

40 

92 

30 

3 1  

70 

7 

2 1  

382 

26 

4 

39 

1 159 

91 

7 a  

;;; 
:;; 
� 
C 

� 
0-

Vl :! � u 
u .s: � ." C Ei :J sr .;:; 
E C JO " .( :� Vl 

JO 
22 23 .( 

267 1 70 f. d. L AB 

8 1 1  49 f. d. 2. AB 

1 32 35 f. d. 3. AB 

67 f. d. 4. AB 

833 f. d. 5. AB 

273 f. d. 6. AB 

1 871  97 f. d. 7. AB 

479 6 f. d. 8. AB 

1 307 59 f. d. 9. AB 

558 30 f. d. 1 0. A13 

5 1 1 0 30 f. d. 1 1 . AB 

894 87 f. d. 1 2. AB 

1 649 3 f. d. 1 3. AB 

4 1 60 38 f. d. 14. AB 

1 192 2 f. d. 15 .  AB 

1 84 f. d. 16 .  AB 

644 f. d. 1 7. AB 

2 22 1  4 5  f. d .  1 8. AB 

1 22 12 f . Bauarbeiten 

22 774 663 
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92 Nachrichten 

7 a  

B�ckereiarbeiterschulZ 

::. 

II :.0 
.., ... 

Arbeiuinspektorat fUr � c N " 
" c 

� � � 
'" -;;; 

C 0. II Vl � 'ü " � " 'ü -e .S  " N " 
:l :3 .. .. E ] ..c " 

0i.l u C c e 
.( .z. iii 

0 " Vl Vl 
24 25 26 27 28 

, 

den 1 .  Aufsichtsbezirk 

den 2. Aufsichtsbezirk 2 2 

den 3. Aufsichtsbezirk 1 1 
in Wien . . . . . . . . . . . .  

den 4. Aufsichtsbezirk 

den 5. Aufsichtsbezirk 1 1 2 4 

den 6. Aufsichtsbezirk 

den 7. Aufsichtsbezirk in Wr. Neustadt . 0 0 • • • • •  0 • 4 4 

den 8. Aufsichtsbezirk in St. Pölten . . . . . . . . . . . . .  

den 9. Aufsichtsbezirk in Linz . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 5 1 7  26 

den 1 0. Aufsichtsbezirk in Salzburg . . . . . . . .  0 • • • • •  6 6 

den 1 1 .  Aufsichtsbezirk in Graz . . . . . . . . . . . . . . . . .  23 5 1 1  1 35 1 74 

den 1 2. Aufsichtsbezirk in Leoben . . . . . . . . . . . . . . .  

den 1 3. Aufsichtsbezirk in Klagenfun . . . . . . .  0 • • • •  7 2 1 5  24 

den 1 4. Aufsichtsbezirk in Innsbruck . . . . . . . . . . . . .  4 4 

den 1 5. Aufsichtsbezirk in Bregenz . . . . . . . . . . . . . .  2 2 

den 16.  Aufsichtsbezirk in Eisenstadt . . . . . . . . . . . . 1 1 2 

den 17 .  Aufsichtsbezirk in Krems . . . . . . . . . . . . . . . 5 8 3 1 6  

den 1 8 .  Aufsichtsbezirk i n  Vöcklabruck . . . . . . . . . . 2 2 

Bauarbeiren in Wien . . . . . . . . . . . . . . . 0 • • • • • • •  0 0 • 

Summe . . .  53 26 14 174 267 

c 
� c 
" 

-.; t' 
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3 

Sonder-Nr. 2 

Beanstandungen auf dem Gebiete 
Nach Arbeits-

-0 
II .., " 

-, 
c E 
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II " .., 
eI' � ;; .., ..c 
c c .., :l 
.� .., � c � a " c ..c " " -;;; .!!' :2 'E .., .; -;;; � C 

!l � .., " 
.D "  oS ::!! " ..c  � -.:: :.0 � u 'N  ..c :; :§:= c 0 :l "" Vl < 

30 3 1  3 2  33 3� 

, 

2 1 5  

2 1 1  

3 

4 

1 

4 1 0  

1 4 2 

8 9 1  

5 2 2 8  

6 4 2 7 1 9  

3 

1 5  4 1 0  30 

2 

6 7 8 1 6  

45 1 1 3 

28 95 46 

1 

1 15 1 8  1 5  1 23 28 1 
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Sonder-Nr. 2 

des Verwendungsschutzes (Fortsetzung) 
inspektoraten geordnet 

Berufsausbildung 

" " .. " " c .. -;; c " c " .. ..e " :! .. ::: . � .; C 'Ö .!! 

<ii ,.. 2 ..e S  ..e 
u .l'i � .. .�� !1 ti--E II � " 

" t � ..e � " � u �1; .!: ..e � ..e u �� -.: 

j$  ..e � � Cl '" 

35 36 37 38 

3 

5 , 

1 0  

1 

2 1  

8 1 6  

1 

50 

4 

2 9 4 2 

1 

3 20 2 5  3 

2 

5 S 1 S  6 

4 1  

3 

10 1 80 64 1 1  

II .. 
c " 

.. " 
c c 
" � " c 

� " " '" 

t " .. II ." C � 0 V> 

39 40 

� 

2 

2 

4 

8 
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7 a  

Arbeiuverfassung 

.... � ... 
" 

:;; 
c " 

.... .... .... .. ... 
c c .. c II � c II 

-;; " -;; "- .<> 
:; 

"-c V> 'E V> .. � 't: � � " 

� � " � " " t: E -il " .. E .;;: � .� 'e E E c c 
" t: " 0 :� V> '" '" V> V> 

.<> 
4 1  42 43 44 45 .( 

1 8  f. d. L AB 

338 356 f. d. 2.  AB 

24 34 1 1 1 3  f. d. 3 .  AB 

1 76 1 80 f. d. 4. AB 

2 f. d. 5. AB 

2 1  f. d. 6. AB 

1 39 f. d. 7. AB 

7 f. d. 8 .  AB 

1 4 1  f .  d .  9 .  AB 

1 9  5 1  1 1 - f. d. 1 0. AB 

1 4  59 f. d. 1 1 .  AB 

8 1 2  f. d. 1 2 .  AB 

1 2  1 03 f. d. 1 3 .  AB 

2 6 f. d. 1 4. AB 

49 f. d. 1 5 .  AB 

4 8 f. d. 1 6 .  AB 

1 86 4 4 f. d. 1 7. AB 

1 2  1 5  f. d .  1 8 . AB 

f. Bauarbeiten 

610 1 287 S 1 6 1 3  
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94 Nachrichten 

8 

Heimarbeitskommissionen und Erzeugungszweige 

1 . Heimarbeitskommission fü r  Oberbekleidung : 

1 ,0 1  Herren- und Knabenoberbekleidung nach Maß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 ,02 Herren- und Knabenoberbekleidung in Konfektion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 ,03 Kostüme, Mäntel und Jacken für Damen und Mädchen, einschließlich der 

schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten Stof-
fen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 ,04 Kleider, Schoßen und Blusen für Damen und Mädchen, einschließlich der 
schneidermäßig hergestellten Bekleidung aus gestrickten und gewirkten Stof-
fen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 ,05 
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1 ,06 Lederoberbekleidung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 ,07 Uniformen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 ,08 Pelzwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1 ,09 Kappen, Mützen und Hüte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 , 1 0  Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser HeimarbeitSkommission gehörende 
ArbeitSzweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . .  

2. Heimarbeitskommission für Wäsche und verwandte Erzeugnisse : 

2,0 1 Herren- und Knabenwäsche, einschließlich Trikotwäsche, Pyjamas und 
Schlafröcke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,02 Damen-, Mädchen- und Kleinkinderwäsche, einschließlich Trikotwäsche, 
Pyjamas und Schlafröcke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,03 Berufskleidung und Schürzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,04 Mieder und verwandte Erzeugnisse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,05 Krawatten, Tücher und Schals . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,06 Hosent�äger u.nd verwandte Erzeugl1isse, Zwi�nknöp�.e . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,07 Bett-, TIschwasche und HaushaltSWasche sowie Vorhange . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,08 Konfektionierte Badeanzüge und Bademäntel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,09 Damen- und Kinderblusen, Damen- und Kinderkleider, Damenschoßen . . .  . 

2,10  Kindermäntel und Kindersportbekleidung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

2,1 1 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser HeimarbeitSkommission gehörende 

Oll 

.� " ;:, 
c " 
oe i! 
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2 

1 6  
2 7  

49 

1 1 1  

20 
9 
5 

1 5  
8 

6 

25 

10 
3 1  

4 
1 9  

3 
46 

2 
34 

2 

6 

Sonder-Nr. 2 

Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

Vorgemerkte Auftrag­
geber, deren Fertigung 

im Erzeugungsz.weig 

:;: " !l E :;( t5 
3 

1 5  
2 1  

32 

97 

1 5  
7 
5 

1 3  
8 

6 

2 19 

1 9  

8 
25 

4 
1 9  

2 
39 

1 
27 

1 

7 

Ohcrwiegt 

Auftraggeber mit 

� � ... 
� :;; :;; :;; 2 - on 

Heimarbeitern 
und 

Zwischenmeistern 

� 5 

1 3  2 
1 8  3 

25 5 

66 27 

9 5 
5 2 
4 1 

1 1  2 
7 

5 

163 47 

1 4  5 

4 3 
1 5  8 

2 1 
8 9 

2 
28 9 

1 
1 6  1 1  

1 

4 3 

6 

2 

4 

1 

1 

8 

2 
1 
1 

2 

� 
� � 

'" 

7 

1 

1 

Vorgemerkte 

� u 
'E 
� E 
;g 
8 

1 4  
90 

84 

457 

1 1 3  
1 5  

4 
20 
43 

35 

875 

57 

1 62 
1 60 

43 
266 

1 6  
194 

1 34 
1 

48 

� 
. � 
ii ] 
� 
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1 0  
1 5  

3 1  

5 3  

7 
1 
5 

1 8  
1 

141 

3 

1 
3 

2 

1 

8 

ArbeitSzweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

--------�--�--+---+-_+--r-�--�--� 
Summe . . .  

1) In mehreren Heimarbeitszweigen Heimarbeit vergebende Auftraggeber sind mehrfach gez1hlt. 

152 93 51 6 2 1 08 1  1 8  

III-5 der Beilagen XVII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 95 von 99

www.parlament.gv.at



Sonder-Nr. 2 

auf dem Gebiete der Heimarbeit 

Anzahl der im Anzahl Berichujahr der im 
Anzahl der von 

überprüften Auftra�- Berichts- den überprüften e �eber enuprechen Auftragp,ebern 'i'i jahr über- " 
i rCf überwiegenden beschl! tigten .<> 

prüften ;;0 Fertigung e 
� bO � e 

Zwi- � 
Heim- "" ;.J 

� Auftraggeber mit arbeiter schen- � "" " meister e e 
{l .;; � 
co e b co � � ;5 .;; J:! .<> 
� 0 "" .( < � '" 0 e � 
� ... '" � " " � "" :E � co "" :E :E " � .� e " 0 .<> � ::;: - E � .<> '" N '" .;; � 
; e ..c ..c ..c !P 5  -e " .� � .!! ..c � e bO  E Heimarbeitern � ..c .� u C C e e e 
:: E :;; :;; � � � und :l! o� e e ij bO  t5 Zwischenmeistern 

" .� E .� :3 N E "" 
10  1 1  12  13  .. 15  16  17 18 19 20 21 22 

1 3  1 1  2 1 2  4 1 1  9 1 1  7 
1 5  1 3  2 63 2 6 78 5 2 9 1 

1 9  1 4  3 2 38 9 8 50 22 38 7 

64 40 2 1  3 1 69 46 3 3 1 3  7 :}O 29 4 

1 0  6 4 4 1  4 1  2 3 2 1 
5 3 2 1 0  1 4 9 1 3 
3 2 1 2 3 2 2 7 2 

1 2  1 0  2 1 3  2 1 7  1 6  5 2 
5 5 1 0  1 9 2 1 

2 1 1 1 3 1  1 1 

148 105 37 6 359 68 34 559 70 81 62 8 

1 4  1 0  4 23 3 49 2 7 

6 3 2 1 1 1  1 1 60 1 5 
1 8  1 1  6 1 75 1 99 1 8 2 

1 1 1 4  2 1 1 1 
1 1  4 5 1 1 43- 236 1 2 8 5 

1 1 1 9 
23 16 5 2 33 125 8 7 

1 1 1 
1 9  1 0  9 44 3 93 2 9 9 

5 3 2 1 0  2 8  5 

99 59 34 4 2 254 7 3 801 2 6 42 34 

-

Nachrichten 95 

Anzahl der Auftraggeber, die zu Nachzahlungen verhalten 
wurden :  353 

Summe der veranlaßten Nachzahlungsbeträge : S 5 952 893,45 

Beanstandung�n hinsichtlich 

Ausgabe 

Ausgabe- und und Ab- Ge-liefe-Abrechnungs- fahren- Entgeltschutz rung der nachweise schutz Heim-
arbeit 

bO e b � ..c: .;; 

.� bO .<> 
.g e .( e e � 0 
i-'l e '0; ·s 't: ..c .<> 5 1:: � "" " e .!2 bO bO bO � ..c e � � .. e e e bO ;.::; " ,:: .;; � bO  .., " e :l � � 'll 00 =5 � � .� .<> � ..c e � E co � 1;[, .( � Ü ..c � ::;: 1:: bO � � t ..c ::I e !!!' 'l u r:l ..c 'li e 
�.E 5 co 'E " '" bO E " 2- e � � ..c -5 � :; .;; e ;;0 ; �� � u � ..c N .. < � � .. � " ::: Ü � ::J 0 ], ö E .<> "" - ..c  .<> e .� bO � 'ü ..c �  � .ß " � " ..c .. � ..c: u " -e !P " .!! e -5 � � :l "" -'" � ON e :; u � > e e 0;; ::J .<> e >  ::J 0 

� ::E 0 " E 0 " "" � � '" < � Vl 

23 24 25 26 27 28 29 30 3 1  32 33 34 35 36 37 38 39 40 

2 2 1 3 4 6 2 3 4 4 
2 5 4 1 1 4 2 3 

3 5 1 1 5 2 8 1 1  3 1 1 1  8 

1 0  27 1 2  24 5 24 39 1 7  9 39 35 2 

62 5 1 1 7 1 1 2 2 
1 1 2 1 3 1 

2 1 
4 4 1 2 2 7 2 1 6 4 1 
3 5 1 5 7 4 1 6 6 

1 1 2 2 1 1 2 

89 55 16 1 1 39 16 47 79 30 16 74 65 3 

1 9 1 6 2 5 1 3  4 2 1 0  7 

1 6 1 4 2 4 1 1 4 4 
2 8 1 1 4 8 1 4  4 3 1 5  1 3  1 
1 6 6 6 6 
2 1 64 1 1 64 2 8 1 5  4 1 9 5 1 

1 1 1 1 1 1 
4 8 2 3 1 1  5 7 9 1 

1 
4 20 5 4 5 1 4  4 3 1 0  8 1 

1 6 1 5 2 1 

16 223 8 1 1 1 86 4 38 83 24 1 1  62 53 1 3 

8 

!) 
co 0i;l 
e 0 Vl 
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1 0  
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4 

27 
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4 

1 

2 
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96 Nachrichten Sonder-Nr. 2 

8 Tätigkeit der Arbeitsinspektion 

.. 

. � Vorgemerkte Auf trag-
.. geber, deren Fertigung Vorgemerkte " im Erzeugungszweig " .. uberwiegt il ... 
W 
.5 
" Aufuaggeber mit 'ii 

Heimarbeitskommissionen und Erzeugungszweige .: � :::---
gg] :! " 0 ..:: � " " .... � '" 0 � 

« > '" � � 'ii :B :B :B � � u . �  :E 0 .D -5 � -e  - '" N '" 
" .. .. " E E !:! -e " 
�'ij a Heimarbeitern .. -tl 
e; l:  und E .� 

> Ü Zwischenmeistern � N 

I 2 3 4 5 6 7 8 9 

3_ Heimarbeitskommission für Textilien: -
3,1 Maschin.strick�rei und �irkerei, einschließlich der Ausfertirung . '

.
' . . . . . . . . .  83 78 30 36 1 0  2 8 1 9  

3,2 Handstnckerel, Häkelei, Netzwarenerzeugung und Handk öppelel . . . . . . . . .  28 24 1 3  7 2 2 578 
3,3 Maschinstickerei auf Kleidern und Blusen und Handstickerei . . . . . . . . . . . . . .  2 1  1 5  1 2  2 I 44 2 
3,4 Petitpoint- und Gobelinstickerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9 8 5 I I 1 1 0 3  
3 , 5  Posamenten- einschließlich Lampenschirmerzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24 24 14 9 1 1 47 
3,6 Weberei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20 20 9 1 0  1 1 26 
3,7 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 8  1 8  7 6 4 1 279 2 
. 

Summe . . .  187 90 71 20 6 2 096 4 

4_ Heimarbeitskommission für Maschinstickerei nach Vorarlberger Art und maschi-
neUe Klöppelspitzenerzeugung : 
4,1 Kettenstichstickerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 5 2 2 1 48 
4,2 Weiterverarbeitung maschinell hergestellter Klöppelspitzen . . . . . . . . . . . . . . . .  5 4 2 2 42 
4,3 Schifflistickerei und Handmaschinenstickerei hinsichtlich der Heimarbeiter . . .  1 45 142 82 42 1 6  2 I 1 65 
4,4 Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Summe . . .  15 1 86 46 1 7  2 1 237 

5 . Allgemeine Heimarbeitskommission : 

5,01 
HerstellunN. von 
Schuhen a er Art, einschließlich Schuhoberteilen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 7  1 7  7 9 1 107 1 

5,02 genähten Handschuhen aller Art, nicht jedoch von gestrickten, gewirkten 
und gehäkelten Handschuhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9 9 5 4 39 

5,03 Leder-, Taschner- und Galanteriewaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40 39 22 1 3  3 I 384 2 
5,04 Kunstblumen und Schmuckfedem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1  1 1  4 6 1 149 
5,05 Papierkonfektion und Kartonagewaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39 39 23 1 2  4 223 
5,06 Shlelwaren aller Art; Waren aus Kunststoffen (Plastik, Nylon, Perlon und 

ä nlichen Stoffen), soweit ihre Herstellung oder Bearbeitung nicht in einen 
anderen Erzeugungszweig dieser oder anderer Heimarbeitskommission fällt . 57 56 24 1 9  9 4 704 

5,07 Drechslerwaren, Korbwaren, Pinseln und Bürsten, Holzwaren aller Art; 
kunstgewerblichen Artikeln sowie deren Bearbeitung, soweit deren Herstel-
lung oder Bearbeitung nicht in einen anderen Erzeugungszweig dieser oder 
anderer Heimarbeitskommissionen fällt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  53, 52 26 2 1  2 3 482 20 

5,08 Knopfwaren und deren Adjustierung, ausgenommen Zwirnknöpfe . . . . . . . . .  2 I 1 1 
5,09 Bijöuteriewaren und Waren nach Gablonzer Art; . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  43 42 J 8  1 3  8 3 936 

ferner die 
5, 10  Metallbearbeitung und -verarbeitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 3 1 1 2 64 32 1 0  6 1 320 
5,1 1 Büchsenmacherei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 8  1 8  1 2  6 75 1 

5 , 1 2  
sowie die Herstellung von 
chemischen Erzeugnissen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 9  1 7  1 3  3 1 79 

5,1 3 Perücken und Haarersatzteilen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 4 2 2 24 
5 , 14  Schirmen aller Art, ausgenommen Lampenschirme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 2 2 4 
5, 1 5  Sonstige, zum Wirkungsbereich dieser Heimarbeitskommission gehörende 

Arbeitszweige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  23 23 20 2 1 75 

Summe . . .  442 243 142 40 17 4 602 24 
Gesamtsumme . . .  1 1 5 1  675 357 9 1  28 9 89 1  187 

I) I n  mehreren He:imarbeitszweigen Heimarbeit vergebende: .\.JtT:lggeher sind mehrfach gezählt. 
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Sonder-Nr. 2 Nachrichten 97 

auf dem Gebiete der Heimarbeit (Fortsetzung) 8 
Beanstandungen hinsichtlich 

Anzahl der im Anzahl Berichtsjahr der im Anzahl der von Ausgabe 
uberprOfttn Auftrar Berichts· den oberprüften C:. Ausgabe- und und Ab- Ge-�eber entsprechen jahr ober- Auftragf.ebern � Abrechnungs- liefe- fahren- Entgeltschutz 
i r.er Uberwiegenden proften besch� tigten � nachweise rung der schutz 

Fenigung "" Heim-e arbeit "" 2 
e � Zwi- " 

Heim- "" ;.:J 
Auftraggeber mit sehen- � "" il � arbeiter "" c 

� meister c c " 'öl " c ..c 'öl i:! u .. -" "" c il 'C c .( c 
� � 

0 
] ] 

c " -" 
..l! iil c 'öl ..c -" l! 1l " .( 1:: I-g �  c 0 "" "" " "" E « � "" ..c ;.j II "" c c "" � 0 c � � .. c " c ... '" " " � tQ " ':l 'öl � 2 .. '"' � " " :ö � i:! ." � � '5 Ei -" ], ..c e  " E :;: 1;'., "" � "" .( II � ..c � :ö :ö " .� e " 1:: "" .. " i:l � .. :J :;: 0 -" " 

2 -" ..c ..::: e ..c ,- e " � N � N " - '" N " 'öl .. � e,o E e " " 2- N & "" - " " ..c ..c � .. 1l ..c ..c ..c !f' 1l  .. ·5 �-e e e e � "" N U � u :J � ..c ..c ..c " � � "" " � s  ;; 1: " 
Heimarbeitern ,� ,� .: c ""  "" Ü .. N :J .. < � .. -" "" .. co ::: .� � E � ,� ,� " 0 ::; e .. "'2 :c "'2 :c � c e  ..c "" ..c 1:: 'öl  ..c � � E " e "'ii --E � ..c 'a � und e e .. " c -" u " !f' --" ..!:! <.::: � ::  � 'N c � � ';; . � .. 'öl --" ""  u .. u .. �"" > c c 'öl :5 .D :5 0 

c " 0 0 Zwischenmeistern N E E � ;.:J � 'c E 'c � .( <Xl I>l ::> u.. < '" V) � :::E V) 

10 1 1  12 1 3  14 1 5  1 6  1 7  1 8  19 20 2 1  22 23 24 25 26 27 28 29 30 3 1  32 33 34 35 36 37 38 39 40 4 1  

49 1 7  2 1  9 2 1 56 6 683 1 4  6 1 1  20 2 1 1 6  2 1 3  39 1 1  2 36 29 I 1 5  
1 9  9 6 2 2 1 06 520 I 4 3 8 8 1 1 0  1 0  20 4 I 1 5  1 9  5 I 

8 7 1 1 1  2 1 35 I I 1 1 3 1 1 3 5 7 2 4 3 2 2 
6 3 1 I I 34 1 123 4 I 1 2 2 1 6 6 2 

1 8  9 9 68 2 1 14 2 1 1 8  1 7  5 1 I 8 7 1 9  8 7 1 4  1 8  4 
1 0  5 4 1 25 1 77 4 8 8 8 2 3 4 9 3 1 

1 2  5 3 3 1 73 1 1 1 82 3 I 2 1 3  1 8 3 9 2 1 3 2 1  1 8  2 I 

122 55 44 1 7  6 473 3 1 2  1 734 2 32 1 7  4 3  70 1 7  4 1 37  18  49  1 1 7  28 1 3  99 93 5 5 26 

4 1 2 I 3 46 2 4 4 2 4 4 2 2 
1 1 5 2 1 6 5 2 4 5 2 2 

74 39 24 9 2 1 52 737 45 170 102 66 44 1 5  I 74 83 4 39 39 2 4 
� 

79 40 27 10 2 1 60 785 48 1 80 1 1 1  70 44 15 1 82 92 4 43 43 2 4 

1 0  2 7 I 24 84 2 I 4 I 1 3 5 1 5 4 1 

5 4 I 1 3  1 0 1 4 3 2 2 2 1 4 4 I 
24 1 4  8 I 1 1 1 5 1 5  172 1 8 3 40 3 1 4 1 8 1 3  9 3 1 4  1 4  4 

4 4 46 40 1 8 1 4 1 6 7 5 2 7 6 1 8 
27 1 7  6 4 78 5 1 7 1  9 5 8 1 1  2 1 1 0  2 5 1 2  8 1 1 3  1 1  9 

29 1 3  9 4 3 1 49 28 362 6 3 6 28 3 1 79 1 1  1 9  3 0  6 4 27 20 2 2 7 

38 1 6 1 7  2 3 1 60 25 393 6 1 4  1 4  2 3 29 9 1 1 1  8 1 0  20 4 2 1  22 1 5 

1 1  4 5 2 55 3 1  55 1 1  1 5 1 1 1 1 2 2 1 , 3 

68 32 23 9 4 2 1 4  43 743 1 6  2 3  26 26 8 2 20 1 1  32 39 9 5 22 30 4 9 
1 8  1 2  6 4 1  68 7 7 1 3 4 1 1 

1 4  1 0  4 45 1 54 1 2 6 2 1 3 6 1 2  4 1 7 3 3 
3 1 2 20 23 2 1 3 3 1 3 5 1 
1 1 1 4 1 1 

8 6 1 1 30 1 3 1  6 1 1 3 1 1 1 4 3 4 2 

�60 1 32 93 24 1 1  991 1 2 1 6  2 1 49 6 1 5  7 1  3 3  53 168 3S 1 • 6 140 36 99 152 53 18 1 30 123 2 2 7 53 

708 391  235 6 1  2 1  2 237 79 265 6 028 78 1 04 255 272 3 1 2  586 1 20 1 6 9 4 1 7  7 5  3 1 5  523 1 39 58 408 377 7 5 1 8  1 22 
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